
For the best experience, open this PDF portfolio in
Acrobat 9 or Adobe Reader 9, or later.

Get Adobe Reader Now!

http://www.adobe.com/go/reader




 
3. Jahrgang                                                            Sonntag, 08.01.2006                                     Amtliche Bekanntmachungen                                        Nr. 01 
 


B E K A N N T M A C H U N G  
der 11. Sitzung des Wirtschaftsausschusses 


am 16.01.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  
Sitzungsort: Ambulanz Mobile GmbH & Co.KG 


Glinder Straße 1 
39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  


 
Öffentlicher Teil  


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 


2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 


3. Feststellung der Tagesordnung 


4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


5. Begrüßung der Teilnehmer durch den Geschäftsführer Herrn Schwarz 


5.1. Ausführungen zum aktuellen Stand der Entwicklung des Betriebes 


5.2. Erläuterung des Vorhabens - Bau einer neuen Produktionshalle – 
 im Zusammenhang mit den Beschlussvorlagen Nr. 0190/2005 
 (Einleitungsbeschluss 3. Änderung B-Plan Nr. 14 IGP Barbyer Straße) 
 und 0191/2005 (Verkauf Fläche Gewerbegebiet Barbyer Straße) 


5.3. Betriebsrundgang 


6. Vorlagen-Nummer: 0202/2006 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss – 3. Änderung  
Bebauungsplan Nr. 14 "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 


7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 


Nichtöffentlicher Teil 
8. Vorlagen-Nummer: 0200/2006 


Verkauf einer Fläche an der Barbarastraße 
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 


       Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 18.01.2006 


 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort:  Bürgerraum der Gemeinde Plötzky 


 A.-Schweitzer-Straße 6   
 


Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 


14.12.2005  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils  
                  der Sitzung vom 14.12.2005 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Erläuterungen zur Verwaltungsgemeinschaftsumlage  
7. Beratung zur Thematik Abwasser - Netzbewertung  
8. Beratung zum Stand der Erarbeitung der Hochwasserkonzeption 
9. Vorstellung von Entwürfen für eine Gemeindeflagge 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 
10. Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat  
11. Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der 


Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
 
 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Stadt Schönebeck 
(Elbe)  im Stadtwerkehaus, Friedrichstraße 117: 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag    8 Uhr  - 19 Uhr 
Mittwoch      8 Uhr  - 13 Uhr 
Freitag          8 Uhr  - 16 Uhr  
Samstag        9 Uhr  - 12 Uhr 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Elbaue” 
zur Einholung von Vorschlägen für Berufene gemäß § 105 Abs. la 
WG LSA in den Ausschuss des Verbandes 
 


Gem. § 105 Abs. la des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG 
LSA) i.d.F.d.B. vom 21.04.1998 (GVBI. LSA Nr. 15/1998 S. 186) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 15.04.2005 (GVB1. LSA Nr. 23/2005) haben die 
Unterhaltungsverbände Eigentümer und Nutzer der zum Verbandsgebiet 
gehörenden und der Grundsteuerpflicht unterliegenden Flächen in die 
Verbandsversammlung oder in den Verbandsausschuss zu berufen. 
 
Im Unterhaltungsverband „Elbaue” sind gemäß § 9 Abs. 1 und 11 seiner 
Satzung drei Vertreter der o.g. Eigentümer und Nutzer in den Ausschuss zu 
berufen. Die Tätigkeit ist ehrenamtlich. Die Amtszeit der Berufenen 
entspricht der Amtszeit der ordentlichen Ausschussmitglieder. 
 
Den Interessenverbände der Eigentümer und Nutzer der zum Gebiet des 
Unterhaltungsverbandes „Elbaue” gehörenden und der Grundsteuerpflicht 
unterliegenden Flächen wird hiermit Gelegenheit gegeben, Vorschläge für die 
zu Berufenden einzureichen. 
 
Die Vorschläge sind innerhalb eines Monats vom Tag der Veröffentlichung 
an, an die unten genannte Adresse zu richten und müssen folgende Angaben 
enthalten: 


• Name und Anschrift des Interessenverbandes 
• Name, Vorname und Anschrift der vorgeschlagenen Person 
• Nachweis der Eigenschaft der vorgeschlagenen Person als 


Eigentümer oder Nutzer einer entsprechenden Fläche 
• Einverständniserklärung der vorgeschlagenen Person, das 


Ehrenamt eines Berufenen auszuüben. 
 
Für die Einhaltung der Frist gilt das Datum des Poststempels. 
 
Unterhaltungsverband „Elbaue” 
Amtsbreite 1 
39218 Schönebeck (Elbe) 
Tel.  03928/ 42 91 63 
Fax  03928/ 42 91 64 
 
gez. Jung 
Verbandsvorsteher 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., haupt-
satzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann  
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
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Hinweise zur Einschulung 2007 
 
Die Gemeinde Plötzky bittet die Eltern der schulpflichtig werdenden Kinder 
aus den Gemeinden Pretzien, Plötzky und Ranies, sowie aus den Ortsteilen 
Grünewalde und Elbenau, ihr Kind in der Grundschule Plötzky, Schulstraße 
7, anzumelden. Alle schulpflichtig werdenden Kinder werden über die Erzie-
hungsberechtigten schriftlich eingeladen. Schulpflichtig sind alle Kinder, die 
bis zum 30. Juni 2007 das sechste Lebensjahr vollenden. Das schulpflichtig 
werdende Kind ist persönlich in der Schule vorzustellen, das Familienstamm-
buch oder die Geburtsurkunde ist vorzulegen. 
 


 
 
 
Hinweise zur Einschulung 2007 
 
Das Schulverwaltungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe) gibt hiermit die 
Schul-bezirke der Schönebecker Grundschulen bekannt. Wir möchten die 
Eltern bitten, die Anmeldung ihres Kindes im Sekretariat der betreffenden 
Grund-schule ihres Schulbezirkes vorzunehmen.  
 
Die Anmeldung erfolgt in der Woche vom 27.02 bis 03.03.2006 
 
Die Erziehungsberechtigten der schulpflichtig werdenden Kinder werden 
dazu schriftlich von der aufnehmenden Grundschule eingeladen. 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30.06.2007 das sechste 
Lebensjahr vollenden. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes 
oder das Familienstammbuch vorzulegen. Das anzumeldende Kind ist von 
den Erziehungsberechtigten persönlich vorzustellen.  
 


 
   
Anlage 1                 Grundschulen 
 
Schulbezirk der Grundschule "Dr. Salvador Allende"  W.-Hellge-Straße 77 
Am Malzmühlenfeld, Am Stadtfeld, Erich-Weinert-Straße, Franz-Vollbring- 
Straße, Garbsener Straße, Gustav-Zenker-Straße, H.-Rau-Straße, Joh.-R.-Becher- 
Straße 54 - 88, Karl-Jänecke-Straße, Otto-Kohle-Straße, Stadionstraße, Welsleber 
Straße 22 - 45, 50, Wilhelm-Hellge-Straße (ungerade Hausnummern 1 bis 205; 
gerade Hausnummern 2 - 206), Willi-Sonnenberg-Straße 
 
Schulbezirk der Grundschule "Käthe Kollwitz" St.-Jakobi-Straße 3-4 
Am Glindeschen Weg, Am Holländer, Am Markt, Baderstraße, Barbarastraße, 
Barbyer Straße, Barbyer Tor, Bauhofstraße, Bodengasse, Böttcherstraße, Breite-
weg, Broihansgasse, Brückenaufgang, Burgstraße, Buschweg, Cokturhof, Damm-
weg, Elbstraße, Elbtor, Elbweg, Ernst-Thälmann-Straße, Felgeleber Straße, 
Friedrich-Engels-Straße, Geschw.-Scholl-Straße 1-40, 136-158, Grabenstraße, 


Grundweg, Heinitzhof, Hermannstraße, Hoher Weg, Karl-Marx-Straße, Maxim-
Gorki-Straße, Müllerstraße, Neue Gasse, Petersstraße, Republikstraße, R.-Breit-
scheid-Straße, Salinenkolonie, Salzer Straße, Salztor, Schornsteinfegerstraße,  
St.-Jakobi-Straße, Steinstraße, Streckenweg, Thimannstraße, Tischlerstraße, 
Worth, Zimmererstraße, 
 
Schulbezirk  der Grundschule "K. Liebknecht" Pestalozzistraße 1 
Alt Frohse, Am Hummelberg, Am Sandkuhlenfeld, Am Stremsgraben, An der 
Blumenberger Bahn, An der Eisenbahn, An der Käuzchenkuhle, Annastraße,  
Bahnhofstraße, Bertold-Brecht-Straße, Bullenwiesenweg, Burgwall, Dorotheen-
straße, Dr.-M.-Luther-Straße, Freiligrathstraße, Friedhofsweg, Geschw.-Scholl-
Straße 41 - 130, Goethestraße, Großer Steinklump, Helenenstraße, Herderstraße, 
Hohendorfer Straße1,3, Joh..-R.-Becher-Straße (ungerade Hausnummern 1 - 69, 
gerade Hausnummern 2 - 52 d), Karl-Liebknecht-Straße, Kleiner Steinklump, 
Körnerstraße, Krausestraße, Krummer Ellenbogen, Kuckucksweg, Lessingstraße, 
Magazinstraße, Magdeburger Straße 261,263, Magdeburger Straße 199, 201, 203, 
205, 206, 219, 221, 238, 240, 241, 242, 244, 245, 245 d, 246, 247 a, 247 b, 250,  
253, Margaretenstraße, Paulstraße, Pestalozzistraße, Rosa-Luxemburg-Straße, 
Reuterplatz, Schillerstraße, Straße der Jugend, Trappensteig, Valentin-Feldmann-
Straße, Wallstraße, Welsleber Straße 1 - 21, 52 - 64, Wilhelm-Hellge-Straße 
(ungerade Hausnummern 227 - 339, gerade Hausnummern 212 - 332) 
 
Schulbezirk der Grundschule "Am Lerchenfeld" Berliner Straße 8 a 
Adolfstraße, Albrechtstraße, Alt Felgeleben, Am Anger, Am Gänsewinkel,  
Am Randel, Am Röhrenstieg, Am Streitfeld, An der Füllkuhle, An der Güstener 
Bahn, An der Seilerbahn, An der Steiermärker Straße, Bahnhof Felgeleben, 
Ballenstedter Straße, Bangestraße, Berliner Straße, Birkenweg, Blankenburger 
Straße, Blumenstraße, Clara-Zetkin-Straße, Dr.-W.-Külz-Straße, Ernststraße, 
Feldstraße, Fliederstraße, Folkewitzer Straße, Friedrichstraße, Gartenstraße, 
Gnadauer Straße, Graseweg, Heckenweg, Heinrich- Hertz-Straße, Heinrichstraße,  
Hermann-Kasten-Straße, Hüttenroder Straße, Ilsenburger Straße, Im Lerchenfeld, 
Innsbrucker Straße, Jahnstraße, Joachimstraße, Johannisstraße, Karl-Jänecke- 
Platz, Kärntener Straße, Karlstraße, Köthener Straße, Kurze Straße, Lange Straße, 
Leutenberger Straße, Liebensteiner Straße, Martinstraße, Meisenstieg, Moskauer 
Straße, Otto-Hahn-Straße, Otto-Kresse-Straße, Pappelstraße, Paul-Illhardt-Straße, 
Prager Straße, Quedlinburger Straße, Querstraße, Richardstraße, Rübeländer Stra-
ße, Sachsenlandstraße, Salzburger Straße, Schulstraße, Schwarzer Weg, Siedler-
straße, Staßfurter Straße, Steiermärker Straße, Warschauer Straße, Wasserwerk 
Felgeleben, Wernigeröder Straße, Wiener Platz 
 
Schulbezirk der Grundschule "Ludwig Schneider" Kirchstraße 22 
Ahornstraße, Akazienstraße, Alleestraße, Am Alten Stadtbad, Am Efeueck, Am 
Finkenherd, Am Gradierwerk, Am Grünen Stein, Am Gutjahr, Am Solgraben,  
An der Arche, Asternweg, August-Bebel-Straße, Bäckerstraße, Badepark, Baum-
hauer Straße, Blauer Hof, Blauer Steinweg, Boeltzigstraße, Bornstraße, Brunnen-
straße, Buchsbaumweg, Calbesche Straße, Chausseestraße, Dahlienweg, Damm-
straße, Dr.-Lohmeyer-Straße, Dr.-Tolberg-Straße,  Edelmannstraße, Eggersdorfer 
Straße, E.-Weißbach-Straße, Elmener Straße, Eschenstraße, Esebeckstraße, Ester-
huser Straße, Geyerstraße, Görtzker Straße, Gretnitzer Straße, H.-Heine-Straße,  
Holunderweg, Idastraße, Immermannstraße, Jakobstraße, Kantorstieg, Kastanien-
weg, Kirchstraße, Krokusweg, Kunstanger, Leipziger Straße, Lilienweg, 
Lindenstraße, Luisenstraße, Magdeburger Straße 1 - 176, Margaritenweg, 
Mittelstraße, Mühlenstraße, Narzissenweg, Nelkenweg, Parkstraße, Pfännerstraße, 
Pfuehlstraße, Rathausstraße, Reitbahnstraße, Resedaweg, Ritterstraße, Rosenweg, 


Rosmarinstraße, Rüsternstraße, Schadeleber Straße, Schäferhof, Scheunenstraße, 
Schneidewindstraße, Schützenweg, Sieboldstraße, Sorgestraße, Tränkestraße, 
Triftweg, Tulpenweg, Turnierstraße, Wacholderweg, Wasserstraße, 
Welchhausenstraße, Winkelmannstraße, Wüstenhoffstraße.  
 
 
Information zum Förderprogramm Ländliche Entwicklung – 
Dorferneuerung – für die Gemeinden Plötzky,  Pretzien und 
Ranies und die Stadtteile Elbenau, Frohse, und Felgeleben  
der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)  
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) wurde durch das Amt für 
Landwirtschaft und Flurneuordnung Mitte – Außenstelle Magdeburg 
informiert, dass auch für das Jahr 2006 die Möglichkeit besteht, Fördermittel 
für die Durch-führung privater Maßnahmen zu beantragen. Die Antragstellung 
auf Gewährung einer Zuwendung kann nur unter Einhaltung folgender 
Prämissen erfolgen: 
-  Das Grundstück befindet sich innerhalb der im Dorferneuerungsplan     
    festgesetzten räumlichen Abgrenzungen und entspricht den 
Förderrichtlinien   
    der Dorferneuerung 
-  Anträge einreichen können  
    . praktizierende Landwirte mit  bewirtschafteten Hofstellen oder 
    . Antragsteller, die durch die beantragte Maßnahme leerstehende Gebäude      
      zur Wohnsitznahme nutzen wollen. 
 
Die ausgefüllten Antragsformulare sind bis spätestens 20.02.2006 im Stadt-
planungs- und Stadtentwicklungsamt abzugeben.  
 
Nähere Informationen zur Antragstellung  erhalten Sie im Stadtplanungs- und  
Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck(Elbe), Breiteweg 12, (Tel.: 03928/ 
710418, Frau Stockmann) 
 
Schönebeck (Elbe), 22.01.2006 
 


 
 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Stadt Schönebeck (Elbe)   
im Stadtwerkehaus, Friedrichstraße 117: 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag    8 Uhr  - 19 Uhr 
Mittwoch      8 Uhr  - 13 Uhr 
Freitag          8 Uhr  - 16 Uhr  
Samstag        9 Uhr  - 12 Uhr 
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KULTURKALENDER  SCHÖNEBECK 
 


  
 
VERANSTALTUNGEN FEBRUAR 2006 
 
02.02.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
03.02.2006 um 19:30 Uhr 
5. Anrechtskonzert "Klassische Musik" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
04.02.2006 um 20:00 Uhr 
Satire "Fernbedienung" 
Theatergruppe „Marie Charlott-Compagnie“  
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
 
05.02.2006  
um 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 
und um 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Schausieden 
Treffpunkt: Kunsthof Bad Salzelmen 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
09.02.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 


Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
10.02.2006 um 19:00 Uhr 
Abendlicher Rundgang durch den Kurpark 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
12.02.2006 um 17:00 Uhr 
Magdeburger Kabarett "Zwickmühle" 
mit H.-G. Pöhlitz und M. Bach 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
13.02.2006 um 19:00 Uhr 
Magdeburger Kabarett "Zwickmühle" 
mit H.-G. Pöhlitz und M. Bach 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
16.02.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
18.02.2006 um 10:00 Uhr 
"Jugend musiziert" 
-Regionalausscheid- 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
 
23.02.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
24.02.2006 um 19:30 Uhr 
3. Anrechtskonzert "Heitere Muse" 


Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
24.02.2006 um 19:00 Uhr 
Abendliches Schausieden 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
26.02.2006 um 16:00 Uhr 
Faschingskonzert 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
bis 28.02.2006  
Fotoausstellung mit Frau Vaucei u. Frau 
Kleinau 
Malerei in Pastell 
Kulturraum Stadtbibliothek Am Stadtfeld 
Tel.: 03928/65699  
 
26.02.2006  
Rosenmontagsumzug in Ranies 
 
Alle Angaben ohne Gewähr  
 
 
 
 
Öffnungszeiten der Stadtinformation, Badepark 
1, in Schönebeck/Bad Salzelmen 
Montag – Freitag         09:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Telefon:                       (03928) 70 55 22 
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Öffnungszeiten der Stadtinformation 
Friedrichstraße 117 in Schönebeck (Elbe)  
Montag - Donnerstag: 09:00 Uhr bis 18:30 Uhr  
Freitag:                        09:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Samstag:                      09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Telefon:                       (03928) 84 27 42 
   
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., 
hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann  
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
 
 








 
3. Jahrgang                                                            Sonntag, 29.01.2006                                     Amtliche Bekanntmachungen                                         Nr. 03 
 
Bekanntmachung der 14. Sitzung des Stadtrates am 16.02.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal 


Markt 1 
39218 Schönebeck (Elbe) 


 
Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt. 


 
T A G E S O R D N U N G  


Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Bericht des Oberbürgermeisters 


5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 


6. Anträge (öffentliche) 
6.1. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.01.2006 


- Abforderung von Wählerlisten 
6.2. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.01.2006 


- Parkplatzgebühren Bierer Berg (Operettensommer) 
6.3. Antrag der SPD-Fraktion vom 19.01.2006 


- Durchführung eines Jugend-Stadtrates 
7. Vorlagen-Nummer: 0205/2006 


Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck  
(Elbe) 


8. Vorlagen-Nummer: 0207/2006 
Genehmigung von Auslandsdienstreisen 


9. Vorlagen-Nummer: 0192/2006 
Nachtrag zum Beschluss Nr. 0065/2004 - Satzung über die Benutzung  
der öffentlichen Spielplätze und Grünanlagen der Stadt Schönebeck  
(Elbe) 


10. Vorlagen-Nummer: 0193/2006 
Entlastung Jahresrechnung 2004 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


11. Vorlagen-Nummer: 0194/2006 
Turnusmäßige überörtliche Prüfung der Stadt Schönebeck (Elbe) 


12. Vorlagen-Nummer: 0202/2006 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss - 3. Änderung Bebauungsplan  
Nr. 14 "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 


13. Vorlagen-Nummer: 0203/2006 
1. Satzung (Ersetzungssatzung) zur Änderung der Satzung über die  
Erhebung einer Vergnügungssteuer der Stadt Schönebeck (Elbe) vom  
30.10.2001 


14. Vorlagen-Nummer: 0204/2006 
Satzung über die Erhebung der Vergnügungssteuer in der Stadt  
Schönebeck (Elbe) (Vergnügungssteuersatzung) 


15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 
Nichtöffentlicher Teil  


16. Vorlagen-Nummer: 0195/2006 
Einleitung eines Klageverfahrens 


17. Vorlagen-Nummer: 0199/2006 
Verkauf einer Grundstücksfläche Graseweg 20 


18. Vorlagen-Nummer: 0200/2006 
Verkauf einer Fläche an der Barbarastraße 


19. Vorlagen-Nummer: 0201/2006 
Grundstücksangelegenheiten mit der SWB GmbH 


20. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 


Bekanntmachung 
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 
15.12.2005 die Hebesätze der Grundsteuer für das Jahr 2006 wie folgt 
festgesetzt: 
                                 Grundsteuer A      290 v.H. 
                                 Grundsteuer B      390 v.H. 
 
Diese Hebesätze sind im Rahmen der Haushaltssatzung im ELBE REPORT, 
dem Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe), der Verwaltungsgemeinschaft 
Schönebeck (Elbe) sowie der Gemeinden Plötzky, Pretzien und Ranies am 
25.12.2005 öffentlich bekannt gemacht worden. Gegenüber dem Kalenderjahr 
2005 sind die Hebesätze unverändert geblieben. Daher wird auf die Erteilung 
von schriftlichen Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2006 verzichtet. 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen 
(Steuermessbeträge) sich seit der letzten Festsetzung nicht geändert haben, 
wird durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt 73, Teil I, S. 965) 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2006 in der zuletzt für das Kalenderjahr 
2005 veranlagten Höhe festgesetzt. Die Grundsteuer 2006 wird mit den in den 
zuletzt erteilten Grundbesitzabgabebescheiden festgesetzten 
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. 
November fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer 2006 
in einem Betrag am 01. Juli des Jahres fällig. Wurden bis zu dieser 
Bekanntmachung bereits Grundsteuerbescheide für das Kalenderjahr 2006 
erteilt, so sind die darin festgesetzten Beträge zu entrichten. Sollten die 
Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Steuer-
messbeträge, werden Änderungsbescheide erteilt. Mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb von 
einer Frist von einem Monat, die mit Ablauf des Tages dieser 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch schriftlichen Widerspruch oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 39218 
Schönebeck (Elbe), angefochten werden.  
Schönebeck (Elbe), den  29.01.2006 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT  SCHÖNEBECK (ELBE) 
i.A. Warnke 
- STEUERAMT - 
 


 
 Bekanntmachung 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Plötzky hat in seiner Sitzung am 14.12.2005 
die Hebesätze der Grundsteuer für 2006 wie folgt festgesetzt: 
 
                                 Grundsteuer A      235 v.H. 
                                 Grundsteuer B      335 v.H. 
 
Diese Hebesätze sind im Rahmen der Haushaltssatzung im ELBE REPORT 
dem Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe), der Verwaltungsgemeinschaft 
Schönebeck (Elbe) sowie der Gemeinden Plötzky, Pretzien und Ranies am 
25.12.2005 öffentlich bekannt gemacht worden. Gegenüber dem Kalenderjahr 
2005 sind die Hebesätze unverändert geblieben. Daher wird auf die Erteilung 
von schriftlichen Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2006 
verzichtet. Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen 
(Steuermess-beträge) sich seit der letzten Festsetzung nicht geändert haben, 
wird durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuerge- 
setzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt 73, Teil I, S. 965) die Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2006 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2005 veranlagten 
Höhe festgesetzt. Die Grundsteuer 2006 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundbesitzabgabebescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Für Steuerpflichtige, 
die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch 
gemacht haben, wird die Grundsteuer 2006 in einem Betrag am 01. Juli d.  
Jahres fällig. Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbe-
scheide für das Kalenderjahr 2006 erteilt, so sind die darin festgesetzten 
Beträge zu entrichten. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Steuermessbeträge, werden Änderungsbescheide erteilt. Mit 
dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuer-bescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann 
innerhalb von einer Frist von einem Monat, die mit Ablauf des Tages dieser 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch schriftlichen Widerspruch oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Plötzky vertreten durch die  
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Steueramt, Markt 1, 39218 
Schönebeck, angefochten werden. 
 
Schönebeck (Elbe), den 29.01.2006 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT SCHÖNEBECK (ELBE) 
i.A. Warnke 
- STEUERAMT – 
 
 


 Bekanntmachung 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ranies hat in seiner Sitzung am 22.11.2005 
die Hebesätze der Grundsteuer für 2006 wie folgt festgesetzt: 
 
                                 Grundsteuer A      255 v.H. 
                                 Grundsteuer B      355 v.H. 
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Diese Hebesätze sind im Rahmen der Haushaltssatzung im ELBE REPORT  
dem Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe), der Verwaltungsgemeinschaft 
Schönebeck (Elbe) sowie der Gemeinden Plötzky, Pretzien und Ranies am 
11.12.2005 öffentlich bekannt gemacht worden. Daher wird auf die Erteilung 
von schriftlichen Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2006 verzichtet. 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Steuermess-
beträge) sich seit der letzten Festsetzung nicht geändert haben, wird durch diese 
öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 
07.08.1973 (Bundesgesetzblatt 73, Teil I, S. 965) die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2006 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2005 veranlagten Höhe 
festgesetzt. Die Grundsteuer 2006 wird mit den in den zuletzt erteilten Grund-
besitzabgabebescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am  
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Für Steuerpflichtige, 
die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch 
gemacht haben, wird die Grundsteuer 2006 in einem Betrag am 01. Juli des 
Jahres fällig. Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbe-
scheide für das Kalenderjahr 2006 erteilt, so sind die darin festgesetzten 
Beträge zu entrichten. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Steuermessbeträge, werden Änderungsbescheide erteilt. Mit 
dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerpflichtigen 
die glei-chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann 
innerhalb von einer Frist von einem Monat, die mit Ablauf des Tages dieser 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch schriftlichen Widerspruch oder 
mündlich zur Nieder-schrift bei der Gemeinde Ranies vertreten durch die  
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Steueramt, Markt 1, 39218 
Schönebeck (Elbe) angefochten werden. 
 
Schönebeck (Elbe), den 29.01.2006  
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT  SCHÖNEBECK (ELBE) 
i.A. Warnke 
- STEUERAMT – 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 
 
 


Stadtverwaltung Schönebeck (Elbe) 
SG Hochbau 
 
Verkauf von Thermofenstern 
 
   Fensteraufteilung 


 
Im Zuge der Abbrucharbeiten „B. Bürgelschule“ 
fallen diverse Thermofenster zum Verkauf an. 
 
    Größe ca. 180 x 190 cm     Preis 25,00 € 
                ca. 120 x 190 cm    Preis 15,00 € 
 
Die Fensterelemente stehen bei Bedarf ausgebaut 
zur Selbstabholung in der „B. Bürgelschule“ in 
Schönebeck/Bad Salzelmen, Dammstr. 13, bereit. 
 
Bei Interesse bitte Rückinformation an das  
SG Hochbau der Stadtverwaltung Schönebeck, 
Herrn Wedler, Telefon (0 39 28) 71 04 62 bis zum 
10.02.2006. 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem 
o.g.,hauptsatzungs- gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Amt für Landwirtschaft,                     Magdeburg, den 01.02.2006 
Flurneuordnung u. Forsten 
Mitte, Außenstelle Magdeburg 
Silberbergweg 5 
39128 Magdeburg 
 
 
Flurbereinigungsverfahren nach §§ 87 ff. Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) 
 
 
Az.: 42.1 B1.14 0305 SBK 013  
„Flurbereinigung Ortsumgehung Schönebeck B 246a, Landkreis 
Schönebeck 013“ 
 
In dem oben genannten Flurbereinigungsverfahren ergeht folgende 
 


 I. Änderungsanordnung 


 
I. a . Ausschluss 
Aus dem Flurbereinigungsverfahren „Flurbereinigung Ortsumgehung Schöne-
beck B 246a, Landkreis Schönebeck 013“ werden die in der Anlage 1 aufge-
führten Flurstücke, welche Bestandteil dieser Anordnung ist, ausgeschlossen. 


I. b. Hinzuziehung 
 
Zum Flurbereinigungsverfahren „Flurbereinigung Ortsumgehung Schönebeck 
B 246a, Landkreis Schönebeck 013“, werden die in der Anlage 1 aufgeführten 
Flurstücke, welche Bestandteil dieser Anordnung ist, hinzugezogen. 


Begründung: 
 
I. a. Ausschluss 
 
Das Regierungspräsidium Magdeburg hat mit Beschluss vom 08.06.2001, 
Az.: 41.23-611/1-12-MD, das Flurbereinigungsverfahren „Flurbereinigung 
Ortsum-gehung Schönebeck B 246a, Landkreis Schönebeck 013“ eingeleitet. 
Das ge-nannte Verfahren dient dazu, die Landaufbringung für das 
Unternehmen zu regeln, einen eventuellen Landverlust auf einen großen Teil 
von Eigentümern zu verteilen sowie die für die allgemeine Landeskultur 
entstehenden Nachteile durch die Neueinteilung der Grundstücke zu 
vermeiden oder zumindest zu mildern.  


Bei den vom Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Schönebeck 
auszuschließenden Flurstücken handelt es sich teilweise um Wegeflurstücke, 
die sich am Rand des Verfahrensgebietes befinden und deren Ausschluss aus 
vermessungstechnischen Gründen notwendig ist. Sie werden für die 
Durchführung des Flurbereinigungsverfahrens nicht mehr benötigt. Der 
Ausschluss der Flurstücke Eggersdorf Flur 1 und 2 dient der zweckmäßigen 
Abgrenzung des Flurbereinigungsverfahrens im Bereich der Ortslage 
Eggersdorf. 
 


In Schönebeck Salzelmen Flur 6 und 8 sind es Straßen- bzw. Wegeflurstücke, 
die ebenfalls für die Durchführung des Verfahrens nicht mehr benötigt 
werden. 
Ausgeschlossen werden insgesamt 12,5502 ha. 
 
 
 


I.b. Hinzuziehung 
Unter Berücksichtigung der bestehenden Forderung nach einer zweckmäßigen 
Abgrenzung an örtlich und rechtlich vorhandene feste Linien, der 
Möglichkeiten eines Wegeausbaus sowie aus vermessungstechnischer Sicht 
sind folgende Flurstücke zum Verfahrensgebiet hinzuzuziehen: 


  Gemarkung Schönebeck - Salzelmen Flur 4  


  Flurstück 10006 Fläche: 0,0109 ha 


  Flurstück 10008  Fläche: 0,1572 ha 


  Flurstück 10010  Fläche: 0,0240 ha 


         Flurstück 10012  Fläche: 0,0078 ha, 


 gesamt: 0,1999 ha 


     


Gemarkung Schönebeck - Salzelmen Flur 6 


  Flurstück 125   Fläche: 0,2550 ha 


  Flurstück 126   Fläche: 0,2680 ha 


  Flurstück 140  Fläche: 0,2370 ha 


  Flurstück 141  Fläche: 0,2530 ha 


  Flurstück 142  Fläche. 0,2990 ha 


  Flurstück 143  Fläche: 0,3780 ha 


  Flurstück 144  Fläche: 0,3470 ha 


  Flurstück 145  Fläche: 0,3110 ha 


  Flurstück 146  Fläche: 0,2710 ha 


  Flurstück 147  Fläche: 0,2610 ha,   


                                   gesamt 2,8800 ha 


Hierdurch wird die exakte Umsetzung des Planes gem. § 41 FlurbG möglich 
und die Erschließung und Erreichbarkeit der landwirtschaftlichen Nutzflächen 
gewährleistet.  


Für die Umsetzung einer sinnvollen und zweckmäßigen Abgrenzung der 
beiden Flurbereinigungsverfahren Biere/Eickendorf und Ortsumgehung 
Schönebeck ist die Hinzuziehung: 


Gemarkung Biere Flur 3, Flurstück 1038, Fläche: 0,2237 ha 


Gemarkung Biere Flur 5, Flurstück 1037, Fläche:  0,5092 ha 


Gemarkung Eggersdorf Flur 2, Flurstücke 151/88, 152/89 Fläche: 1,3630 ha 


Gemarkung Eggersdorf Flur 5, Flurstück 1098, Fläche: 0,6460 ha 


zum Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Schönebeck notwendig. 


Hinzugezogen werden insgesamt 5,8218 ha. 


 


Nach § 8 Abs.1; § 7 Abs.1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I, S. 546), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 12. August 2005 (BGBl. I S. 2354) kann die 
Flurneuordnungsbehörde geringfügige Änderungen des 
Flurbereinigungsgebietes anordnen, wenn der Zweck der Flurbereinigung 
besser erreicht werden kann. 
 
Durch die Hinzuziehung und den Ausschluss der genannten Flurstücke 
verringert sich das Verfahrensgebiet des Flurbereinigungsverfahrens 
Ortsumgehung Schönebeck von derzeit ca. 696,2467 ha auf ca. 689,5183 ha, 
mithin um ca. 6,7284 ha und ist daher als gering anzusehen. 
 
Die Voraussetzung für die Änderungsanordnung nach den § 8, Abs. 1; § 7 
Abs. 1 FlurbG liegen damit vor. 
 
Aufforderung zur Anmeldung von unbekannten Rechten 
 
 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung 
am Flurbereinigungsverfahren berechtigen können, sind innerhalb von 3 
Monaten beim Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Mitte, 
Außenstelle Magdeburg, Silberbergweg 5, 39128 Magdeburg, anzumelden (§ 
14 Abs. 1 FlurbG). 
 
Es kommen in Betracht: 
 


a) Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten 
oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung 
solcher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher 
Grundstücke beschränken (z.B. Pacht-, Miet- und ähnliche 
Rechte). 


 
b) Im Grundbuch eingetragene Rechte an den zum 


Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, z.B.: 
Hutungsrechte oder andere Dienstbarkeiten, wie 
Wasserleitungsrechte, Wege-, Wasser- oder Fischereirechte usw., 
die vor dem 01.01.1900 begründet sind und deshalb der 
Eintragung in das Grundbuch nicht bedurften. 


 
c) Rechte an Grundstücken, die noch nicht in das Grundbuch oder 


das Liegenschaftskataster übernommen sind. 
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Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes für Landwirtschaft und 
Flurneuordnung Mitte, Außenstelle Magdeburg innerhalb einer von diesem zu 
setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der 
Anmeldende nicht mehr zu beteiligen. 
 
Werden Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nachgewiesen, so 
kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG). 
 
Der Inhaber eines gem. § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechtes muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetragenen Fristablaufes ebenso gegen 
sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 
Abs. 3 FlurbG). 
 
Soweit Eintragungen im Grundbuch durch Rechtsübertragung außerhalb des 
Grundbuches (z.B.: Erbfall) unrichtig geworden sind, werden die Beteiligten 
darauf hingewiesen, im eigenen Interesse beim Grundbuchamt auf eine 
baldige Berichtigung des Grundbuches hinzuwirken bzw. den Auflagen des 
Grundbuchamtes zur Beschaffung der Unterlagen für die 
Grundbuchberichtigung möglichst ungesäumt nachzukommen. 
 
 
 
Beschränkung der Nutzungs- und Baurechte im Flurbereinigungsgebiet 
 


Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur 
Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gelten gemäß § 34 Abs. 1 
FlurbG folgende Einschränkungen: 


a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, 
die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. 


 
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen u.ä. 


Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde 
errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden. 


 
c) Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne 


Bäume, Hecken, Fels- und Ufergehölze dürfen nur in 
Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange nicht 
beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. Andere gesetzliche 
Vorschriften über die Beseitigung von Reb- und Hopfenstöcken 
bleiben unberührt. 


 
Sind entgegen der Vorschriften zu a) und b) vorstehend Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so kann dieses 
im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die 
Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand gem. § 137 FlurbG 
wiederherstellen lassen, wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist. 


Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift zu c) vorstehend vorgenommen 
worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 
34 FlurbG). 
 
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur 
Ausführungsanordnung bedürfen Holzeinschläge, die den Rahmen einer 
ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde. 
 
Sind Holzeinschläge vorgenommen worden, so kann die 
Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, 
die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der 
Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 
Ziff. 5 und 6 FlurbG). 
 
Gemäß § 35 FlurbG sind die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde 
berechtigt, zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung 
Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen 
Arbeiten auf ihnen vorzunehmen. 
 
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Änderungsanordnung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für 
Landwirtschaft und Flurneuordnung Mitte, Außenstelle Magdeburg, 
Silberbergweg 5, 39128 Magdeburg erhoben werden. 
 
Im Fall der öffentlichen Bekanntmachung beginnt die Rechtsbehelfsfrist mit 
dem ersten Tage der Bekanntmachung. 
 
Bei schriftlicher Einlegung wird die Frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch 
bis zum Ablauf der angegebenen Frist beim Amt eingegangen ist. 
 
Gewahrt wird die Frist auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Amt für 
Landwirtschaft und Flurneuordnung Mitte, Große Ringstraße, 38820 
Halberstadt oder beim Landesverwaltungsamt Halle, Willy - Lohmannstr. 7, 
06114 Halle (Saale).  
 
Im Auftrag 
 
Lothar Lehmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 


   
Lehrstellenausschreibung 
 
Das Gesundheits- und Erholungsbad 
Solequell  Bad Salzelmen  
 
                stellt im Jahr 2006 
       einen Ausbildungsplatz zum/zur 
 
 Fachangestellten für Bäderbetriebe 
 
                 zur Verfügung. 
            Ausbildungszeit 3 Jahre 
 
       Bewerbungen richten Sie bitte 
            bis zum 28.02.2006 an: 
 


   SOLEPARK 
             Schönebeck/Bad Salzelmen 
                            Badepark 1 
              39218 Schönebeck (Elbe)  
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 


16.02.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:              Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24,               
                                  Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
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Tagesordnung 


öffentlicher Teil: 


 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


08.12.2005 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der  


Sitzung vom 08.12.2005 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zur Änderung der Mietordnung für die Überlassung von 


Räumen im Dorfgemeinschaftshaus Pretzien 
7. Beratung und Beschluss zur Änderung des Hausverwaltervertrages mit 


der WG Gommern 
Beschlussvorlage Nr. 001/2006  


8. Beratung und Beschluss zur Umwandlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Pretzien in eine Freiwillige Feuerwehr mit Stützpunktausstattung 


          Beschlussvorlage Nr. 002/2006 


9. Beratung zur Niederschlagswasserentsorgung in der Gemeinde Pretzien 
10. Beratung und Beschluss zur 1. Änderung der Satzung über die 


Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau der öffentlichen 
Verkehrsanlagen 


          Beschlussvorlage Nr. 003/2006 


11. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 
12. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
13. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Ratsmitglieder 
 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1,  39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., haupt-
satzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann  
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
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B E K A N N T M A C H U N G 
D E R  G E M E I N D E  P R E T Z I E N 
 
Die für den 16. Februar 2006, 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, 
A.-Bebel-Str. 24, geplante Gemeinderatssitzung entfällt. Die nächste  
Gemeinderatssitzung wird voraussichtlich am 02.03.2006 stattfinden, 
die Tagesordnung wird gesondert bekannt gemacht. 
 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g.,  
hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann 
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 
02.03.2006 
 
Sitzungsbeginn:   19:30 Uhr 
Sitzungsort:                 Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24,   
                                    Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


08.12.2005 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der  


Sitzung vom 08.12.2005 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zur Änderung der Mietordnung für die Überlassung von 


Räumen im Dorfgemeinschaftshaus Pretzien 
7. Beratung und Beschluss zur Änderung des Hausverwaltervertrages mit 


der WG Gommern 
Beschlussvorlage Nr. 001/2006  


8. Beratung und Beschluss zur Umwandlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Pretzien in eine Freiwillige Feuerwehr mit Stützpunktausstattung 


          Beschlussvorlage Nr. 002/2006 
9. Beratung zur Niederschlagswasserentsorgung in der Gemeinde Pretzien 
10. Beratung und Beschluss zur 1. Änderung der Satzung über die 


Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau der öffentlichen 
Verkehrsanlagen 


          Beschlussvorlage Nr. 003/2006 
11. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
12. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
13. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Ratsmitglieder 
 


 
 
 
AMT  FÜR  LANDWIRTSCHAFT, FLURNEUORDNUNG UND 
FORSTEN MITTE 
Außenstelle Magdeburg 
 
Postanschrift: Silberbergweg 5     39128 Magdeburg 
Postfach:  Postfach  35 11 10  39034 Magdeburg 
 
Az.: 42.5-611 B5.01-0305 SBK 14         Magdeburg, 06.02.2006 
 


Bodenordnungsverfahren nach §§ 56, 63 Abs. 2 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) 
„Bodenordnungsverfahren Grünewalde - Feldlage, Landkreis Schönebeck 14“ 
 


Öffentliche Bekanntmachung 
 


In dem o.g. Bodenordnungsverfahren ergeht  
 


Vorläufige Anordnung  
 


I.  
Den Beteiligten (Eigentümer, Pächter und sonstige Berechtigte) werden 
Besitz und Nutzung der für die im Neugestaltungsplan vorgesehenen 
Wirtschaftswege in dem Verfahrensgebiet benötigten Flächen zum 
24.04.2006 zugunsten der Teilnehmergemeinschaft des 
„Bodenordnungsverfahren Grünewalde – Feldlage“, Landkreis Schönebeck 
14 entzogen. Die genaue Lage und der Umfang der Flächeninanspruchnahme 
ergeben sich aus den beigefügten Anlagen (Gebietskarte – Anlage 1, 
Besitzregelungskarte – Anlage 2 und Flurstücksverzeichnis – Anlage 3 ), die 
Bestandteil dieser Anordnung sind. Auf Verlangen werden die Grenzen der 
Baumaßnahmen den Beteiligten in der Örtlichkeit angezeigt. 
 


II.  
Die Teilnehmergemeinschaft des „Bodenordnungsverfahren Grünewalde – 
Feldlage“, Landkreis Schönebeck 14, wird mit Wirkung zum 24.04.2006 für 
den o.g. Zweck in den Besitz der nach Ziffer 1 entzogenen Flächen 
eingewiesen.  


 
III. 


1. Die durch diese Anordnung der Teilnehmergemeinschaft 
„Bodenordnungsverfahren Grünewalde – Feldlage“ zugewiesenen Flächen 
sind gegebenenfalls durch die Teilnehmergemeinschaft in der Örtlichkeit 
durch Markierungspfähle kenntlich abzustecken. 
 
2. Die Teilnehmergemeinschaft „Bodenordnungsverfahren Grünewalde – 
Feldlage“, hat sicherzustellen, dass die Nutzung der den Beteiligten 
verbleibenden Flächen durch die Bauarbeiten nicht beeinträchtigt wird.  
 
3. Die ordnungsgemäße Be- und Entwässerung auf den zugewiesenen Flächen 
ist durch die Teilnehmergemeinschaft „Bodenordnungsverfahren Grünewalde 
– Feldlage“ sicherzustellen, so dass die Nachbarflächen nicht beeinträchtigt 
werden.  
 


IV.  
Die Regelungen dieser Anordnung gelten vorbehaltlich einer abändernden 
Anordnung bis zur vorläufigen Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG bzw. bis 
zur Ausführung des Bodenordnungsplanes nach § 61 FlurbG.  
 


V.  
Zum Ausgleich von Härten infolge dieser vorläufigen Anordnung kann die 
Flurbereinigungsbehörde nach § 36 Abs.1 FlurbG  zum Ausgleich evtl. auf- 
tretender vorübergehender Nachteile angemessene Entschädigungen festset-
zen, die von der TG „Bodenordnungsverfahren Grünewalde – Feldlage“ zu 
tragen sind.  


 
                                                           VI. 
Die sofortige Vollziehung dieser vorläufigen Anordnung wird im öffentlichen 
Interesse nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ange-
ordnet. 
 
Begründung: 
Das Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Mitte hat mit Beschluss 
vom 12.12.2001 das „Bodenordnungsverfahren Grünewalde – Feldlage“, 
Landkreis Schönebeck 14 angeordnet. Der Einleitungsbeschluss ist seit dem 
16.02.2002 unanfechtbar. 
 
Das genannte Bodenordnungsverfahren hat das Ziel, die Eigentumsrechte an 
den im Verfahrensgebiet liegenden Grundstücke wieder herzustellen, sowie 
eine strukturelle Anpassung und Gestaltung des zersplitterten Grundbesitzes 
an die wirtschaftlichen Belange der Landwirtschaft. Das Verfahrensgebiet 
wird unter Beachtung der Landschaftsstruktur, der Landwirtschaft, der 
gegeneinander abzuwägenden Interessen der Beteiligten, sowie der Interessen 
der allgemeinen Landeskultur und der Landentwicklung neu gestaltet. Die 
Erschließung der landwirtschaftlichen Nutzflächen erfolgte bisher über ein 
Wegenetz, das aus alten unbefestigten Wegen in schlechten Zustand besteht. 
Dieses Wegenetz muss weitgehend den Erfordernissen der modernen 
Landtechnik ausgebaut und erweitert werden. Dazu wurde ein 
Neugestaltungsentwurf aufgestellt, der am 18.03.2005 durch das 
Landesverwaltungsamt Halle genehmigt wurde. Nach § 36 Abs.1 FlurbG 
kann die Flurbereinigungsbehörde eine vorläufige Anordnung erlassen, wenn 
es aus dringenden Gründen erforderlich wird, vor der Ausführung des 
Flurbereinigungsplanes den Besitz oder die Nutzung von Grundstücken zu 
regeln. Zu dem bedarf es einer wirksamen planungsrechtlichen Grundlage. 
Durch den Vorausbau der im Neugestaltungsentwurf ausgewiesenen 
gemeinschaftlichen Anlagen soll der durch die Bodenordnung angestrebte 
agrarstrukturelle Erfolg zu einem möglichst frühen Zeitpunkt erreicht und 
somit auch dem Beschleunigungsgrundsatz Rechnung getragen werden. Der 
vom Landesverwaltungsamt Halle genehmigte Neugestaltungsentwurf bietet 
eine hinreichende Planungsgrundlage. Um agrarstrukturelle Nachteile zu 
beseitigen, ist es erforderlich, umgehend mit dem Ausbau des Wegenetzes zu 
beginnen. Den Beteiligten (Eigentümer, Pächter und sonstige Berechtigte) ist 
daher der Besitz zum 24.04.2006 für die in der Anlage aufgeführten 
Flurstücke zu entziehen. Dem stehen die Interessen der bisherigen Besitzer 
bzw. Nutzer nicht entgegen, da entsprechende Härten für die durch diese 
Anordnung entstehenden Nachteile von der TG Grünewalde - Feldlage 
entschädigt werden und zum Teil diese Flächen bereits als Wege genutzt 
werden. Im übrigen ist das Verhältnis der von den Nutzern bewirtschafteten 
Flächen zu den durch diese Anordnung entzogenen Flächen gering. Ebenfalls 
stehen die Interessen der Eigentümer nicht entgegen, da durch diese 
Anordnung die Wirksamkeit von bestehenden Pachtverträgen unberührt bleibt 
und die Eigentümer weiterhin Anspruch auf Pachtzinszahlung haben. Nach § 
80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO ist die sofortige Vollziehung dieser vorläufigen 
Anordnung anzuordnen, da dies im überwiegenden Interesse der Teilnehmer 
liegt. Die Bereitstellung der für den Ausbau des Wegenetzes benötigten 
Flächen ermöglicht so eine zügige Durchführung dieser z.T. wirtschaftlich 
dringend notwendigen Maßnahme. Insoweit wird auf die Begründung der 
vorläufigen Anordnung verwiesen. 
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Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese vorläufige Anordnung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Außenstelle Magdeburg, 
Silberbergweg 5, 39128 Magdeburg erhoben werden. Die Frist wird auch 
durch Einlegung des Widerspruchs beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halberstadt oder 
beim Landesverwaltungsamt, Willi – Lohmann - Str. 7, 06114 Halle/Saale 
gewahrt. Im Fall der öffentlichen Bekanntmachung beginnt die 
Rechtsbehelfsfrist mit dem ersten Tage der Bekanntmachung. 
 
Im Auftrag 
      
gez. Lothar Lehmann 
 
Anlagen: 


        
2.Besitzregelungskarte                              1. Auszug aus  der Gebietskarte 
 


 
3.Flurstücksverzeichnis 
 
Bauaufträge – Teilnahmewettbewerb Beschränkte Ausschreibung 
VOB/A 
Vergabenummer: H 536/06 
 
a)Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)                    


Name:   Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck 
(Elbe) 
Straße, Postleitzahl, Ort            Markt 1,  39218 Schönebeck (Elbe) 
Telefon:                                     0 39 28 /   71 04 66 
Telefax:            0 39 28 /   71 04 99 
 


b) Vergabeverfahren:                    Öffentlicher Teilnahmewettbewerb   


                                                      vor Beschränkter  Ausschreibung  
    Vergabenummer:                      H 536/06 
 
d) Ort der Ausführung:                 39245 Pretzien, A.-Bebel-Str. 24  
 
e) Art und Umfang der Leistung, 
    Allg. Merkmale der baulichen Anlage  
    Art der Leistung                      Innenausbau-Saalanbau am 
Gemeindezentrum 
    Umfang der Leistung:             Los 8  – Parkettarbeiten  
                                                                  (ca. 200m² Hochkantlamelle, Eiche) 
                                                     Los 9  – Bodenbelagarbeiten  
                                                                   (ca. 80 m² Kautschukbelag) 
                                                     Los 10 – Fliesen- u. Natursteinarbeiten  
                                                                   (ca. 12 m²   Bodenfliesen u. 10m²  
                                                                   Abdeckung auf Brüstung u. Stufen) 
 
f) Aufteilung in Lose:                   ja, Angebote können abgegeben werden für                 
                                                      ein Los           x 
                                                      mehrere Lose x 
 
g) Erbringen von Planungsleistungen:   Nein 
    Zweck der Bauleistung:                     Fertigstellung des Innenausbau 


 
h) Ausführungsfrist: 
    Beginn der Ausführungsfrist:            April 2006 
    Ende der Ausführungsfrist:                Mai  2006  


 
j)  Frist für die Einreichung von Teil- 
     nahmeanträgen endet am                   24.02.2006  


 
k) Anschrift an die die Teilnahmeanträge 
    zu richten sind                    Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 


                          Hoch-, Tiefbau- u. Grünflächenamt, SG 
Hochbau 
                          Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
   


p) geforderte Eignungsnachweise  
 Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fach-  
 kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gemäß   
 VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f. Die Bescheinigung der 
Eintragung in der Unternehmer-Lieferanten-Verz. der ABSt SA 
(www.sachsen-anhalt.abst.de) oder im Original: Nachw./Beschein. von 
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft vorzulegen. Der Bewerber 
hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. § 21 des Gesetzes zur 
Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung einen Auszug 
aus dem Gewerbezentralregister mit dem Antrag auf  Teilnahme 
vorzulegen. Der Auszug (Original oder Kopie) darf nicht älter als drei  
Monate sein. Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen 
ihres Herkunftslandes vorzulegen. 


 
r) sonstige Angaben 
   Auskünfte zum Verfahren und zum 
   technischen Inhalt erteilt:                  Anschrift siehe k) 
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Nachprüfung behaupteter Verstöße 


   Vergabekammer (§ 104 GWB)        Landesverwaltungsamt LSA, Ref. 301,               
                                                            Willy-Lohmann-Str. 7, 06114 Halle 
 
   Nachprüfungsstelle (§31 VOB/A)  Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht 
                                                           Cokturhof 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 


 
 
Bekanntmachung  
Die Stadtverwaltung Schönebeck (Elbe) weist darauf hin, dass die öffentliche 
Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Mitte, Außenstelle Magdeburg zum Flurbereinigungsverfahren nach §§ 87 ff. 
Flurbereinigungsgesetz Az: 42.1. B1.14.0305 SBK 013 „Flurbereinigung 
Ortsumgehung Schönebeck B 246a, Landkreis Schönebeck 013“ veröffent-
licht am 05.02.2006 im ELBEREPORT dem Amtsblatt der Stadt Schönebeck 
(Elbe), der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) und der Gemeinden 
Plötzky, Pretzien, und Ranies im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt, 
Breiteweg 12,  39218 Schönebeck (Elbe), in der Zeit vom 20.02.2006  bis 
03.03.2006 zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt wird. 
 


 
 
Bekanntmachung  
Die Stadtverwaltung Schönebeck (Elbe) weist darauf hin, dass die öffentliche 
Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Mitte, Außenstelle Magdeburg über die Vorläufige Anordnung zum Flächen-
entzug für den Wirtschaftswegebau im Bodenordnungsverfahren  
„Grünewalde – Feldlage“, Landkreis Schönebeck 14,  Verf.-Nr. 0305 SBK14 
veröffentlicht am 19.02.2006 im ELBEREPORT dem Amtsblatt der Stadt 
Schönebeck (Elbe), der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) und der 
Gemeinden Plötzky, Pretzien, und Ranies im Stadtplanungs- und Stadtentwick-
lungsamt, Breiteweg 12, 39218 Schönebeck (Elbe), in der Zeit vom 20.02.2006  
bis 03.03.2006 zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt wird. 
 


 
 


Achtung neue Öffnungszeiten der Stadtinformation 
Friedrichstraße 117 in Schönebeck (Elbe) ab 1. März 2006 
Montag, Dienstag, Donnerstag 08:30 Uhr bis 18:30 Uhr  
Mittwoch, Freitag                     08:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Samstag                                     09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Telefon                                      (0 39 28) 84 27 42 
 
Öffnungszeiten der Stadtinformation, Badepark 1,  
in Schönebeck/Bad Salzelmen 
Montag – Freitag                      09:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Telefon                                     (0 39 28) 70 55 22 
 


 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 Schönebeck. 
Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Beschluss Nummer 0203/2006 
1. Satzung (Ersetzungssatzung) zur Änderung der Satzung über die Erhebung  
einer Vergnügungssteuer der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 30.10.2001 
Der Stadtrat beschließt die nachfolgend aufgeführte 1. Satzung (Ersetzungs-
satzung) zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer Vergnügungs-
steuer der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 30.10.2001. 
 


 
 


1. Satzung (Ersetzungssatzung) 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer  


der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 30.10.2001 
 
Auf Grund der §§ 4, 6, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen- 
Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt 
geändert durch Artikel 10 des Ersten Rechts- und 
Verwaltungsvereinfachungsgesetzes vom 18.11.2005 (GVBl. LSA S. 700) und 
der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KAG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 
(GVBl. LSA S. 405), zuletzt ge-ändert durch Artikel 11 des Ersten Rechts- und 
Verwaltungsvereinfachungs-gesetzes vom 18.11.2005 (GVBl. LSA S. 700), 
hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 16.02.2006  
folgende Satzung beschlossen: 


Artikel 1 
Die Vergnügungssteuersatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) wird wie folgt geändert  
oder ergänzt : 
 
1. § 9 erhält folgende Fassung: 


§ 9 
Bemessungsgrundlagen und Steuersätze 


(1)    Für den Betrieb von Spiel-, Geschicklichkeits- und 
Unterhaltungsapparaten und –automaten zur Ausspielung von Geld und 
Gegenständen (Spielgeräte) in Spielhallen und ähnlichen Unternehmen 
im Sinne des § 33 i der Gewerbeordnung (GewO) und darüber hinaus 
von allen Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit an allen anderen Auf-
stellorten, soweit sie der Öffentlichkeit im Satzungsgebiet zugänglich 
sind, bemisst sich die Steuer nach dem Einspielergebnis für jeden an-
gefangenen Betriebsmonat, wenn die Spielgeräte mit manipulationssich-
eren Zählwerken ausgestattet sind. Für Spielgeräte ohne Gewinnmöglichkeit 
und für Geräte zur Musikwiedergabe bemisst sich die Steuer nach festen 
Pauschsätzen. 


(2)    Als Einspielergebnis gilt bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit und 
manipulationssicheren Zählwerken die Bruttokasse. Die Bruttokasse 
errechnet sich aus der elektronisch gezählten Kasse (inklusive der Ver-
änderungen der Röhreninhalte), abzüglich Nachfüllungen, Falschgeld  


         und Fehlgeld. 
(3)    Spielgeräte mit manipulationssicheren Zählwerken sind Geräte, deren 


Software die Daten lückenlos und fortlaufend aufzeichnet, wie z. B. 
Aufstellort, Gerätenummer, Gerätename, Zulassungsnummer, fort-
laufende Nummer des jeweiligen Ausdrucks, Datum der letzten 
Kassierung, elektronisch gezählte Kasse, Röhreninhalte, Auszahl-
ungsquoten, tägliche Betriebstunden, tägliche Spielzeit am Gerät, 
Anzahl der entgeltpflichtigen Spiele, Freispiele usw.. 


4)     Die Steuer beträgt für die Erhebungszeiträume 1. Januar 2003 bis  
        28. Februar 2006 für: 
         1.Geräte mit Gewinnmöglichkeit, die  
               a)  in Spielhallen aufgestellt sind,  


 10 v. H vom Einspielergebnis höchstens         128,00 € je Gerät, 
               b)  an sonstigen der Öffentlichkeit zugänglichen Räumen aufgestellt sind  
                   10 v.H. vom Einspielergebnis höchstens                      64,00 € je Gerät, 


      2. Geräte ohne Gewinnmöglichkeit, die   
                 a)  in Spielhallen aufgestellt sind,                                    25,00 € je Gerät, 
                 b)  an sonstigen der Öffentlichkeit zugänglichen Räumen aufgestellt sind  
                                                                                                              12,50 €  je Gerät,  
            3. Geräte, mit denen Gewalttätigkeit gegen Menschen dargestellt wird  
              oder die eine Verherrlichung oder Verharmlosung des Krieges zum  
              Gegenstand haben (Killerautomaten)                  510,00 € je Gerät 
          4. Musikautomaten                                                      7,50 € je Gerät 
(5) In den Fällen, in denen das Einspielergebnis nach § 9 Abs. 2 nicht   
      nachgewiesen wird, gelten die in § 9 Abs. 4 genannten Höchstbeträge als    
      Festbeträge. 


 (6) Der Steueranspruch entsteht bei der Besteuerung nach dem Einspielergebnis  
       mit Ablauf des Kalendermonats. 
(7) Im Übrigen gelten die §§ 5 und 6 entsprechend. 
 
2. Eingefügt wird folgender § 6 a: 
                                                          § 6a 


Verfahren bei der Besteuerung nach dem Einspielergebnis 
(1) Sollen unter Berücksichtigung der vorstehenden Bestimmungen geänderte 
Steuererklärungen abgegeben werden, sind diese für die einzelnen Kalender-
monate bis zum 31.05.2006 einzureichen. Diesen Steuererklärungen sind die 
entsprechenden Zählwerksausdrucke beizufügen.  
(2) Für die im Gebiet der Stadt Schönebeck (Elbe) betriebenen Spielgeräte ist die 
Besteuerung nach dem Einspielergebnis nur für alle Apparate und Automaten mit 
Gewinnmöglichkeit für jeden Steuerschuldner einheitlich mit Bindungswirkung für 
jeweils ein Kalenderjahr zulässig. 
 


Artikel 2 
Inkrafttreten 


Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1.1.2003 in Kraft und gilt bis zum 
28.02.2006. Im Übrigen gilt die Satzung bis zum 28.02.2006 weiter. 
 
Schönebeck (Elbe), den  20.02.2006 
 


   
 
 
Beschluss Nummer 0204/2006 
Satzung über die Erhebung der Vergnügungssteuer in der Stadt Schönebeck (Elbe) 
(Vergnügungssteuersatzung)  
Der Stadtrat beschließt die nachfolgend aufgeführte Neufassung der Satzung 
 über die Erhebung einer Vergnügungssteuer (Vergnügungssteuersatzung). 
 


 


 
         S a t z u n g über die Erhebung einer Vergnügungssteuer 
                                       (Vergnügungssteuersatzung)  
 
Auf Grund der §§ 4, 6, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt 
geändert durch Artikel 10 des Ersten Rechts- und 
Verwaltungsvereinfachungsgesetzes vom 18.11.2005 (GVBl. LSA S. 700) und 
der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalab-gabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KAG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 
(GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Ersten Rechts- und 
Verwaltungsvereinfach-ungsgesetzes vom 18.11.2005 (GVBl. LSA S. 700), 
hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 16.02.2006  
folgende Satzung beschlossen: 
 


§ 1 
Allgemeines 


Die Stadt Schönebeck (Elbe) erhebt eine Vergnügungssteuer nach den 
Vorschriften dieser Satzung. 
 


§ 2 
Steuergegenstand 


Gegenstand der Vergnügungssteuer sind folgende im Stadtgebiet 
durchgeführte Veranstaltungen gewerblicher Art:  
 


1. die entgeltliche Benutzung von Wettterminals, Spiel-, 
Geschicklichkeits- und Unterhaltungsapparaten und -automaten 
einschließlich der Apparate und Automaten zur Ausspielung von 
Geld und Gegenständen (Spielgeräte) in Spielhallen und ähnlichen 
Unternehmen im Sinne des § 33 i der Gewerbeordnung (GewO) und 
darüber hinaus von allen Spielgeräten mit und ohne 
Gewinnmöglichkeit, an allen anderen Aufstellorten, soweit sie der 
Öffentlichkeit im Satzungsgebiet zugänglich sind; 


2. die entgeltliche Benutzung von elektronischen multifunktionalen 
Bildschirmgeräten in Spielhallen, ähnlichen Unternehmen im Sinne 
von § 33 i GewO und an allen anderen Aufstellorten, soweit sie der 
Öffentlichkeit im Satzungsgebiet zugänglich sind, die das Spielen am 
Einzelgerät oder durch Vernetzung mit anderen örtlichen Geräten 
(LAN) oder im Internet ermöglichen. 


 
§ 3 


Steuerbefreite Veranstaltungen 
Von der Steuer sind befreit:  


1. der Betrieb von Geräten ausschließlich zur Musikwiedergabe. 
2. der Betrieb  von Spielgeräten in Einrichtungen, die der 


Spielbankabgabe unterliegen. 
 


§ 4 
Steuerschuldner 


(1) Steuerschuldner ist derjenige, dem die Einnahmen zufließen.  
(2) Steuerschuldner sind auch  


1. der oder die Besitzer der Räumlichkeiten, in denen die Spielgeräte 
i.S.von § 2 Nrn. 1 und 2 aufgestellt sind, wenn sie für die 
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Gestattung der Aufstellung ein Entgelt oder einen sonstigen 
Vorteil erhalten; 


  2. der oder die wirtschaftlichen Eigentümer, der Spielgeräte i.S.  
      von § 2 Nrn. 1 und 2. 


 
§ 5 


Beginn und Ende der sachlichen Steuerpflicht 
(1) Die Steuerpflicht beginnt mit der Inbetriebnahme eines Spielgerätes an  
      einem der in § 2 Nrn. 1 und 2 genannten Aufstellorte. 
(2) Die Steuerpflicht endet bei Spielgeräten nach § 2 Nrn. 1 und 2, wenn  
     das Spielgerät außer Betrieb gesetzt wird. 
 


§ 6 
Bemessungsgrundlage 


(1) Bei der Spielgerätesteuer ist Bemessungsgrundlage das 
Einspielergebnis. 
(2) Als Einspielergebnis gilt bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit und 
manipulationssicheren Zählwerken die Bruttokasse. Sie errechnet sich aus 
der elektronisch gezählten Kasse (inklusive der Veränderungen der 
Röhreninhalte), abzüglich Nachfüllungen, Falschgeld und Fehlgeld. 
(3) Spielgeräte mit manipulationssicheren Zählwerken sind Geräte, deren 
Software die Daten lückenlos und fortlaufend aufzeichnet, wie z.B. 
Aufstellort, Gerätenummer, Gerätenamen, Zulassungsnummer, fortlaufende 
Nummer des jeweiligen Ausdrucks, Datum der letzten Kassierung, 
elektronisch gezählte Kasse, Röhreninhalte, Auszahlungsquoten, tägliche 
Betriebstunden, tägliche Spielzeit am Gerät, Anzahl der entgeltpflichtigen 
Spiele, Freispiele usw..  
(4) Als Einspielergebnis bei Spielgeräten ohne Gewinnmöglichkeiten gilt 
das gesamte Entgelt, das für die Benutzung der Spielgeräte aufgewandt 
wird. 
(5) Hat ein Spielgerät mehrere Spiel-, Geschicklichkeits- oder 
Unterhaltungseinrichtungen, die unabhängig voneinander und zeitgleich 
ganz oder teilweise nebeneinander entgeltpflichtig bespielt werden können, 
so gilt jede dieser Einrichtungen als ein Spielgerät. 
(6) Der Steuerschuldner hat alle Unterlagen, aus denen die 
Bemessungsgrundlagen hervorgehen, entsprechend den Bestimmungen des  
§ 147 der Abgabenordnung aufzubewahren. 
 


§ 7 
Steuersätze 


(1) Bei der Spielgerätesteuer in den Fällen des § 6 Abs. 2 und 3 beträgt der 
Steuersatz 10 v. H. des Einspielergebnisses. 
(2) Bei der Spielgerätesteuer in den Fällen des § 6 Abs. 4 beträgt der 
Steuersatz 10 v. H. des Einspielergebnisses, jedoch mindestens für jeden 
angefangenen Kalendermonat und für jedes Gerät bei 
a) Geräten ohne Gewinnmöglichkeit, die in Spielhallen aufgestellt  
sind, mit Ausnahme der Geräte zu Buchst. c) und e)                             25,00 € 
b) Geräten ohne Gewinnmöglichkeit, die nicht in Spielhallen  
 aufgestellt sind, mit Ausnahme der Geräte zu Buchst. c) und e)          12,50 € 
c) Geräten, mit denen Gewalttätigkeiten gegen Menschen  
dargestellt werden oder die eine Verherrlichung oder  
Verharmlosung des Krieges zum Gegenstand haben                          510,00 € 
d) Geräten oder vergleichbare Spielsysteme, die mit Weiterspiel- 
marken, Chips, Token oder ähnlichen Spiel-/Wertmarken  


bespielt werden können                                                                       200,00 € 
e) elektronischen multifunktionalen Bildschirmgeräten  
ohne Gewinnmöglichkeit                                                                      10,00 € 
 


§ 8 
Erhebungszeitraum 


Erhebungszeitraum ist der Kalendermonat. 
 


§ 9 
Entstehung des Steueranspruchs 


Der Steueranspruch entsteht mit Ablauf des Erhebungszeitraumes. 
 


§ 10 
Steuererklärung und Steuerfestsetzung 


(1) Der Steuerschuldner hat innerhalb von 10 Tagen nach Ablauf des Erhe-
bungszeitraumes eine Steuererklärung auf einem von der Stadt Schönebeck 
(Elbe) vorgeschriebenen Vordruck abzugeben. 
(2) Es handelt sich bei der Steuererklärung um eine Steueranmeldung i.S. der  
§ 150 Abs. 1 Satz 3 der Abgabenordnung. Der Steuerschuldner hat die Steuer 
selbst zu berechnen. 
(3) Gibt der Steuerschuldner seine Steuererklärung nicht, nicht rechnerisch  
richtig, nicht rechtzeitig oder nicht vollständig ab, so setzt die Stadt Schönebeck 
(Elbe) die Steuer durch schriftlichen Bescheid fest. Dabei kann sie von den 
Möglichkeiten der Schätzung der Bemessungsgrundlage und der Festsetzung 
von Verspätungszuschlägen nach den Vorschriften der Abgabenordnung 
Gebrauch machen. 
 
 


§ 11 
Fälligkeit 


(1) Der Steuerschuldner hat gleichzeitig mit der Abgabe der Steueranmeldung 
die errechnete Steuer an die Stadtkasse Schönebeck (Elbe) innerhalb von 10 
Tagen nach Ablauf des Erhebungszeitraumes zu entrichten. 
(2) Ein durch schriftlichen Bescheid festgesetzter Steuerbetrag ist innerhalb 
von 10 Tagen nach Bekanntgabe des Bescheides zu entrichten. 
 


§ 12 
Anzeigepflichten 


(1) Der Steuerschuldner hat die erstmalige Inbetriebnahme von Spielgeräten 
hinsichtlich der Art und Anzahl der Spielgeräte an einem Aufstellort bis zum 
10.Tag des folgenden Kalendermonats anzuzeigen. Die Anzeige muss die 
Bezeichnung des Spielgerätes (Geräteart), den Gerätenamen, den Aufstellort, 
den Zeitpunkt der Inbetriebnahme und bei Geräten mit Gewinnmöglichkeit 
zusätzlich die Zulassungsnummer enthalten. 
(2) Die Anzeigepflichten nach Absatz 1 gelten bei jeder den Spielbetrieb 
betreffenden Veränderung und der Außerbetriebnahme von Spielgeräten. 


 
§ 13 


Sicherheitsleistung 
Die Stadt Schönebeck (Elbe) kann die Leistung einer Sicherheit in der voraus-
sichtlichen Höhe der Steuerschuld verlangen, wenn die Durchsetzung des 
Steueranspruchs gefährdet erscheint. 
 


§ 14 


Steueraufsicht und Prüfungsvorschriften 
 (1) Die Stadt Schönebeck (Elbe) ist berechtigt, auch während der 
Veranstaltung zur Nachprüfung der Steuererklärung (Steueranmeldung) und 
zur Feststellung von Steuertatbeständen die Veranstaltungs- und Aufstellorte 
zu betreten, Geschäftsunterlagen einzusehen und die Vorlage aktueller 
Zählwerksausdrucke zu verlangen.  
(2) Die Stadt Schönebeck (Elbe) ist berechtigt, Außenprüfungen nach den §§ 
193 ff. der Abgabenordnung durchzuführen. 
(3) Der Steuerschuldner ist verpflichtet, bei der Überprüfung und der 
Außenprüfung dem  von der Stadt Schönebeck (Elbe) Beauftragten Zutritt zu 
den Veranstaltungs- und Geschäftsräumen zu gestatten, alle für die 
Besteuerung bedeutsamen Auskünfte zu erteilen sowie Räumlichkeiten, 
Zählwerksausdrucke und Geschäftsunterlagen, die für die Besteuerung von 
Bedeutung sind, zugänglich zu machen. 


 
§ 15 


Datenverarbeitung 
(1) Die zur Ermittlung der Steuerpflichtigen, zur Festsetzung, Erhebung und 
Vollstreckung der Vergnügungssteuer nach dieser Satzung erforderlichen 
personen- und grundstücksbezogenen Daten werden von der Stadt 
Schönebeck (Elbe) gemäß § 9 Abs. 2 Nr.1 und § 10 Abs.1 des Gesetzes zum 
Schutz personenbezogener Daten der Bürger (DSG-LSA) i. V. mit § 11 des 
KAG-LSA und den dort genannten Bestimmungen der Abgabenordnung 
(AO) erhoben und verarbeitet. Die Datenerhebung beim Finanzamt, beim 
Amtsgericht (Handelsregister), beim Katasteramt und bei den für das 
Einwohnermeldewesen, Bauwesen, Ordnungsrecht sowie Finanzwesen 
zuständigen Stellen der Stadt Schönebeck (Elbe) erfolgt, soweit die 
Sachverhaltsaufklärung durch den Steuerpflichtigen nicht zum Ziel führt oder 
keinen Erfolg verspricht (§ 93 Abs. 1 Satz 3 AO).  
(2) Die Daten dürfen von der Daten verarbeitenden Stelle nur zum Zweck der 
Steuererhebung nach dieser Satzung oder zur Durchführung eines anderen 
Abgabenverfahrens, das denselben Abgabenpflichtigen betrifft, verarbeitet 
werden. Zur Kontrolle der Verarbeitung sind technische und organisatorische 
Maßnahmen des Datenschutzes und der Datensicherheit nach § 6 Abs. 2 
DSG-LSA getroffen worden. 
 


§ 16 
Ordnungswidrigkeiten 


(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 16 Abs. 2 KAG-LSA handelt, wer 
1. entgegen § 10 die Steuererklärung nicht oder nicht innerhalb der dort 


bestimmten Frist abgibt; 
2. entgegen § 12 Absätze 1 und 2 die Inbetriebnahme oder 


Veränderungen von bzw. bei Spielgeräten nicht bis zum 10. Tag des 
folgenden Kalendermonats anzeigt; 


3. entgegen § 14 Absatz 3 die ihm obliegenden Pflichten nicht erfüllt.  
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 Euro 
geahndet werden. 


 
§ 17 


Übergangsvorschrift 
Die im Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens dieser Satzung bei der Stadt Schönebeck 
(Elbe) bereits angemeldeten Geräte gelten als angemeldet im Sinne des § 12 
Abs. 1. 
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§ 18 
Billigkeitsmaßnahmen gemäß § 13 a KAG-LSA 


(1) Ansprüche aus dem Abgabeschuldverhältnis können ganz oder teilweise 
gestundet werden, wenn die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche 
Härte für den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch die 
Stundung nicht gefährdet erscheint. 


(2) Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles unbillig, können sie ganz 
oder zum Teil erlassen werden. 


 
§ 19 


Sprachliche Gleichstellung 
Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils in 
weiblicher und männlicher Form. 


 
§ 20 


Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 01.03.2006 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über 
die Erhebung von Vergnügungssteuern 30.10.2001 außer Kraft. 
 
Schönebeck (Elbe), den  20.02.2006 
 


   
  
 
Beschluss Nummer 0205/2006 
Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck(Elbe) 
Der Stadtrat stellt entsprechend § 41 Absatz 1, Nummer 2 GO  LSA das Aus- 
scheiden aus dem Stadtrat Schönebeck (Elbe) von Herrn Volker Feierabend  
auf Grund seines Schreibens vom 09.01.2006 fest. 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0192/2006 
Nachtrag zum Beschluss Nr. 0065/2004 - Satzung über die Benutzung der 
öffentlichen Spielplätze und Grünanlagen der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Erweiterung des 
Verzeichnisses der öffentlichen Spielplätze der Stadt Schönebeck (Elbe) um  


24. Kinderspielplatz auf dem ehemaligen Soleschiff an der 
Eggersdorfer Straße 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0193/2006 
Entlastung Jahresrechnung 2004 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


Der Stadtrat beschließt gemäß § 108 Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), 
zuletzt geän-dert durch Art. 1 des Ersten Funktionalreformgesetzes vom 
22.12.2004 (GVBl. LSA  S. 852), die als Anlage beigefügte Jahresrechnung 
2004 und erteilt gleichzeitig dem Oberbürgermeister für den Vollzug der 
Haushaltsführung 2004 die Entlastung. 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0194/2006 
Turnusmäßige überörtliche Prüfung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Stadtrat beschließt gemäß § 44 Abs. 3 i.V.m. § 126 Abs. 6 Gemeinde-
ordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 
(GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch Art. 1 des Ersten Funktionalre-
formgesetzes vom 22.12.2004 (GVBl. LSA S. 852), die Stellungnahme zum 
Bericht über die überörtliche Prüfung der Stadt Schönebeck (Elbe) (Anlage 1).          
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0202/2006 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss - 3. Änderung Bebauungsplan Nr. 14 
"Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
Der Stadtrat stimmt dem beiliegenden Entwurf – 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 14 „Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße und der Begrün-
dung einschließlich des Umweltberichtes zu und beschließt, dass diese Plan-
unterlagen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch für die Dauer eines Monats 
öffentlich zur Einsichtnahme für jedermann ausgelegt werden sollen.  
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0207/2006 
Genehmigung von Auslandsdienstreisen 
Der Stadtrat genehmigt entsprechend § 4 Absatz 2 der Entschädigungssatzung 
(Beschluss-Nr. 0533/2001 vom 30.10.2001) die Teilnahme folgender Stadt-
räte an den Feierlichkeiten in der Partnerstadt Söke anlässlich des 10-jährigen 
Jubiläums der Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck (Elbe) und 
der Stadt Söke in der Zeit vom 01.09.2006 bis zum 07.09.2006: 
- Herr Stadtrat Czarnetta 
- Herr Stadtrat Huppertz 
- Herr Stadtrat Simon 
- Herr Stadtrat Wiswede 
- Herr Stadtrat Wölfer 
- Herr Stadtrat Meyer 
 


 
 


 
Wahlbekanntmachung  Nr.  2 


 
Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnisses  
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag 
von Sachsen-Anhalt am 26. März 2006 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Stadt 
Schönebeck (Elbe) liegt in der Zeit  vom 06.03.2006 bis 11.03.2006 während 
der Dienststunden 


  Montag, Dienstag, Donnerstag   von 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
         Mittwoch   von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
         Freitag   von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
         Samstag   von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 


 
im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117,  


  39218 Schönebeck (Elbe) 
zu jedermanns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Die wahlberechtigte Person kann verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis 
innerhalb der Auslegungsfrist der Tag ihrer Geburt unkenntlich gemacht wird. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.  
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Auslegungsfrist, spätestens  am 11.03.2006 bis 12:00 Uhr, im 
Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, 39218 Schönebeck 
(Elbe) einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Der 
Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.  
 
3.  Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 05.03.2006 (21. Tag vor der Wahl) eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte Personen, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
19 – Schönebeck durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum  
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.  
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag  


5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Person, die aus wichtigem Grund den zuständigen Wahlraum 
nicht aufsuchen kann. Wichtige Gründe sind zum Beispiel  


 
a) wenn sie sich am Wahltag während der Wahlzeit außerhalb 


ihres Wahlbezirkes aufhält;  
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b) wenn sie ihre Wohnung ab dem 20.02.2006 (34. Tag vor der 
Wahl) in einen anderen Wahlbezirk  


                         - innerhalb der Stadt, 
- außerhalb der Stadt, wobei die Eintragung in das     
  Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung nicht   
  beantragt worden ist, verlegt,  


 
c) wenn sie aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit, 


wegen Freiheitsentzug, hohen Alters, eines körperlichen 
Gebrechens oder des sonstigen körperlichen Zustandes wegen 
den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann; 


5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
wahlberechtigte Person,  


 
a)      wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die     


                     Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  
                     § 14 Abs. 8 Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt 
(LWO)   
                     bis zum 05.03.2006 oder die Antragsfrist auf Berichtigung   
                     des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 LWO bis zum   
                     11.03.2006 versäumt hat,  


b)      wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf     
     der Antragsfristen nach § 14 Abs. 8 oder nach § 18 Abs. 1   
     LWO entstanden ist,  


 
c)      wenn ihr Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt    
               wurde und die Feststellung erst nach Abschluss des   
               Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Stadt gelangt ist.  


Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahl-
berechtigten Personen bis zum 24.03.2006 (2. Tag vor der Wahl), 18:00 Uhr, 
im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, mündlich oder    
schriftlich beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Rathaus, Markt 1, Zimmer 203, 
gestellt werden. Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Personen können aus den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, stellen. Stellt eine Person für eine andere Person einen 
Antrag, muss sie durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass sie dazu berechtigt ist. Die antragstellende Person muss den Grund für 
die Erteilung eines Wahlscheines glaubhaft machen.  
 
6.  Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass die wahlberechtigte 
Person vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält sie mit dem Wahl-
schein zugleich:  
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,  
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,  
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief   


              zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  
 
Diese Wahlunterlagen werden ihr von der Stadt auf Verlangen auch noch 
nachträglich ausgehändigt. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für eine andere Person ist zulässig, wenn die bevollmächtigte 
Person von der wahlberechtigten Person bereits auf dem Wahlscheinantrag 
benannt wurde oder die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird.  Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann übersandt oder auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Schönebeck (Elbe), den 24. Februar 2006 
 


 
 


 
Amtliche Bekanntmachung 


der 1. Sitzung des Gemeinderates Ranies am 07.03.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Gemeindebüro Ranies, Dorfstr. 1  
 
 
Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


22.11.2005 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 22.11.2005 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Informationen zur Jahresrechnung 2005  
7. Beratung und Beschluss zur Änderung des Hausverwaltervertrages mit 


der WG Gommern 
Beschlussvorlage Nr. 001/2006 


8. Beratung und Beschluss zur Berücksichtigung der Abwasserent-
sorgungsanlage im Hausverwaltervertrag mit der WG Gommern 
Beschlussvorlage Nr. 002/2006 


 
nichtöffentlicher Teil: 
9. Informationen zur Thematik Bürgerhaus  
10. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat  
11. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 


Öffentliche Ausschreibung 
      für die Lieferung eines LF 10/6 nach DIN EN 1846  
       u. DIN 14530 Teil 5 nach VOL 
 
1. Auftraggeber: 
                                Stadt Schönebeck (Elbe) 
                                Rechts-, Sicherheits- und Ordnungsverwaltung 
                                Grabenstr. 9; Telefon: (03928) 710 390; Fax: 710 399 
 
2.a.Verfahrensart:   Öffentliche Ausschreibung VOL/A 
   b.Vertragsform:    Kaufvertrag 
 
3.a. Ort der Lieferung: Schönebeck (Elbe), Sachsen-Anhalt 
   b. Auftragsgegenstand:   1 Löschfahrzeug LF 10/6 
                                            nach DIN EN 1846 u. DIN 14530 Teil 5 
   c. Unterteilung in Lose:       ja 
                                 Los 1:    Fahrgestell 
                                 Los 2:    Aufbau 
                                 Los 3:    Beladung 
   d. Nebenangebote, Änderungsvorschläge: ja; besondere Anlage 
 
4. Lieferzeitraum:    Los 1:    II. Quartal 2006 
                                Los 2:   III. Quartal 2006 
                                Los 3:   III. Quartal 2006 
 
5.a. Dienststelle, bei der die Ausschreibungsunterlagen angefordert werden 
       können: 
                               Stadt Schönebeck (Elbe) 
                               Rechts-, Sicherheits- und Ordnungsverwaltung 
                               Grabenstr. 9, 39218 Schönebeck 
   b. Termin, bis zu dem diese Unterlagen spätestens  
        angefordert werden können:16.03.2006 
 
6.a. Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
                               Stadt Schönebeck (Elbe) 
                               Submissionsstelle Zi.304 
                               Markt 1 
                               39218 Schönebeck 
   b. Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:   Deutsch 
 
7.a. Bieter sind bei der Öffnung der Angebote  nicht zugelassen. 
   b. Eröffnungstermin:  31.03.2006  10.00 Uhr 
 
8. Kautionen, Sicherheiten 
 
9. Zahlungsbedingungen:   Nach § 17 VOL/B und den besonderen und 
                                            zusätzlichen Vertragsbedingungen 
 
10. Rechtsform für Bietergemeinschaften: 
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                                           keine besondere Rechtsform verlangt 
 
11. Mindestbedingungen:   Nach § 7 VOL/A ist zum Nachweis der   
                                            unternehmensbezogenen Fachkunde,  
                                           Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die  
                                           Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer        
                                           – Lieferanten - Verzeichnis der ABSt  
                                           Sachsen – Anhalt  vorzulegen. 
 
12. Zuschlags- und Bindefrist::  28.04.2006 
 
13. Zuschlagskriterien: Der Zuschlag wird auf das unter Berücksichtigung  
                                      aller Umstände wirtschaftlichste Angebot erteilt. 
                                      Eine gegenüber einem Mitbewerber verbindlich  
                                      bestätigter früherer Liefertermin/Herstellungszeitraum  
                                      wird als wirtschaftlich vorteilhaft gewertet 
                                      und eingerechnet. 
 
14. Andere Auskünfte, sonstige Anlagen: 
                                     Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines  
                                     Angebotes den  Bestimmungen über nicht  
                                     berücksichtigte Angebote gemäß VOL/A §27. 
 
15. Vergabeüberwachungsausschuss: 
                                     Landesverwaltungsamt LSA 
                                     Willy-Lohmann-Str. 7 


06114  Halle (Saale) 
 


 
 
 
                                     Amtliche Bekanntmachung 
 
                                           Öffentliche Auslegung  
                       3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Industrie- 
                                     und Gewerbepark Barbyer Straße“ 
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 16.02. 
2006 dem Änderungsvorschlag – 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr.14 
„Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße“ sowie der Begründung ein-
schließlich Umweltbericht zugestimmt und beschlossen, dass diese Planunter-
lagen öffentlich ausgelegt werden sollen. Die im Plangebiet ansässige Firma 
Ambulanz Mobile GmbH & Co KG beabsichtigt, neben ihrem 
Betriebsgebäude eine neue Montagehalle zu errichten. Mit der Änderung des 
Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Zulässigkeitsvoraussetzungen 
für den Neubau der Montagehalle geschaffen werden. Der Änderungsvorschlag 
– 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Industrie- und Gewerbepark 
Barbyer Straße“  
sowie die Begründung einschließlich des Umweltberichtes werden  
 
           vom 8. März 2006 bis einschließlich 12. April 2006  
 


           montags          von 9.00 – 12.00 Uhr  und   13.00 – 15.00 Uhr  
           dienstags        von  9.00 – 12.00 Uhr  und   13.00 – 15.00 Uhr 
           mittwochs       von 9.00  - 12.00 Uhr  und   13.00 – 15.00 Uhr 
           donnerstags    von 9.00 – 12.00 Uhr  und   13.00 – 15.00 Uhr 
           freitags            von 9.00 – 12.00 Uhr  
 
im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Breiteweg 12, zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich ausgelegt. Während 
dieser Zeit können Anregungen, die für die beabsichtigte Planänderung von 
Bedeutung sind, im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt schriftlich 
eingereicht bzw. auch dort zur Niederschrift vorgebracht werden. 
 
Schönebeck (Elbe), 26.02.2006 
 


  
 
 
 
Wahlbekanntmachung Nr.  2 der Gemeinde Plötzky 
 
Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnisses  
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag von 
Sachsen-Anhalt am 26. März 2006 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für den Wahlbezirk der 
Gemeinde Plötzky liegt in der Zeit  vom 06.03.2006 bis 11.03.2006 während 
der Dienststunden 


  Montag, Dienstag, Donnerstag   von 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
         Mittwoch   von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
         Freitag   von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
         Samstag   von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 


 
im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117,  


  39218 Schönebeck(Elbe) 
zu jedermanns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Die wahlberechtigte Person kann verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis 
innerhalb der Auslegungsfrist der Tag ihrer Geburt unkenntlich gemacht wird. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.  
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Auslegungsfrist, spätestens  am 11.03.2006 bis 12:00 Uhr, im 
Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, 39218 Schönebeck 
(Elbe) einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Der 
Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.  
 
4.  Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 05.03.2006 (21. Tag vor der Wahl) eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte Personen, die nur auf Antrag in das 


Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
19 – Schönebeck durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum  
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.  
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag  


5.3 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Person, die aus wichtigem Grund den zuständigen Wahlraum 
nicht aufsuchen kann. Wichtige Gründe sind zum Beispiel  


 
d) wenn sie sich am Wahltag während der Wahlzeit außerhalb 


ihres Wahlbezirkes aufhält;  
 


e) wenn sie ihre Wohnung ab dem 20.02.2006 (34. Tag vor der 
Wahl) in einen anderen Wahlbezirk  
- außerhalb der Gemeinde, wobei die Eintragung in das     
  Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung nicht   
  beantragt worden ist, verlegt,  


 
f) wenn sie aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit, 


wegen Freiheitsentzug, hohen Alters, eines körperlichen 
Gebrechens oder des sonstigen körperlichen Zustandes wegen 
den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann; 


  
5.4 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 


wahlberechtigte Person,  
 


d)      wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die     
                     Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  
                     § 14 Abs. 8 Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt 
(LWO)   
                     bis zum 05.03.2006 oder die Antragsfrist auf Berichtigung   
                     des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 LWO bis zum   
                     11.03.2006 versäumt hat,  


 
e)      wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf     


     der Antragsfristen nach § 14 Abs. 8 oder nach § 18 Abs. 1   
     LWO entstanden ist,  


 
f)      wenn ihr Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt    
               wurde und die Feststellung erst nach Abschluss des   
               Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.  


 
Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahl-
berechtigten Personen bis zum 24.03.2006 (2. Tag vor der Wahl), 18:00 Uhr, 
im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, mündlich oder    
schriftlich beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Rathaus, Markt 1, Zimmer 203, 
gestellt werden. Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
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Personen können aus den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, stellen. Stellt eine Person für eine andere Person einen 
Antrag, muss sie durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass sie dazu berechtigt ist. Die antragstellende Person muss den Grund für 
die Erteilung eines Wahlscheines glaubhaft machen.  
 
6.  Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass die wahlberechtigte 
Person vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält sie mit dem Wahl-
schein zugleich:  
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,  
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,  
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief   
              zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  
 
Diese Wahlunterlagen werden ihr von der Gemeinde auf Verlangen auch noch 
nachträglich ausgehändigt. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für eine andere Person ist zulässig, wenn die bevollmächtigte 
Person von der wahlberechtigten Person bereits auf dem Wahlscheinantrag 
benannt wurde oder die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird.  Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann übersandt oder auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Plötzky, den 24. Februar 2006 
 


 
 
Wahlbekanntmachung Nr.  2 der Gemeinde Pretzien  


 
Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnisses  
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag von 
Sachsen-Anhalt am 26. März 2006 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für den Wahlbezirk der 
Gemeinde Pretzien liegt in der Zeit  vom 06.03.2006 bis 11.03.2006 während 
der Dienststunden 


Montag, Dienstag, Donnerstag   von 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
       Mittwoch   von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
       Freitag   von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
       Samstag   von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 


im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117,  
  39218 Schönebeck(Elbe) 


zu jedermanns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Die wahlberechtigte Person kann verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis 
innerhalb der Auslegungsfrist der Tag ihrer Geburt unkenntlich gemacht wird. 


Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.  
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Auslegungsfrist, spätestens  am 11.03.2006 bis 12:00 Uhr, im 
Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, 39218 Schönebeck 
(Elbe) einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Der 
Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.  
 
3. Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 05.03.2006 (21. Tag vor der Wahl) eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte Personen, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
19 – Schönebeck durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.  
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag  


5.1     eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte   
             Person, die aus wichtigem Grund den zuständigen Wahlraum      
             nicht aufsuchen kann. Wichtige Gründe sind zum Beispiel  


 
a)    wenn sie sich am Wahltag während der Wahlzeit außerhalb     
            ihres Wahlbezirkes aufhält;  


 
b)     wenn sie ihre Wohnung ab dem 20.02.2006 (34. Tag vor der    
             Wahl) in einen anderen Wahlbezirk  


- außerhalb der Gemeinde, wobei die Eintragung in das     
  Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung nicht   
  beantragt worden ist, verlegt,  


 
c)    wenn sie aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit, 


wegen Freiheitsentzug, hohen Alters, eines körperlichen 
Gebrechens oder des sonstigen körperlichen Zustandes wegen 
den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann; 


  
5.2      eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene    
              wahlberechtigte Person,  


 
a)       wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die     


                     Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  
                     § 14 Abs. 8 Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt 
(LWO)   
                     bis zum 05.03.2006 oder die Antragsfrist auf Berichtigung   
                     des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 LWO bis zum   
                     11.03.2006 versäumt hat,  


 
b)             wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf     


     der Antragsfristen nach § 14 Abs. 8 oder nach § 18 Abs. 1   
     LWO entstanden ist,  


 
c)            wenn ihr Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt    
               wurde und die Feststellung erst nach Abschluss des   
               Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.  


 
Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
wahlberechtigten Personen bis zum 24.03.2006 (2. Tag vor der Wahl), 18:00 
Uhr, im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, mündlich oder    
schriftlich beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Rathaus, Markt 1, Zimmer 203, 
gestellt werden.Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Personen können aus den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, stellen. Stellt eine Person für eine andere Person einen 
Antrag, muss sie durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass sie dazu berechtigt ist. Die antragstellende Person muss den Grund für 
die Erteilung eines Wahlscheines glaubhaft machen.  
 
6.  Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass die wahlberechtigte 
Person vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält sie mit dem Wahl-
schein zugleich:  
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,  
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,  
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief   
              zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  
 
Diese Wahlunterlagen werden ihr von der Gemeinde auf Verlangen auch noch 
nachträglich ausgehändigt. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für eine andere Person ist zulässig, wenn die bevollmächtigte 
Person von der wahlberechtigten Person bereits auf dem Wahlscheinantrag 
benannt wurde oder die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird.  Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann übersandt oder auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Pretzien, den 24. Februar 2006 
 


 
 
Wahlbekanntmachung Nr.  2 der Gemeinde Ranies  


 
Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnisses  
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag von 
Sachsen-Anhalt am 26. März 2006 
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1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für den Wahlbezirk der 
Gemeinde Ranies liegt in der Zeit  vom 06.03.2006 bis 11.03.2006 während 
der Dienststunden 


Montag, Dienstag, Donnerstag   von 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
       Mittwoch   von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
       Freitag   von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
       Samstag   von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 


im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117,  
  39218 Schönebeck(Elbe) 


zu jedermanns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Die wahlberechtigte Person kann verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis 
innerhalb der Auslegungsfrist der Tag ihrer Geburt unkenntlich gemacht wird. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.  
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Auslegungsfrist, spätestens  am 11.03.2006 bis 12:00 Uhr, im 
Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, 39218 Schönebeck 
(Elbe) einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Der 
Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.  
 
3. Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 05.03.2006 (21. Tag vor der Wahl) eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte Personen, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
19 – Schönebeck durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.  
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag  


5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, 
die aus wichtigem Grund den zuständigen Wahlraum nicht aufsuchen    


          kann. Wichtige Gründe sind zum Beispiel  


a) wenn sie sich am Wahltag während der Wahlzeit außerhalb   
            ihres Wahlbezirkes aufhält;  


b)      wenn sie ihre Wohnung ab dem 20.02.2006 (34. Tag vor der 
Wahl) in einen anderen Wahlbezirk  
- außerhalb der Gemeinde, wobei die Eintragung in das     
  Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung nicht   
  beantragt worden ist, verlegt,  


 
  c)          wenn sie aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit,   
               wegen Freiheitsentzug, hohen Alters, eines körperlichen   
               Gebrechens oder des sonstigen körperlichen Zustandes wegen  
               den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren  


               Schwierigkeiten aufsuchen kann; 
  


5.2              eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene      
                      wahlberechtigte  Person,  


 
  a)          wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die     


                     Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  
                     § 14 Abs. 8 Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt 
(LWO)   
                     bis zum 05.03.2006 oder die Antragsfrist auf Berichtigung   
                     des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 LWO bis zum   
                     11.03.2006 versäumt hat,  


 
             b)          wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf     


     der Antragsfristen nach § 14 Abs. 8 oder nach § 18 Abs. 1   
     LWO entstanden ist,  


 
   c)          wenn ihr Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt    
                wurde und die Feststellung erst nach Abschluss des   
               Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.  


 
Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
wahlberechtigten Personen bis zum 24.03.2006 (2. Tag vor der Wahl), 18:00 
Uhr, im Bürgerbüro (Stadtwerkehaus), Friedrichstraße 117, mündlich oder    
schriftlich beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Rathaus, Markt 1, Zimmer 203, 
gestellt werden. Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Personen können aus den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. Stellt eine Person für eine andere Person einen 
Antrag, muss sie durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass sie dazu berechtigt ist. Die antragstellende Person muss den Grund für 
die Erteilung eines Wahlscheines glaubhaft machen.  
 
6.  Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass die wahlberechtigte 
Person vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält sie mit dem Wahl-
schein zugleich:  
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,  
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,  
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief   
              zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  
 
Diese Wahlunterlagen werden ihr von der Gemeinde auf Verlangen auch noch 
nachträglich ausgehändigt. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für eine andere Person ist zulässig, wenn die bevollmächtigte 
Person von der wahlberechtigten Person bereits auf dem Wahlscheinantrag 
benannt wurde oder die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird.  Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 


bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann übersandt oder auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Ranies, den 24. Februar 2006 
 


 
 
 
 


 
 
VERANSTALTUNGEN  März 2006 
 
02.03.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
02.03. – 04.03.2006   
Marktschreiertage 
Salzblumenplatz Schönebeck (Elbe) 
 
03.03.2006 um 19:30 Uhr 
6. Anrechtskonzert "Klassische Musik" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
04.03.2006 um 19:30 Uhr 
Konzert mit Hilary O’Neill 
irische Sängerin & Harfenistin 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
 
09.03.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
10.03.2006 um 18:30 Uhr 
Musical der Kreismusikschule "Béla Bartók" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Kreismusikschule "Béla Bartók" 
10.03.2006 um 19:00 Uhr 
Abendlicher Rundgang durch den Kurpark 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
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12.03.2006, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr + 14.:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Schausieden u.a. mit Wolfgang Lippert 
Treffpunkt: Kunsthof Bad Salzelmen 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
14.03.2006 um 19.00 Uhr 
Dia-Visionsschau: „Tibet eine Reise zum Dach der Welt“ 
Treffpunkt: Kulturraum der Stadtbibliothek, Am Stadtfeld 40 
Tel.: 03928/65699 
 
16.03.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
17.03.2006 um 19:00 Uhr 
Lehrerkonzert der Kreismusikschule 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Kreismusikschule "Bèla Bartok" 
 
18.03.2006 um 19:00 Uhr 
Kabarett-Soloprogramm von Lothar Bölck 
"Bölck gibt Stoff oder Dealer zweier Herren" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
Die Veranstaltung ist ausverkauft! 
 
23.03.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
24.03.2006 um 19:00 Uhr 
Abendliches Schausieden 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
24.03.2006 ab 19.00 Uhr  
3. Museumsnacht - Kreismuseum Schönebeck 
Veranstalter: Förderverein Kreismuseum Schönebeck  
Tel: 03928/69876 
 
24.03.2006 um 19:00 Uhr 
Passionsmusik: J. Haydn "Die sieben Worte des Erlösers am Kreuz" 
Treffpunkt: St. Johanniskirche Bad Salzelmen 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
30.03.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
30.03.2006 um 19.30 Uhr 


Treffpunkt Schönebeck 
„Naturkatastrophen. Spielt die Natur verrückt?“ 
Gast: Dr. Jürgen Kropp, Potsdamer Institut für Klimafolgenforschung 
Soziokulturelles Zentrum „Treff“ 
 
31.03.2006 um 19:30 Uhr 
4. Anrechtskonzert "Heitere Muse" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
März – Juni 
Malerei - Selbsthilfegruppe Frau R. Müller 
Kulturraum der Stadtbibliothek Am Stadtfeld 
Tel.: 03928/65699 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
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B E K A N N T M A C H U N G  
         der 15. Sitzung des Hauptausschusses am 20.03.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 


  Sitzungsort:      Ratskeller, Ratszimmer 
                                         Markt 1 
                                       39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 


Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5.       Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung  
           vom 01.12.2005 sowie vom 23.01.2006 
6. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
7.         Vorlagen-Nummer: 0206/2006 
            Beförderung einer Beamtin 
8.         Vorlagen-Nummer: 0208/2006 
            Beförderung einer Beamtin 
9.         Vorlagen-Nummer: 0210/2006 
            Einstellung eines technischen Sachbearbeiters Friedhofswesen 
10.       Vorlagen-Nummer: 0211/2006 
             Einstellung eines technischen Sachbearbeiters Tiefbau 
11.        Vorlagen-Nummer: 0213/2006 
             Teilerlass der Vergnügungssteuer 2002 
12.        Vorlagen-Nummer: 0214/2006 
             Teilerlass der Vergnügungssteuer 2003 
13.        Vorlagen-Nummer: 0215/2006 
             Betriebsbedingte ordentliche Kündigung 
14.        Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Bekanntmachung der 7. Sitzung des Betriebsausschusses    
Städtischer Bauhof am 15.03.2006 


 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 


  Sitzungsort:      Städtischer Bauhof Schönebeck 
                                         Dammweg 22 
                                       39218 Schönebeck (Elbe) 
 


                T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen zum Lagebericht IV. Quartal 2005 
6. Vorlagen-Nummer: 0216/2006 
                Erbringung der Leistung Straßenreinigung ab 01.01.2007 
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 
Nichtöffentlicher Teil 
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 
Beschluss-Nummer 0193/2006 
Entlastung Jahresrechnung 2004 der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Stadtrat beschließt gemäß § 108 Gemeindeordnung für das Land Sachsen- 
Anhalt (GO LSA) vom  05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geän-
dert durch Art. 1 des Ersten Funktionalreformgesetzes  vom 22.12.2004 (GVBl. 
LSA  S. 852), die als Anlage beigefügte Jahresrechnung 2004 und erteilt 
gleich-zeitig dem Oberbürgermeister für den Vollzug der Haushaltsführung 
2004 die Entlastung. 
 


 
 
 
Bekanntmachung 
Die vorstehende Jahresrechnung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Jahresrechnung 2004 der Stadt Schönebeck (Elbe) liegt nach § 108 Abs. 5 
GO LSA vom 06.03.2006 bis zum 14.03.2006 zu den bekannten Dienstzeiten 
zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 108, öffentlich aus. 
 
Schönebeck (Elbe), den  27.02.2006  
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       WAHLBEKANNTMACHUNG 
 
Entsprechend § 41 Abs. 1 Nr. 2 GO LSA scheidet Herr Volker Feierabend  
aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) aus. Gemäß  § 41 Abs. 3  GO  
LSA  in Verbindung mit § 41 KWG  LSA geht der Sitz auf den nächst fest-
gestellten Bewerber über.  Entsprechend § 47 Abs. 5   KWG  LSA  gebe ich 
hiermit öffentlich bekannt, dass auf  Frau Christine Müller der Sitz im 
Stadtrat übergegangen ist. 
 


 
 
 
                                Gewässerschau 2006 
 
Der Unterhaltungsverband „Elbaue” führt am 3.4.2006 die diesjährige 
Gewässerschau im Bereich des Landkreises Schönebeck durch. Die Schau- 
kommission trifft sich um 8 Uhr in der Geschäftsstelle des Unterhaltungs-
verbandes in Schönebeck (Elbe), Amtsbreite 1. Für die Beförderung hat jeder 
Teilnehmer selbst zu sorgen. 
 


 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Pretzien 
 
Beschluss Nr. 003/2006 
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte 1. Änderung der 
Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau der 
öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Pretzien. 
 


      
 
Anlage zum Beschluss Nr. 003/2006 
 
Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau 
der öffentlichen Verkehrsanlagen  -Gemeinde Pretzien-  1. Änderung 
 
Die Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau der 
öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Pretzien vom 12.06.2003, 
veröffentlicht am 02.09.2003 im Rundblick Schönebeck, Amtsblatt der Stadt 
Schönebeck (Elbe) sowie der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft, 
Plötzky, Pretzien, Ranies, 14. Jahrgang, Woche 36 wird wie folgt geändert: 


 
1.  § 2 Abrechnungseinheit wird wie folgt ergänzt: 
 
a) In Absatz (2), Satz 2 wird unter der lfd. Nr. 15 der „Gartenweg“ durch die    
    „Wolfsschlucht“ ersetzt. 
 
b) Absatz (2), Satz 2, lfd. Nr.3 ist zu spezifizieren: 
    „3.1. Kreisstraße- Gehwege“ und 
    „3.2. Gemeindestraße- alle Teileinrichtungen“ 
 
Inkrafttreten 
 
Die 1. Änderung zur Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
 
Gemeinde Pretzien, den 02.03.2006 
 
 


     
 
 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Stadt Schönebeck 
(Elbe)  im Stadtwerkehaus, Friedrichstraße 117: 
Montag, Dienstag, Donnerstag    8 Uhr  - 19 Uhr 
Mittwoch      8 Uhr  - 13 Uhr 
Freitag          8 Uhr  - 16 Uhr  
Samstag        9 Uhr  - 12 Uhr 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
     Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 22.03.2006 
 
Sitzungsbeginn:    19:30 Uhr  
Sitzungsort:          Bürgerraum der Gemeinde Plötzky, A.-Schweitzer-Straße 6   


 
Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 18.01.2006  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 


vom 18.01.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zur Änderung des Hausverwaltervertrages mit 


der WG Gommern 
          Beschlussvorlage Nr. 001/2006 


7. Beratung zur Thematik Ordnung und Sicherheit in der Gemeinde 


8. Vorstellung von Entwürfen für eine Gemeindeflagge 
9. Beratung zur Durchführung des Heimatfestes 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 
10. Beratung und Beschluss zum Erwerb einer Grundstücksfläche 
       Beschlussvorlage Nr. 002/2006 
11. Beratung zu einer Grundstücksangelegenheit 
12. Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat  
13. Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der 


Gemeinderatsmitglieder 
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 W a h l b e k a n n t m a c h u n g   N r.  3    der Gemeinde 
Plötzky  
 
1.  Am Sonntag, dem 26. März 2006, findet in Sachsen-Anhalt die Wahl 


zum Landtag von Sachsen-Anhalt statt. Die Wahl dauert von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr. 


2.  Die Gemeinde Plötzky bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 
Plötzky, im Bürgerhaus, Albert-Schweitzer-Str. 6, eingerichtet. In den 
Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen spätestens 
bis zum 05.03.2006 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigten Personen zu wählen 
haben. 


3. Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen ist. Die wahlberechtigten Personen haben zur Wahl ihre 
Wahlbenachrichtigung mitzubringen und ihren amtlichen Personal-
ausweis bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstan-
des über ihre Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jede wahlberechtigte Person erhält am Wahltag im zuständigen 
Wahlraum einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Jede 
wahlberechtigte Person hat eine Personenstimme und eine 
Parteienstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der 
Wahlvorschlagsnummern 


a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschlä- ge unter Angabe der Partei, ggf. auch ihrer 
Kurzbezeichnung, bei Bewerberinnen/Bewerbern von 
Listenvereinigungen den Namen der Listenvereinigung und die 
Kurzbezeichnung oder das Kennwort, bei 
Bewerberinnen/Bewerbern, die nicht für eine Partei auftreten, 
die Bezeichnung "Einzelbewerberin/ Einzelbewerber" und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin/ jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung, 


b)  für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeich-
nungen, bei Listenvereinigungen deren Name und die Kurz-
bezeichnung oder das Kennwort und jeweils die Namen der 
ersten drei Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Landes-wahlvorschläge und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung. 


4. Die wahlberechtigte Person gibt: 
4.1. die Personenstimme in der Weise ab, dass sie auf dem linken 


Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Bewerberin/ welchem Bewerber sie gelten 
soll, und 


4.2. die Parteienstimme in der Weise, dass sie auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Landeswahlvorschlag sie gelten soll. Der 
Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person in einer 
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum unbeobach-tet gekennzeichnet und in gefaltetem 


Zustand so in die Wahl-urne gelegt werden, dass die 
Kennzeichnung von Umstehenden nicht erkannt werden kann. 


  5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende    


       Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-       
       lich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes    
       möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich   
       der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude   
       jede Beeinflussung der Wähler durch Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unter-  
       schriftensammlung verboten  (§ 30 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-   
       Anhalt). 
  6.  Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein haben, können an der 


Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 


Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der  
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Für 
die Briefwahl ist dem Wähler ein Merkblatt nach dem Muster der 
Anlage 20 b der Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt zur 
Verfügung zu stellen. 


7. Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur einmal und nur  per-     
    sönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).   
    Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-   
    führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren  
    oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und  
    3 des Strafgesetzbuches). 
 
Plötzky, den 17. März 2006 
 


 
 
 
W a h l b e k a n n t m a c h u n g   N r.  3  der Gemeinde Ranies 
 
1.  Am Sonntag, dem 26. März 2006, findet in Sachsen-Anhalt die Wahl 


zum Landtag von Sachsen-Anhalt statt. Die Wahl dauert von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr. 


2.    Die Gemeinde Ranies bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 
Ranies, im Feuerwehrversammlungsraum, Dorfstr. 69a, eingerichtet. In 
den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen 
spätestens bis zum 05.03.2006 zugestellt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigten 
Personen zu wählen haben. 


3. Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 


eingetragen ist. Die wahlberechtigten Personen haben zur Wahl ihre 
Wahlbenachrichtigung mitzubringen und ihren amtlichen Personal-
ausweis bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstan-
des über ihre Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jede wahlberechtigte Person erhält am Wahltag im zuständigen 
Wahlraum einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Jede 
wahlberechtigte Person hat eine Personenstimme und eine 
Parteienstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der 
Wahlvorschlagsnummern 


a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschlä- ge unter Angabe der Partei, ggf. auch ihrer 
Kurzbezeichnung, bei Bewerberinnen/Bewerbern von 
Listenvereinigungen den Namen der Listenvereinigung und 
die Kurzbezeichnung oder das Kennwort, bei 
Bewerberinnen/Bewerbern, die nicht für eine Partei auftreten, 
die Bezeichnung "Einzelbewerberin/ Einzelbewerber" und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin/ jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung, 


b)  für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeich-
nungen, bei Listenvereinigungen deren Name und die Kurz-
bezeichnung oder das Kennwort und jeweils die Namen der 
ersten drei Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Landes-wahlvorschläge und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung. 


4. Die wahlberechtigte Person gibt: 
4.1. die Personenstimme in der Weise ab, dass sie auf dem linken 


Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Bewerberin/ welchem Bewerber sie 
gelten soll, und 


4.2. die Parteienstimme in der Weise, dass sie auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Landeswahlvorschlag sie gelten soll. Der 
Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person in einer 
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum unbeobachtet gekennzeichnet und in gefaltetem 
Zustand so in die Wahlurne gelegt werden, dass die 
Kennzeichnung von Umstehenden nicht erkannt werden 
kann. 


  5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende    


       Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-       
       lich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes    
       möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich   
       der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude   
       jede Beeinflussung der Wähler durch Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unter-  
       schriftensammlung verboten  (§ 30 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-   
       Anhalt). 
  6.  Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein haben, können an der 


Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
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a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder 


b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der  
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Für 
die Briefwahl ist dem Wähler ein Merkblatt nach dem Muster der 
Anlage 20 b der Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt zur 
Verfügung zu stellen. 


7. Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur einmal und nur  per-     
    sönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).   
    Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-   
    führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren  
    oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und  
    3 des Strafgesetzbuches). 
 
Ranies, den 17. März 2006 
 


 
 
 
W a h l b e k a n n t m a c h u n g   N r.  3  der Gemeinde Pretzien 
 
1.  Am Sonntag, dem 26. März 2006, findet in Sachsen-Anhalt die Wahl 


zum Landtag von Sachsen-Anhalt statt. Die Wahl dauert von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr. 


2.  Die Gemeinde Pretzien bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 
Pretzien, im Dorfgemeinschaftshaus „Alter Krug“,  August-Bebel-Straße 
24, eingerichtet. In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtig-
ten Personen spätestens bis zum 05.03.2006 zugestellt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben. 


3.    Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen ist. Die wahlberechtigten Personen haben zur Wahl ihre 
Wahlbenachrichtigung mitzubringen und ihren amtlichen Personal-
ausweis bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstan-
des über ihre Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jede wahlberechtigte Person erhält am Wahltag im zuständigen 
Wahlraum einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Jede 
wahlberechtigte Person hat eine Personenstimme und eine 
Parteienstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der 
Wahlvorschlagsnummern 


a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschlä- ge unter Angabe der Partei, ggf. auch ihrer 


Kurzbezeichnung, bei Bewerberinnen/Bewerbern von 
Listenvereinigungen den Namen der Listenvereinigung und 
die Kurzbezeichnung oder das Kennwort, bei 
Bewerberinnen/Bewerbern, die nicht für eine Partei auftreten, 
die Bezeichnung "Einzelbewerberin/ Einzelbewerber" und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin/ jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung, 


b)  für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeich-
nungen, bei Listenvereinigungen deren Name und die Kurz-
bezeichnung oder das Kennwort und jeweils die Namen der 
ersten drei Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Landes-wahlvorschläge und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung. 


4. Die wahlberechtigte Person gibt: 
4.1. die Personenstimme in der Weise ab, dass sie auf dem linken 


Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Bewerberin/ welchem Bewerber sie 
gelten soll, und 


4.2. die Parteienstimme in der Weise, dass sie auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Landeswahlvorschlag sie gelten soll. Der 
Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person in einer 
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum unbeobachtet gekennzeichnet und in gefaltetem 
Zustand so in die Wahlurne gelegt werden, dass die 
Kennzeichnung von Umstehenden nicht erkannt werden 
kann. 


  5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende    


       Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-       
       lich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes    
       möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich   
       der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude   
       jede Beeinflussung der Wähler durch Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unter-  
       schriftensammlung verboten  (§ 30 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-   
       Anhalt). 
   
6.  Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein haben, können an der 


Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 


Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der  
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Für 
die Briefwahl ist dem Wähler ein Merkblatt nach dem Muster der 


Anlage 20 b der Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt zur 
Verfügung zu stellen. 


7. Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur einmal und nur  per-     
    sönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).   
    Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-   
    führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren  
    oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und  
    3 des Strafgesetzbuches). 
 
Pretzien, den 17. März 2006 
 


 
 
 


W a h l b e k a n n t m a c h u n g   N r.  3 
 
1.  Am Sonntag, dem 26. März 2006, findet in Sachsen-Anhalt die Wahl 


zum Landtag von Sachsen-Anhalt statt. Die Wahl dauert von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr. 


2.  Die Stadt Schönebeck (Elbe) ist in 20 -allgemeine- Wahlbezirke 
eingeteilt. 


       In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen 
spätestens bis zum 05.03.2006 zugestellt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigten Personen 
zu wählen haben. 


3. Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen ist. Die wahlberechtigten Personen haben zur Wahl ihre 
Wahlbenachrichtigung mitzubringen und ihren amtlichen Personal-
ausweis bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstan-
des über ihre Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jede wahlberechtigte Person erhält am Wahltag im zuständigen 
Wahlraum einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Jede 
wahlberechtigte Person hat eine Personenstimme und eine 
Parteienstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der 
Wahlvorschlagsnummern 


a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschlä- ge unter Angabe der Partei, ggf. auch ihrer 
Kurzbezeichnung, bei Bewerberinnen/Bewerbern von 
Listenvereinigungen den Namen der Listenvereinigung und 
die Kurzbezeichnung oder das Kennwort, bei 
Bewerberinnen/Bewerbern, die nicht für eine Partei auftreten, 
die Bezeichnung "Einzelbewerberin/ Einzelbewerber" und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin/ jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung, 


b)  für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeich-
nungen, bei Listenvereinigungen deren Name und die Kurz-
bezeichnung oder das Kennwort und jeweils die Namen der 







 
3. Jahrgang                                                            Sonntag, 19.03.2006                                     Amtliche Bekanntmachungen                                         Nr. 10 
 


ersten drei Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen 
Landes-wahlvorschläge und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung. 


4. Die wahlberechtigte Person gibt: 
4.1 die Personenstimme in der Weise ab, dass sie auf dem linken 


Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Bewerberin/ welchem Bewerber sie 
gelten soll, und 


4.2 die Parteienstimme in der Weise, dass sie auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Landeswahlvorschlag sie gelten soll. Der 
Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person in einer 
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum unbeobachtet gekennzeichnet und in gefaltetem 
Zustand so in die Wahlurne gelegt werden, dass die 
Kennzeichnung von Umstehenden nicht erkannt werden 
kann. 


  5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende    


       Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-       
       lich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes    
       möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich   
       der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude   
       jede Beeinflussung der Wähler durch Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unter-  
       schriftensammlung verboten  (§ 30 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-   
       Anhalt). 
  6.  Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein haben, können an der 


Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 


Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der  
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Für 
die Briefwahl ist dem Wähler ein Merkblatt nach dem Muster der 
Anlage 20 b der Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt zur 
Verfügung zu stellen. 


7. Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur einmal und nur  per-     
    sönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).   
    Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-   
    führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren  
    oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und  
    3 des Strafgesetzbuches). 
 


 
 
 
 
 
 
 
Amtliche Bekanntmachung 
 
Ablauf von Grabstellen auf den Friedhöfen  
der Stadt Schönebeck (Elbe) 
 
Das Nutzungsrecht an Grabstellen erlischt nach Ablauf 
folgender Fristen: 
- Urnenreihenstellen                                              15 Jahre 
- Reihengräber                                                       25 Jahre 
- Wahlgräber und Urnenwahlstellen                      30 Jahre 
- Erb - Grabstellen                                                 40 Jahre 
nach dem Beisetzungstag. 
 
Demnach verfallen 2006 die Nutzungsrechte an  Grabstellen 
für nachstehend aufgeführte Bestattungsjahre: 
- Urnenreihenstellen                                               von 1991 
- Reihengräber                                                        von 1981 
- Wahlgräber und Urnenwahlstellen                      von 1976 
- Erbgräber                                                             von 1966 
 
Für Wahlgräber und Erbgräber sowie Urnenwahlstellen kann 
eine Verlängerung durch Zahlung der entsprechenden Gebühr 
beantragt werden. Eine Grabstellenaufgabe dieser Grabarten 
muß schriftlich erfolgen. 
 
Grabsteine sind von den Angehörigen innerhalb von 3 Mona- 
ten nach Ablauf des Nutzungsrechtes zu entfernen, ansonsten 
beräumt die Friedhofsverwaltung auf Kosten des Grabnutzungs- 
berechtigten. Eine Verwahrung des Steines erfolgt nicht. Für  
die Grabsteinberäumung ist bei der Friedhofsverwaltung eine 
kostenlose Bescheinigung einzuholen. 
 
Nutzer von Reihengräbern und Urnenreihenstellen werden vor 
der Beräumung der Grabstellen nach Ablauf der gesetzlichen 
Ruhefristen nicht mehr benachrichtigt. 


 
Turnusmäßige Überprüfung der Standfestigkeit von 
Grabmalen 
 
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht ist die 
Friedhofsver-waltung gesetzlich gehalten, jährlich die 
Grabmale auf Stand-festigkeit zu überprüfen. Diese 
Kontrollen beginnen im Früh-jahr auf allen Friedhöfen der 
Stadt Schönebeck.  
 
Grabstelleninhaber haben ihrer Überwachungspflicht 
nachzukommen und Schäden an eigenen Grabsteinen zu 
beseitigen. Sie haften, wenn durch einen umstürzenden 
Grabstein Schaden entsteht. 
 


 
 
Einwohnerversammlung Plötzky 
 
Im Rahmen der Fortführung des Straßenbaus lädt die Gemeinde Plötzky alle 
Einwohner des Ortes zu einer gemeinsamen Einwohnerversammlung  am 
29.03.06, um 19.00 Uhr in das Bürgerhaus ein. Vorgestellt werden die Straßen- 
bauprojekte "Ausbau des Robinienweges" und "Gehweg Salzer Straße, 2. BA". 
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 


 
Bauvorhaben:                    Ausbau Robinienweg, Plötzky 
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Verwaltungsgemeinschaft 


Schönebeck (Elbe), Markt 1,  
Tel. (03928) 710 423 


 
b) Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung 
 
c) Art des Auftrages: Ausführung von 


Straßenbauarbeiten 
 
d) Ort der Ausführung:  Gemeinde Plötzky 
 


    e) Art und Umfang der Leistung: Oberfläche (Betonplatten, Borde, Pflaster)    
                                                              aufnehmen                540,00 m² 


        Aushub                 360,00 m² 
        Frostschutzschicht,  34 cm   650,00 m² 
        Schottertragschicht, 15 cm   650,00 m²  
        Pflasterfläche                530,00 m² 
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        Rundbord                225,00 m 
        Rinne                 104,00 m 
        Rohrrigole                  60,00 m 
 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 
 
g) Zweck der Bauleistung:     --- 
 
h) Frist für die Ausführung:      08.05.06  bis  16.06.06 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen   
   werden können:    
  Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe),  


                  Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  
                  Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe), Tel. 03928/710 423 
                  Termin von Anforderungen:  ab sofort  


                   Keine digitale Anforderung und Abgabe der 
Unterlagen. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


                 Ohne Erstattung 25,00 EUR per Verrechnungsscheck  
                 Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn             
                 der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:   05.04.06 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
 Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304,   
                  39218 Schönebeck (Elbe) 
 Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
 Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:  
                  05.04.06, 1000 Uhr 
 Kleiner Sitzungssaal 
 Schönebeck (Elbe), Markt 1 (Rathaus) 
 
p) Sicherheiten:  
 Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
 Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der 
Abrechnungs-  
                  summe 
 
q) Zahlungsbedingungen:  
 Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und  
                  Ergänzenden Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften:  


Keine besondere Rechtsform verlangt. 
 


 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung 
der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der 
Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt  


         (www.sachsen-anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  
• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 


Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von   
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer und   
Bewerberklärung gem. RdErl. des MW vom 5.3.2002, Auszug aus   
Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:  05.05.06 
 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
           Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des   
           Hauptangebotes. 
 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt :              Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:  Ing.-Büro Wetzel & Fiedler,  
                                                                    Gommern, Tel.: 


039200/50015 
 


• Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 


Schönebeck 
 


• Vergabekammer nach § 104 GWB 
2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt,  
Ref. 301, Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 
 


 


 
 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
der 2. Sitzung des Gemeinderates Ranies am 
28.03.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Gemeindebüro Ranies, Dorfstr. 1  
 


Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


07.03.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 07.03.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zur Verpachtung des Objektes Sängerwäldchen 4  


Beschlussvorlage Nr. 003/2006 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 
7. Beratung und Beschluss zum Verkauf des Grundstückes Dorfstr. 18 


Beschlussvorlage Nr. 004/2006 
8. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat  
9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt 
erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag 
abonniert werden 








 
3. Jahrgang                                                            Sonntag, 26.03.2006                                     Amtliche Bekanntmachungen                                         Nr. 11 
 


Amtliche Bekanntmachung  
             der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 
Die 51. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe) findet am Mittwoch, d. 05.04.2006, um 17:00 Uhr, 
in der Gemeinde Plötzky, Bürgerraum, A.-Schweitzer-Straße 6, statt. 
 
Tagesordnung:    
 
öffentlicher Teil: 
TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der  
 Beschlussfähigkeit 
TOP 2 Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift über die  
 50. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VGem 
TOP 3 Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
TOP 4 Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils 


der 50. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VGem  
TOP 5 Beratung und Beschluss zur Jahresrechnung 2004 und 
 Entlastung des Leiters des gemeinsamen Verwaltungsamtes für die
 Haushaltsführung der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck 
(Elbe)         
            für das Haushaltsjahr 2004 
                  Beschlussvorlage Nr. 001/2006 
TOP 6 Beratung und Beschluss zur Verwaltungsgemeinschaftsumlage für       
                  das Haushaltsjahr 2006 
                  Beschlussvorlage Nr. 002/2006 
TOP 7 Beratung und Beschluss zur Neufassung der Hauptsatzung der 
 Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 Beschlussvorlage Nr. 003/2006 
TOP 8 Beratung und Beschluss zur Neufassung der Satzung über die 
 Entschädigung der ehrenamtlichen Mitglieder des Gemeinschafts- 
 ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 Beschlussvorlage Nr. 004/2006 
TOP 9 Beratung und Beschluss der Neufassung der Gefahrenabwehr- 
 verordnung für die Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)    
                 Beschlussvorlage Nr. 005/2006 
TOP 10 Beratung und Beschluss zur Neufassung der Geschäftsordnung  
 für den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft  
 Schönebeck (Elbe) 
 Beschlussvorlage Nr. 006/2006 
TOP 11 Termin der nächsten Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 


 
nichtöffentlicher Teil: 
TOP 12 Vorschläge zur Tagesordnung für die nächste Gemeinschafts- 
 ausschusssitzung 
TOP 13 Wichtige Angelegenheiten der VGem; Anfragen der   
                 Ausschussmitglieder 
 


 
Haase 
Leiter des 
gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 


 
 
Bekanntmachung der 11. Sitzung des Stadtentwicklungs-,  
Bau- und Umweltausschusses am 03.04.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort:       Rathaus, Großer Sitzungssaal 
                                          Markt 1 
                                        39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Vorlagen-Nummer: 0212/2006 
                Festsetzung des Verfahrensabschlages zur vorzeitigen Ablösung         
                von Ausgleichsbeträgen im Sanierungsgebiet Bad Salzelmen 
7. Information und Diskussion zum Wirtschaftsplan für das   
                Sanierungsgebiet Bad Salzelmen 2007 bis 2011 


  8. Information und Diskussion zu den Finanz-Kennziffern 2006 und   
                  Folgejahre sowie den geplanten Maßnahmen / Objekten im      
                  Rahmen   
                  - Stadtumbau 
                - Städtebauförderung Sanierungsgebiet Altstadt 


  9. Berichterstattung zum Stand  Monitoring Stadtumbau zur   
                  Vorbereitung einer Stadtratsinformation 
10. Information und Diskussion zu aktuellen städtebaulichen 
Planungen 
11. Gedankenaustausch zur IBA "Stadtumbau Ost" 
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 


 
Nichtöffentlicher Teil 
13. Informationen der Verwaltung 
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
 
Bekanntmachung der 11. Sitzung des Betriebsausschusses  
Kur- und Gesundheitsverwaltung am 20.04.2006 
 


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort:      Schulungs- und Tagungszentrum 


     Badepark 4 
 39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  


 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Plan-Ist-Vergleich zum 31.03.2006 
6. Informationen zum vorläufigen Stand Jahresabschluss 2005 
7. Informationen der Verwaltung 
 
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 


Nichtöffentlicher Teil 
9. Informationen der Verwaltung 
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 
06.04.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:               Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24   
                                   Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


02.03.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der  


Sitzung vom 02.03.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zur weiteren Bewirtschaftung des Dorfgemeinschaftshauses 
7. Informationen zur Jahresrechnung 2005 
8. Beratung und Beschluss zu einer Kreditaufnahme 
           Beschlussvorlage Nr. 004/2006 
9. Beratung zu Möglichkeiten der Vermeidung der Verschmutzung der 


Gemeinde mit Hundekot 
10. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
11. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
12. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Ratsmitglieder 
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Wohngeldsstelle auf Grund baulicher Maßnahmen geschlossen 
 
Auf Grund von baulichen Maßnahmen bleibt die Wohngeldstelle der Stadt 
Schönebeck (Elbe) in der Zeit vom 03. April 2006 bis einschließlich 07. April 
2006 geschlossen. Die Bürger haben die Möglichkeit, den Service im Bürger-
büro der Stadt Schönebeck (Elbe), im Stadtwerkehaus in der Friedrichstraße 
117, zu nutzen. Im Bürgerbüro werden sowohl Unterlagen für die Antrag-
stellung ausgehändigt, als auch Anträge und für die Antragstellung erforder-
liche Unterlagen entgegengenommen. Die Stadtverwaltung bittet um  Ver-
ständnis. 
 
 
 
Änderung der Öffnungszeiten im „Kunsthof Bad Salzelmen“  
und in der Inhalation zum 1. April 
 
Zum 1. April 2006 sind wieder die veränderten Öffnungszeiten im „Kunsthof 
Bad Salzelmen“ und in der Inhalation im Gradierwerk gültig. Der „Kunsthof“  
ist dann montags bis samstags von 13 bis 18 Uhr sowie sonntags von 10 bis 13 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet.  Sole für Soleier wird ab Samstag, 8. April 
2006 im Rahmen der Öffnungszeiten im „Kunsthof“ abgegeben. Die Inhalation 
im Gradierwerk ist montags bis freitags nach Vereinbarung (Tel. 03928 - 
705555 oder 705557), samstags von 13 bis 18 Uhr und sonntags von 10 bis 13 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Diese Öffnungszeiten gelten bis 
einschließlich  
30. September 2006. 
 
 
 


 
 
VERANSTALTUNGEN  April 2006 
 
01.04.2006, 13:00 - 18:00 Uhr 
02.04.2006, 10:00 - 18:00 Uhr 
Baderwettstreit 
Treffpunkt: Kunsthof Bad Salzelmen 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/7055 55 
 
02.04.2006 um 11:00 Uhr 
Familienkonzert "Mozart für Kinder" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 


Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
02.04.2006 um 17:00 Uhr 
Kabarett-Soloprogramm von Lothar Bölck 
"Bölck gibt Stoff oder Dealer zweier Herren" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
Nur noch Restkarten vorhanden! 
 
05.04.2006 um 19:00 Uhr  
Literar.-musikal. Veranstaltung  
mit dem Duo „Eveline & Irina“ 
Treffpunkt: Kulturraum der Stadtbibliothek, Am Stadtfeld 
Tel: 03928/ 65 69 9 
 
06.04.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
07.04.2006 um 19:30 Uhr 
7. Anrechtkonzert "Klassische Musik" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
09.04.2006 um 10:00 Uhr 
Osterwalking 
Treffpunkt: Kurpark Bad Salzelmen, Schulungs- u. Tagungszentrum 
 
13.04.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
14.04.2006 um 19:00 Uhr 
Abendlicher Rundgang durch den Kurpark 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
15.04.2006 um 15:00 Uhr 
Landespokalendspiel –Fußball 
1. FC Magdeburg : SV Staßfurt 09 
Stadion SSV; Barbarastraße 
 
17.04.2006  um 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Ostermontag im Kurpark 
Treffpunkt: Kunsthof Bad Salzelmen 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
20.04.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 


Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
21.04.2006 um 19:00 Uhr 
Vogelstimmenwanderung  
"Hör 'mal, wer da singt" 
Treffpunkt: Hexenhügel 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
23.04.2006 um 17:00 Uhr 
Kabarett mit Sebastian + Tobias Hengstmann 
„Stunde der Starrheit“ 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705512 
 
26.04.2006 um 16:30 Uhr 
Promenadenkonzert "Frühling im Kurpark" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
27.04.2006 um 19:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
28.04.2006 um 19:00 Uhr 
Frühlingskonzert der Kreismusikschule  
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Kreismusikschule "Béla Bartók" 
 
28.04.2006 um 19:00 Uhr 
Abendliches Schausieden 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
29.04.2006 um 08:00 Uhr - 17:00 Uhr 
8. Schönebecker Pflanzen- und Blumenmarkt 
Treffpunkt: Salzblumenplatz 
 
30.04.2006 um 19:00 Uhr 
Lichterfest im Kurpark 
„Chicago der 20er Jahre“ 
Treffpunkt: Kurparkbühne  
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
März – Juni 
Malerei - Selbsthilfegruppe Frau R. Müller 
Kulturraum der Stadtbibliothek Am Stadtfeld 
Tel.: 03928/65699 
 
 
 
Öffnungszeiten der Stadtinformation Friedrichstraße 117  
in Schönebeck (Elbe)  
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Montag, Dienstag, Donnerstag    08:30 Uhr bis 18:30 Uhr  
Mittwoch, Freitag                       08:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Samstag                                       09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Telefon                                        (0 39 28) 84 27 42 
 
Öffnungszeiten der Stadtinformation, Badepark 1,  
in Schönebeck/Bad Salzelmen 
 
Montag – Freitag                        09:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Telefon                                        (0 39 28) 70 55 22 
 
 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Stadt Schönebeck (Elbe)   
im Stadtwerkehaus, Friedrichstraße 117: 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag    08:00 Uhr  - 19:00 Uhr 
Mittwoch      08:00 Uhr  - 13:00 Uhr 
Freitag          08:00 Uhr  - 16:00 Uhr  
Samstag        09:00 Uhr  - 12:00 Uhr 
Telefon    (0 39 28) 71 06 11 – 71 06 13 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., haupt-
satzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann 
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Öffentliche Ausschreibung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
 
Öffentliche Ausschreibung für Leistungen nach VOL/A über die Lieferung 
von PC-Komplettsystemen, Drucktechnik sowie weiterer Hard- und Software 
nach Konfigurationsvorgaben des Auftraggebers.  
a) Stadt Schönebeck (Elbe), Dezernat I, Hauptamt, SG Org. und Info. 


Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Telekommunikation: Tel. (03928) 710 151 , Fax (03928) 710 799 
Die Angebote sind einzureichen bei: 
Stadt Schönebeck (Elbe), Submissionsstelle, Markt 1,  
39218 Schönebeck (Elbe) 


b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL / A 
c) Art des Auftrages: 
         Lieferung von PC-Komplettsystemen, Drucktechnik sowie weiterer   
         Hard- und Software nach Konfigurationsvorgaben des Auftraggebers.  


Umfang des Auftrages: 
Die PC-Systeme sowie die weiter aufgeführte Hard- und Software 
werden nach Vorgaben des Auftraggebers geliefert und vorinstalliert. 
Lieferort: 
Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 11, Raum 104,  
39218 Schönebeck (Elbe) 


d) Eine Unterteilung in Lose wird nicht vorgenommen. 
e) Die Lieferung erfolgt bis zum 24.05.2006. Der frühestmöglichste 


Liefertermin ist anzugeben. Weiteres ist in der  Aufgabenstellung zum 
Leistungsverzeichnis geregelt. 


f) Interessierte Bewerber können die Verdingungsunterlagen bis spätestens 
zum 12.04.2006 anfordern bei: siehe a) 


g) Stadt Schönebeck (Elbe), Dezernat I, Hauptamt, SG Org. und Info., 
Breiteweg 11, 39218 Schönebeck (Elbe), Zimmer 103 


h) Für die Verdingungsunterlagen wird ein Selbstkostenbeitrag von 10,00 € 
ohne Rückzahlungsoption erhoben, der mittels Verrechnungsscheck 
oder per Banküberweiser zu begleichen ist. 
Bankverbindung bei Einzahler (gegen Beleg): 
Sparkasse Elbe-Saale, BLZ: 800 555 00, Konto: 370 102 240 
Der codierte Zahlungsgrund lautet: 02100-1000 / Amt 10 


i) Die Angebotsfrist endet am Mittwoch, dem 26.04.2006 um 09.00 Uhr 
k) Die Sicherheitsleistung von der Auftragssumme wird nicht einbehalten 
l) Die Bezahlung erfolgt gemäß VOL /B, §17 durch die Stadt Schönebeck 


(Elbe) nach erfolgter Leistung und Lieferung sowie nach Abnahme 
durch 


         den Auftraggeber für die ausgeschriebene Softwarelösung. 
m) Nachweise: 


Nach § 7 VOL/A sind zum Nachweis der unternehmensbezogenen 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigungen 
der Eintrag in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der ABSt  
Sachsen-Anhalt (www.sachsen-anhalt.abst.de) oder folgende Einzel-
nachweise vorzulegen: Auskunft aus dem Gewerbe- Zentral- Register, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, Bescheinigung über 
die Zahlung der Krankenkassenbeiträge, Referenzliste, Geschäftsbe-
dingungen. 


n) Die Zuschlags- und Bindefrist ist der 10.05.2006 


o) Bieter, die nicht in die engere Auswahl gekommen sind, erhalten 
nur dann eine Benachrichtigung, wenn ein frankierter Rückumschlag 
dem Angebot beigefügt wird. 


 


 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)                               
 
Anhörungsverfahren im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für den 
geplanten Neubau der B 246 a, OU Schönebeck, 2. PA (von L 65 bis L 
51); Landkreis Schönebeck 
 


    Bekanntmachung 
Durchführung des Erörterungstermines im Rahmen des Anhörungsverfahrens 
 
1.  Der Erörterungstermin beginnt für Träger öffentlicher Belange,      
    Verbände, Vereine und für private Einwender  
    am:    27.04.2006  um 10.00 Uhr 
    im:     großen Sitzungssaal der Stadt Schönebeck, Markt 1  
              in 39218 Schönebeck 
    An dem vorgenannten Termin sollen die fristgerecht erhobenen     
    Stellungnahmen und Einwendungen erörtert werden. 
2. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 
3. Neben dieser Bekanntmachung erfolgen gesonderte schriftliche Ladungen. 
4. Die Teilnahme am Termin ist Jedem, dessen Belange durch das    
    Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen  
    Bevollmächtigten ist möglich. 
    Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht    
    nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben. 
5. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten 
auch   
    ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen   
    unberücksichtigt bleiben und das Anhörungsverfahren mit Schluss der  
    Verhandlung beendet ist. 
6. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung dem  
    Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungstermin,  
    sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt. 
7. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung   
    entstehende Kosten werden nicht erstattet. 
8. Die Anhörungsbehörde fertigt von dem Erörterungstermin eine   Nieder-    
    schrift. Die Träger öffentlicher Belange, Verbände und Vereine sowie  
    die Einwender bzw. deren Vertreter, die am Erörterungstermin teilge-   
    nommen haben, können sich den sie betreffenden Teil aus der Niederschrift  
    übersenden lassen. Ein diesbezüglicher Antrag kann auch im Erörterungs-   
    termin beim Verhandlungsleiter gestellt werden. 
 


                       - Siegel - 
Haase 
Leiter des      


gemeinsamen Verwaltungsamtes        
   
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1,  
39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt 
erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag 
abonniert werden. 
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 


 
Beschlüsse des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft 
Schönebeck (Elbe) vom 05.04.2006 
 
Beschluss Nr. 001/2006 
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt gemäß der §§ 81, 85 und 108 Absatz 
2 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 
(GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes zur Fortent-
wicklung des Kommunalverfassungsrechts vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 
808), die Jahresrechnung 2004 und erteilt gleichzeitig dem Leiter des gemein-
samen Verwaltungsamtes der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
für den Vollzug der Haushaltsführung die Entlastung. 
 


 
Haase 
Leiter des  
gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 
Bekanntmachung 
Die vorstehende Jahresrechnung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Jahresrechnung 2004 der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)  
liegt nach § 108 Abs. 5 GO LSA vom 10.04.2006 bis 21.04.2006 zu den bekann- 
ten Dienstzeiten zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 101, öffentlich aus. 
 


 
Haase 
Leiter des  
gemeinsamen Verwaltungsamtes 
Beschluss Nr. 002/2006 
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt gemäß §§ 79 Abs. 1 Nr. 3 und 83 
Abs.1 und 3 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 
05.10.1993 (GVBl. S. 568), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes zur 
Fortentwicklung des Kommunalverfassungsrechts vom 20.12.2005 (GVBl. 
LSA S. 808), die Verwaltungsgemeinschaftsumlage in Höhe von 230,00 € je 
Einwohner für das Haushaltsjahr 2006 der Mitgliedsgemeinden Schönebeck 
(Elbe), Plötzky, Pretzien und Ranies. 
 


 
Haase 
Leiter des 
gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 
 
 
 
 
 


Bekanntmachung der 15. Sitzung des Stadtrates am 18.04.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:  Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal 
 39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen 
 
Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils 
statt. 
 
T A G E S O R D N U N G  
 


 Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Bericht des Oberbürgermeisters 
5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen  
 Sitzung 
6. Pflichtenbelehrung nach § 32 der Gemeindeordnung für das Land 


Sachsen-Anhalt 
  7. Antrag nach § 45 (2) GO LSA 


 - Aufhebung des Beschlusses Nr. 0216/2006 vom 15.03.2006 - 
Erbringung der Leistung Straßenreinigung ab 01.01.2007 


8. Beratung und Entscheidung über die Vergabe der Leistung 
"Straßenreinigung für die Stadt Schönebeck (Elbe)" 


9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  
Nichtöffentlicher Teil  
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Stadt Schönebeck (Elbe)   
im Stadtwerkehaus, Friedrichstraße 117: 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag    8 Uhr  - 19 Uhr 
Mittwoch      8 Uhr  - 13 Uhr 
Freitag          8 Uhr  - 16 Uhr  
Samstag        9 Uhr  - 12 Uhr 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1,  39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., haupt-
satzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann  
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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       Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 26.04.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort:        Bürgerraum der Gemeinde Plötzky, A.-Schweitzer-Straße 6   


Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 


22.03.2006  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4.  Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 22.03.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Informationen zur Jahresrechnung 
7. Beratung und Beschluss zur 1. Nachtragshaushaltssatzung und 


zum 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 
- inklusive Vorlage und Erörterung des Beteiligungsberichtes 2005  
Beschlussvorlage Nr. 003/2006 


8. Beratung und Beschluss zur Gestaltung der Gemeindeflagge 
Beschlussvorlage Nr. 004/2006 


9. Beratung zur Thematik Ordnung und Sicherheit in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
10. Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat  
11. Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der 


Gemeinderatsmitglieder 


 
 
 


Bekanntmachung der 12. Sitzung  
des Kultur- und Schulausschusses am 27.04.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  
Sitzungsort:   Sekundarschule "Am Lerchenfeld" 


  Berliner Straße 8 a 
                                    39218 Schönebeck (Elbe) 
 


 


T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Bericht der Schulleitung zum Ganztagsschulkonzept 
7. Bericht zum aktuellen Stand der Sportförderungsrichtlinie der Stadt 


Schönebeck (Elbe) 
8. Vorlagen-Nummer: 0209/2006 


Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) 
9. Vorlagen-Nummer: 0219/2006 


1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 der 
Stadt Schönebeck (Elbe) 


10. Vorlagen-Nummer: 0229/2006 
Erhalt der Grabstelle von Wilhelm Schulze auf dem Westfriedhof in 
Schönebeck (Elbe) für weitere 5 Jahre 


11. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  
Nichtöffentlicher Teil 


12. Informationen der Verwaltung 
13. Vorlagen-Nummer: 0224/2006 


Bestellung eines Erbbaurechtes für das Grundstück Elbenauer Straße 18 
14. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 


Bekanntmachung der 12. Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses am 25.04.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  
Sitzungsort:      Ratskeller, Ratszimmer 


     Markt 1 
                                       39218 Schönebeck (Elbe) 
 


T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Vorlagen-Nummer: 0209/2006 


Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) 
7. Vorlagen-Nummer: 0212/2006 


Festsetzung des Verfahrensabschlages zur vorzeitigen Ablösung von 
Ausgleichsbeträgen im Sanierungsgebiet Bad Salzelmen 


8. Vorlagen-Nummer: 0217/2006 
Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im 
öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebührensatzung) 


9. Vorlagen-Nummer: 0218/2006 
Dritte Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und -
gebührensatzung 


10. Vorlagen-Nummer: 0219/2006 
1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 
der Stadt Schönebeck (Elbe) 


11. Vorlagen-Nummer: 0222/2006 
Beitritt der Stadt Schönebeck (Elbe) zum Zweckverband Magdeburg-
Umland 


  12. Vorlagen-Nummer: 0225/2006 
Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates 
Schönebeck (Elbe) - 5. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 
08.07.2004 
 hier: Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss und Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschuss 


13. Vorlagen-Nummer: 0229/2006 
Erhalt der Grabstelle von Wilhelm Schulze auf dem Westfriedhof in 
Schönebeck (Elbe) für weitere 5 Jahre 


14. Vorlagen-Nummer: 0234/2006 
Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck 
(Elbe) 


15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  
Nichtöffentlicher Teil 


16. Informationen der Verwaltung 
17. Vorlagen-Nummer: 0224/2006 


Bestellung eines Erbbaurechtes für das Grundstück Elbenauer Straße 18 
18. Vorlagen-Nummer: 0226/2006 


Ankauf eines Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
19. Vorlagen-Nummer: 0227/2006 


Ankauf eines weiteren Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
20. Vorlagen-Nummer: 0228/2006 


Genehmigung zur Belastung und Erweiterung eines Erbbaurechtes 
21. Vorlagen-Nummer: 0230/2006 


Flächentausch mit der SWB GmbH 
22. Vorlagen-Nummer: 0231/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West 
23. Vorlagen-Nummer: 0232/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
24. Vorlagen-Nummer: 0233/2006 


Sanierungsträger für das Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck 
(Elbe)" 


25. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
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Bekanntmachung der 13. Sitzung des Jugend-, Frauen- 
und Sozialausschusses am 26.04.2006 


 
Sitzungsbeginn:         17:00 Uhr 
  
Sitzungsort: Ratskeller, Ratszimmer 


Markt 1 
                                   39218 Schönebeck (Elbe) 
 


T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  
1.      Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.      Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.      Feststellung der Tagesordnung 
4.      Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5.      Informationen der Verwaltung 
6.      Entscheidungsvorschlag über die Gewährung von freiwilligen 


Zuwendungen zur Förderung der Behinderten-, Familie- und 
Seniorenbetreuung- und -hilfe sowie der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit 2006 


7.      Vorlagen-Nummer: 0209/2006 
         Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) 
8.      Vorlagen-Nummer: 0212/2006 


                Festsetzung des Verfahrensabschlages zur vorzeitigen Ablösung von 
Ausgleichsbeträgen im Sanierungsgebiet Bad Salzelmen 


9.      Vorlagen-Nummer: 0217/2006 
         Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
         über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im 
         öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebührensatzung) 
10. Vorlagen-Nummer: 0218/2006 


Dritte Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und -gebührensatzung 
11.    Vorlagen-Nummer: 0219/2006 
          1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 der       
          Stadt Schönebeck (Elbe) 


  12.    Vorlagen-Nummer: 0220/2006 
           Aufhebungsbeschluss 
           1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" -   
           Beschluss-Nr. 787-42/(I)/99 
           2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im  
           Eichengrund" mit örtlichen Bauvorschriften - Beschluss - Nr. 0219/2000 
  13.    Vorlagen-Nummer: 0221/2006 
           1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
           2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
           "Im Eichengrund" 
14.     Vorlagen-Nummer: 0222/2006 


                 Beitritt der Stadt Schönebeck (Elbe) zum Zweckverband  
                 Magdeburg-Umland 


15.     Vorlagen-Nummer: 0223/2006 
           Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 49  
           "Am Weinberg" 
16. Vorlagen-Nummer: 0225/2006 
          Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates   
          Schönebeck (Elbe) - 5. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom   


          08.07.2004 
            hier: Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss und Finanz- und  
            Rechnungsprüfungsausschuss 
17.     Vorlagen-Nummer: 0229/2006 
          Erhalt der Grabstelle von Wilhelm Schulze auf dem Westfriedhof  
          in Schönebeck (Elbe) für weitere 5 Jahre 
18.     Vorlagen-Nummer: 0234/2006 
           Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck 
           (Elbe) 
19.      Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt  
        


Nichtöffentlicher Teil 
20. Vorlagen-Nummer: 0224/2006 
         Bestellung eines Erbbaurechtes für das Grundstück Elbenauer Straße 


18 
21.    Vorlagen-Nummer: 0226/2006 
         Ankauf eines Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
22.    Vorlagen-Nummer: 0227/2006 
         Ankauf eines weiteren Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
23.    Vorlagen-Nummer: 0228/2006 
         Genehmigung zur Belastung und Erweiterung eines Erbbaurechtes 
24.    Vorlagen-Nummer: 0230/2006 
         Flächentausch mit der SWB GmbH 
25.   Vorlagen-Nummer: 0231/2006 
        Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West 
26.   Vorlagen-Nummer: 0232/2006 
        Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
27.   Vorlagen-Nummer: 0233/2006 
        Sanierungsträger für das Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck 


(Elbe)" 
28.   Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
Bekanntmachung der 12. Sitzung des Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 24.04.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  
Sitzungsort:      Rathaus, Großer Sitzungssaal 


     Markt 1 
                                       39218 Schönebeck (Elbe) 
 


T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 


6. Vorlagen-Nummer: 0219/2006 
1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 
der Stadt Schönebeck (Elbe) 


  7.       Vorlagen-Nummer: 0220/2006 
            Aufhebungsbeschluss 
            1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" -   
            Beschluss-Nr. 787-42/(I)/99 
            2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im  
            Eichengrund" mit örtlichen Bauvorschriften - Beschluss - Nr. 0219/2000 
  8.      Vorlagen-Nummer: 0221/2006 
            1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
            2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
            "Im Eichengrund" 
9.       Vorlagen-Nummer: 0222/2006 


                 Beitritt der Stadt Schönebeck (Elbe) zum Zweckverband  
                 Magdeburg-Umland 


10.     Vorlagen-Nummer: 0223/2006 
           Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 49  
           "Am Weinberg" 
11.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  
Nichtöffentlicher Teil 
12. Informationen der Verwaltung 
13. Vorlagen-Nummer: 0224/2006 


Bestellung eines Erbbaurechtes für das Grundstück Elbenauer Straße 18 
14. Vorlagen-Nummer: 0226/2006 


Ankauf eines Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
15. Vorlagen-Nummer: 0227/2006 


Ankauf eines weiteren Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
16. Vorlagen-Nummer: 0228/2006 


Genehmigung zur Belastung und Erweiterung eines Erbbaurechtes 
17. Vorlagen-Nummer: 0230/2006 


Flächentausch mit der SWB GmbH 
18. Vorlagen-Nummer: 0231/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West 
19. Vorlagen-Nummer: 0232/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
20. Vorlagen-Nummer: 0233/2006 


Sanierungsträger für das Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck 
(Elbe)" 


21. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
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Bekanntmachung der 12. Sitzung  
des Wirtschaftsausschusses am 02.05.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  
Sitzungsort: adsorb-med GmbH 


Magdeburger Straße 251 
39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  


Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Vorstellung des Unternehmens adsorb-med GmbH durch den 


Geschäftsführer, Herrn Puschendorf mit anschließendem 
Betriebsrundgang 


6. Vorlagen-Nummer: 0217/2006 
Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen 
im öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebührensatzung) 


7. Vorlagen-Nummer: 0218/2006 
Dritte Änderungssatzung zur Straßenreinigungs-  


                und -gebührensatzung 
8. Vorlagen-Nummer: 0219/2006 


1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 
der Stadt Schönebeck (Elbe) 


9. Vorlagen-Nummer: 0220/2006 
Aufhebungsbeschluss 
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
- Beschluss-Nr. 787-42/(I)/99 
 2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
"Im Eichengrund" mit örtlichen Bauvorschriften - Beschluss - Nr. 
0219/2000 


10. Vorlagen-Nummer: 0221/2006 
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
 2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
"Im Eichengrund" 


11. Vorlagen-Nummer: 0222/2006 
Beitritt der Stadt Schönebeck (Elbe) zum Zweckverband 
Magdeburg-Umland 


12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  
 
 
 
 
 
 
 
 


 
Nichtöffentlicher Teil 
 
13. Vorlagen-Nummer: 0231/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West 
14. Vorlagen-Nummer: 0232/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
15. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1,  39218 Schönebeck. 
Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag 
und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Beschluss der 7. Sitzung des  
Betriebsausschusses Städtischer Bauhof  vom 15.03.2006 
Beschluss-Nummer 0216/2006 
Der Betriebsausschuss beschließt die Erbringung der Leistung 
„Straßenreinigung für die Stadt Schönebeck” durch den Städtischen Bauhof 
Schönebeck ab 01.01.2007. 


 
 
 


 
15. Sitzung des Stadtrates am 18.04.2006 
Der Antrag nach § 45 (2) GO LSA - „Aufhebung des Beschlusses Nr. 
0216/2006 vom 15.03.2006 - Erbringung der Leistung Straßenreinigung ab 
01.01.2007“ erhielt keine Mehrheit, so dass der o.g. Beschluss des 
Betriebsausschusses Städtischer Bauhof vom 15.03.2006 seine Gültigkeit 
behält. 
 


 
 
 
Bekanntmachung der 16. Sitzung  
des Hauptausschusses am 10.05.2006 


 
Sitzungsbeginn:         17:00 Uhr 
  
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 


Markt 1 
                                   39218 Schönebeck (Elbe) 
 


T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  
1.      Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.      Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.      Feststellung der Tagesordnung 
4.      Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5.      Bekanngabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
6.      Vorlagen-Nummer: 0209/2006 
         Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) 
7.      Vorlagen-Nummer: 0212/2006 


                Festsetzung des Verfahrensabschlages zur vorzeitigen Ablösung von 
Ausgleichsbeträgen im Sanierungsgebiet Bad Salzelmen 


8.      Vorlagen-Nummer: 0217/2006 
         Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
         über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im 


         öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebührensatzung) 
9. Vorlagen-Nummer: 0218/2006 


Dritte Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und -gebührensatzung 
10.    Vorlagen-Nummer: 0219/2006 
          1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 der       
          Stadt Schönebeck (Elbe) 


  11.    Vorlagen-Nummer: 0220/2006 
           Aufhebungsbeschluss 
           1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" -   
           Beschluss-Nr. 787-42/(I)/99 
           2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im  
           Eichengrund" mit örtlichen Bauvorschriften - Beschluss - Nr. 0219/2000 
  12.    Vorlagen-Nummer: 0221/2006 
           1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
           2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
           "Im Eichengrund" 
13.     Vorlagen-Nummer: 0222/2006 


                 Beitritt der Stadt Schönebeck (Elbe) zum Zweckverband  
                 Magdeburg-Umland 


14.     Vorlagen-Nummer: 0223/2006 
           Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 49  
           "Am Weinberg" 
15. Vorlagen-Nummer: 0225/2006 
          Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates   
          Schönebeck (Elbe) - 5. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom   
          08.07.2004 


            hier: Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss und Finanz- und  
            Rechnungsprüfungsausschuss 
16.     Vorlagen-Nummer: 0229/2006 
          Erhalt der Grabstelle von Wilhelm Schulze auf dem Westfriedhof  
          in Schönebeck (Elbe) für weitere 5 Jahre 
17.     Vorlagen-Nummer: 0234/2006 
           Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck 
           (Elbe) 
18.      Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt  
        


Nichtöffentlicher Teil 
19. Vorlagen-Nummer: 0224/2006 
         Bestellung eines Erbbaurechtes für das Grundstück Elbenauer Straße 


18 
20.    Vorlagen-Nummer: 0226/2006 
         Ankauf eines Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
21.    Vorlagen-Nummer: 0227/2006 
         Ankauf eines weiteren Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
22.    Vorlagen-Nummer: 0228/2006 
         Genehmigung zur Belastung und Erweiterung eines Erbbaurechtes 
23.    Vorlagen-Nummer: 0230/2006 
         Flächentausch mit der SWB GmbH 
24.   Vorlagen-Nummer: 0231/2006 
        Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West 
25.   Vorlagen-Nummer: 0232/2006 
        Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
26.   Vorlagen-Nummer: 0233/2006 


        Sanierungsträger für das Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck 
(Elbe)" 


27.   Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Stadt Schönebeck (Elbe)  
im Stadtwerkehaus, Friedrichstraße 117: 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag    8 Uhr  - 19 Uhr 
Mittwoch      8 Uhr  - 13 Uhr 
Freitag          8 Uhr  - 16 Uhr  
Samstag        9 Uhr  - 12 Uhr 


Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 11.05.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:               Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24   
                                    Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
 
                                   Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


02.03.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der  


Sitzung vom 02.03.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zum Beitritt der Gemeinde Pretzien zum 


Zweckverband Magdeburg-Umland 
Beschlussvorlage Nr. 005/2006 


7. Beratung zur weiteren Bewirtschaftung des Dorfgemeinschaftshauses 
8. Informationen zur Jahresrechnung 2005 
9. Beratung und Beschluss zu einer Kreditaufnahme 


Beschlussvorlage Nr. 004/2006 
10. Beratung zu Möglichkeiten der Vermeidung der Verschmutzung der 


Gemeinde mit Hundekot 
11. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
12. Beratung und Beschluss zur Berufung eines Funktionsträgers der 


Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Pretzien zum Ehrenbeamten 
Beschlussvorlage Nr. 006/2006 


13. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
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14. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Ratsmitglieder 
 


 
 


 
 
VERANSTALTUNGEN  Mai  2006 


 
03.05.2006 um 19:00 Uhr 
Autorenlesung mit Rainer Schulze 
Treffpunkt: Stadtbibliothek Schönebeck 


 
04.05.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
05.05.2006 um 19:30 Uhr 
8. Anrechtkonzert "Klassische Musik" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
05.05.2006 um 19:00 Uhr 
Vogelstimmenwanderung  
"Hör 'mal, wer da singt" 
Treffpunkt: Hexenhügel 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 


 
06.05.2006  10:00 Uhr – 16:00 Uhr (letzter Einlass 15 Uhr) 
Tag der Archive  
Tag der offenen Tür mit Archivführung 
Treffpunkt: Stadtarchiv, Prager Straße 71 
 
06.05.2006 ab 10:00 Uhr 
Pfännerfest 
Treffpunkt: Marktplatz Bad Salzelmen 
 
06.05.2006 um 19:00 Uhr 
Musikprojekt Altmark West 
Kammerorchester 
Treffpunkt: St. Johanniskirche Bad Salzelmen 
 
06.05.2006 um 19:00 Uhr 
7. Tanzabend 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Park-Idyll, Tel.: 03928/705541 
 
07.05.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem 
Blasorchester Schönebeck 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
11.05.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
11.05.2006 um 19:30 Uhr 
Treffpunkt Schönebeck 
"Mein Gott - Fußball" 


Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/7055-0 
 
12.05.2006 um 19:00 Uhr 
Abendlicher Rundgang durch den Kurpark 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
12.05.2006 um 10:00 Uhr 
Aktionstag „Barrierefreier Tourismus“ 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: ABISA 
 
13.05.2006 bis 14.05.2006 
um 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Schönebecker Handwerker- und Töpfermarkt 
Treffpunkt: Salzblumenplatz 
 
14.05.2006 um 15:00 Uhr 
Muttertagskonzert 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
 
18.05.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
19.05.2006 um 20:00 Uhr 
Serenadenkonzert der Mitteldeutschen 
Kammerphilharmonie 
Treffpunkt: Kurpark Bad Salzelmen 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
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19.05.2006  bis 21.05.2006 
1070-Jahrfeier mit Festumzug - Ortsteil Frohse 
- Reuterplatz Frohse 
Veranstalter: Bürgerinitiative Frohse 
Tel.: 03928/40 13 89 Herr Backhaus 
 
21.05.2006 um 10:00 Uhr-13:00 Uhr  
            und um 14:00 Uhr-18:00 Uhr 
Internationaler Museumstag  
"Museen und junge Leute" 
Treffpunkt: Kunsthof Bad Salzelmen 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
21.05.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit der  
Kreismusikschule "Béla Bartók" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
24.05.2006 um 19:00 Uhr 
Kulinarische Nacht im Kurpark 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
25.05.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
26.05.2006 um 19:00 Uhr 
Abendliches Schausieden 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 


28.05.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit "High Society" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., 
hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann 
gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
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Bekanntmachung der 16. Sitzung des Stadtrates am 15.05.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  
Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal 


39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen 
 


Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt. 
 


T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Bericht des Oberbürgermeisters 


5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 


6. Anträge (öffentliche) 
6.1. Antrag der CDU-Fraktion vom 03.04.06 


- Öffentliche Ausschreibung des Grundstückes hinter dem  
"Blumenhaus Hesse" 


6.2. Antrag der CDU-Fraktion vom 03.04.06 
- Fortführung der Investitionstätigkeiten im Bereich des SOLEPARKES 


7. Vorlagen-Nummer: 0234/2006 
Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck  
(Elbe) 


8. Vorlagen-Nummer: 0225/2006 
Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates  
Schönebeck (Elbe) - 5. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004  
vom 08.07.2004 hier: Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss  
und Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 


9. Vorlagen-Nummer: 0209/2006 
Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) 


10. Vorlagen-Nummer: 0212/2006 
Festsetzung des Verfahrensabschlages zur vorzeitigen Ablösung von  
Ausgleichsbeträgen im Sanierungsgebiet Bad Salzelmen 


11. Vorlagen-Nummer: 0217/2006 
Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe)  
über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im  
öffentlichen Verkehrsraum (Parkgebührensatzung) 


12. Vorlagen-Nummer: 0218/2006 
Dritte Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und -gebührensatzung 


13. Vorlagen-Nummer: 0219/2006 
1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 der  
Stadt Schönebeck (Elbe) 


14. Vorlagen-Nummer: 0220/2006 
Aufhebungsbeschluss 
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" –  
Beschluss-Nr. 787-42/(I)/99 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
"Im Eichengrund" mit örtlichen Bauvorschriften –  
Beschluss - Nr. 0219/2000 


15. Vorlagen-Nummer: 0221/2006 
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
"Im Eichengrund" 


16. Vorlagen-Nummer: 0222/2006 
Beitritt der Stadt Schönebeck (Elbe) zum Zweckverband  
Magdeburg-Umland 


17. Vorlagen-Nummer: 0223/2006 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 49  
"Am Weinberg" 


18. Vorlagen-Nummer: 0229/2006 
Erhalt der Grabstelle von Wilhelm Schulze auf dem Westfriedhof  
in Schönebeck (Elbe) für weitere 5 Jahre 


19. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 


Nichtöffentlicher Teil  
20. Vorlagen-Nummer: 0224/2006 


Bestellung eines Erbbaurechtes für das Grundstück Elbenauer Straße 18 
21. Vorlagen-Nummer: 0226/2006 


Ankauf eines Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
22. Vorlagen-Nummer: 0227/2006 


Ankauf eines weiteren Verkehrsflächenanteiles der Karlstraße 
23. Vorlagen-Nummer: 0228/2006 


Genehmigung zur Belastung und Erweiterung eines Erbbaurechtes 
24. Vorlagen-Nummer: 0230/2006 


Flächentausch mit der SWB GmbH 
25. Vorlagen-Nummer: 0231/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark West 
26. Vorlagen-Nummer: 0232/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
27. Vorlagen-Nummer: 0233/2006 


Sanierungsträger für das Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)" 
28. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
 


             Amtliche Bekanntmachung 
      Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 17.05.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort: Bürgerraum der Gemeinde Plötzky 
                                   A.-Schweitzer-Straße 6   
 
                                   Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 


2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 
26.04.2006  


3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 26.04.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zum Beitritt der Gemeinde Plötzky zum 


Zweckverband  Magdeburg-Umland 
Beschlussvorlage Nr. 005/2006 


7. Beratung zum Stand der Erarbeitung des Hochwasserdokumentes  
8. Beratung zur Thematik Ordnung und Sicherheit in der Gemeinde 
9. Beratung und Beschluss zur Gestaltung der Gemeindeflagge 


Beschlussvorlage Nr. 004/2006 
10. Beratung zum Stand der Vorbereitung des Heimatfestes 
 
 
nichtöffentlicher Teil: 
11. Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat  
12. Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der 


Gemeinderatsmitglieder 
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Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
 


 


 
Für den Eigenbetrieb "SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen“ 
der Stadt Schönebeck suchen wir zum 01.08.2006 einen 


 
Sachgebietsleiter Technik 
 


Für die Erfüllung der Aufgaben wird erwartet: 
− Bearbeitung der Prozessteuerung in Verbindung der 
          DIN 31051 Instandhaltung/Inspektion, Wartung und 


  Instandsetzung 
− Kenntnisse zur Anwendung VOB/VOL/HOAI 
− Erarbeitung und Realisierung technischer Konstruktionen 
− Gestaltung und Realisierung technischer Prozessabläufe 
− Gesundheits- und Arbeitsschutz / Technische Sicherheit 
− Kenntnisse zu energiewirtschaftlichen Prozessen 
− Bearbeitung technischer Dokumentationen 
− Budgetplanung 
Weitere Anforderungen: 
− Technische Fachhochschulausbildung 
− Berufserfahrung auf dem Gebiet Instandhaltung von    
          technischen  Anlagen und Einrichtungen  
          mit  Leitungserfahrung 
− Führerscheinklasse B (PKW bis 3,5 t) 
 
Vollständige Bewerbungsunterlagen bis 26.05.2006 an: 
 
SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen 
Badepark 1 
39218 Schönebeck (Elbe) 
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Stadt Schönebeck (Elbe)  
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung   
Vergabenummer H 539/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), Dez. IV, Amt 65;   
    (Vergabestelle)                             SG Hochbau, Markt 1,39218 Schönebeck  
    Telefon:                                        03928/710 466 od. 710462 
    Telefax:                                        03928/710 499 
    E-Mail                                          F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 
 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                         H 539/06 
 
c) Art des Auftrages:        Abbruch- u. Demontagearbeiten, 
Baustelleneinrichtung 
Ausführung von Bauleistungen       x 
 
d) Ort der Ausführung:                    Schule „Am Lerchenfeld“,  
                                                         Berliner Straße 8a, 39218  Schönebeck 
(Elbe) 
 
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:   
                                    Umbau und Erweiterung des Schulgebäudes 
   Art der Leistung:     Abbruch- u. Demontagearb. Elektro; 
Baustelleneinrichtung                             
  
Umfang der Leistung: 
 
LOS 1 - Abbrucharbeiten 
ca. 1.500 cbm Komplettabbruch Verbinder KG- 2.OG  
ca. 1.200 cbm Komplettabbruch Mittelteil KG- EG  
ca. 40 qm Abbruch Außentreppen 
Abbruch von Innenausbauten wie Türen, Trennwände, Unterdecken,  
Boden- u. Wandbelägen usw. 
 
LOS 2 - Baustelleneinrichtung 
Büro- u. Sanitärcontainer; 125 Ifd. M Bauzaun;  
Baustrom- u. Bauwasseranschlüsse; Bauschild usw. 
 
LOS 29 - Demontage Elektro 
Komplettdemontage vorh. Elektroanlage mit: 
20 Verteilungen, ca. 780 Lampen, 5000 m Kabel sowie Schalter u. 
Steckdosen; 
ca. 400 m Fangleitungen u. Ableitungen 
 
f) Aufteilung in Lose:                               ja, Angebote können abgegeben 
werden   
                                                                  für ein Los, mehrere Lose  
 
g) Erbringen von Planungsleistungen:      Nein 
    Zweck der Bauleistung:                        Umbau u. Erweiterung der vorh. 
Schule   


                                                                  zur  Ganztagsschule 
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:                31.07.2006  
    Ende der Ausführungsfrist:                   15.09.2006 
 
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen:  Stadt Schönebeck, Hoch-, 
Tiefbau u. Grünflächenamt, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn 
die Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor 
dem Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen  
             Vergabenummer:                   H 539/06                     


Höhe des Entgeltes:               je Los :  10,00 € 
             Zahlungsweise:                      Überweisung  
                  Empfänger:                            Stadt Schönebeck (Elbe) 
  Kontonummer:                       370 102 240 


BLZ, Geldinstitut:                  80 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
Verwendungszweck               60100.10000                                                   
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der   
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte 


Entgelt   
wird nicht erstattet. Bei Anforderung der Vergabeunterlagen   
über die Vergabeplattform wird kein Entgelt erhoben. 


 
o) Angebotseröffnung::  
    Datum:                14.06.2006                                    
    Uhrzeit:               Los 1: 10.00 Uhr, Los 2:10.15 Uhr, Los 29: 10.30 Uhr  
    Ort                      Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) Kleiner Sitzungssaal 
   
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis 12.07.2006 
 
v) sonstige Angaben  SG Hochbau, Breiteweg 12a,  39218 Schönebeck (Elbe) 
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:    
Fr. Thomas, Tel. 03928/710466 bzw. Hr. Wedler Tel. 03928/710462 
 
    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabekammer (§ 104 GWB)             Landesverwaltungsamt  
                                                                   Sachsen-Anhalt 
                                                                   Ref. 301, Willy-Lohmann-  
                                                                   Str. 7, 06114 Halle 
     Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB)          - 
 
     Nachprüfungsstelle (§31 VOB/A)      Landkreis Schönebeck;  
                                                                 Kommunalaufsicht, Cokturhof,  
                                                                 39218 Schönebeck (Elbe) 


 
Haase 
Oberbürgermeister 
Stadt Schönebeck (Elbe)  


Öffentliche Ausschreibung 
für Straßenbau- und Kanalbauarbeiten nach VOB 


 
Bauvorhaben: Grundhafter Ausbau Gnadauer Straße  
                                   in Schönebeck (Elbe) OT Felgeleben 
 
a)  Name, Anschrift des Auftraggebers:  


Stadt Schönebeck(Elbe), Markt 1, 39218 Schönebeck, Tel. (03928) 710 425  
und Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH, Wilhelm-Hellge Straße 338, 
39218 Schönebeck (Elbe),Tel.(03928)7081-0 


 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
 
c) Art des Auftrages: Ausführung von Straßen- und Kanalbauarbeiten 
 
d) Ort der Ausführung: Schönebeck (Elbe), Ortsteil Felgeleben Gnadauer Straße 
 
e) Art und Umfang der Leistung:  
Gewerk:  Straßenbau, Straßenentwässerung, Elektroinstallation- 
Beleuchtung, Begrünung 
     140 m² Betondecke aufnehmen 
     135 m² bit. Befestigung auf Pflaster aufnehmen 
     830 m² Großpflasterdecke aufnehmen 
                                      980 m² div. Befestigungen im Gehwegbereich     
                                                     aufnehmen 
     600 m Natursteinborde aufnehmen 
  1.155 m³ Erdaushub (Fahrbahn u. Nebenanlagen) 
  1.150 m² Einbau von Magerbeton C8/10 
  1.075 m² Schottertragschicht einbauen 
     300 m³ Frostschutzschicht einbauen 


1.935 m² Betonsteinpflaster 
   290 m² Natursteinpflaster 
   435 m Bordanlage Betonhoch- bzw. -rundbord  
                  einbauen 
   285 m Bordanlage Betontiefbord einbauen 
     25 m Muldenrinne herstellen 
   315 m  Bordrinne herstellen 


   15 Stck Straßenabläufe setzen, Brückenabläufe, incl.   
                                                     Anschlussleitung u. Anschluss an neu  
                                                     verlegten Regenwasserkanal 
     5 Stck vorh. Beleuchtungsmasten incl. Freileitung  
                                                     ausbauen 
     7 Stck Beleuchtungsmasten installieren, LPH 5m 
     1 Stck Beleuchtungsmast installieren, LPH 9m 
     7 Stck Großgehölze pflanzen 
               1.422 Stck Sträucher/ Bodendecker pflanzen 
     215 m² Grünfläche herstellen 
Gewerk:  Regenwasserkanal 
 15,00 m  DN 200, Tiefe bis 1,25 m 
                                  155,00 m  DN 300, Tiefe bis 1,25 m 
  Rohre und Formteile aus PVC-U, 


wandverstärkt  
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    3 Stck Schächte aus Fertigteilen aus Kunststoff PE-HD, 
                                                      Ø 1000 mm, lichte Tiefe bis 1,25 m  
                                      4 Stck      Schächte aus Fertigteilen aus Kunststoff PP,  
                                                      Ø  600 mm, lichte Tiefe bis 1,25 m  
                               ca. 15 Stck  Anschlussleitungen für Regenfallrohre, DN   
                                                      150  aus PVC-U, wandverstärkt, Ø Länge   
                                                      9,00 m  einschl. Regenstandsrohre 
                              ca. 95,00 m      Rückbau vorhandener Kanäle DN 150 – 300 
                                                       einschl. Schächte (7 Stck.) 
                         alle Leistungen einschl. Erdbau  
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 
 
g) Zweck der Bauleistung:        Straßen- und Kanalsanierung 
 
h) Frist für die Ausführung: 10.07.2006  bis  10.11.2006 (4 Monate) 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden 
können:    Stadt Schönebeck (Elbe), Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  


Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe), Tel. 03928 / 710 425 
Termin von Anforderungen:  ab 17.05.2006 


 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 75,00 EUR (Diskette mit GAEB 
DA 81einbegriffen) per Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an die 
unter Pkt. a) genannte Stelle: Stadt Schönebeck (Elbe) 


Kostenentgelt wird nicht erstattet 
Vergabenummer:       06 623 001 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der 
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:  07.06.2006, 10.30 Uhr 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:  
07.06.2006, 10.30 Uhr  
Markt 1 (Rathaus), Kleiner Sitzungssaal, 39218 Schönebeck (Elbe), 
 
p) Sicherheiten:  
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme 
 
q) Zahlungsbedingungen:  


Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und Ergänzenden 
Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: Keine besondere Rechtsform verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde 
         Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung der Eintragung    
         in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der Auftragsberatungs-        
         stelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  
• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 


Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von   
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer,   
Auszug aus Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:  21.07.2006 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des 
Hauptangebotes. 
 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Planungsbüro Schönebeck,   
Edelmannstr. 22,  39218 Schönebeck, Tel.: (03928) 703017 


• Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 


Schönebeck 
• Vergabekammer nach § 104 GWB 


2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 301, 
Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 
 


 
Haase 
Oberbürgermeister 
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)  
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 


 
Bauvorhaben: Plötzky – Erneuerung Gehwege Salzstraße, BA 2 
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers:  
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Markt 1,  
39218 Schönebeck, Amt 65,Tel. (03928) 710 423 
E-Mail: R.Kossmann@schoenebeck-elbe.de 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung,  
     Vergabenummer:  06 021 004 
 


c) Art des Auftrages: Ausführung von Straßenbauarbeiten nach VOB 
 
d) Ort der Ausführung: Gemeinde Plötzky 
 
e) Art und Umfang der Leistung:   
Erdaushub       470  m³ 
Betonsteinpflaster einschl. Unterbau Gehwege        550  m² 
Quarzit-Natursteinpflaster einschl. Unterbau    
Sicherheitsstreifen                                                                              85  m² 
Quarzit-Natursteinpflaster einschl. Unterbau Einfahrten        65  m²  
Betonhochbord     330  m 
Grünflächen Rasen bzw. bodendeckende Bepflanzung                   440  m² 
Neupflanzung Bäume         7 Stck 
Neupflanzung Sträucher         5 Stck 
Pollerleuchten einschl. Erdkabel                         2 Stck 
 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 
 
g) Zweck der Bauleistung:     


   Erneuerung der Seitenbereiche mit Gehweg, Sicherheitsstreifen, Einfahrten 
und Grünflächen einschl. Bordanlage in Teilbereichen der Salzstraße 
 
h) Frist für die Ausführung: 03.07.06  bis  31.08.06 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden 
können:     
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Hoch-, Tiefbau- und Grün- 
flächenamt, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe), Tel. 03928 / 710 423 
Termin von Anforderungen:  ab sofort bis zum 02.06.06  
                                         – per E- Mail auf Anforderung             
                                        Keine digitale Anforderung und Abgabe der 
Unterlagen. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


Ohne Erstattung 40,00 EUR  per Verrechnungsscheck oder 
Banküberweisung an die unter Pkt. a) genannte Stelle an: 
Vergabenummer: 06 021 004 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der 
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:   07.06.06 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck(Elbe), Markt 1, Zi. 304,  
39218 Schönebeck(Elbe), Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
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o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:  
07.06.2006 ,1000  Uhr Kleiner Sitzungssaal, Schönebeck (Elbe), Markt 1 
 
p) Sicherheiten:  
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme 
 
q) Zahlungsbedingungen:  
Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und Ergänzenden 
Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: Keine besondere Rechtsform verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung 
der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der 
Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt  


         (www.sachsen-anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  
• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 


Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von  
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer  
Auszug aus Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:  30.06.2006 
 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des 
Hauptangebotes. 
 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 
        Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:  
        Projektierungsbüro Mattern, Tel.: 0391/5617960 
•  Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 


Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 
Schönebeck 
• Vergabekammer nach § 104 GWB 


2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 301, 
Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 


 


            
Haase  
Oberbürgermeister 
Ltr. d gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 
 
 
 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Plötzky 
 
Beschluss Nr. 003/2006 
Der Gemeinderat beschließt die 1.Nachtragshaushaltssatzung und den  
1. Nachtragshausaltsplan für das Haushaltsjahr 2006. 
 


 
 
Nachtragshaushaltssatzung und Bekanntmachung  der Nachtragshaushalts- 
satzung der Gemeinde Plötzky  für das Haushaltsjahr 2006 
 
1.  Nachtragshaushaltssatzung 
Auf Grund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen- Anhalt (GO 
LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes über ein Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen für die  
Kommunen im Land Sachsen-Anhalt vom 22. März 2006 (GVBl. LSA S. 128),  
hat der Gemeinderat der Gemeinde Plötzky  in der Sitzung am 26.04.2006 
folgende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 beschlossen:  
 


§ 1 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
                                                                                                    und damit der Gesamtbetrag 


                                                                                                   des Haushaltplanes 
                                                                                                einschließlich der Nachträge  


                                  erhöht (+)      vermindert (-)   gegenüber    Nunmehr 
                                                  um                  um               bisher          festgesetzt auf 


               
                                         €                    €                      €                    €                             


1.  im Verwaltungshaushalt 
          die Einnahmen                      66.200 €                  -500 €    1.205.100 €    1.270.800 
€ 
          die Ausgaben                        72.000 €               -6.300 €    1.205.100 €    1.270.800 
€ 
2.     im Vermögenshaushalt 
        die Einnahmen                        84.100 €             -19.500 €       287.500 €       352.100 
€ 
        die Ausgaben                        155.500 €             -90.900 €       287.500 €       352.100 
€ 
 


§ 2 
Die Höhe der bisher vorgesehenen Kredite für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird nicht geändert. 
 


§ 3 
Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird nicht 
geändert. 
 


§ 4 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite aufgenommen werden dürfen, 
wird gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag nicht verändert. 
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§ 5 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden nicht geändert: 
 
Steuerart                       erhöht       vermindert                  gegenüber      auf nunmehr  


                               um v.H.     um v.H.                        bisher  v.H.         v.H. 
1. Grundsteuer A                                                           235 v.H.       235  v.H 
2. Grundsteuer B                                                           335 v.H.       335. v.H 
3. Gewerbesteuer                                                           300 v.H.       300 v.H. 
 


§ 6 
Entsprechend des § 95 der Gemeindeordnung ist eine Nachtragssatzung zu 
erlassen, wenn 
1.  sich zeigt, dass trotz Nutzung jeder Sparmöglichkeit ein erheblicher   
Fehlbetrag entstehen wird und der Haushaltsausgleich nur durch eine   
Änderung der Haushaltssatzung erreicht werden kann(Erheblichkeitsgrenze:  
bei mehr als 3 v.H. des Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres) 


 
2.  bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben bei den einzelnen 
Haushaltsstellen in  einem Verhältnis zu den Gesamtausgaben des Haus-
haltsplanes erheblichen Umfang geleistet werden müssen, (Erheblichkeits-
grenze: im Einzelfall mehr als 1 v.H. des Gesamthaushaltsvolumens des 
Hauhaltsjahres) 


 
3.  Ausgaben des Vermögenshaushaltes für bisher nicht veranschlagte 
Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen geleistet werden sollen 
(Erheblichkeitsgrenze: 1 v .H. des Vermögenshaushaltes) 
 
Aufgrund des § 35 (1) der GemHVO muss der Nachtragshaushaltsplan alle 
erheblichen Änderungen der Einnahmen und Ausgaben, die zum Zeitpunkt 
seiner Aufstellung übersehbar sind, enthalten (Erheblichkeitsgrenze: 1 v.T. je 
Haushaltsstelle). 
 
Ferner sind als nicht erheblich anzusehen, Beträge (unbegrenzt), 


- die aufgrund von Aufgabenverlagerungen zu haushaltsneutralen 
Umsetzungen zwischen den Abschnitten führen, 


- die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind. 
                                                  
Plötzky, den 26.04.2006  
 


    
                  
 


 
2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung 
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde 
ist nicht erforderlich. Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 15.05.2006 bis 15.06. 
2006 zur Einsichtnahme im Rathaus der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 


Zimmer 105 und im Gemeindebüro der Gemeinde Plötzky, Salzstr. 11, 
öffentlich aus. 
 
Plötzky, den 09.05.2006               
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Amtliche Bekanntmachung 
der Sitzung des Gemeinderates Ranies am 30.05.2006 


 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Gemeindebüro Ranies, Dorfstr. 1  
 
                                   Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


07.03.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 07.03.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zum Beitritt der Gemeinde Ranies zum 


Zweckverband Magdeburg-Umland 
Beschlussvorlage Nr. 005/2006 


7. Beratung und Beschluss zur Reparatur des Wirtschaftsweges „Harter 
Gang“  
Beschlussvorlage Nr. 006/2006 


8. Beratung zur Thematik Bürgerhaus 
 
nichtöffentlicher Teil: 
9. Beratung und Beschluss zur Bereitstellung von Mitteln zur Reparatur 


des „Dorfplatzes“  
Beschlussvorlage Nr. 007/2006 


10. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat  
11. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
 
Stadt Schönebeck (Elbe)  
 
 
 
 
 
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung   
Vergabenummer H 540/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), Dez. IV, Amt 65;   
    (Vergabestelle)                             SG Hochbau, Markt 1,39218 Schönebeck  
    Telefon:                                        03928/710 466 od. 710462 
    Telefax:                                        03928/710 499 
    E-Mail                                          F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                         H 540/06 
 


c) Art des Auftrages:     Demontage-  u. Montagearbeiten von HSL-Anlagen 
Ausführung von Bauleistungen       x 
 
d) Ort der Ausführung:                    Schule „Am Lerchenfeld“,  
                                                         Berliner Straße 8a, 39218  Schönebeck 
(Elbe) 
 
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:   
                                     Umbau und Erweiterung des Schulgebäudes 
   Art der Leistung:       Installationen für: Heizung; Lüftung; Sanitär  
                                      einschl. Demontagen                    
  
Umfang der Leistung: 
Los 22–     Sanitärinstallation 


500 m Abwasserleitung, Guss DN 50-DN 125 
250 m Abwasserleitung, HT-Rohr DN 40-DN 100 
700 m Rohrleitung, Edelst. DN 15-DN 65 
90 St. Sanitärobjekte 


 
Los 23 -     RLT-Anlage 


1 St. RLT-Gerät, Zu- u. Abluft 3.000 m³/h 
-div. Bauteile u. Rundrohr-Luftleitungen 
1 St. msr-Anlage 
 


Los 24-     Heizungsinstallation 
Demontage u. Montage ab Keller-Verteiler 
ca. 175 Radiatoren 
ca. 2.500 m Rohrleitungen DN 15-DN 50 


 
f) Aufteilung in Lose:                               ja, Angebote können abgegeben 
werden   
                                                                  für ein Los, mehrere Lose  
 
g) Erbringen von Planungsleistungen:      Nein 
    Zweck der Bauleistung:                        Umbau u. Erweiterung der vorh. 
Schule   
                                                                  zur  Ganztagsschule 
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:                31.07.2006  
    Ende der Ausführungsfrist:       abschnittsweise Ausführung bis 11.06.2006 
 
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen:  Stadt Schönebeck, Hoch-, 
Tiefbau u. Grünflächenamt, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn 
die Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor 
dem Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen  
             Vergabenummer:                   H 540/06                     


Höhe des Entgeltes:               je Los :  20,00 € 
             Zahlungsweise:                      Überweisung  
                  Empfänger:                            Stadt Schönebeck (Elbe) 
  Kontonummer:                       370 102 240 


BLZ, Geldinstitut:                  80 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
Verwendungszweck               60100.10000                                                   


Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der   
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte 
Entgelt  wird nicht erstattet. Bei Anforderung der 
Vergabeunterlagen   
über die Vergabeplattform wird kein Entgelt erhoben. 


 
o) Angebotseröffnung::  
    Datum:                21.06.2006                                    
    Uhrzeit:               Los 22: 10.00 Uhr, Los 23:10.30 Uhr, Los 24: 10.50 Uhr  
    Ort                      Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) Kleiner Sitzungssaal 
   
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis 19.07.2006 
 
v) sonstige Angaben  SG Hochbau, Breiteweg 12a,  39218 Schönebeck (Elbe) 
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:    
Fr. Thomas, Tel. 03928/710466 bzw. Hr. Wedler Tel. 03928/710462 
 
    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabekammer (§ 104 GWB)             Landesverwaltungsamt  
                                                                   Sachsen-Anhalt 
                                                                   Ref. 301, Willy-Lohmann-  
                                                                   Str. 7, 06114 Halle 
     Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB)          - 
 
     Nachprüfungsstelle (§31 VOB/A)      Landkreis Schönebeck;  
                                                                 Kommunalaufsicht, Cokturhof,  
                                                                 39218 Schönebeck (Elbe) 
 


 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
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Beschlüsse des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 15.05.2006 


Beschluss Nummer 0209/2006  
Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck (Elbe) 
Aufgrund der §§ 6, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. S. 568), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalverfassungsrechts 
vom 20. Dezember 2005 (GVBl. LSA Nr. 68, S. 808) und der Leihverkehrs-
ordnung, Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 19.09.2003 (MBl. LSA 
vom 26.04.04 Nr. 18), beschließt der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) die 
nachfolgend aufgeführte Benutzungsordnung. 


 
 


Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Schönebeck 
 
§ 1 Allgemeines 
(1) Die Stadtbibliothek ist eine öffentlich-rechtliche Einrichtung der 


Stadt Schönebeck (Elbe). 
(2) Sie hat die Aufgaben, die ihr zur Verfügung stehenden Medien 


einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
(3) Jeder Einwohner der Stadt Schönebeck (Elbe) hat das Recht die 


Stadtbibliothek zu benutzen. Die Benutzung regelt sich im 
Weiteren nach § 4 dieser Ordnung. Die Benutzung kann weiteren 
Personen gestattet werden. 


(4) Für die Benutzung der Stadtbibliothek werden keine Gebühren/ 
Entgelte erhoben. Jedoch werden für die Leihfristüberschreitungen 
sowie für einzelne besondere Leistungen Gebühren oder Entgelte 
erhoben. Dies regelt sich bei Entgelten im privatrechtlichen Sinn 
laut BGB und bei Gebühren öffentlich-rechtlich im Verwaltungs-
verfahren. Die Höhe der dafür zu entrichtenden Gebühren bzw. des 
Entgeltes richtet sich nach dem Gebühren- und Entgelttarif, der 
Bestandteil dieser Ordnung ist. 


(5) Die Stadtbibliothek hat festgelegte Öffnungszeiten, die durch 
Aushang bekannt gemacht werden. 


 
§ 2 Art der Benutzung 
(1) Die Medien aus den Bibliotheksbeständen können nach Hause 


entliehen oder in der Stadtbibliothek benutzt werden. 
(2) Die Benutzer sind berechtigt, selbständig Medien aus den zur 


Freihandbenutzung aufgestellten Beständen zu entnehmen. 
(3) Die Benutzer können alle öffentlich zugänglichen Studien- und 


Arbeitsmöglichkeiten sowie bereitgestellten Hilfsmittel in 
Anspruch nehmen. 


(4) Kein Benutzer ist berechtigt, ohne Erlaubnis der Stadtbibliothek 
den Gebrauch des entliehenen Bibliotheksgutes Dritten zu 
überlassen. 


 
§ 3 Zusätzliche Leistungen der Bibliothek 
(1) Medien, die in der Stadtbibliothek nicht vorhanden sind, können 


aus anderen Bibliotheken im Auftrag des angemeldeten Benutzers 
nach den gesetzlichen Bestimmungen der Leihverkehrsordnung 
gegen ein Entgelt pro Fernleihe (Pkt. 4 des Gebühren - und 


Entgelt-tarifs) und Erstattung der Auslagen beschafft werden. 
Kosten, die durch das Versenden der Medien entstehen, trägt der 
Benutzer (siehe Pkt. 4 des Gebühren – und Entgelttarifs). Der 
Benutzer erkennt die jeweiligen Benutzungsbedingungen der 
entsendenden Bibliotheken an. 


(2) Werden im Auftrag des Benutzers Kopien von Bibliotheksgut 
durch das Bibliothekspersonal oder selbständig hergestellt, so sind 
diese kostenpflichtig und nur unter Beachtung der gesetzlichen 
Bestim-mungen des Urheberrechts erstellbar (siehe Pkt. 7 
Gebühren- und Entgelttarif).  


(3) Das Drucken und Herunterladen von zur Verfügung stehenden 
digitalen Medien und von Informationen aus dem Internet ist 
kostenpflichtig (siehe Pkt. 10 und 11 des Gebühren- und Entgelt-
tarifs). 


(4) Die Benutzung der Internetplätze ist nur mit gültigem 
Benutzeraus-weis gestattet. Es ist ferner eine 
Verpflichtungserklärung zu unter-zeichnen. Für Benutzer unter 18 
Jahren ist die Verpflichtungser-klärung vom 
Personensorgeberechtigten zu unterschreiben. Diese Erlaubnis ist 
in der Stadtbibliothek im Beisein eines Mitarbeiters  


                  zu erteilen. Die Kosten für die Nutzung des Internets regelt der 
Gebühren- und Entgelttarif im Punkt 12. 


 
§ 4 Anmeldung und Benutzerausweis 
(1) Die Benutzung der Stadtbibliothek ist anmeldepflichtig. Der 


Benutzer meldet sich persönlich unter Vorlage eines gültigen 
Personalausweises oder Passes mit Meldebescheinigung an. 


(2) Möchten Kinder bzw. Jugendliche von 7 bis unter 18 Jahren die                        
                  Stadtbibliothek nutzen, benötigen sie dazu die schriftliche   
                  Erlaubnis des Personensorgeberechtigten. Diese Erlaubnis ist in  
                  der Stadtbibliothek im Beisein eines Mitarbeiters zu erteilen. 
(3) Wohnungswechsel und Änderung der Personalien sind der 


Stadtbibliothek mitzuteilen. 
(4) Der Benutzer bzw. der Personensorgeberechtigte verpflichtet sich 


durch Unterschrift zur Anerkennung dieser Benutzungsordnung in 
der jeweils gültigen Fassung. 


(5) Der Benutzer bzw. der Personensorgeberechtigte erkennt die Er-
fassung der personenbezogenen Daten auf elektronischem Wege 
auf der Rechtsgrundlage der §§ 2, 4, 6 und 10 DSG LSA an, da 
sonst eine Anmeldung nicht möglich ist. 


(6) Jeder Benutzer erhält nach der Anmeldung einen Benutzerausweis. 
Die Ausstellung des Benutzerausweis ist gebührenpflichtig (siehe 
Pkt. 1.1. des Gebühren- und Entgelttarifs) und grundsätzlich nicht 
übertragbar. Für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres 
ist die Anmeldung einmalig kostenlos. 


(7) Der Verlust des Ausweises ist der Stadtbibliothek unverzüglich 
anzuzeigen. Für die Ausstellung eines Ersatzausweises wird eine 
Gebühr gemäß Punkt 1.2. des Gebühren- und Entgelttarifs 
erhoben. 


(8) Bei jeder Ausleihe und Rückgabe von Medien ist der Benutzeraus-
weis in der Stadtbibliothek vorzulegen. 


(9) Die Stadtbibliothek kann verlangen, dass der Benutzer bei Ver-
stößen gegen diese Ordnung den Benutzerausweis zurückzugeben 
hat. 


(10) Dienststellen, juristische Personen, Institute und Firmen melden sich 
durch schriftlichen Antrag ihres Vertretungsberechtigten an und 
hinterlegen bis zu drei Unterschriften von Bevollmächtigten, welche 
die Bibliotheksbenutzung für den Antragsteller wahrnehmen. 


(11) Wird die Benutzung der Stadtbibliothek um mehr als 3 Kalender-
jahre unterbrochen, ist eine Wiederanmeldung unter Vorlage des 
Benutzerausweises erforderlich (siehe Punkt 1.2. des Gebühren- 
und Entgelttarifs). 


§ 5 Ausleihe und Leihfrist 
(1) Die reguläre Ausleihfrist von Medien beträgt 4 Wochen, die                   
                  verkürzte Ausleihfrist 2 Wochen. 
(2)             Ausgeliehene Medien können entgeltpflichtig vorbestellt werden      
                  (siehe Entgelttarif Pkt. 8.). Die Benutzer erhalten eine Benachrich-  
                  tigung per Post bzw. Mail, wenn die Medien für sie bereit liegen. 
 
(3) Die Anzahl der gleichzeitig auszuleihenden Medien wird von der 


Stadtbibliothek pflichtgemäß festgelegt. 
(4) Liegt für entliehene Medien keine Vorbestellung vor, so kann auf 


Antrag des Benutzers die Ausleihfrist verlängert werden. Für 
Zeitschriften und DVD’s gibt es keine Fristverlängerung. 


(5) Bei nicht fristgemäßer Rückgabe ist vom Benutzer, unabhängig       
vom Zugang einer schriftlichen Mahnung, je Medium und pro 
Öffnungstag ein Säumniszuschlag gemäß Punkt 2 des Gebühren- 
und Entgelttarifs zu zahlen. Werden Medien nach zweimaliger 
Mahnung nicht innerhalb von 3 Öffnungstagen nach Erhalt der 
letzten Mahnung zurückgegeben, so erfolgt eine weitere Mahnung 
gegen Zustellnachweis (Einschreiben). Die Portogebühren für 
zugesandte Mahnungen trägt der Benutzer lt. Gebühren- und 
Entgelttarif Punkt 9. 


(6) Bleibt die Mahnung gegen Zustellnachweis (Einschreiben) 
erfolglos, werden die ausgeliehenen Medien auf Kosten des 
Benutzers im gerichtlichen Mahnverfahren vollstreckt. 


(7) Die Stadtbibliothek kann die Entscheidung über die Ausleihe 
weiterer Medien von der Rückgabe angemahnter Medien sowie 
von der Erfüllung bestehender Zahlungsverpflichtungen abhängig 
machen. 


(8) Die Medien können aus wichtigem Grund von der Stadtbibliothek 
jederzeit zurückgefordert werden. 


 
§ 6 Ausleihbeschränkungen 


Medien, die als Informations- oder Lesesaalbestand jederzeit für 
die Benutzer zur Verfügung stehen müssen oder aus anderen 
Gründen nur in der Stadtbibliothek benutzt werden dürfen, können 
dauernd oder vorübergehend von der Ausleihe außer Haus 
ausgeschlossen werden. 


 
§ 7 Pflichten der Benutzer 
(1) Die Benutzer sind verpflichtet, Medien und Einrichtungen der 


Stadtbibliothek sorgfältig und pfleglich zu behandeln und vor 
Veränderung, Beschmutzung, Beschädigung, Verlust und 
Vernichtung zu schützen. 


(2) Bei der Ausleihe haben die Benutzer den Zustand und die 
Vollständigkeit der Medien zu überprüfen und offensichtliche 
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Mängel sofort, andere Mängel unverzüglich nach Feststellung 
anzuzeigen. 


(3) Entliehene Medien dürfen nur auf handelsüblichen Geräten und 
unter den von den Herstellerfirmen vorgeschriebenen technischen 
Voraussetzungen abgespielt werden. Für entstandene Schäden an 
Geräten übernimmt die Stadtbibliothek keine Haftung. Videos und 
andere Kassetten sind zurückgespult abzugeben. Der Benutzer 
haftet für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen des 
Urheberrechts. 


(4) Die Hausordnung ist von den Benutzern strikt einzuhalten. 
(5) Den Mitarbeitern der Stadtbibliothek steht das Hausrecht zu. Die 


Benutzer haben den Weisungen des Bibliothekspersonals Folge zu 
leisten. Bei wiederholten Verstößen gegen diese Ordnung kann der 
Benutzer von der Benutzung ganz oder zeitweise ausgeschlossen 
werden. 


 
§ 8 Haftung, Behandlung von Bibliotheksgut 
(1) Für den Verlust oder die Beschädigung von Bibliotheksgut haftet 


der Benutzer, auch wenn ihn kein Verschulden trifft. 
(2) Der Verlust oder die Beschädigung entliehener Medien sind der 


Stadtbibliothek unverzüglich anzuzeigen. Es ist untersagt, Beschä-
digungen ohne die Erlaubnis der Stadtbibliothek selbst zu beheben 
oder beheben zu lassen. 


(3) Die Art und Höhe der Ersatzleistung bestimmt die Stadtbibliothek 
nach pflichtgemäßem Ermessen. 
- Bei Verlust von Bibliotheksgut hat der Benutzer ein 


gleichwer-tiges Ersatzexemplar zu beschaffen. Ist dies nicht 
möglich, werden die Kosten für die Wiederbeschaffung des 
Originals oder die Kosten in Höhe des festgestellten Wertes 
gefordert. 


- Im Falle der Beschädigung von Bibliotheksgut kann vom 
Benutzer die Reparatur oder der Ersatz der Reparaturkosten 
verlangt werden. Ist eine Reparatur nicht möglich, so werden 
die Kosten für die Wiederbeschaffung des Originals oder die 
Kosten in Höhe des festgestellten Wertes erhoben. 


- Bei geringfügigen Beschädigungen, die ein Weiterverwenden  
       des Bibliotheksgutes zulassen, kann anteiliger Schadenersatz  
       in Abhängigkeit vom Schadensumfang erhoben werden. Die 


Kostenfestsetzung liegt im Ermessen der Bibliotheksmitarbeiter. 
- Bei Beschädigung oder Verlust der Hüllen von Non-Print-


Medien ist eine Ersatzleistung gemäß Punkt 5 des Gebühren- 
und Entgelttarifs zu zahlen. 


(4) Für Schäden, die der Stadtbibliothek durch Missbrauch des 
Benutzerausweises entstehen, haftet der Benutzer. 


(5) Kinder unter 8 Jahren dürfen Bibliotheksgut nur mit Erlaubnis  
                 der Personensorgeberechtigten entleihen. Für den Verlust oder  
                 die Beschädigung von Bibliotheksgut haften die Personensorge-


berechtigten. 
(6) Die Stadtbibliothek haftet nur für Sach- und Vermögensschäden, 


sofern diese von ihren Bediensteten oder Beauftragten vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursacht worden sind. 


 
§ 9 Billigkeitsregelung 


Gemäß § 13a KAG LSA können Ansprüche aus dem Schuldver-
hältnis ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die Einziehung 
bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten 
würde und der Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet 
 erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalls unbillig, 
können sie ganz oder zum Teil erlassen werden. 


 
§ 10 Inkrafttreten 
(1) Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Benutzungsord-


nung gelten in weiblicher und männlicher Form. Die Benutzungs-
ordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzungssatzung  vom 15.06.2001 
außer Kraft (Beschluss-Nr. 0430/2001). 


 
Schönebeck (Elbe), den  18.5.06 
 


    
 
 
Anlage 1 
 


Gebühren – und Entgelttarif 
1. Benutzerausweis 
1.1. Gebühr zur Ausstellung eines Benutzerausweises 6,00 € 
1.2. Gebühr zur Ausstellung einer Wiederan- 


meldung/eines Ersatzausweises   3,00 € 
2. Säumniszuschlag für Überschreiten der Leihfrist 


(je Medium und pro Öffnungstag) 
- Erwachsene    0,50 € 
- Kinder und Jugendliche bis unter 18 Jahren 0,30 € 


 
3. Einarbeitung eines Ersatzexemplars  6,00 € 
4. Im Voraus zu entrichtendes Entgelt je Fernleihe 2,00 € 


Darüber hinaus sind Auslagen und Kosten, die durch 
das Versenden der Medien entstehen, vom Besteller  
zu tragen 


5. Ersatz bei Beschädigung oder Verlust von 
Medienhüllen 


 - Beschädigung    1,00 € 
 - Verlust     3,00 € 


6. Entfernung oder Beschädigung des computerlesbaren 
 Etiketts der Medieneinheit   2,50 € 
7. Durch das Bibliothekspersonal hergestellte Kopien 


- pro Kopie    0,30 € 
8. Im Voraus zu entrichtendes Entgelt pro Vorbestellung 1,00 € 
9. Entgelt pro Mahnung und Einschreibebrief 
 mit Rückantwortschein  aktuelle Portogebühr 
10. Ausdruck Internet/pro Seite   0,50 € 
11. Downloaden auf Diskette(einschl. Erwerb der Diskette)0,50 € 
      pro 250 KB 
12. Nutzung Internet pro 30 Minuten  1,00 € 
 


 
 
 
 
Beschluss Nummer 0217/2006  
Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) über 
die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im öffent-
lichen Verkehrsraum (Parkgebührensatzung) 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die nachfolgend 
aufgeführte zweite Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Nutzung von Parkflächen im öffentlichen Verkehrsraum 
(Parkgebührensatzung) vom 19.09.1999, Beschluss – Nr. 0013/1999 
(veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe) am 11.01.2000). 
 


 
 
Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schönebeck 
(Elbe) über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung von 
Parkflächen im öffentlichen Verkehrsraum 
(Parkgebührensatzung) 
 
Auf Grund der §§ 2, 4, 6, 8, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), 
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Fortentwicklung des Kommunalver-
fassungsrechts vom 20. Dezember 2005 (GVBl. LSA S. 808) und des § 5 
Kommunalabgabengesetz Land Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. S. 405), zuletzt geändert am 18. 
Dezember 2003 (GVBl. LSA S. 370) in Verbindung mit der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) vom 16. November 1970 (BGBl. I S. 1565) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 21. Juni 2005 (BGBl. I S. 1818) hat der Stadtrat der Stadt 
Schönebeck (Elbe) in seiner Sitzung am 15.5.06  folgende Satzung 
beschlossen: 
                                                       
 


Artikel 1 
Änderungen 


Die Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) über die Erhebung von Gebühren 
für die Nutzung von Parkflächen in Öffentlichem Verkehrsraum 
(Parkgebühren-satzung) vom 08. September 1999 (veröffentlicht im 
Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe) am 11. Januar 2000) wird wie folgt 
geändert: 
 
1.  Im § 2 -Standorte - werden die Standorte „Streckenweg“ und „Breiteweg18“ 
     gestrichen.  
     Der § 2 Standorte erhält folgende Neufassung: 
 


§ 2 
Standorte 


Nachfolgend genannte Straßen und Plätze sind Standorte von Parkschein-
automaten: 
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Höchstpark- 
Name der Straße/ Platz                Anzahl der PSA            dauer in 
Std. 
 
Republikstraße 
- ab Einmündung Salzer Straße bis       2     2 
 Einmündung Hermannstraße 
 
R.-Breitscheid-Straße 
- ab Einmündung Karl-Marx-Straße bis      1     2 
  Einmündung Republikstraße 
 
Böttcherstraße 
- ab Einmündung Salzer Straße bis      2     2 
  Einmündung Hermannstraße 
 
- ab Einmündung Maxim-Gorki-Straße bis      1     2 
  einschließlich Böttcherstraße Nr. 4 (AOK) 
 
Friedensplatz        1     2 
 
Platz Breiteweg 9/10        1     2 
 
Tränkeplatz        1     4 
 
2.  Die Absätze 1 und 2 des § 5 Gebührenhöhe werden aufgehoben und 
durch 
     folgende Absätze ersetzt: 
 


(1) Die Gebühr für das Parken mit Parkscheinautomaten auf den 
Parkplätzen R. - Breitscheid- Straße und Böttcherstraße beträgt 
0,25 Euro je angefangene 60 Minuten.  


 
(2) Die Gebühr für das Parken für die übrigen Standorte beträgt 0,25 


Euro je angefangene 30 Minuten. 
 
 


Artikel 2 
                Inkrafttreten 


 
Die Regelungen dieser Änderungssatzung treten zum 01.07.2006 in Kraft.  
        
Schönebeck (Elbe), den  18.5.06 
 
 


     
 
 


 
Beschluss Nummer 0218/2006  
Dritte Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und -gebührensatzung 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die nachfolgende Dritte 
Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung 
von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Schönebeck (Elbe) (Straßen- 
reinigungs- und -gebührensatzung) vom 6. Dezember 2001, Beschluss-Nr. 
0555/ 2001 (veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Schönebeck (Elbe) am  
11. Dezember 2001):  
                     


 
 


Dritte Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreinigung und die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Auf Grund der §§ 2, 4, 6, 8, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. S. 568), zuletzt 
geändert durch das Gesetz zur Fortentwicklung des Kommunalverfassungs-
rechts vom 20. Dezember 2005 (GVBl. LSA S. 808) und der §§ 47 und 50 des 
Straßengesetzes für das Land Sachsen- Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 1993 
(GVBl. LSA S. 334), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. Dezember 2004 
(GVBl. S. 856) in Verbindung mit § 5 des Kommunalabgabengesetzes Land 
Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 
(GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 2003 
(GVBl. LSA S. 370) hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) in seiner 
Sitzung am 15.05.2006 folgende Satzung beschlossen.   
 


Artikel 1  
Änderungen 


Der Absatz 3 des § 6 Art und Umfang der Reinigungs- und Winterdienst-
pflicht durch den Eigentümer  wird gestrichen. Der Absatz 3 erhält 
folgende Neufassung: 
(3) Die Gehwege sind in einer Breite von mindestens 1,50 m von Schnee und   
     Glätte freizuhalten und zu bestreuen. Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so 
ist   
      ein ausreichend breiter Streifen neben der Fahrbahn oder wo ein Seiten-    
      raum nicht vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn freizuhalten. 
 


Artikel 2 
Inkrafttreten 


Die Regelungen dieser Änderungssatzung treten zum 01.06.2006 in Kraft. 
 
Schönebeck (Elbe), den  18.5.06 
 


    
 
 
Beschluss Nummer 0212/2006  
Festsetzung des Verfahrensabschlages zur vorzeitigen Ablösung 
von Ausgleichsbeträgen im Sanierungsgebiet Bad Salzelmen  
Der Stadtrat beschließt die Möglichkeit der vorzeitigen Ablösung des 
Ausgleichsbetrages auf der Grundlage des § 154 BauGB in Verbindung mit § 


155 BauGB, des Schreibens des Ministeriums für Bau und Verkehr des 
Landes Sachsen-Anhalt zur Höhe des Verfahrensabschlages vom 02.11.2005 
und der derzeit geltenden Richtlinie Städtebauförderung des Landes Sachsen-
Anhalt. 
Die Ermittlung der konkreten Ausgleichsbeträge erfolgt anhand der 
festgestellten Anfangs- und Endwerte - Wertermittlungsstichtag 30.06.2005, 
Qualitätsstichtag 31.10.2010. Der Verfahrensabschlag wird in Abhängigkeit 
von der Wartezeit wie folgt gestaffelt: 
 


Abschluss bis 31.12.2007         10 % 
Abschluss bis 31.12.2008           5 % 
Abschluss bis 30.06.2009           2 % 
 


 
 
 


 


Beschluss Nummer 0234/2006 
Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Stadtrat stellt entsprechend § 41 Absatz 1, Nummer 1 GO  LSA das Aus-
scheiden aus dem Stadtrat Schönebeck (Elbe) von Frau Petra Grimm-Benne 
auf Grund ihres Schreibens vom 30.3.2006 fest. 
 


 
Haase  
Oberbürgermeister 
 
 
Beschluss Nummer 0225/2006  
Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck (Elbe) –  
5. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004    hier: Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Umweltausschuss und Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
Der Stadtrat beschließt entsprechend § 11 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt 
Schönebeck (Elbe) i.V.m. Beschluss Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 
folgenden personellen Wechsel im Stadtentwicklungs-, Bau- und 
Umweltausschuss und im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss: 
Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss 
berat. Mitglied: Frau Ursula Schall 
Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
berat. Mitglied: Herr Horst Melcher 
 


 
 
Beschluss Nummer 0220/2006  
Aufhebungsbeschluss 
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund"  
-Beschluss-Nr. 787-42/(I)/99 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
 mit örtlichen Bauvorschriften - Beschluss - Nr. 0219/2000 
Der Stadtrat hebt die nachfolgend aufgeführten 2 Beschlüsse auf: 
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1.  Aufstellungsbeschluss – Bebauungsplan Nr. 42  „Im Eichengrund“ - 
Beschluss – Nr. 787-42/(I)/99 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42  
„Im Eichengrund“ mit örtlichen Bauvorschriften - Beschluss – Nr. 0219/2000 
 


 
 
Beschluss Nummer 0221/2006  
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 42 "Im Eichengrund" 
1. Der Stadtrat beschließt, dass für die im Stadtteil Grünewalde 


- westlich der Elbenauer Straße 
- nördlich des Elbdeiches und  
- südlich der vorhandenen Kleingartenanlage 


liegenden Fläche (ehemalige Betriebsbildungsstätte der Deutschen Reichs-
bahn) der Bebauungsplan Nr. 42 „Im Eichengrund“ aufgestellt werden soll 
(gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch). 
2.  Der Stadtrat stimmt dem beiliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 42 
„Im Eichengrund“ sowie der dazugehörigen Begründung (einschließlich 
Umwelt- bericht) zu und beschließt, dass diese Planunterlagen für die Dauer 
eines Monats öffentlich ausgelegt werden sollen (gemäß § 3 Abs.2 
Baugesetzbuch). 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0223/2006  
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 49 "Am Weinberg" 
Der Stadtrat stimmt dem beiliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 49  
„Am Weinberg“ sowie der dazugehörigen Begründung (einschließlich Umwelt- 
bericht) zu und beschließt, dass diese Planunterlagen gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt werden sollen. 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0229/2006  
Umsetzung des Grabsteines von Wilhelm Schulze auf dem Westfriedhof  
in Schönebeck  
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt die Umsetzung des Grab-
steines von Wilhelm Schulze (Stadtarchivar, Lehrer, Rektor und Politiker)  
von der jetzigen Grabstelle auf dem Westfriedhof auf eine öffentlich zugäng-
liche Freifläche im Gelände des Westfriedhofes als Stätte der Erinnerung.   
 


 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
 
Aufstellungsbeschluss, Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan 
Nr. 42 „Im Eichengrund“ und öffentliche Auslegung des Planentwurfes 
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 15.05.2006 beschlossen, 
dass für die im Stadtteil Grünewalde  


 - westlich der Elbenauer Straße  
 - nördlich des Elbdeiches und 
 - südlich der vorhandenen Kleingartenanlage  


liegenden Fläche (ehemalige Betriebsbildungsstätte der Deutschen 
Reichsbahn) der Bebauungsplan Nr. 42 „Im Eichengrund“ aufgestellt werden 
soll. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die 
bauplanungsrechtlichen Zulässigkeitsvoraussetzungen für die 
Baureifmachung und für die Errichtung von Wohnbauten in diesem 
Plangebiet geschaffen werden. 
 
Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung können ab dem Tag dieser 
Bekanntmachung mit den Mitarbeitern des  
                 Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes 
                 Breiteweg 12  
                 39218 Schönebeck (Elbe) 
während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden. 
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in der gleichen Sitzung dem 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 42 „Im Eichengrund“ sowie der 
dazugehörigen Begründung einschließlich des Umweltberichtes zugestimmt 
und deren öffentliche Auslegung beschlossen. 
 
Die vorgenannten Unterlagen werden in der Zeit vom 
 
  07.  Juni 2006 bis einschließlich 12. Juli 2006 
 
                       montags        von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr 
                       dienstags      von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
                       mittwochs     von 08:00 - 12:00 Uhr 
                       donnerstags  von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr 
                       freitags          von 08:00 - 12:00 Uhr 
 
im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck, 
Breiteweg 12, zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich ausgelegt. 
Während dieser Zeit können Anregungen, die für den Planung von Bedeutung 
sind, im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt schriftlich eingereicht 
bzw. auch dort zur Niederschrift vorgebracht werden. 
 
Schönebeck, 28.05.2006 
 


 
 
 
                                             Amtliche Bekanntmachung 
                                                 Öffentliche Auslegung   


                        Entwurf Bebauungsplan Nr. 49 „Am Weinberg“ 
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 15.05.2006 dem Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 49 „Am Weinberg“ sowie der dazugehörigen 
Begründung einschließlich des Umweltberichtes zugestimmt und deren 
öffentliche Auslegung beschlossen. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes 
sollen für die im Stadtteil Grünewalde – nordöstlich und nordwestlich der 
Straße „Am Weinberg“ liegende, bisher gärtnerisch genutzte Fläche, die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Baureifmachung und 
Bebauung mit Wohnbauten geschaffen werden. 
 
Die vorgenannten Unterlagen werden in der Zeit vom 
 
  07.  Juni 2006 bis einschließlich 12. Juli 2006 
 
                       montags        von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr 
                       dienstags       von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
                       mittwochs     von 08:00 - 12:00 Uhr 
                       donnerstags  von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr 
                       freitags          von 08:00 - 12:00 Uhr 
    
im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt Schönebeck, 
Breiteweg 12, zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich ausgelegt. 
Während dieser Zeit können Anregungen, die für den Planung von Bedeutung 
sind, im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt schriftlich eingereicht 
bzw. auch dort zur Niederschrift vorgebracht werden. 
 
Schönebeck, 28.05.2006 
 


 
 
Stadt Schönebeck (Elbe)      
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 


 
Bauvorhaben: Ausbau Dammstr./ Elmener Str./ H.- Heine- Str. 
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1 
                 Tel. (03928) 710 431 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
 
c) Art des Auftrages: Ausführung von Straßenbauarbeiten 
 
d) Ort der Ausführung: Schönebeck (Elbe), Ortsteil Bad Salzelmen 
 
e) Art und Umfang der Leistung:  
1500 m²   Großpflaster lösen 
2400 m²   Naturpflaster mit Bitumen lösen 
  880 m³   Boden lösen 
  500 m³   Stabilisierung  
1050 m³   Frostschutzschicht 
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3550 m²   Betonstabilisierung 
  825 m    Rinne 2-reihig 
  735 m    Naturbord liefern u. einbauen 
  550 m²   Mosaikpflaster liefern u. einbauen 
  520 m²   Kleinpflaster liefern u. einbauen 
1500 m²   Großpflaster liefern u. einbauen 
  230 m²   Betonplatten liefern u. einbauen 
    12 St.   Beleuchtung 
 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 
 
g) Zweck der Bauleistung:        Straßensanierung 
 
h) Frist für die Ausführung: 01.08.2006  bis  16.05.2007 (2 
Bauabschnitte) 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen 
werden können:     


Stadt Schönebeck (Elbe), Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe)  
Tel. 03928 / 710 421 
Termin von Anforderungen:  ab 31.05.2006 


 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


60,00 EUR (Diskette mit GAEB DA 81einbegriffen) per 
Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an die unter Pkt. a) 
genannte Stelle an: 
Kostenentgelt wird nicht erstattet. 
Vergabenummer: T 06/06 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der 
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:   15.06.2006  10.00 Uhr 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
 Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1,Zi. 304, 39218 Schönebeck 
(Elbe) 
 Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:  Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
 Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:  
                 15.06.2006 , 1000 Uhr 
 Kleiner Sitzungssaal 
 Schönebeck (Elbe), Markt 1 (Rathaus) 
 
p) Sicherheiten:  
 Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 


 Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der   
                 Abrechnungssumme 
 
q) Zahlungsbedingungen:  
 Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und  
                  Ergänzenden Vertragsbedingungen 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: Keine besondere Rechtsform  
                                                                       verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung 
der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der 
Auftrags- beratungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-
anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  


• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 
Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von     
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer und  
Bewerberklärung gem. RdErl. des MW vom 5.3.2002, Auszug aus   
Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:  28.07.2006 
 
 u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
          Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des  
          Hauptangebotes. 
 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Planungsbüro H.-J. Schulz,  
                                                                   Tel. (03928) 900715 


• Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 


Schönebeck 
• Vergabekammer nach § 104 GWB 


2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 
301, 


Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 


 
 
Beschluss Nummer 0219/2006 
1. Nachtragshaushaltssatzung und  1. Nachtragshaushaltsplan 2006 
der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Stadtrat beschließt die in der Anlage beigefügte 1. Nachtragshaushalts- 
satzung sowie den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 der 
Stadt Schönebeck (Elbe). 
 


 
 


1. Nachtragshaushaltssatzung und  Bekanntmachung der Nachtragshaus- 
haltssatzung  der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2006 
 
1. Nachtragshaushaltssatzung 
Aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 
05.10.1993 (GVBl.  S. 568), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes zur Fort- 
entwicklung des Kommunalverfassungsrechts vom 20.12.2005 (GVBl. LSA,  
S. 808), hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) am 15.5.06 folgende                     
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 beschlossen: 
 


§ 1 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden   
                                                                                                    und damit der Gesamtbetrag 
                                                                                                    einschließlich der Nachträge  


                                    erhöht        vermindert       gegenüber    nunmehr 
                                                  um                  um               bisher          festgesetzt auf 


 
                                         €                    €                      €                    €                             


a) im Verwaltungshaushalt 
        die Einnahmen                              -                1.817.000      49.897.700     48.080.700  
        die Ausgaben                                -                1.817.000      49.897.700     48.080.700       
b)     im Vermögenshaushalt 
        die Einnahmen                      5.575.000               -                6.583.800      12.158.800  
        die Ausgaben                        5.575.000               -                6.583.800      12.158.800  
     
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck wird 
nicht geändert. Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Solepark 
Schönebeck/ Bad Salzelmen“ wird nicht geändert.                                               


§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
veranschlagt. Im Vermögensplan des Städtischen Bauhofes Schönebeck 
werden Kredite für Investitionen nicht veranschlagt. Im Vermögensplan des 
Solepark Schönebeck/Bad Salzelmen  werden Kredite für Investitionen nicht 
veranschlagt.                     


§ 3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der 
bisherigen Festsetzung in Höhe von 6.641.300 € um 1.300 € erhöht und damit 
auf 6.642.600 € neu festgesetzt. Im Vermögensplan des Städtischen Bauhofes 
Schönebeck werden Verpflichtungsermächtigungen nicht veranschlagt. 
Im Vermögensplan des Solepark Schönebeck/Bad Salzelmen werden 
Verpflichtungsermächtigungen nicht veranschlagt. 
                    


§ 4 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite aufgenommen werden, wird 
gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag nicht verändert. Der Höchstbetrag, 
bis zu dem Kassenkredite für den Städtischen Bauhof Schönebeck 
aufgenommen werden dürfen, wird gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag 
nicht verändert. Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite für den Solepark 
Schönebeck/Bad Salzelmen  aufgenommen werden dürfen, wird gegenüber 
dem bisherigen Höchstbetrag nicht verändert. 


§ 5 
 Die Steuersätze (Hebesätze) werden nicht geändert. 
 


§ 6 
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Entsprechend des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt ist 
eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn 
1. sich zeigt, dass trotz Nutzung jeder Sparmöglichkeit ein erheblicher 


Fehlbetrag entstehen wird (Erheblichkeitsgrenze: bei mehr als 3 v.H. des 
Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 


2. bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben den einzelnen 
Haushaltsstellen in einem im Verhältnis zu den Gesamtausgaben des 
Haushaltsplanes erheblichen Umfang geleistet werden müssen 
(Erheblichkeitsgrenze: im Einzelfall mehr als 1 v.H. des 
Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 


3. Ausgaben des Vermögenshaushaltes für bisher nicht veranschlagte 
Investitionen geleistet werden müssen (Erheblichkeitsgrenze. 1 v.H. des 
Vermögenshaushaltes). 


Aufgrund des § 35 Abs. 1 GemHVO muss der Nachtragshaushaltsplan alle 
erheblichen Änderungen der Einnahmen und Ausgaben, die im Zeitpunkt 
seiner Aufstellung übersehbar sind, enthalten (Erheblichkeitsgrenze: 0,5 v.T. 
je Haushaltsteil). 
Ferner sind als unerheblich anzusehen, Beträge (unbegrenzt), 


- die auf Grund von Aufgabenverlagerungen zu haushaltsneutralen 
Umsetzungen zwischen den Unterabschnitten führen, 


- die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind.  
 
Schönebeck (Elbe), den  24.5.06 
 


     
 
2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung 
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Eine Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach 
§ 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen- Anhalt vom  
29.5.06 bis  7.06.06                   im Rathaus, Zimmer 108 zu den bekannten 
Dienstzeiten öffentlich aus. 
 
Schönebeck (Elbe), den  24.5.06 
              


 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)  
   
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 


 
Bauvorhaben:   Reko Elektro Grundschule Plötzky 
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers:  
                                                      Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
    Markt 1, 39218 Schönebeck, Amt 65 
    Tel. (03928) 710 430 
    E-Mail: g.schreier@schoenebeck-elbe.de 


 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung,  
                                                     Vergabenummer: ET 160/06 
 
c) Art des Auftrages:  Bauauftrag 
d) Ort der Ausführung:  Grundschule Plötzky,  


39245 Plötzky, Schulstraße 
e) Art und Umfang der Leistung:             Elektroinstallation 
 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose:   keine Lose 
 
g) Zweck der Bauleistung:                        Erneuerung der elektrischen 


Anlage 
 
h) Frist für die Ausführung:                20.07.06 – 28.08.06 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen 
werden können:     


Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe),  
Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  FB Elektro, Breiteweg 12a, 
39218 Schönebeck (Elbe) Tel. 03928 / 710 430 
 
Termin von Anforderungen:  ab sofort bis zum  12.06.06 
– per E-Mail auf Anforderung 


 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


10,00  EUR  per Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an 
die unter Pkt. a) genannte Stelle: 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis 
über die Einzahlung vorliegt. Eine Rückerstattung erfolgt nicht 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:    22.06.06 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
Verwaltungsgemeinschaft  Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304,  
39218 Schönebeck(Elbe) 
Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:  
                                                          22.06.2006, 13.00 Uhr  
        Kleiner Sitzungssaal  
                         Schönebeck(Elbe), Markt 1 
p) Sicherheiten:  
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme 
 


q) Zahlungsbedingungen:  
Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und Ergänzenden 
Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften:  
Keine besondere Rechtsform verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung 
der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der 
Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-
anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  


• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 
Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von   
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer  
Auszug aus Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   06.07.06 
 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des 
Hauptangebotes. 
 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Projektierungsbüro Mattern,               
                                                                   Tel.: 0391/5617960 


• Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 


Schönebeck 
• Vergabekammer nach § 104 GWB 


2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 301, 
Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 
 


 
Haase 
Oberbürgermeister 
Ltr. d. gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 
 
 
                     WAHLBEKANNTMACHUNG  
 
Entsprechend § 41 Abs. 1 Nr. 1 GO LSA scheidet  
 
              Frau Petra Grimm-Benne 
 
aus dem Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) aus. 
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Gemäß  § 41 Abs. 3  GO  LSA  in Verbindung mit § 41 KWG  LSA geht der 
Sitz auf den nächst festgestellten Bewerber über. Entsprechend § 47 Abs. 5   
KWG  LSA  gebe ich hiermit öffentlich bekannt, dass auf  
 


Herrn Frank Wedekind 
 
der Sitz im Stadtrat übergegangen ist. 
 


 
 
 


 
 
VERANSTALTUNGEN  Juni  2006 
 
01.06.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
 
 
02.06.2006 um 19:00 Uhr 
Klänge im Raum 
Konzert für Orgel und Gesang 
Treffpunkt: St. Johanniskirche Bad Salzelmen 
 
04.06.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit den "Schönebecker Stadtmusikanten" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
08.06.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
09.06.2006 um 19:30 Uhr 
9. Anrechtkonzert "klassische Musik" 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
09.06.2006 um 19:00 Uhr 
Abendlicher Rundgang durch den Kurpark 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 


Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
11.06.2006 um 14:00 Uhr 
6. Schönebecker Chortreffen 
Treffpunkt: Freilichtbühne Bierer Berg 
 
11.06.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit M. Kaljushny  "Einmal New York und 
zurück" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/50550 
 
11.06.2006  
um 10:00 Uhr - 13:00 Uhr und um 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Schausieden 
Treffpunkt: Kunsthof Bad Salzelmen 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
15.06.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
16.06.2006, ab 14.00 Uhr 
2. Sole-Werfer-Cup der Leichtathletik 
- Stadion SSC, Magdeburger Straße 
 
16.06.2006 um 19:00 Uhr 
Vogelstimmenwanderung  "Hör 'mal, wer da singt" 
Treffpunkt: Hexenhügel 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
16.06.2006, 21.00 Uhr 
Open-Air –Abschlussveranstaltung „Klänge im Raum“  
der Mitteldt. Kammerphilharmonie Schönebeck 
- Salzblumenplatz 
VA: Orchesterbüro, Tel: 03928/ 40 04 29 
 
17.06.2006 bis 18.06.2006 
35. Kurparkfest 
- Kurpark/Bad Salzelmen 
 
22.06.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
23.06.2006 um 19:00 Uhr 
Abendliches Schausieden 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
23.06. – 25.06.2006 


Heimatfest in Plötzky 
 
24.06.2006  
um 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Johannisfest 
Treffpunkt: St. Johanniskirche Bad Salzelmen 
 
24.06.2006 um 20:00 Uhr 
Thüringer Bläser-Kids   anschließend Johannisfeuer 
Treffpunkt: St. Gertraudenfriedhof 
 
25.06.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem Landespolizeiorchester 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
29.06.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
30.06.2006 um 19:00 Uhr 
Vogelstimmenwanderung  "Hör 'mal, wer da singt" 
Treffpunkt: Hexenhügel 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
30.06.2006 um 18:00 Uhr 
Reine Frauensache - 1. fußballfreier Stylingabend 
Treffpunkt: Dr.-Tolberg-Saal 
Veranstalter: Schönebecker Händlergemeinschaft 
 
Alle Angaben ohne Gewähr  
  
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint 
wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 
15.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:               Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24         
                                   Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
 
                                  Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


11.05.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der  


Sitzung vom 11.05.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zur Abwassergebührengestaltung 
7. Beratung zur Gestaltung der Slipanlage am Steinhafen 
8. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
9. Beratung zu einer Grundstücksangelegenheit  
10. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
11. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Ratsmitglieder 
 


 
 
 
Bekanntmachung der 12. Sitzung des Betriebsausschusses  
Kur- und Gesundheitsverwaltung am 15.06.2006 
 


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:      Tagungszentrum "Dr. Tolberg" 
                            Badepark 4 
                                       39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


5.  Vorlagen-Nummer: 0244/2006 
     Jahresabschluss 2005 für den SOLEPARK Schönebeck/ Bad Salzelmen 
6.  Vorlagen-Nummer: 0245/2006 
     Festsetzung neuer Entgelte für Mitglieder der PKV (Privaten    
     Krankenversicherungen) im Gesundheitszentrum Lindenbad zum 01.07.2006 
7.  Vorlagen-Nummer: 0246/2006 
     Festsetzung Entgelt für neue thematische Führungen im "Kunsthof  
     Bad Salzelmen" mit Wirkung zum 01.07.2006 
8.  Vorlagen-Nummer: 0247/2006 
     Festsetzung neuer Eintrittspreise im Gesundheits- und Erholungsbad    
     "Solequell Bad Salzelmen" mit Wirkung zum 12.07.2006 
9.   Informationen der Verwaltung 
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
11. Vorlagen-Nummer: 0248/2006 
      Sanierung und Erweiterungsinvestition "Solequell Bad Salzelmen"  


  12. Informationen der Verwaltung 
13. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
                          Bekanntmachung der 8. Sitzung  
des Betriebsausschusses Städtischer Bauhof am 13.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
  


Sitzungsort:       Städtischer Bauhof Schönebeck 
                                          Dammweg 22 
                                        39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen zum Lagebericht I. Quartal 2006 


  6. Vorlagen-Nummer: 0250/2006 
      Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die    
      Entlastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof    
     Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2005 einschließlich der Behandlung 
des   
      Gewinns aus dem Wirtschaftsjahres 2005 
7. Vorlagen-Nummer: 0216/2006-1 
    Erbringung der Leistung Straßenreinigung ab 01.01.2007 
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 


  
Nichtöffentlicher Teil 
 
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
    
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 
Bauvorhaben:  Pretzien – Ausbau Wolfsschlucht   
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers:  


Verwaltungsgemeinschaft  Schönebeck (Elbe)  
Markt 1, 39218 Schönebeck, Amt 65  
Tel. (03928) 710 423 
E-Mail: R.Kossmann@schoenebeck-elbe.de 


 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, Vergabenummer: 06 021 
007 
 
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen nach VOB 
 
d) Ort der Ausführung: Gemeinde Pretzien, Wolfsschlucht 
 
e) Art und Umfang der Leistung:  


Erdaushub                                                          350 m³ 


  Betonsteinpflaster einschl. Unterbau                  60 m² 


  Quarzit-Natursteinpflaster einschl. Unterbau   320 m² 
  Grünflächen einschl. Versickerungsmulden     265 m² 
  Straßenleuchten einschl. Erdkabel         2 Stck 
 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 
 


   g) Zweck der Bauleistung:  Erneuerung der Fahrbahn (Anliegerstraße) einschl.   
                                                  der Grundstückseinfahrten und –eingänge sowie    
                                                  der  straßenbegleitenden Grünflächen        


 
h) Frist für die Ausführung: 24.07.06  bis  15.09.06 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen 
werden können:     


Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe),  
Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe)  
Tel. 03928 / 710 423 
 
Termin von Anforderungen:  ab 06.06.06 bis 23.06.06 –  
per E-Mail auf Anforderung 


 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen. 
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j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


36,00 EUR  per Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an 
die unter Pkt. a) genannte Stelle an: 
Vergabenummer: 06 021 007 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis 
über die Einzahlung vorliegt. Eine Rückerstattung erfolgt nicht. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:    28.06.06 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
 Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304,   
                  39218 Schönebeck (Elbe) 
 Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
    Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:  
            28.06.2006, 1000 Uhr, Kleiner Sitzungssaal                                                   
            Schönebeck (Elbe), Markt 1 
 
p) Sicherheiten:  
           Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
           Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme 
 
q) Zahlungsbedingungen:  
           Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und 
Ergänzenden                    
           Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften:  
          Keine besondere Rechtsform verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung 
der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der 
Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-
anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  


• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 
Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von  
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer  
Auszug aus Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   21.07.2006 
 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
        Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des  
        Hauptangebotes. 


 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:  Projektierungsbüro Mattern,   
                                                                    Tel.: 0391/5617960 


• Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 


Schönebeck 
• Vergabekammer nach § 104 GWB 


2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 301, 
Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 


 
Haase 
Oberbürgermeister 
Ltr. d. gemeinsamen Verwaltungsamtes 
  
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1,  39218 
Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint 
wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Stadt Schönebeck (Elbe)  
 
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung Vergabenummer H 541/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), Dez. IV, Amt 65;   
    (Vergabestelle)                             SG Hochbau, Markt 1,39218 Schönebeck  
    Telefon:                                        03928/710 466 od. 710462 
    Telefax:                                        03928/710 499 
    E-Mail                                          F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 
 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                         H 541/06 
 
c) Art des Auftrages:                       Bauauftrag 
Ausführung von Bauleistungen       x 
 
d) Ort der Ausführung:                    Schule „Am Lerchenfeld“,  
                                                         Berliner Straße 8a, 39218  Schönebeck 
(Elbe) 
 
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:   
                                     Umbau und Erweiterung des Schulgebäudes 
   Art der Leistung:      Rohbau, Gerüstbau, Blitzschutz, Aufzug                            
  
Umfang der Leistung: 
Los  3 -  Gerüstbauarbeiten         - ca. 3.200 m² Fassadengerüst 
                   - ca. 2.050 m³ Raumgerüst, außen 
                   - ca.    810 m³ Raumgerüst, innen 
 
Los  4 -  Rohbauarbeiten            - ca.    150 m³ Baugrubenaushub 
                  - ca. 1.350 m³ Auffüllung Lieferkies 
                  - ca.    145 m³ Stahlbetonstreifenfundamente 
                  - ca. 1.100 m² Innen- u. Außenwände, Stahlbeton  
                                                   - ca. 1.050 m² Geschoßdecken, Stahlbeton 
 
Los 25 -  Aufzug                 - Personenaufzug 675 kg, Förderhöhe 11,2 m 
 
Los 26 -  Blitzschutzanlage       - Ableiteinrichtung, Erdungsanlage 
 
f) Aufteilung in Lose:                               ja, Angebote können abgegeben 
werden   
                                                                  für ein Los, mehrere Lose  
 
g) Erbringen von Planungsleistungen:      Nein 
    Zweck der Bauleistung:                        Umbau u. Erweiterung der vorh. 
Schule   
                                                                  zur  Ganztagsschule 
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:                21.08.2006  
    Ende der Ausführungsfrist:    Los  3 bis 12.06.07; Los 4 bis 02.02.07;  
                                                   Los 25 bis 04.05.07 
 
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen:  Stadt Schönebeck, Hoch-, Tiefbau- 
u. Grünflächenamt, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 


Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn 
die Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor 
dem Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen  
                  Vergabenummer:                    H 541/06                     


Höhe des Entgeltes:                Los   3  10,00 €;  Los   4  20,00 €;   
                                                Los 25  10,00 €;  Los 26  10,00 € 


                  Zahlungsweise:                       Überweisung  
                  Empfänger:                             Stadt Schönebeck (Elbe) 
  Kontonummer:                        370 102 240 


BLZ, Geldinstitut:                   80 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
Verwendungszweck                60100.10000                                                    
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis     
über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht  
erstattet.  


 
o) Angebotseröffnung::  
    Datum:                12.07.2006                                    
    Uhrzeit:               Los  3:   9.30 Uhr, Los  4:    9.45 Uhr,  
                               Los 25: 10.30 Uhr, Los 26: 10.45 Uhr     
    Ort                      Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) Kleiner Sitzungssaal 
   
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis  09.08.2006 
 
v) sonstige Angaben  SG Hochbau, Breiteweg 12a,  39218 Schönebeck (Elbe) 
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:    
Fr. Thomas, Tel. 03928/710466 bzw. Hr. Wedler Tel. 03928/710462 
 
    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabekammer (§ 104 GWB)             Landesverwaltungsamt  
                                                                   Sachsen-Anhalt 
                                                                   Ref. 301, Willy-Lohmann-  
                                                                   Str. 7, 06114 Halle 
     Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB)          - 
 
     Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)     Landkreis Schönebeck;  
                                                                 Kommunalaufsicht, Cokturhof,  
                                                                 39218 Schönebeck (Elbe) 


 
 
 
 
                      Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 21.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort: Bürgerraum der Gemeinde Plötzky 
                        A.-Schweitzer-Straße 6         
       


                                    Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 17.05.2006  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 17.05.2006 
5.        Einwohnerfragestunde 
6.        Beratung zum Stand der Vorbereitung des Heimatfestes 
 
nichtöffentlicher Teil: 
7.        Beratung und Beschluss zum Ankauf einer Fläche an der Waldstraße 
           Beschlussvorlage Nr. 006/2006 
8.        Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat  
9.        Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der          
           Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
 
 
Bekanntmachung der 13. Sitzung   
des Kultur- und Schulausschusses am 22.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort:       Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 


      Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
                  T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  
1.   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.   Feststellung der Tagesordnung 
4.   Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5.   Informationen der Verwaltung 


  6.   Vorlagen-Nummer: 0235/2006 
        Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck     
        (Elbe) - 6. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 


 hier: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, Stadtentwicklungs-, 
Bau-    
 und Umweltausschuss und Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss 


  7.   Vorlagen-Nummer: 0236/2006 
        Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck     
        (Elbe) und der Stadt Jaroslaw 
  8.   Vorlagen-Nummer: 0249/2006 
        Ergänzung der Hauptsatzung 
  9.   Vorlagen-Nummer: 0251/2006 
        Stadterneuerung in Schönebeck - Treuhändervertrag für das   
        Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)" 
10.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
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Nichtöffentlicher Teil 
11.  Informationen der Verwaltung 
12.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
Bekanntmachung der 13. Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses am 20.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort:                    Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
                                         Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
                  T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  
1.   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.   Feststellung der Tagesordnung 
4.   Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5.   Informationen der Verwaltung 


  6.   Bestellung eines weiteren Vertreters des Vorsitzenden des Finanz-  
        und Rechnungsprüfungsausschusses bis zum 31.08.2006 
  7.   Vorlagen-Nummer: 0235/2006 
        Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck          
        (Elbe) - 6. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 
        hier: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, Stadtentwicklungs-, 
Bau-   
        und Umweltausschuss und Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss 
  8.  Vorlagen-Nummer: 0236/2006 
       Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck   
       (Elbe) und der Stadt Jaroslaw 
9.   Vorlagen-Nummer: 0237/2006 
      Neuerarbeitung der Verwaltungskostensatzung der Stadt Schönebeck   
      (Elbe) für den eigenen Wirkungskreis 


10.  Vorlagen-Nummer: 0241/2006 
       Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Bebauungsplan Nr. 47  
       "An der  Friedrichstraße"  Beschluss - Nr. 0468/2001 
11.  Vorlagen-Nummer: 0242/2006 
       Aufhebungsbeschluss 
       1. Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das      
       "Gewerbegebiet Grundweg" in Schönebeck - Beschluss - Nr. 28-10/1990 
       2. Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 2            
       "Gewerbegebiet Grundweg" - Beschluss Nr. 89-18/(XI)/91   
12.  Vorlagen-Nummer: 0243/2006 
       Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 50 "An der Güstener Bahn" 
13.  Vorlagen-Nummer: 0244/2006 
       Jahresabschluss 2005 für den SOLEPARK Schönebeck/ Bad Salzelmen 
14.  Vorlagen-Nummer: 0249/2006 
       Ergänzung der Hauptsatzung 


15.  Vorlagen-Nummer: 0250/2006 
       Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die   
       Entlastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof    
       Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2005 einschließlich der Behandlung    
       des Gewinns aus dem Wirtschaftsjahres 2005 
16.  Vorlagen-Nummer: 0251/2006 
        Stadterneuerung in Schönebeck - Treuhändervertrag für das   
        Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)" 
17.  Vorlagen-Nummer: 0255/2006 
       3. Nachtrag zum Abwasserentsorgungsvertrag vom 25.04.1996 zwischen  
       der Stadt Schönebeck(Elbe) und der Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH 
18.  Vorlagen-Nummer: 0256/2006 
       Satzungsänderungsbeschluss  2. Änderung Bebauungsplan Nr.14           
       "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
19.  Vorlagen-Nummer: 0257/2006 
       Satzungsänderungsbeschluss 3. Änderung Bebauungsplan Nr. 14   
       "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
20.  Vorlagen-Nummer: 0258/2006 
       Aufhebungsbeschluss 
       1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
       2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
21.  Vorlagen-Nummer: 0259/2006 
       Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 51  
       "Eigenheimbau an der Erich - Weißbach - Straße" 
22.  Vorlagen-Nummer: 0260/2006 
       Änderung der Fassung des Straßenausbauprogramms der Stadt    
       Schönebeck (Elbe) 
23.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
24.  Informationen der Verwaltung 
25.  Vorlagen-Nummer: 0238/2006 
        2. Änderung des Beschlusses Nr. 0795/2003 - Vertrag zur Regelung der        
        Übertragung der Niederschlagsentwässerungsanlagen des   
        Gewerbegebietes "Industriepark West" Schönebeck – 
26.   Vorlagen-Nummer: 0239/2006 
        2. Änderung des Beschlusses Nr. 0796/2003 - Vertrag zur Regelung der    
        Übertragung der Schmutzwasserentsorgungsanlagen des 
Gewerbegebietes      
       "Industriepark West" Schönebeck – 
27.  Vorlagen-Nummer: 0248/2006 
       Sanierung und Erweiterungsinvestition "Solequell Bad Salzelmen"  
28.  Vorlagen-Nummer: 0252/2006 
       Ankauf von Flächen für den Straßenbau 
29.  Vorlagen-Nummer: 0253/2006 
       Verkauf einer Grundstücksfläche an der Leipziger Straße 
30.  Vorlagen-Nummer: 0254/2006 
       Nachtrag zum Beschluss Nr. 0158/2005 vom 22.09.2005 
31.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
Bekanntmachung der 13. Sitzung des Stadtentwicklungs-,  
Bau- und Umweltausschusses am 19.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort:       Rathaus, Großer Sitzungssaal 
                                         Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
                  T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5.  Informationen der Verwaltung 


  6.  Vorschläge und Diskussion zu den Wirtschaftsplänen 2007 und 
Folgejahre    
       für die Sanierungsgebiete Salzelmen und Altstadt Schönebeck (Elbe) 
  7.  Vorlagen-Nummer: 0241/2006 
       Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Bebauungsplan Nr. 47  
       "An der Friedrichstraße"  Beschluss - Nr. 0468/2001 
  8.  Vorlagen-Nummer: 0242/2006 
       Aufhebungsbeschluss 
       1. Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das    
       "Gewerbegebiet Grundweg" in Schönebeck - Beschluss - Nr. 28-10/1990 
       2. Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 2     
       "Gewerbegebiet Grundweg" - Beschluss Nr. 89-18/(XI)/91   
  9.  Vorlagen-Nummer: 0243/2006 
       Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 50 "An der Güstener Bahn" 
10.  Vorlagen-Nummer: 0251/2006 
       Stadterneuerung in Schönebeck - Treuhändervertrag für das   
       Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)" 
11.  Vorlagen-Nummer: 0256/2006 
       Satzungsänderungsbeschluss 2. Änderung Bebauungsplan Nr.14   
       "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
12.  Vorlagen-Nummer: 0257/2006 
       Satzungsänderungsbeschluss 3. Änderung Bebauungsplan Nr. 14   
        "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
13.  Vorlagen-Nummer: 0258/2006 
       Aufhebungsbeschluss  
       1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
       2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
14. Vorlagen-Nummer: 0259/2006 
       Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 51  
       "Eigenheimbau an der Erich - Weißbach - Straße" 
15.  Vorlagen-Nummer: 0260/2006 
       Änderung der Fassung des Straßenausbauprogramms der Stadt    
       Schönebeck (Elbe) 
16.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
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Nichtöffentlicher Teil 
17.  Vorlagen-Nummer: 0248/2006 
       Sanierung und Erweiterungsinvestition "Solequell Bad Salzelmen"  
18.  Vorlagen-Nummer: 0252/2006 
       Ankauf von Flächen für den Straßenbau 
19.  Vorlagen-Nummer: 0253/2006 
       Verkauf einer Grundstücksfläche an der Leipziger Straße 
20.  Vorlagen-Nummer: 0254/2006 
       Nachtrag zum Beschluss Nr. 0158/2005 vom 22.09.2005 
21.  Informationen der Verwaltung 
22.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
Bekanntmachung der 14. Sitzung  des Jugend-,  
Frauen- und Sozialausschusses am  21.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort:       Parkhotel Schönebeck (CVJM) 
                                         Immermannstraße 12, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
                  T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  
 1.   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 3.   Feststellung der Tagesordnung 
 4.   Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
 5.   Informationen der Verwaltung 
 6.   Entscheidungsvorschlag über die Gewährung von freiwilligen        
       Zuwendungen zur Förderung der offenen Kinder- und Jugendarbeit der   
       Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2006 
 7.   Entscheidungsvorschlag über die Gewährung von freiwilligen   
       Zuwendungen zur Förderung der Behinderten-, Familien- und   
       Seniorenbetreuung und -hilfe der Stadt Schönebeck (Elbe) für das  
       Haushaltsjahr 2006 
 8.   Vorlagen-Nummer: 0236/2006 
       Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck             
       (Elbe) und der Stadt Jaroslaw 
 9.   Vorlagen-Nummer: 0237/2006 
       Neuerarbeitung der Verwaltungskostensatzung der Stadt Schönebeck   
       (Elbe) für den eigenen Wirkungskreis 
10.  Vorlagen-Nummer: 0249/2006 
       Ergänzung der Hauptsatzung 
11.  Vorlagen-Nummer: 0251/2006 
       Stadterneuerung in Schönebeck - Treuhändervertrag für das               
       Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)" 
12.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


 


Nichtöffentlicher Teil 
13.  Vorlagen-Nummer: 0248/2006 
       Sanierung und Erweiterungsinvestition "Solequell Bad Salzelmen"  
14.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1,39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., 
hauptsatzungs-gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und 
kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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B E K A N N T M A C H U N G  
der 13. Sitzung des Wirtschaftsausschusses am 26.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort: Sportpark Schönebeck 


     Stadionstraße 19 
 39218 Schönebeck (Elbe) 


 
  T A G E S O R D N U N G  


Öffentlicher Teil  
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


  5.  Vorstellung des Unternehmens "Sportpark Schönebeck" durch die 
       Geschäftsführung mit anschließender Besichtigung des Sportparks 
  6.  Vorlagen-Nummer: 0236/2006 
       Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck     
       (Elbe) und der Stadt Jaroslaw 
  7.  Vorlagen-Nummer: 0241/2006 
       Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Bebauungsplan Nr. 47  
        "An der Friedrichstraße"  Beschluss - Nr. 0468/2001 
  8.  Vorlagen-Nummer: 0244/2006 
       Jahresabschluss 2005 für den SOLEPARK Schönebeck/ Bad Salzelmen 
  9.  Vorlagen-Nummer: 0255/2006 
        3. Nachtrag zum Abwasserentsorgungsvertrag vom 25.04.1996 zwischen   
       der Stadt Schönebeck(Elbe) und der Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH 
10.  Vorlagen-Nummer: 0256/2006 
       Satzungsänderungsbeschluss 2. Änderung Bebauungsplan Nr.14  
       "Industrie- und Gewerbepark Barbyer   Straße" 
11.  Vorlagen-Nummer: 0257/2006 
        Satzungsänderungsbeschluss 3. Änderung Bebauungsplan Nr. 14      
        "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
12.   Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 
Nichtöffentlicher Teil 
13.  Vorlagen-Nummer: 0238/2006 
        2. Änderung des Beschlusses Nr. 0795/2003 - Vertrag zur Regelung der    
        Übertragung der Niederschlagsentwässerungsanlagen des Gewerbegebietes   
        "Industriepark West" Schönebeck – 
14.   Vorlagen-Nummer: 0239/2006 
        2. Änderung des Beschlusses Nr. 0796/2003 - Vertrag zur Regelung der    
        Übertragung der Schmutzwasserentsorgungsanlagen des Gewerbegebietes   
        "Industriepark West" Schönebeck – 
15.   Vorlagen-Nummer: 0248/2006 
        Sanierung und Erweiterungsinvestition "Solequell Bad Salzelmen"  
16.   Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
 


B E K A N N T M A C H U N G  
der 18. Sitzung des Hauptausschusses am 03.07.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort: Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 


      Markt 1 
  39218 Schönebeck (Elbe) 


 
   T A G E S O R D N U N G  


Öffentlicher Teil  
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


  5.  Vorlagen-Nummer: 0235/2006 
       Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck     
       (Elbe) - 6. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 
       hier: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, Stadtentwicklungs-, Bau-    
       und Umweltausschuss und Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss 
  6.  Vorlagen-Nummer: 0236/2006 
       Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck    
       (Elbe) und der Stadt Jaroslaw 
  7.  Vorlagen-Nummer: 0237/2006 
       Neuerarbeitung der Verwaltungskostensatzung der Stadt Schönebeck   
       (Elbe) für den eigenen Wirkungskreis 
  8.  Vorlagen-Nummer: 0241/2006 
       Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Bebauungsplan Nr. 47  
       "An der Friedrichstraße"  Beschluss - Nr. 0468/2001 
  9.  Vorlagen-Nummer: 0242/2006 
       Aufhebungsbeschluss 
       1. Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das      
       "Gewerbegebiet Grundweg" in Schönebeck - Beschluss - Nr. 28-10/1990 
       2. Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 2     
       "Gewerbegebiet Grundweg" - Beschluss Nr. 89-18/(XI)/91   
10.  Vorlagen-Nummer: 0243/2006 
       Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 50 "An der Güstener Bahn" 
11.  Vorlagen-Nummer: 0244/2006 
       Jahresabschluss 2005 für den SOLEPARK Schönebeck/ Bad Salzelmen 
12.  Vorlagen-Nummer: 0249/2006 
       Ergänzung der Hauptsatzung 
13.  Vorlagen-Nummer: 0250/2006 
       Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die    
       Entlastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof  
       Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2005 einschließlich der Behandlung    
       des Gewinns aus dem Wirtschaftsjahres 2005 
14.  Vorlagen-Nummer: 0251/2006 
       Stadterneuerung in Schönebeck - Treuhändervertrag für das   
       Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)" 
15.  Vorlagen-Nummer: 0255/2006 
       3. Nachtrag zum Abwasserentsorgungsvertrag vom 25.04.1996 zwischen    
       der Stadt Schönebeck(Elbe) und der Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH 
16.  Vorlagen-Nummer: 0256/2006 
       Satzungsänderungsbeschluss 2. Änderung Bebauungsplan Nr.14  


       "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
17.  Vorlagen-Nummer: 0257/2006 
       Satzungsänderungsbeschluss 3. Änderung Bebauungsplan Nr. 14     
       "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
18.  Vorlagen-Nummer: 0258/2006 
       Aufhebungsbeschluss  
       1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26  "Stadtpark"  
       2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
19.  Vorlagen-Nummer: 0259/2006 
       Aufstellungsbeschluss 
       Bebauungsplan Nr. 51 "Eigenheimbau an der Erich - Weißbach - Straße"  
20.  Vorlagen-Nummer: 0260/2006 
       Änderung der Fassung des Straßenausbauprogramms  
       der Stadt Schönebeck (Elbe) 
21.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
22.  Vorlagen-Nummer: 0238/2006 
        2. Änderung des Beschlusses Nr. 0795/2003 - Vertrag zur Regelung der     
        Übertragung der Niederschlagsentwässerungsanlagen des Gewerbegebietes   
        "Industriepark West" Schönebeck – 
23.  Vorlagen-Nummer: 0239/2006 
        2. Änderung des Beschlusses Nr. 0796/2003 - Vertrag zur Regelung der    
        Übertragung der Schmutzwasserentsorgungsanlagen des Gewerbegebietes    
        "Industriepark West" Schönebeck – 
24.  Vorlagen-Nummer: 0248/2006 
        Sanierung und Erweiterungsinvestition "Solequell Bad Salzelmen"  
25.  Vorlagen-Nummer: 0252/2006 
       Ankauf von Flächen für den Straßenbau 
26.  Vorlagen-Nummer: 0253/2006 
       Verkauf einer Grundstücksfläche an der Leipziger Straße 
27.  Vorlagen-Nummer: 0254/2006 
        Nachtrag zum Beschluss Nr. 0158/2005 vom 22.09.2005 
28.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
 
Beschluss des Betriebsausschusses Städtischer Bauhof  vom 13.06.2006 
 
Beschluss-Nummer 0216/2006-1 
Erbringung der Leistung Straßenreinigung ab 01.01.2007 
 
Der Betriebsausschuss beschließt die Erbringung der Leistung 
„Straßenreinigung für die Stadt Schönebeck (Elbe)“ durch den Städtischen 
Bauhof Schönebeck ab 01.01.2007.  Mit der Beschlussfassung verliert der 
Beschluss Nr.: 0216/2006 vom 15.03.2006 seine Gültigkeit. 
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Stadt Schönebeck (Elbe)     
  
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 
Bauvorhaben:            Oberflächenbehandlung unbefestigter Straßen  
                                               in Schönebeck (Elbe) 
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers:  Stadt Schönebeck (Elbe) 


               Markt 1, 39218 Schönebeck,  
               Hoch-, Tiefbau-   u. Grünflächenamt,   
               Tel. (03928) 710 423 


      E-Mail: R.Kossmann@schoenebeck-elbe.de 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung,  
                                                      Vergabenummer: T/VWH/08/2006 
 
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen nach VOB 
 
d) Ort der Ausführung: Stadt Schönebeck (Elbe) 
 
e) Art und Umfang der Leistung:  Straßenreparaturarbeiten,  
                                     bituminöse Oberflächenbehandlung  unbefestigter Straßen 
                                     - doppelte Oberflächenbehandlung:  9000 m² 


 - einfache Oberflächenbehandlung:   1000 m² 
 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 
 
g) Zweck der Bauleistung:                          Straßenreparatur  
 
h) Frist für die Ausführung:                   31.07.06 – 23.08.06 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden 
können:     


Stadt Schönebeck (Elbe), Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe)  
Tel. 03928 / 710 423 
 
Termin von Anforderungen:  ab 19.06.06 


 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen. 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


25,00 EUR  per Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an die 
unter Pkt. a) genannte Stelle  
Vergabenummer: T/VWH/08/2006 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis 
über die Einzahlung vorliegt. Eine Rückerstattung erfolgt nicht. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:            10.07.06 


l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
 Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:  Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
    Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 10.07.06 , 1300 Uhr 
                                  Kleiner Sitzungssaal 
                                  Schönebeck (Elbe), Markt 1 
p) Sicherheiten:  
     Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
     Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme 
 
q) Zahlungsbedingungen:  
    Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und Ergänzenden      
    Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: Keine besondere Rechtsform   
           verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung der 
Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der 
Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-
anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  


• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 
Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von  
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer  
Auszug aus Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   28.07.2006 
 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
    Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des   
    Hauptangebotes. 
 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Projektierungsbüro Mattern,   
                                                                   Tel.: 0391/5617960 


• Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 Schönebeck 


• Vergabekammer nach § 104 GWB 
        2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 301, 


Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 
 


 
 
 
 
Öffentliche Ausschreibung von Leistungen nach VOL/A 
 
Vorhaben:   Lieferung – Kehrmaschine 
     
a) Auftraggeber:  Städtischer Bauhof Schönebeck 


Dammweg 22,  39218 Schönebeck (Elbe) 
   Tel. :  0 39 28 / 44 13 ;    Fax:  0 39 28 / 44 14 10 
 
    Ort der Angebotsabgabe: Stadt Schönebeck (Elbe) 
   Submissionsstelle 
   Markt 1 
   39218 Schönebeck (Elbe) 
 
b) Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung 
 
c) Art und Umfang der Leistung: Lieferung – Kehrmaschine 
   Fassungsvermögen: 2 m³ bis 2,5 m³ 
 
    Ort der Anlieferung: Städtischer Bauhof Schönebeck 
   Dammweg 22,  39218 Schönebeck (Elbe) 
 
d) Lose:   keine Lose 
  
e) Ausführungsfrist:  November 2006 
 
f) Unterlagen:  Die Ausgabe der Unterlagen erfolgt ab sofort    
                                                     bis spätestens 17.07.2006 bis 10.00 Uhr durch: 
 
   Städtischer Bauhof Schönebeck 
   Dammweg 22,  39218 Schönebeck (Elbe) 


  Vergabe – Nr. 120 / 01 / 2006 
 
g) Stelle zur Einsichtnahme  
   der Verdingungsunterlagen: wie unter f) 
 
h) Entschädigung für 
    Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:    7,50 Euro 
   Sparkasse Elbe - Saale     BLZ: 800 555 00 
   Kto- Nr.: 35 102 9044 


  Cod. Zahlungsgrund: Vergabe – Nr. 120/01/ 2006 
   Die Unterlagen können nach Eingang des   
                                                     Kostenbeitrages abgeholt oder abgefordert   
                                                     werden. Rückzahlung erfolgt nicht. 
 
i)   Ablauf der Angebotsfrist: 17.07.2006 14.00 Uhr 
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     Abfassung der Angebote: in deutscher Sprache 
 
     Eröffnung der Angebote: nicht öffentlich 
 
l)   Zahlungsbedingungen: nach  § 15 VOL/B und zusätzliche   
                                                     Vertragsbedingungen 
     Rechtsform für Bieter- 
     gemeinschaften:  keine besondere Rechtsform verlangt 
 
m) Nachweis der Eignung 
     des Bieters:  Der Bieter hat zum Nachweis seiner 
Fachkunde,   
                                                     Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
Angaben   
                                                     gemäß VOL/A zu machen. Der Bieter hat eine  
                                                     Bescheinigung der Berufsgenossenschaft, 


Finanzamt, Krankenkassen und IHK 
vorzulegen oder die  Bescheinigung der 
Auftragsberatungs-stelle (ULV-VOL) 
vorzulegen. 


 
n) Zuschlags- und Bindefrist: endet am:  28.08.2006 
 
o) Sonstige Angaben:  Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines   


Angebotes auch den Bestimmungen über nicht 
berücksichtigte Angebote  (§  27  VOL/A) 


 


 
                               
 
B E K A N N T M A C H U N G   
der 17. Sitzung des Stadtrates am 29.06.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal 


     Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt. 
 


T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 1.   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 3.   Feststellung der Tagesordnung 
 4.   Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
 5.   Bericht des Oberbürgermeisters 


 6.   Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
 7.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
 8.   Pflichtenbelehrung nach § 32 der Gemeindeordnung für das  
       Land Sachsen-Anhalt 
 9.   Vorlagen-Nummer: 0222/2006 
       Beitritt der Stadt Schönebeck (Elbe) zum Zweckverband  
       Magdeburg-Umland 
10.  Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil  
11.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 
1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen 
Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten 
beim Verlag abonniert wer 
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Bauaufträge – Teilnahmewettbewerb Beschränkte Ausschreibung   
VOB/A      Vergabenummer H 542/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), Dez. IV, Amt 65;   
    (Vergabestelle)                             SG Hochbau, Markt 1,39218 Schönebeck  
    Telefon:                                        03928/710 466 od. 710462 
    Telefax:                                        03928/710 499 
    E-Mail                                          f.-g.wedler@schoenebeck-elbe.de 
 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentlicher Teilnahmewettbewerb   
                                                          vor Beschränkter Ausschreibung  
    Vergabenummer:                          H 542/06 
 
d) Ort der Ausführung:                   Schule „Am Lerchenfeld“,  
                                                        Berliner Straße 8a, 39218  Schönebeck 
(Elbe) 
 
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale der baul. Anlage:   
                                    Umbau und Erweiterung des Schulgebäudes 
   Art der Leistung:      Los 7 - Rauchschutzvorhang                        
  
Umfang der Leistung: 
2 Stck. Automatischer textiler horizontaler Feuerschutzabschluß zur  
            Abschottung von Raumöffnungen mit dem definierten Schutzziel des   
            Raumabschlusses (Klasse E 90) 
1 psch  Einholung der Zustimmung im Einzelfall 
 
f) Aufteilung in Lose:                               nein 
 
g) Erbringen von Planungsleistungen:      nein 
    Zweck der baulichen Anlage:               Umbau u. Erweiterung der vorh. 
Schule   
                                                                  zur  Ganztagsschule 
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:                09/ 2006  
    Ende der Ausführungsfrist:                   05/ 2007 
 
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am   10.07.2006 
 
k) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind  
                                   Stadt Schönebeck (Elbe), Dez. IV, Amt 65,  
                                   SG Hochbau,  Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck  (Elbe) 
 
p) geforderte Eignungsnachweise  
    Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fach-  
    kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gemäß   
    VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f.  
     - die Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verz.   
       der ABSt SA (www.sachsen-anhalt.abst.de) 
     - oder im Original: Nachw./Beschein. von Finanzamt, Krankenkasse,   
       Berufsgenossenschaft vorzulegen. 
    Der Bewerber hat zum  Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. §  21 des     
    Gesetzes zur  Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung   
    einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister  mit dem Antrag auf   


    Teilnahme vorzulegen. Der Auszug (Original oder Kopie) darf nicht älter 
als   
    drei  Monate sein. Ausländische Bieter haben eine gleichwertige   
    Bescheinigung  ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
 
r) sonstige Angaben  
   Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:    
         SG Hochbau, Breiteweg 12a,  39218 Schönebeck (Elbe) 
         Fr. Thomas, Tel. 03928/710466 od. Hr. Wedler Tel. 03928/710462 
 
    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabekammer (§ 104 GWB)             Landesverwaltungsamt  
                                                                   Sachsen-Anhalt 
                                                                   Ref. 301, Willy-Lohmann-  
                                                                   Str. 7, 06114 Halle (Saale) 
     Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB)          - 
 
     Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)     Landkreis Schönebeck;  
                                                                 Kommunalaufsicht, Cokturhof,  
                                                                 39218 Schönebeck (Elbe) 


 


 


Stadt Schönebeck (Elbe)     
  
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 


 
Bauvorhaben: Reparatur der Krausestraße in Schönebeck (Elbe) 
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1,   
                                     39218 Schönebeck, Hoch-, Tiefbau- u. 
Grünflächenamt 


 Tel. (03928) 710 424 
 
b) Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung,  


Vergabenummer: T/VWH/09/2006 
 
c) Art des Auftrages:  Ausführung von Straßenbauarbeiten 
 
d) Ort der Ausführung: Schönebeck (Elbe) 
 
e) Art und Umfang der Leistung:  
                                                  1000 m² Schwarzdecke fräsen 
      3 St. Abläufe ausbauen und wieder  


           einbauen 
      4 St. Abläufe liefern und einbauen 
    17 m  Anschlussleitung DN 150 
   25 m³  Boden lösen 
                1000 m²  Deckschicht Splittmastix 0/11, 4 cm 
 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 


 
g) Zweck der Bauleistung:                          Straßenreparatur 
 
h) Frist für die Ausführung:                   21.08.06 bis 12.09.06 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen 
werden können:     


Stadt Schönebeck (Elbe), Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe), Tel. 03928 / 710 424 
 


Termin von Anforderungen:  ab sofort 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


25,00 EUR per Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an die 
unter Pkt. a) genannte Stelle: 
Vergabenummer: T/VWH/09/2006 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Kostenentgelt wird nicht erstattet. 
 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der 
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:    12.07.06 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:  Stadt     
            Schönebeck(Elbe), Markt 1, Zi. 304, 39218 Schönebeck (Elbe) 
            Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
    Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:  
                                           12.07.06, 13.00 Uhr 
          Kleiner Sitzungssaal, Schönebeck (Elbe), Markt 1 
 
p) Sicherheiten:  
 Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
 Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der   
                 Abrechnungssumme 
 
q) Zahlungsbedingungen:  
 Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und   
                  Ergänzenden Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: Keine besondere Rechtsform   
                                                                       verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fach-kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die 
Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-
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Verzeichnis der Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt 
(www.sachsen-anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  


• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: Angaben nach § 8 
VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von Finanzamt, 
Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer Auszug aus 
Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   30.08.06 
 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des 
Hauptangebotes. 
 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:  Ing.-Büro H.-G. Schulz,  
                                                                    Tel.: 03928/900715  


• Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Kommunalaufsicht, Cokturhof, 39218 


Schönebeck 
• Vergabekammer nach § 104 GWB 


2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 301, 
Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 


 


 
 


 


Beschlüsse des Betriebsausschusses Kur- und Gesundheitsverwaltung vom 15.06.2006 


Beschluss-Nummer 0246/2006 
Festsetzung Entgelt für neue thematische Führungen  
im "Kunsthof Bad Salzelmen" mit Wirkung zum 01.07.2006 
Der Betriebsausschuss beschließt im Einvernehmen mit der Betriebsleitung  
auf der Grundlage des § 5 der Betriebssatzung (Beschluss- Nr. 508-31/(I)97,  
1. Änderung Beschluss- Nr. 0093/1999) die Festsetzung das Entgelt in Höhe  
von 1,80 Euro je Stunde für neue touristischen Führungen im „Kunsthof  
Bad Salzelmen“ mit Wirkung zum 01.07.2006. Bei einer Mindestgruppen-
stärke von 6 behinderten Personen wird der Preis p.P. gezahlt. Bei einer 
Gruppe unter  6 behinderten Personen wird eine Pauschale von 10,00 € fällig. 
  


 
 
 
Beschluss-Nummer 0245/2006 
Festsetzung neuer Entgelte für Mitglieder der PKV (Privaten Kranken-
versicherungen) im Gesundheitszentrum Lindenbad zum 01.07.2006 
Der Betriebsausschuss beschließt im Einvernehmen mit der Betriebsleitung  
auf der Grundlage des § 5 der Betriebssatzung (Beschluss- Nr. 508-31/(I)97,  


1. Änderung Beschluss- Nr. 0093/1999) die Festsetzung neuer Entgelte für  
Mitglieder der Privaten Krankenversicherung im Gesundheitszentrum  
Lindenbad zum 01.07.2006. 
lfd Nr. Physikalische Leistung                                                       Preis in   
                                                                                                          Euro 
1 Inhalationstherapie, Einzelinhalation   7,71 
2 Inhalationstherapie, Gruppeninhalation   4,14 
3 Inhalationstherapie mit Heilwasser   6,56 
4 Krankengymnastik, Einzeltherapie 22,43 
5 Krankengymnastik, Einzeltherapie 30 min 26,57 
6 Krankengymnastik, Einzeltherapie 45 min 39,45 
7 Krankengymnastik, Gruppe   7,13 
8 Bewegungsübung   8,86 
9 Krankengymnastik im Bewegungsbad, Einzel 27,14 
10 Krankengymnastik im Bewegungsbad, Gruppe 13,57 
11 Manuelle Therapie 25,88 
12 Extensionsbehandlung (z.B. Glissonschlinge)   5,98 
13 Extensionsbehandlung mit größeren Apparaten  
            (z.B. Extensionstisch)   7,71 
14 Massage einzelner oder mehrerer Körperteile,  
            auch Spezialmassagen 15,87 
15 Manuelle Lymphdrainage, Großbehandlung 30 min 22,43 
16 Manuelle Lymphdrainage, Ganzbehandlung 45 min 33,58 
17 Kompressionsbandagierung einer Extremität 10,00 
18 Unterwasserdruckstrahlmassage 26,57 
19 Heiße Rolle 11,85 


  20        Warmpackung eines oder mehrerer Körperteile 
              - Anwendung wieder verwendbarer Packungsmaterialien  13,57 


        (z.B. Paraffin, Fango- Paraffin, Pelose) 
     - Anwendung einmalig verwendbarer natürlicher Peloide  
        (Naturfango, Schlamm, Schlick)  


                 Teilpackung                                                                      23,58 
                 Großpackung                                                       32,43 
21 Sole - Photo -Therapie 37,72 
22 Vollbad, Halbbad mit Zusatz 21,28 
 
23 gashaltiges Bad (z.B. Kohlensäure- und Sauerstoffbad) 22,43 
24 Eis- oder Kälteanwendung 11,27 
25 Heißluft- oder Wärmeanwendung   6,56 
26 Ultraschallbehandlung   7,13 


  27        Behandlung eines oder mehrerer Körperabschnitte 
            mit hochfrequenten Strömen 
            (Kurz-, Dezimeter- oder Mikrowellen)   7,13 
28 Behandlung eines oder mehrerer Körperabschnitte mit  
            niederfrequenten Strömen (z.B. Reiz-, Diady- und Inter-  
            ferenzstrom, Galvanisation)   7,13 
29 Iontophorese   7,13 
30 Zwei- und Vierzellenbad 13,00 
31 hydroelektrisches Vollbad 25,30 
32 Behandlungen mit UV, Einzelbehandlung   3,57 
33 Hausbesuch, pauschal 10,58 
34 Fahrkosten je Kilometer   0,34 


 


 


 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
2005  
der Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH 
 
Die Gesellschafterversammlung hat am 13.06.2006 den Jahresabschluss 2005 
festgestellt und beschlossen, den Jahresüberschuss in Höhe von 24.567,58 €  
an die Gesellschafter entsprechend ihrer Geschäftsanteile auszuschütten. Der 
Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wurde für das Jahr 2005 Entlastung 
erteilt. Der Jahresabschluss 2005 wurde durch Dr. Dornbach & Partner  Treu-
hand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Wirtschaftsberatungsgesellschaft geprüft. Nach Prüfung des 
Jahresabschlusses, der zugrundliegenden Buchfüh-rung und  des 
Lageberichtes sowie der Prüfung nach § 53 HGrG wurde der AbS GmbH der 
uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt. Der Jahres-abschluss 2005 
sowie der Lagebericht 2005 liegen vom 26.06. bis 07.07.2006 in den Zeiten 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Dienstag 7:30 Uhr bis 
18:00 Uhr, Freitag 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr bei der AbS GmbH, Wilhelm-
Hellge-Str. 338, 39218 Schönebeck aus. 
 


                                                                                      
Krüger                                                              Kuhne     
Geschäftsführer                                                Geschäftsführer 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2005 
der SWB Städtische Wohnungsbau GmbH Schönebeck 
 
Die Gesellschafterversammlung hat am 14.06.2006 den Jahresabschluss  
2005 festgestellt und beschlossen, aus dem Jahresüberschuss in Höhe von 
503.522,69 € den Betrag in Höhe von 300.000,00 € an die Gesellschafterin,  
die Stadt Schönebeck, auszuschütten. Der verbleibende Jahresüberschuss in 
Höhe von 203.522,69 € wird mit der Sonderrücklage gemäß § 27 Abs. 2 Satz  
3 DMBilG verrechnet. Der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wurde für 
das Geschäftsjahr 2005 Entlastung erteilt. Das Geschäftsjahr 2005 wurde  
durch den Dipl.-Kaufmann Jürg Kirstgen – Wirtschaftsprüfer – geprüft.  
Nach Prüfung der Buchführung des Geschäftsjahres und des Lageberichtes 
sowie der Prüfung nach § 53 HGrG wurde unserem Unternehmen ein 
uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Der Jahresabschluss 2005  
liegt zur Einsicht in der Zeit vom 
    10.07.2006 bis 28.07.2006 


in den Zeiten  Montag bis Donnerstag, 
    10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
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    Freitag, 
    10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
bei der SWB Städtische Wohnungsbau GmbH Schönebeck vor.  
 
 


 
 
 
 
Baulandangebot in Schönebeck – Hohendorfer Straße 
 
                                            Lage: Hohendorfer Straße/Magdeburger  Straße       
                                            Gemarkung: Salzelmen, Flur 1 


         Teilflächen aus Flurstück 537/59 und  332/55  
          (Teilungsmessung erforderlich) 
          sehr gute Verkehrsanbindung 


                                             Größe: ca. 0,9 ha 
       
 
Baurechtliche Voraussetzungen derzeitig gemäß rechtskräftigem 
Bebauungsplan Nr. 10: 
Ausgewiesene Nutzung:        „Allgemeines Wohngebiet“ 
Nicht zulässige Nutzungen:   Betriebe des Beherbergungsgewerbes und  
                                               sonstige nicht störende Gewerbebetriebe,     
                                               Gartenbaubetriebe, Tankstellen, Anlagen für   
                                               Verwaltung 
 
Aktuelles Planungsziel mit Anpassungsmöglichkeit für B-Plan: 
Gewerbliche Nutzung nach Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 
Die Kosten der Änderung des Bebauungsplanes sind vom Bewerber  
zu tragen. 
 
Besonderheiten: 
Das Baugrundstück wird von einer Hochspannungsfreileitung überquert. 
 
Mindestgebot gemäß Verkehrswertgutachten: 145.000,00 € 
                                      zuzüglich Vertragsnebenkosten, 


Vermessungskosten und 
Kosten der B-Planänderung 


Weitere Informationen über:  www.schoenebeck.de 
schriftliche Bewerbung über: Stadt Schönebeck (Elbe), 


Liegenschaftsamt  
Markt 1, 39218 Schönebeck 


    Tel. 03928 710 282 
    Fax. 03928 710 799 
Voraussetzung für den Verkauf ist ein Beschluss des Stadtrates. 
Die Stadt Schönebeck (Elbe) ist nicht verpflichtet, dem höchsten  
oder irgendeinem Angebot den Zuschlag zu erteilen.  
 


 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 06.07.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:                Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24  
                                    Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
 
                                    Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


11.05.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der  


Sitzung vom 11.05.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zum Beitritt der Gemeinde Pretzien zum 


Zweckverband Magdeburg-Umland  
Beschlussvorlage Nr. 007/2006 


7. Beratung zur Abwassergebührengestaltung 
8. Beratung und Beschluss zum Antrag auf Befreiung der Festsetzung 


des B-Planes Nr. 2 „Große Sorge“  
Beschlussvorlage Nr. 008/2006 


9. Beratung zur weiteren Bewirtschaftung des 
Dorfgemeinschaftshauses 


10. Beratung zur Gestaltung der Slipanlage am Steinhafen 
11. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
12. Beratung zu einer Grundstücksangelegenheit  
13. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
14. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; 


Anfragen der Ratsmitglieder 
 


 
 
 


 
 
VERANSTALTUNGEN  Juli  2006 
 


01.07.2006 bis 06.08.2006 jeweils um 16:00 Uhr, außer montags/dienstags 
10. Schönebecker Operettensommer 
"Die Fledermaus" von Johann Strauß 
Treffpunkt: Freilichtbühne Bierer Berg 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
01.07.-30.09.2006 
Ausstellung mit Frau  Dr. Karin Hamann 
Treffpunkt: Kulturraum Stadtbibliothek, Am Stadtfeld 
Tel: 03828/ 65 69 9 
 
02.07.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit der Formation "Simmervier" 
"In der himmelblauen, kleinen Limousine" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
06.07.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
09.07.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem "Brandenburgischen 
Konzertorchester" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
11.07.2006 um 20:00 Uhr 
Es darf gelacht werden! 
Eine vergnügliche Lesung mit Thomas Enzinger 
Treffpunkt: Dr.- Tolberg-Saal 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
 
13.07.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
14.07.2006 um 19:00 Uhr 
Abendlicher Rundgang durch den Kurpark 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
15.07.2006  
Familienfest in Elbenau 
VA: Bürgerverein Elbenau e.V. 
 
16.07.2006 ab 13.00 Uhr 
5. Elbe-Badetag 
Treffpunkt: Bootshaus „Delphin“ 
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16.07.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem "Moonlight Orchestra" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
20.07.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
21.07.2006 um 20:00 Uhr 
Serenadenkonzert der Mitteldeutschen 
Kammerphilharmonie 
Treffpunkt: Kurpark Bad Salzelmen 
Veranstalter: Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Tel.: 03928/400429 
 
23.07.2006  
um 10:00 Uhr - 13:00 Uhr und um 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Schausieden 
Treffpunkt: Kunsthof Bad Salzelmen 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
23.07.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem "Salon Pernot" 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
27.07.2006 um 20:30 Uhr 
Nachtwächterrundgang durch Bad Salzelmen 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: Tourist event Bad Salzelmen 
 
28.07.2006 um 19:00 Uhr 
Abendliches Schausieden 
Treffpunkt: Eingang Reha-Klinik 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/705555 
 
28.07.2006 um 19:00 Uhr 
Konzertsommer 
Treffpunkt: St. Johanniskirche Bad Salzelmen 
 
30.07.2006 um 15:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem Musikverein Aken/Elbe e.V. 
Treffpunkt: Kurparkbühne 
Veranstalter: SOLEPARK, Tel.: 03928/70550 
 
Alle Angaben ohne Gewähr  
 
 
 
 
 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Anlass und Ziel der Aufstellung eines 
Flächennutzungsplanes und eines Landschaftsplanes 
 
Am 04.07.1991 wurde von der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Schönebeck (Elbe) beschlossen, für die Gemarkung 
Schönebeck einen Flächennutzungsplan aufzustellen. Dieser erlangte 
mit Stand vom 25.01.1997 Wirksamkeit. Auf Grund der Anpassung 
an die strukturellen Rahmenbedingungen und die Erfordernisse aus 
nachfolgenden Bebauungsplänen wurden insgesamt 4 Änderungen 
des Flächennutzungsplanes wirksam. Weitere von der Stadt 
Schönebeck (Elbe) bzw. externen Planungsträgern verfolgte 
Planungen, wie z. B. die Ortsumgehung der B 246a oder die 
Anforderungen an den Stadtumbau im Ergebnis des 
Stadtentwicklungskonzeptes sowie die demografische Entwicklung, 
lassen die Notwendigkeit entstehen, den Flächennutzungsplan in 
einer zusammenfassenden, zeitgemäßen Form fortzuschreiben. 
 
Die Aufgabe der Stadt Schönebeck (Elbe) besteht somit darin, die 
geänderten Planungsvorstellungen mit den Sachverhalten geänderter 
Rechtslagen in einem einheitlichen Flächennutzungsplan, welcher in 
der vorliegende Form parallel mit dem Landschaftsplan für das 
Stadtgebiet fortgeschrieben wird, zu vereinen. 
 
Vor diesem Hintergrund beschloss der Stadtrat der Stadt Schönebeck 
(Elbe) am 21.10.2004 die Änderung der Planungsziele für den 
Flächennutzungsplan in Verbindung mit der Fortschreibung 
desselben und die parallele Fortschreibung des Landschaftsplanes. 
 
Der Geltungsbereich für den Flächennutzungsplan und den 
Landschaftsplan beinhaltet das gesamte Stadtgebiet einschließlich der 
zugehörigen Ortsteile Bad Salzelmen, Elbenau, Grünewalde, Frohse 
und Felgeleben. Eine Abstimmung mit den angrenzenden 
Nachbargemeinden ist erforderlich. 
 
Die Aufstellung des Flächennutzungsplanes soll der Stadt 
Schönebeck (Elbe) mit ihren zugehörigen Ortsteilen auf der 
Grundlage einer Bestandsaufnahme und Fachgutachten, unter 
Abwägung aller öffentlichen und privaten Belange unter- und 
gegeneinander, die städtebauliche Entwicklung im Stadtgebiet und 
den Ortsteilen bis zum Jahr 2020 vorgeben. Besondere Bedeutung 
kommt hierbei der Berücksichtigung der Belange von Natur und 
Landschaft zu, weswegen die Erarbeitung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren mit der Fortschreibung 
des Landschaftsplanes für den gesamten Planungsraum erfolgt. 
Weiter zu berücksichtigende Belange der Flächennutzungsplanung 


sind u. a. die Festlegungen des Stadtentwicklungskonzeptes 
Schönebeck (Elbe) und Inhalte der Dorferneuerung in den Ortsteilen. 
                                                              
                 
 
Akteure – Beteiligte  
 
 
 
Verwaltung der Stadt Schönebeck (Elbe), Stadtrat, Bürger, Planer,  
Träger Öffentlicher Belange – (z. B. Stadtwerke, Biosphärenreservats-
verwaltung, Landesverwaltungsamt)  
Landkreis Schönebeck  
Regionale Planungsgemeinschaft 
 


1. Was ist ein Flächennutzungsplan? 
 
  


 
Der Flächennutzungsplan (vorbereitende Bauleitplanung) ist das 
grobmaschige Planungsinstrument für das gesamte betroffene 
Gemeindegebiet. Im Plan wird die Art der Bodennutzung, wie sie 
sich aus der beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung ergibt, in 
den Grundzügen dargestellt. Eine feste Geltungsdauer für den 
Flächennutzungsplan ist im Baugesetzbuch nicht vorgegeben. Sie 
ergibt sich jedoch mittelbar aus seiner Aufgabe, die städtebauliche 
Entwicklung aufgrund der voraussehbaren Bedürfnisse zu leiten. In 
der Regel ist davon auszugehen, dass der Plan für einen Zeitraum von 
etwa 10 bis 15 Jahren aufgestellt wird. 
 
Was wird dargestellt ? 


 
Über den Inhalt des Flächennutzungsplans ist in § 5 des 
Baugesetzbuches etwas ausgesagt. In Absatz 2 findet sich ein 
Katalog von 10 Punkten, der Darstellungsmöglichkeiten für den 
Flächennutzungsplan enthält. Das sind unter anderem:  
 
- die „allgemeine Art“ der für die Bebauung vorgesehenen Flächen                
  (Bauflächen),  
 
- die Ausstattung des Gemeindegebiets mit Einrichtungen für den   
   Gemeinbedarf (also Schulen, Kindergärten usw.),  
 
- die wichtigen Verkehrszüge, verschiedene Arten von Grünflächen  
   (wie Kleingärten, Parks, Friedhöfe).  
 
Der Katalog ist nicht abschließend. Die Inhalte des 
Flächennutzungsplanes sollten sich jedoch auf die Aussagen 
beschränken, die „erforderlich“ sind, um eine geordnete 
städtebauliche Entwicklung zu gewährleisten. Eine Überfrachtung 
kann zum Beispiel die Schwierigkeiten beim Entwickeln von 
Bebauungsplänen aus dem Flächennutzungsplan vergrößern. Die 
Darstellungen sind die eigentlichen planerischen Festlegungen der 
Gemeinde. Zum Inhalt des Flächennutzungsplans gehören außerdem: 
 
- Kennzeichnungen, zum Beispiel von Altlastenflächen,  
- nachrichtliche Übernahmen und Vermerke anderer Planungen   
  und Nutzungsregelungen.  
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Die nachrichtlichen Übernahmen sind von besonderer Bedeutung. Zu 
ihnen zählen unter anderem Verordnungen zur Festsetzung von Natur-
schutzgebieten sowie Planungen, die in Planfeststellungsverfahren 
festgelegt sind (wie zum Beispiel Fernstraßenplanungen). Zu jedem 
Flächennutzungsplan gehört neben der Planzeichnung eine Begrün-
dung, die insbesondere die Gründe für die einzelnen Planungsaussa-
gen erklärt und so ein Informationsmittel auch für die Bürgerschaft ist. 
Alle können den Flächennutzungsplan mit Begründung einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen.   
 
Die Aussagen des Flächennutzungsplans gelten nicht für den Einzelnen. 
Dennoch ist der Flächennutzungsplan keine unverbindliche Äußerung  
der Gemeinde. Das zeigen die von ihm ausgehenden Rechtswirkungen: 
- Wenn ein wirksamer Flächennutzungsplan vorhanden ist, dürfen    
    Bebauungspläne, die aus diesem Flächennutzungsplan entwickelt   
    wurden, ohne Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde von   
    der Gemeinde in Kraft gesetzt werden.  
-  Über die Darstellungen eines Flächennutzungsplans kann sich die    


 Gemeinde nicht ohne weiteres hinwegsetzen. Wenn sie im Bebau-    
 ungsplan davon abweichen will, muss sie für den Flächennutzungs-   
 plan ein Änderungsverfahren durchführen.  


-  Neben dieser Selbstbindung der Gemeinde tritt die Pflicht der am   
    Planaufstellungsverfahren beteiligten Planungsträger, ihre Planun-   
    gen dem Flächennutzungsplan soweit anzupassen, als sie dem Plan   
    nicht widersprochen haben.  
-  Weitere Wirkungen, die von erheblicher Tragweite sein können, hat    


    der Flächennutzungsplan vor allem bei der Entscheidung über die   
    Zulässigkeit von Vorhaben im „Außenbereich“. Zwar kann aus den  
    Darstellungen des Flächennutzungsplans nicht unmittelbar ein  An-  
    spruch auf Erteilung einer Baugenehmigung abgeleitet werden.  
    Aber mit der Begründung, dass ein Bauvorhaben den Darstellungen  
    des Flächennutzungsplans widerspricht, kann die Genehmigung    
    versagt werden. 
 
Was ist ein Landschaftsplan? 
 
Die Flächennutzungsplanung bereitet Veränderungen an Landschafts-
bild, Boden, Wasser, Klima, Pflanzen und Tierwelt, also Eingriffe in den 
Naturhaushalt vor. Um ein gesundes Nebeneinander zwischen  
Natur und Landschaft auf der einen Seite und den baulichen Planungen 
des Menschen auf der anderen Seite zu ermöglichen, ist es wichtig, den 
geplanten Eingriffen in Natur und Landschaft ein Gegengewicht im Sinne 
eines Ausgleichs entgegenzusetzen. Der Flächennutzungsplan muss 
entsprechende Darstellungen enthalten. 
 


 
 
Das Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) und das Naturschutzgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt bestimmen, dass es auf überörtlicher und 
örtlicher Ebene Pläne zu geben hat, welche die Erfordernisse und Maß- 
nahmen zur Verwirklichung des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege darstellen. Auf überörtlicher Ebene handelt es sich um Land-
schaftsrahmenpläne, auf örtlicher Ebene um Landschaftspläne. 
 
Diese Pläne stellen den Zustand der Natur dar, bewerten ihn und legen für 
die verschiedenen Naturräume des Geltungsbereiches Leitbilder und 
Maßnahmen zu deren Verwirklichung einer nachhaltigen Entwicklung 
von Natur und Landschaft im Sinne der Umweltvorsorge fest. Zur Dar-


stellung des Zustandes von Natur und Landschaft müssen mindestens 
Aussagen zu  
 
- Landschaftsbild, 
- Boden, 
- Wasser, 
- Kleinklima und 
- Fauna und Flora 
- Erholungsvorsorge 
getroffen, sowie deren Wechselwirkungen dargestellt werden. 
 
Die Landschaftspläne werden von den Gemeinden (als Träger der 
Bauleitplanung) aufgestellt. 
 
... und die Mitwirkung? 
 
Die im Landschaftsplan formulierten Ziele und Erfordernisse erhalten 
ihre Gültigkeit erst durch die Übernahme einzelner Darstellungen in die 
Bauleitplanung. Das heißt, der Landschaftsplan wird anfänglich zwar 
parallel, aber dennoch getrennt vom Flächennutzungsplan als Fachplan 
erarbeitet und dann in die Flächennutzungsplanung integriert. Die über-
nommenen Planinhalte nehmen damit am Flächennutzungsplanverfah-ren 
teil. Hierfür gelten die vorne beschriebenen Beteiligungsregeln. 
 
Damit können sich sowohl einzelne Bürgerinnen und Bürger als auch 
Naturschutzverbände (z. B. BUND, Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald oder Jagdgenossenschaft) zu Darstellungen der naturschutz-
rechtlichen Belange äußern. Die Naturschutzverbände werden, soweit 
sie nach § 29 Bundesnaturschutzgesetz als solche anerkannt sind, am 
Bauleitplanverfahren beteiligt. 
 
Aber auch bei der Aufstellung des Landschaftsplanes ist schon die 
Öffentlichkeit zu unterrichten. Es ist Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung zu geben und die im Bereich der Landschaft tätigen 
Behörden und die Naturschutzverbände sind bei der Vorbereitung  
von Landschaftsplänen zu beteiligen.  
 
- Ablauf des Verfahrens 
 
- 21.10.2004: Aufstellungsbeschluss durch die Gemeinde  
- danach Analyse des vorliegenden Materials und des Plangebietes 
- 07.06.2006: Vorentwurf und Erörterung mit den Fachämtern und –


gremien der Gemeinde  
- Juli/August 2006: Beteiligungsverfahren der Behörden und Träger 


Öffentlicher Belange  
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- September/Oktober 2006: Offenlegungsbeschluss und Öffentliche 


Auslegung und Diskussion in der Gemeinde  
- Dezember 2006: Auswertung und Einarbeitung der relevanten 


Anregungen und Einwände  
- 1. Quartal 2007: Entscheidung und Feststellungsbeschluss  
- 1. Quartal 2007: Rechtsprüfungs- und Genehmigungsverfahren 
-  danach: Bekanntmachung und Inkrafttreten  
 
 
Bürgerbeteiligung                        
                                                                  
... wann kann ich mitwirken? 
Nun fordert das Baugesetzbuch, dass auch "die Bürger möglichst 
frühzeitig" über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
unterrichtet werden. "Möglichst frühzeitig" heißt, dass die Bürger-
schaft dann eingeschaltet wird, wenn erste Überlegungen zur Planung 
angestellt worden sind und die Planung noch nicht so weit verfestigt 
ist, dass Änderungen nicht mehr oder nur noch sehr schwer möglich 
sind. 
 
Andererseits sollen die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
schon so konkret sein, dass sich die Bürgerinnen und Bürger auch 
vorstellen können, worum es geht und in die Lage versetzt werden, ihre 
Meinung zu sagen. Meist müssen deshalb die wichtigsten "Träger" 
bereits zum Vorentwurf des Bauleitplanes gehört worden sein. 
 
Innerhalb des Verfahrens zur Aufstellung des Flächennutzungsplanes 
findet zunächst eine frühzeitige Einbeziehung der Betroffenen, also der 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schönebeck (Elbe) statt. Hierzu wird 
der Plan und die dazugehörige Begründung bei der Stadt Schönebeck 
(Elbe) für einen Zeitraum von vier Wochen ausgelegt. Hier ist jeder 
interessierte Bürger aufgefordert, sich umfassend zu informieren und 
seine Meinung schriftlich kund zu tun. Parallel dazu findet eine 
öffentliche Besprechung statt. 
 
Über die Hinweise der Bürgerinnen und Bürger wird ein schriftliches 
Protokoll gefertigt, so dass sichergestellt ist, dass  diese – ebenso wie die 
Auffassungen der "Träger" und der Nachbargemeinden – bei der 
weiteren Planung berücksichtigt werden, soweit keine öffentlichen 
Belange entgegenstehen. 
 
Die Planung wird nun weiter bearbeitet und "auf Grund der Anhörung" 
unter Umständen auch geändert. Eine erneute Anhörung findet nicht statt. 
 
Die überarbeitete Planung – sie gilt nun als "Entwurf" – wird dem 
Stadtrat vorgelegt. Ist der Stadtrat damit einverstanden, so beschließt er, 


den Entwurf für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Dieser 
Auslegungsbeschluss oder Offenlegungsbeschluss wird mindestens 
eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. Dabei wird darauf hin-
gewiesen, dass die Bürgerschaft während der Auslegung Anregungen 
vorbringen kann. Die Anregungen werden gesammelt und die Ver-
waltung muss prüfen, ob sie der Gemeindevertretung den Vorschlag 
machen soll, sie zu berücksichtigen (und die Planung entsprechend er-
neut zu ändern) oder zurückzuweisen. Die Entscheidung darüber trifft die 
politische Vertretung der Gemeinde – also nicht die Verwaltung oder das 
mit der Ausarbeitung der Planung beauftragte Planungsbüro. Das 
Ergebnis der Abwägung wird den betreffenden Bürgerinnen und Bürgern 
mitgeteilt. 
 
Des Weiteren wird in den für alle zugänglichen Medien über Termine 
der weiteren Öffentlichkeitsbeteiligung im Planverfahren informiert. 


- Ansprechpartner 
Stadt Schönebeck (Elbe) 
Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt 
Breite Weg 12, 39218 Schönebeck (Elbe) 


                                 Amtliche Bekanntmachung 
                            
                          Einladung zur Bürgerversammlung  
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes/ Landschafts-  
                      planes der Stadt Schönebeck (Elbe)      
                                                                                                                         
Entsprechend des Beschlusses des Stadtrates vom 21.10.2004 werden der seit 
dem  25.01.1997 wirksame Flächennutzungsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) 
sowie der Landschaftsplan fortgeschrieben. Vertreter der Stadtverwaltung und 
die für die Erarbeitung der vorgenannten Planunterlagen  verantwortlichen 
Planer erläutern in der am    
  
                      11. Juli 2006 um 18.00 Uhr im Saal                                                                                                                                 
                   der SWS Stadtwerke Schönebeck GmbH                                        
                   Friedrichstraße 117 
                   39218 Schönebeck (Elbe) 
 
stattfindenden Bürgerversammlung den zurzeit vorliegenden Vorentwurf des 
Flächennutzungsplanes/Landschaftsplanes.  Die anwesenden  Bürgerinnen                                                     
und Bürgern haben in diesem Rahmen Gelegenheit, die Planung mit den 
vorgenannten Vertretern zu erörtern und Anregungen, die für den Planinhalt  
von Bedeutung sind, vorzubringen.   
                    
Schönebeck (Elbe), 02.07.2006 
 


 


         
 
  


Amtliche Bekanntmachung  
        der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 
Die 52. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe) findet 
 
am Mittwoch, d. 12.07.2006, um 17:00 Uhr, in der Gemeinde Pretzien, 
Dorfgemeinschaftshaus „Alter Krug“, A.-Bebel-Str. 24, statt. 
 


Tagesordnung:    
 
öffentlicher Teil: 
 
TOP 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
TOP 2  Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift über die  
             51. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VGem 
TOP 3  Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
TOP 4  Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils 
             der 51. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VGem  
TOP 5  Beratung und Beschluss zur Neufassung der Hauptsatzung   
             der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
             Beschlussvorlage Nr. 003/2006 
TOP 6  Beratung und Beschluss zur Neufassung der Satzung über die   
             Entschädigung der ehrenamtlichen Mitglieder des Gemeinschafts-  
             ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
             Beschlussvorlage Nr. 004/2006 
TOP 7  Beratung und Beschluss der Neufassung der Gefahrenabwehr-  
             verordnung für die Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
             Beschlussvorlage Nr. 005/2006 
TOP 8  Beratung und Beschluss zur Neufassung der Geschäftsordnung für den 
           Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
             Beschlussvorlage Nr. 006/2006 
TOP 9  Termin der nächsten Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 
              
nichtöffentlicher Teil: 
 
TOP 10 Vorschläge zur Tagesordnung für die nächste   
              Gemeinschaftsausschusssitzung 
TOP 11 Wichtige Angelegenheiten der VGem; Anfragen der   
              Ausschussmitglieder 
 


 
Haase 
Leiter des 
gemeinsamen Verwaltungsamtes 
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                     Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 12.07.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort: Bürgerraum der Gemeinde Plötzky 


 A.-Schweitzer-Straße 6   
 


Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 21.06.2006  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der Sitzung   
     vom 21.06.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zum Beitritt der Gemeinde Plötzky  
     zum Zweckverband Magdeburg-Umland  
     Beschlussvorlage Nr. 007/2006 
7. Berichterstattung zum Stand Radwegbau 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 
8. Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat 
9. Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der    
     Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
 
Bekanntmachung der 13. Sitzung des Betriebsausschusses  
Kur- und Gesundheitsverwaltung am 12.07.2006 
 
Sitzungsbeginn:        17:00 Uhr 
  


Sitzungsort: Tagungszentrum "Dr. Tolberg" 
                                    Badepark 4 
                                  39218 Schönebeck (Elbe) 
 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


5. Informationen der Verwaltung 
6. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 


7. Informationen der Verwaltung 
8. Vorlagen-Nummer: 0266/2006 
         Einstellung Sachgebietesleiter/in Technik 
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


       
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
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  Stadt Schönebeck (Elbe)  
 
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung   
Vergabenummer H 543/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), Dez. IV, Amt 65;   
    (Vergabestelle)                             SG Hochbau, Markt 1,39218 Schönebeck  
    Telefon:                                        03928/710 466 od. 710462 
    Telefax:                                        03928/710 499 
    E-Mail                                          F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 
 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                         H 543/06 
 
c) Art des Auftrages:                       Bauauftrag 
Ausführung von Bauleistungen       x 
 
d) Ort der Ausführung:                    Schule „Am Lerchenfeld“,  
                                                         Berliner Straße 8a, 39218  Schönebeck 
(Elbe) 
 
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:   
                                    Umbau und Erweiterung des Schulgebäudes 
   Art der Leistung:      Elektro-, Schwachstrom-, Informationstechn.- u.  
                                    Brandmeldeanlage 
  
Umfang der Leistung: 
              Los 27  -  Elektro- u. Schwachstromanlage  
  -  Hauptverteilung m. 5 Unterverteilungen 


-  Zentralbatterieanlage m. ca. 50 RZ-Leuchten 
-  ca. 420 Leuchten u. 20 Lichtbandsysteme 
-  Komplettinstallation 


 
             Los 28  -  Informationstechn.- u. Brandmeldeanlage 


-  ELA-Anlage m. ca, 130 Lautsprechern 
-   BMA-Anlage m. ca. 130 Meldern 
-  Uhrenanlage 
-  Einbruchmeldeanlage 


 
f) Aufteilung in Lose:                               ja, Angebote können abgegeben 
werden   
                                                                  für ein Los, mehrere Lose  
 
g) Erbringen von Planungsleistungen:      Nein 
    Zweck der Bauleistung:                        Umbau u. Erweiterung der vorh. 
Schule   
                                                                  zur  Ganztagsschule 
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist: Los 27: ab 06.10.06; Los 28: ab 22.09.06            
  
    Ende der Ausführungsfrist:    Los 27 u.  Los 28 bis  11.06.07 
 


i) Anforderung der Verdingungsunterlagen:  Stadt Schönebeck, Hoch-, 
Tiefbau- u. Grünflächenamt, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn 
die Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor 
dem Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen  
                 Vergabenummer:                    H 543/06                     
                 Höhe des Entgeltes:                Los 27:  20,00 €;  Los 28  15,00 € 
                 Zahlungsweise:                       Überweisung  
                  Empfänger:                             Stadt Schönebeck (Elbe) 
  Kontonummer:                        370 102 240 


BLZ, Geldinstitut:                   80 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
Verwendungszweck                60100.10000                                                    
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis     
über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht  
erstattet.  


 
o) Angebotseröffnung::  
    Datum:                09.08.2006                                    
    Uhrzeit:               Los 27: 10.00 Uhr, Los 28: 10.30 Uhr     
    Ort                      Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) Kleiner Sitzungssaal 
   
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis  11.09.2006 
 
v) sonstige Angaben  SG Hochbau, Breiteweg 12a,  39218 Schönebeck (Elbe) 
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:    
Fr. Thomas, Tel. 03928/710466 bzw. Hr. Wedler Tel. 03928/710462 
 
    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabekammer (§ 104 GWB)             Landesverwaltungsamt  
                                                                   Sachsen-Anhalt 
                                                                   Ref. 301, Willy-Lohmann-  
                                                                   Str. 7, 06114 Halle 
     Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB)          - 
 
     Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)     Landkreis Schönebeck;  
                                                                 Kommunalaufsicht, Cokturhof,  
                                                                 39218 Schönebeck (Elbe) 
             
 


 
         B E K A N N T M A C H U N G  
          der 18. Sitzung des Stadtrates am 13.07.2006 
 
Sitzungsbeginn:        17:00 Uhr 
  


Sitzungsort: Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal 
                                  39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen 
 
Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt. 
 
T A G E S O R D N U N G  


 
Öffentlicher Teil  
 


1.    Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.    Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.    Feststellung der Tagesordnung 
4.    Bericht des Oberbürgermeisters 
4.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
5.    Vorlagen-Nummer: 0235/2006 
       Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck   
       (Elbe) - 6. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 
       hier: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, Stadtentwicklungs-, Bau-   
       und Umweltausschuss und Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss 
6.    Vorlagen-Nummer: 0236/2006 
       Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck   
       (Elbe) und der Stadt Jaroslaw 
7.    Vorlagen-Nummer: 0237/2006 
       Neuerarbeitung der Verwaltungskostensatzung der Stadt Schönebeck         
       (Elbe) für den eigenen Wirkungskreis 
8.    Vorlagen-Nummer: 0242/2006 
        Aufhebungsbeschluss 
        1. Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das   
        "Gewerbegebiet Grundweg" in Schönebeck - Beschluss - Nr. 28-10/1990 
        2. Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 2    
        "Gewerbegebiet Grundweg" - Beschluss Nr. 89-18/(XI)/91   
9.     Vorlagen-Nummer: 0243/2006 
        Aufstellungsbeschluss 
        Bebauungsplan Nr. 50 "An der Güstener Bahn" 
10.   Vorlagen-Nummer: 0244/2006 
        Jahresabschluss 2005 für den SOLEPARK Schönebeck/ Bad Salzelmen 
11.   Vorlagen-Nummer: 0249/2006 
        Ergänzung der Hauptsatzung 
12.   Vorlagen-Nummer: 0250/2006 
         Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die           
         Entlastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof   
         Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2005 einschließlich der Behandlung   
         des Gewinns aus dem Wirtschaftsjahres 2005 
13.    Vorlagen-Nummer: 0251/2006 
         Stadterneuerung in Schönebeck - Treuhändervertrag für das   
         Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)" 
14.    Vorlagen-Nummer: 0255/2006 
          3. Nachtrag zum Abwasserentsorgungsvertrag vom 25.04.1996   
          zwischen der Stadt Schönebeck (Elbe) und der Abwasserentsorgung   
          Schönebeck GmbH 
15.    Vorlagen-Nummer: 0256/2006 
         Satzungsänderungsbeschluss 
          2. Änderung Bebauungsplan Nr.14  
          "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
16.    Vorlagen-Nummer: 0257/2006 
         Satzungsänderungsbeschluss 
         3. Änderung Bebauungsplan Nr. 14  
         "Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
 
 







 
3. Jahrgang                                                            Sonntag, 09.07.2006                                     Amtliche Bekanntmachungen                                         Nr. 25 
 
 
17.   Vorlagen-Nummer: 0258/2006 
        Aufhebungsbeschluss 
        1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
        2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 
"Stadtpark" 
18.   Vorlagen-Nummer: 0259/2006 
        Aufstellungsbeschluss 
        Bebauungsplan Nr. 51 "Eigenheimbau an der Erich - Weißbach - Straße" 
19.   Vorlagen-Nummer: 0260/2006 
        Änderung der Fassung des Straßenausbauprogramms der Stadt   
        Schönebeck (Elbe) 
20.   Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  
Nichtöffentlicher Teil  
 


21.   Fortführung der Investitionstätigkeit im Bereich des SOLEPARKES 
22.   Vorlagen-Nummer: 0248/2006 
         Sanierung und Erweiterungsinvestition "Solequell Bad Salzelmen"  
23.   Vorlagen-Nummer: 0238/2006 
         2. Änderung des Beschlusses Nr. 0795/2003 - Vertrag zur Regelung der    
         Übertragung der Niederschlagsentwässerungsanlagen des   
         Gewerbegebietes "Industriepark West" Schönebeck - 
24.   Vorlagen-Nummer: 0239/2006 
         2. Änderung des Beschlusses Nr. 0796/2003 - Vertrag zur Regelung der   
         Übertragung der Schmutzwasserentsorgungsanlagen des   
         Gewerbegebietes "Industriepark West" Schönebeck - 
25.   Vorlagen-Nummer: 0252/2006 
        Ankauf von Flächen für den Straßenbau 
26.   Vorlagen-Nummer: 0253/2006 
        Verkauf einer Grundstücksfläche an der Leipziger Straße 
27.   Vorlagen-Nummer: 0254/2006 
        Nachtrag zum Beschluss Nr. 0158/2005 vom 22.09.2005 
28.   Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
 
 
                         Amtliche Bekanntmachung 


der Sitzung des Gemeinderates Ranies am 18.07.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Gemeindebüro Ranies, Dorfstr. 1  
 
Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 


2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 
30.05.2006 


3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 30.05.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zum Beitritt der Gemeinde Ranies zum 


Zweckverband  Magdeburg-Umland 
Beschlussvorlage Nr. 008/2006 


7. Beratung zur Thematik Bürgerhaus 
 
nichtöffentlicher Teil: 
 
8. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat  
9. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
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gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
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 Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 20.07.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:               Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24              
                                   Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
 


Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


06.07.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 06.07.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
7. Beratung und Beschluss zur Neufassung der Vereinbarung über die 


Nutzung und Unterhaltung der Friedhofskapelle 
Beschlussvorlage Nr. 009/2006 


8. Beratung zu Personal- und Organisationsfragen 
9. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
10. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Ratsmitglieder 
 


 
 
 


Amtliche Bekanntmachung  
          der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 
Beschluss Nr. 005/2006 
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt die in der Anlage befindliche 
Neufassung der Gefahrenabwehrverordnung für das Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe). 
 


 
Haase 
Leiter des gemeinsamen 
Verwaltungsamtes 
 
Anlage zum Beschluss Nr. 005/2006 
 
                    G e f a h r e n a b w e h r v e r o r d n u n g 
 
betreffend die Abwehr von Gefahren bei Verkehrsbehinderungen und –gefähr-
dungen, durch Anpflanzungen, Verunreinigungen, ruhestörenden Lärm, Tier-


haltung, offenen Feuern im Freien, beim Betreten von Eisflächen sowie durch 
mangelhafte Hausnummerierung. Aufgrund der §§ 1 und 94 Abs. 1 Ziff. 1 des 
Gesetzes über die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen- 
Anhalt (SOG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2003  
(GVBl. LSA S. 214 Nr. 32/2003) hat der Gemeinschaftsausschuss der Ver- 
waltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) am 12.07.2006 für das Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) folgende Verordnung erlassen: 
 


§ 1 Begriffsbestimmung 
Im Sinne dieser Verordnung sind 
a) Straßen: 
    alle Straßen, Wege, Plätze, Brücken, Durchfahrten, Tunnel, Über-, Unter-  
    führungen, Durchgänge sowie Treppen, soweit sie für den öffentlichen  
    Verkehr genutzt werden, auch wenn sie durch Grünanlagen führen oder im  
    Privateigentum stehen; zu den Straßen gehören Rinnsteine (Gossen),  Stra-   
    ßengräben, Böschungen, Stützmauern, Trenn-, Seiten-, Rand- und  Sicher-   
    heitsstreifen neben der Fahrbahn sowie Verkehrsinseln und Grünstreifen; 
 
b) Fahrbahnen: 
    diejenigen Teile der Straßen, die dem Verkehr mit Fahrzeugen und dem   
    Führen von Pferden und Großvieh dienen; 
 
c) Gehwege: 
    diejenigen Teile der Straßen, die nur dem Verkehr der Fußgänger dienen 
und   
    durch Bordsteine oder in anderer Weise von der übrigen Straßenfläche 
abge-   
    grenzt sind. Als Gehwege gelten auch die an den Seiten von Straßen langfüh-   
    renden Streifen ohne Unterschied, ob sie erhöht oder befestigt sind oder nicht,  
    ferner Hauszugangswege und -durchgänge; 
 
d) Radwege: 
    diejenigen Teile der Straßen oder die selbständigen Verkehrsanlagen, die 
nur  
    dem Radfahrverkehr dienen und die durch Bordsteine oder in anderer 
Weise   
    von der übrigen Straßenfläche abgegrenzt sind; 
 
e)  Gemeinsame Rad- und Gehwege: 
     diejenigen Teile der Straßen oder die selbständigen Verkehrsanlagen, die  
     dem gemeinsamen Verkehr der Fußgänger und dem Radfahrverkehr dienen   
     und die durch Bordsteine oder in anderer Weise von der übrigen Straßen-  
     fläche abgegrenzt sind; 
 
f)  Reitwege: 
    diejenigen Teile der Straßen oder die selbständigen Verkehrsanlagen, die 
nur   
    dem Reiten oder dem Führen von Pferden dienen und durch Bordsteine 
oder  
    in anderer Weise von der übrigen Straßenfläche abgegrenzt sind; 
 
g) Fahrzeuge: 
    Schienenfahrzeuge, Kraftfahrzeuge, Arbeitsmaschinen, bespannte Fahrzeuge, 
    Krankenfahrstühle und Fahrräder; 


 
h) Anlagen: 
    Alle der Öffentlichkeit zur Verfügung stehenden Parks, Grünflächen, Sport-   
    und Spielplätze. 


 
§ 2 


Verkehrsbehinderungen und -gefährdungen 
(1) An Gebäudeteilen, die unmittelbar an der Straße liegen, sind Eiszapfen, 
     Schneeüberhänge und auf den Dächern liegende Schneemassen, die den 
     Umständen nach eine Gefahr für Personen oder Sachen bilden, 
unverzüglich  
     zu entfernen oder Sicherungsmaßnahmen durch Absperrungen bzw. Auf-  
     stellen von Warnzeichen zu treffen. 
 
(2) Stacheldraht, scharfe Spitzen, andere scharfkantige Gegenstände sowie 
     Vorrichtungen, durch die im Straßenverkehr Personen oder Sachen  
     beschädigt werden können, dürfen entlang von Grundstücken nur in einer   
     Höhe von mindestens 2,50 m über dem Erdboden angebracht werden. 
 
(3) Frisch gestrichene Gegenstände, Wände, Einfriedungen, die sich auf oder   
      an den Straßen befinden, müssen durch auffallende Warnschilder 
kenntlich  
      gemacht werden, solange sie abfärben. 
(4) Es ist verboten, Straßenlaternen, Lichtmasten, Masten der Fernmeldeleitung,    
      Pfosten von Verkehrszeichen und Straßennamensschildern, Feuermelder,   
      Brunnen, Denkmäler, Bäume, deren Stamm, Äste oder Zweige sich nicht  
      ausschließlich auf oder über Privatgrundstücken befinden, Kabelverteiler-  
      schränke oder sonstige oberirdische Anlagenteile und Gebäude, die der   
     Wasser- und Energieversorgung dienen, zu erklettern. 
 
(5) Kellerschächte und Luken, die in den öffentlichen Verkehrsraum  hinein-          
      ragen, dürfen nur geöffnet sein, solange es die Benutzung erforderlich  
      macht; in diesem Fall sind sie abzusperren oder zu bewachen oder in der   
      Dunkelheit so zu beleuchten, dass sie von Verkehrsteilnehmern 
unmittelbar  
      erkannt werden können. 


 
§ 3 


Anpflanzungen 
Anpflanzungen einschließlich Wurzelwerk, insbesondere Zweige von 
Bäumen, 
Sträuchern und Hecken, die in den öffentlichen Verkehrsraum hineinwachsen, 
dürfen die Anlagen der Straßenbeleuchtung sowie der Ver- und Entsorgung 
nicht beeinträchtigen. Der Verkehrsraum muss über Gehwegen und Radwegen 
bis zu einer Höhe von mindestens 2,50 m, über den Fahrbahnen bis zu einer 
Höhe von mindestens 4,50 m freigehalten werden. 
 


§ 4 
Verunreinigungen 


(1) Tierhalter und Personen, die mit der Führung und Pflege von Tieren   
      beauftragt sind, sind verpflichtet zu verhüten, dass ihr Tier Straßen und  
      Anlagen verunreinigt. Bei Verunreinigungen sind der Tierhalter und die 
mit  
      der Fütterung und Pflege Beauftragten zur Säuberung verpflichtet. Die   
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      Straßenreinigungspflicht der Anlieger wird hierdurch nicht berührt. 
 
(2)  Das Ablegen von Werbeprospekten, Zeitungen und Zeitschriften vor 
      Hauseingangstüren und Toreinfahrten außerhalb von dafür angebrachten 
      Behältnissen ist nicht gestattet. 
 


§ 5 
Ruhestörender Lärm 


(1) Soweit § 117 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OwiG) keine   
      Anwendung findet, sind die folgenden Ruhezeiten zur Vermeidung von  
      Belästigungen nicht nur unerheblicher Art und von Beeinträchtigungen der   
      Gesundheit (einschließlich Erholung) zu beachten: 
a)  Sonntagsruhe (Sonn- und Feiertage) 
b)  Mittagsruhe (werktags die Zeit von 13:00 bis 15:00 Uhr) 
c)  Nachtruhe (werktags die Zeit von 22:00 bis 06:00 Uhr) 
 
(2) Während der Ruhezeiten sind Tätigkeiten verboten, welche die Ruhe   
      unbeteiligter Personen wesentlich stören.  Zu den Störungen zählen   
      insbesondere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln und   
      Matratzen, auch auf offenen Balkonen und bei geöffneten Fenstern. 
 
(3) Das Verbot des Abs. 2 gilt nicht: 
a)  für Arbeiten, die der Verhütung oder Beseitigung einer Gefahr für   
     höherwertige Rechtsgüter dienen, 
b)  für Arbeiten landwirtschaftlicher oder gewerblicher Betriebe, wenn die   
     Arbeiten üblich sind und die Grundsätze des Abs. 1 beachtet werden. 
 
(4) Innerhalb der Ruhezeiten dürfen Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte und 
     Musikinstrumente nur in solcher Lautstärke betrieben oder gespielt 
werden,  
     dass unbeteiligte Personen nicht gestört werden. 
 
(5) Innerhalb geschlossener Ortschaften hat in den Fällen, in denen das 
     Straßenverkehrsrecht und die Rechtsvorschriften über Garagen und   
     Einstellplätze keine Anwendung finden, bei der Benutzung und dem 
Betrieb   
     von Fahrzeugen jedes nach den Umständen vermeidbare Geräusch zu   
     unterbleiben. Insbesondere ist die Abgabe von Schallzeichen sowie das   
     Erproben und geräuschvolle Laufen lassen von Motoren verboten. 
 
(6) Der Gebrauch von Werkssirenen und anderen akustischen Signalgeräten,   
     deren Schall außerhalb des Werksgeländes unbeteiligte Personen stört, ist   
     verboten. Das Verbot gilt nicht für die Abgabe von Warn- und Alarmzei- 
     chen (einschließlich Probebetrieb). 
 


§ 6 
Tierhaltung 


(1)    Haustiere und andere Tiere müssen so gehalten werden, dass die Allge- 
meinheit nicht belästigt oder gefährdet wird. Insbesondere ist darauf zu 
achten, dass Tiere nicht durch langandauerndes Bellen, Heulen oder 
ähnliche Geräusche die Nachbarn in ihrer Ruhezeit stören.  


 
(2) Tierhalter und die mit der Führung und Pflege Beauftragten sind ver- 
      pflichtet, zu verhüten, dass ihr Tier das eigene Grundstück verlässt,   


      unbeaufsichtigt umherläuft, Personen, Tiere oder Sachen anspringt. 
 
(3) Hunde und Katzen sind von Kinderspielplätzen fernzuhalten. 
 
(4) Hunde sind innerhalb der geschlossenen bebauten Ortslage auf öffentlich   
      zugänglichen Straßen, der Fahrbahn, auf Geh-, Rad- und Reitwegen, in   
     Anlagen sowie in allen Gebäuden zum Schutz von Menschen, Tieren oder   
     Sachen stets an einer geeigneten Leine  zu führen, um jederzeit den ge- 
     führten Hund daran zu hindern, Menschen, Tiere oder Sachen anzusprin- 
     gen oder zu beißen. 
 
(5) Gefährliche Hunde müssen zusätzlich einen Maulkorb tragen, der das  
      Beißen sicher verhindert. 
 
Als gefährliche Hunde gelten: 
a) Hunde, die zum Streunen und zum Hetzen oder Reißen von Wild oder Vieh   
    neigen, 
b) bissige Hunde, 
c) Hunde, die in aggressiver oder gefahrdrohender Weise Menschen oder 
Tiere   
     grundlos anspringen und/oder beißen. 
 


§ 7 
Offene Feuer im Freien 


(1) Das Anlegen und Unterhalten von Oster-, Lager- und anderen offenen   
      Feuern ähnlicher Größe einschließlich des Flämmens ist verboten. 
 
(2) Genehmigte Feuer sind ständig zu überwachen. Bevor die Feuerstelle  
      verlassen wird, ist sie abzulöschen. 
 
(3) Die Genehmigung der Verwaltungsgemeinschaft ersetzt nicht die  Zustim-    
      mung des Grundstückseigentümers oder sonst Verfügungsberechtigten.   
      Andere Bestimmungen, nach denen offene Feuer gestattet oder verboten   
      sind (z.B. nach der Abfallbeseitigungssatzung), bleiben unberührt. 
 


§ 8 
Eisflächen 


(1) Das Betreten von Eisflächen in der Verwaltungsgemeinschaft, in öffentlich   
      zugänglichen Hofräumen, Betriebsgrundstücken, Gärten oder Anlagen, die   
      im Eigentum der Anlieger sind, ist verboten; eine Ausnahme (Freigabe)   
      wird durch die Verwaltungsgemeinschaft ortsüblich bekannt gegeben. 
 
(2) Es ist verboten: 
a)  die Eisflächen mit Fahrzeugen zu befahren, 
b)  Löcher in das Eis zu schlagen oder zu bohren sowie Eis zu entnehmen. 
 


§ 9 
Hausnummern 


(1) Die Eigentümer oder sonst Verfügungsberechtigten haben ihre bebauten 
     Grundstücke mit der von der Gemeinde festgesetzten Hausnummer zu   
     versehen, sie zu beschaffen, anzubringen sowie zu unterhalten und im   
     Bedarfsfall zu erneuern. Dies gilt auch bei einer notwendig werdenden   
     Umnummerierung. 
 


(2) Als Hausnummern sind arabische Ziffern zu verwenden. Bei 
Hausnummern  
      mit zusätzlichen Buchstaben sind kleine Buchstaben zu verwenden. Die  
      Hausnummer muss von der Fahrbahnmitte der Straße aus, zu der das Grund-   
      stück gehört, sicht- und lesbar sein. 
 
(3) Wird für ein Grundstück eine neue Hausnummer festgelegt, darf die alte 
     Hausnummer während einer Übergangszeit von einem Jahr neben der 
neuen 
     Hausnummer angebracht sein. Die alte Nummer ist rot zu durchkreuzen, so  
     dass sie noch zu lesen ist. 
 
(4) Sind mehrere Gebäude, für die von der Gemeinde unterschiedliche   
      Hausnummern festgesetzt sind, nur über einen gemeinschaftlichen Privat-  
      weg von der Straße aus zu erreichen, so ist von den an den Privatweg   
      anliegenden Grundstückseigentümern oder sonst Verfügungsberechtigten  
      ein Hinweisschild mit Angabe der betreffenden Hausnummer an der Ein-  
      mündung des Weges anzubringen. Das Anbringen der Hinweisschilder ist   
      von den Vorderliegern zu dulden. 
 


§ 10 
Ausnahmen 


(1) Ausnahmen von den Ver- und Geboten dieser Verordnung können im 
Einzelfall zugelassen werden, wenn hieran ein berechtigtes Interesse 
besteht. 


 
(2)    Anträge bedürfen der Schriftform. 
 


§ 11 
Ordnungswidrigkeiten 


(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 98 Abs. 1 des Gesetzes über die 
öffentliche 
     Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen-Anhalt handelt, wer vorsätzlich  
     oder fahrlässig entgegen 
- § 2 Abs. 1 Eiszapfen, Schneeüberhänge und auf Dächern liegende 


Schneemassen nicht unverzüglich entfernt oder keine Sicherheitsmaßnah-
men durch Absperrungen oder Aufstellen von Warnzeichen trifft, 


- § 2 Abs. 2 Stacheldraht, scharfe Spitzen, andere scharfkantige 
Gegenstände sowie Vorrichtungen, durch die im Straßenverkehr Personen 
oder Sachen beschädigt werden können, entlang von Grundstücken in einer 
Höhe unterhalb 2,50 m über dem Erdboden anbringt, 


- § 2 Abs. 3 frisch gestrichene Gegenstände, Wände oder Einfriedungen 
nicht durch auffallende Warnschilder kenntlich macht, 


- § 2 Abs. 4 Straßenlaternen, Lichtmasten, Masten der 
Fernmeldeleitungen, Pfosten von Straßennamensschildern, Feuermelder, 
Brunnen, Denkmäler, Bäume, deren Stamm, Äste oder Zweige sich nicht 
ausschließlich auf oder über Privatgrundstücken befinden, 
Kabelverteilerschränke oder sonstige oberirdische Anlagenteile und 
Gebäude, die der Wasser- und Energieversorgung dienen, erklettert, 


- § 2, Abs. 5 Kellerschächte und Luken bei Benutzung nicht absperrt,  
          bewacht oder in der Dunkelheit beleuchtet, 
- § 3 durch Anpflanzungen einschließlich Wurzelwerk die Anlagen der 


Straßenbeleuchtung sowie der Ver- und Entsorgung beeinträchtigt sowie   
den Verkehrsraum über Gehwegen und Radwegen nicht bis zu einer   
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Höhe von mindestens 2,50 m und über den Fahrbahnen nicht bis zu einer  
Höhe von mindestens 4,50 m freihält, 


- § 4 Abs. 1 zulässt, dass Tiere Straßen und Anlagen verunreinigen, 
- § 4 Abs. 2 Werbeprospekte, Zeitungen, Zeitschriften vor Hauseingangs-


türen und Toreinfahrten außerhalb von dafür angebrachten Behältnissen 
ablegt, 


- § 5 Abs. 2 während der Ruhezeiten die untersagten Tätigkeiten ausübt, 
- § 5 Abs. 4 bei der Benutzung und dem Betrieb von Fahrzeugen nicht 


verhindert, dass jedes nach den Umständen vermeidbare Geräusch  
unterbleibt, 


- § 5 Abs. 5 innerhalb der Ruhezeiten Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte 
und Musikinstrumente in einer Lautstärke betreibt oder spielt, dass 
unbeteiligte Personen in ihrer Ruhe gestört werden, 


- § 5 Abs. 6 Werkssirenen und andere akustische Signalgeräte, außer zur 
Abgabe von Warn- und Alarmzeichen oder für den Probebetrieb, 
gebraucht, 


- § 6 Abs. 1 nicht verhindert, dass Tiere durch langandauerndes Bellen 
oder ähnliche Geräusche die Nachbarschaft in der Ruhezeit stören, 


- § 6 Abs. 2 nicht verhindert, dass ihr Tier das eigene Grundstück verlässt, 
unbeaufsichtigt umherläuft, Personen, Tiere oder Sachen abstrakt 
gefährdet, 


- § 6 Abs. 3 Hunde und Katzen nicht von Kinderspielplätzen fernhält, 
- § 6 Abs. 4 Hunde nicht an einer geeigneten Leine führt,  
- § 6 Abs. 5 gefährlichen Hunden nicht zusätzlich einen Maulkorb umlegt, 


der das Beißen sicher verhindert, 
- § 7 Abs. 1 Oster-, Lager- und andere offene Feuer anlegt oder flämmt, 
- § 8 Abs. 1 die Eisflächen an nicht freigegebenen Stellen betritt, 
- § 8 Abs. 2 die Eisflächen mit Fahrzeugen befährt, Löcher in das Eis 


schlägt oder Eis entnimmt, 
- § 9 Abs. 1 als Eigentümer oder sonst Verfügungsberechtigter sein 


bebautes Grundstück nicht mit der festgesetzten Hausnummer versieht 
oder diese nicht beschafft, nicht anbringt, nicht unterhält oder erneuert, 


- § 9 Abs. 2 - 4 unzulässige Ziffern oder Buchstaben verwendet, die alte 
Hausnummer länger als ein Jahr neben der neuen Hausnummer anbringt, 
die Vorschriften über das Anbringen der Hausnummern nicht beachtet 
oder ein Hinweisschild mit Angabe der betreffenden Hausnummern 
nicht anbringt, sofern das Gebäude nur über einen gemeinschaftlichen 
Privat-weg von der Straße aus zu erreichen ist, bzw. als Vorderlieger das 
An-bringen des Hinweisschildes nicht duldet. 
 


(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 EURO 
geahndet werden. 


 
§ 12 


In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 
(1) Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung im Amtsblatt   
      der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) in Kraft. 
 
(2) Sie tritt 10 Jahre nach ihrem In-Kraft-Treten außer Kraft.  
 
Schönebeck (Elbe), im Juli 2006 
 


                                    
Haase 
Leiter des gemeinsamen    
Verwaltungsamtes 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
    
Beschlüsse des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 13.07.2006 
 
Beschluss Nummer 0244/2006 
Jahresabschluss 2005 für den SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen 
Der Stadtrat beschließt gemäß § 18 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) 
vom 24.03.1997 (GVBL LSA S.446) auf der Grundlage der Prüfungsergeb-
nisse der PricewaterhouseCoopers Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit Sitz in 
Magdeburg für das Geschäftsjahr 2005 und des Feststellungsvermerkes des 
Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Schönebeck (Elbe) den Jahresabschluss 
des SOLEPARKES Schönebeck/ Bad Salzelmen für das Jahr 2005 und erteilt 
gleichzeitig der Betriebsleiterin für den Vollzug des Wirtschaftsjahres 2005 
die Entlastung. Der Stadtrat beschließt, gemäß § 18 Abs. 4 EigBG über die 
Behandlung des für das Wirtschaftsjahr 2005 festgestellten Verlustes in Höhe 
von 553.982,12 € durch den Eigenbetrieb. Der Jahresverlust 2005 ist im Jahr 
2006 durch Entnahme aus der allgemeinen Rücklage gemäß § 12 Abs. 6 
EigVO auszugleichen. Der Stadtrat beschließt weiterhin, die Jahresverluste 
der Wirtschaftsjahre 2002-2004 in einer Gesamthöhe von 381.589,45 €  im 
Jahr 2006 durch Entnahme aus der allgemeinen Rücklage gemäß § 12 Abs. 6 
EigVO auszugleichen. 
 


 
 
Der Jahresabschluss, der Lageplan sowie die Erfolgsübersicht werden vom 
17.07. 2006 bis zum 28.07.2006 von Mo.-Do. 9.00-16.00 Uhr und Fr. 9.00-12.00 
im      
           SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen 
           Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe) 
           Badepark 1, Sekretariat, 39218 Schönebeck (Elbe)     
öffentlich ausgelegt. 
 
Feststellungsvermerk des RPA"s zum Jahresabschluss des Eigenbetriebes 
Solepark Schönebeck Bad Salzelmen für das Geschäftsjahr 2005 
Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, abgeschlossener Prüfung am 
13.4.2006 durch die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2005 beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PWC Deutsche Revison AG, Sitz Magdeburg 
die Buchführung und der Jahresabschluss 2005 des Eigenbetriebes Solepark 
Schönebeck / Bad Salzelmen den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebs-
satzung entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grund- 
sätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-, und Ertragssituation des Unter-


nehmen. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss. Die wirt-
schaftlichen Verhältnisse geben zu Beanstandungen keinen Anlass. Daher emp-
fiehlt das RPA aufgrund der o.g. durchgeführten Prüfung durch das Wirtschafts-
prüfungsunternehmen PWC Deutsche Revision AG, Sitz Magdeburg eine Ent-
lastung zum Jahresabschluss 2005 des Eigenbetriebes Solepark Schönebeck/Bad 
Salzelmen vorzunehmen. 
 


 
 
Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit Datum 
vom 13. April 2006 den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt: 
"Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht des Solepark Schönebeck/Bad Salzelmen Eigenbetrieb der Stadt Schö-
nebeck (Elbe), Schönebeck, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. De-
zember 2005 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 
landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der 
Satzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung 
nach § 317 HGB und § 131 GO LSA unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be-
rücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben  
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebs-
leitung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. Unsere Prüfung hat zu 
keinen Einwendungen geführt. Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar." 
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Beschluss Nummer 0235/2006 
Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 
(Elbe) - 6. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 
hier: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Umweltausschuss und Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss 
Der Stadtrat beschließt entsprechend § 11 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt 
Schönebeck (Elbe) i.V.m. Beschluss Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 folgende 
Veränderung der namentlichen Besetzung im Finanz- und 
Rechnungsprüfungs-ausschuss, Stadtentwicklungs-, Bau- und 
Umweltausschuss und im Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss: 
 
Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss  
Mitglied: Frau Christine Müller 
 
Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss  
Mitglied: Herr Rainer Krummel 
Jugend-, Frauen- und Sozialausschuss 
Mitglied: Herr Helmut Huppertz 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0236/2006 
Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck 
(Elbe) und der Stadt Jaroslaw  
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt den nachfolgend aufge-
führten Vertrag über die Städtepartnerschaft zwischen der Stadt Schönebeck 
(Elbe) und der polnischen Stadt Jaroslaw. 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0242/2006 
Aufhebungsbeschluss 
1. Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das 
"Gewerbegebiet Grundweg" in Schönebeck - Beschluss - Nr. 28-
10/(XI)/90 
2. Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 2  
"Gewerbegebiet Grundweg" - Beschluss Nr. 89-18/(XI)/91   
Der Stadtrat hebt die nachfolgend aufgeführten 2 Beschlüsse auf: 
1. Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das „Gewerbegebiet 
Grundweg“ in Schönebeck Beschluss – Nr. 28-10/(XI)/90 


2. Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 2 – 
„Gewerbegebiet Grundweg“ Beschluss – Nr. 89-18/(XI)/91 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0243/2006 
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 50 "An der Güstener Bahn" 
Der Stadtrat beschließt, dass für die auf beiliegendem Übersichtsplan dargestell- 
te Fläche der Bebauungsplan Nr. 50 „An der Güstener Bahn“ aufgestellt werden 
soll. (gemäß § 2, Abs.1 Baugesetzbuch) 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0259/2006 
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 51  
"Eigenheimbau an der Erich - Weißbach - Straße" 
Der Stadtrat beschließt, dass für die in den beiliegenden Unterlagen dargestellte 
Fläche der Bebauungsplan Nr. 51 „Eigenheimbau an der Erich - Weißbach - 
Straße“ aufgestellt werden soll. (gemäß § 2, Abs.1 Baugesetzbuch) 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0256/2006 
Satzungsänderungsbeschluss 2. Änderung Bebauungsplan Nr.14  
"Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
Der Stadtrat beschließt die beiliegende 2. Änderung zum Bebauungsplan 
Nr.14 „Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße“. Die Begründung wird 
gebilligt. 
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0257/2006 
Satzungsänderungsbeschluss 3. Änderung Bebauungsplan Nr. 14  
"Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße" 
Der Stadtrat beschließt die beiliegende 3. Änderung zum Bebauungsplan Nr. 
14 „Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße“ als Satzung. Die 
Begründung mit dem Umweltbericht wird gebilligt.  
 


 
 
 
Beschluss Nummer 0258/2006 


Aufhebungsbeschluss 
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 "Stadtpark" 
Der Stadtrat hebt die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse auf: 
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 „Stadtpark“ 
    (Beschluss-Nr. 65-6/(I)/94) 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 26 „Stadtpark   
    (Beschluss-Nr. 341-22/(I)/96 
 


 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 50 „An der Güstener Bahn“     
                                                          
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 13.07.2006                
gemäß § 2 Abs.1 Baugesetzbuch beschlossen, dass für das                                                
              -        nördlich des „Schwarzen Weges“  


-  südwestlich der Kleingartenanlage „Grüne Hoffnung III“  und  
-  südöstlich der Anlagen der Deutschen Bahn AG  


liegende mit den sogenannten Behelfsheimen bebaute Gebiet der Bebauungs- 
plan Nr. 50 „An der Güstener Bahn“ aufgestellt werden soll. Als Planungsziel 
wird angestrebt, den Bestand bauplanungsrechtlich zu sichern sowie für die  
noch unbebauten Grundstücke die bauplanungsrechtlichen Zulässigkeitsvoraus- 
setzungen zur Beseitigung des Erschließungsdefizites und zur  Errichtung von 
Wohnbauten zu schaffen.                                                                                                    
              
Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung  mit den Mitarbeitern des     
             Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes                             
             Breiteweg 12  
             39218 Schönebeck (Elbe)  
während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden. 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Schönebeck (Elbe),  16.07.2006 
 


 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
                    Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 51  
             „Eigenheimbau an der Erich–Weißbach–Straße“                             
                  
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 13.07.2006                
gemäß § 2 Abs.1 Baugesetzbuch beschlossen, dass für das am südlichen Stadt-
rand der Stadt Schönebeck (Elbe) - östlich der Calbeschen Straße, zwischen 
der Erich-Weißbach- Straße und dem Triftweg liegende Grundstück mit der 
Flurstücks - Nr. 3823/154 der Bebauungsplan Nr. 51 „Eigenheimbau an der 
Erich–Weißbach–Straße“ aufgestellt werden soll. Mit der Aufstellung des 
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Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen  für die 
Baureifmachung und Bebauung mit Eigenheimen geschaffen werden. 
 
Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung  mit den Mitarbeitern des     
             Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes                             
             Breiteweg 12  
             39218 Schönebeck (Elbe)  
während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden. 
 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Schönebeck (Elbe), 16.07.2006 
 


 
 
 


 Amtliche Bekanntmachung 
                         2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14  
                   „Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße“ 
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 13.07.2006 
die  2. Änderung des Bebauungsplanes Nr.14 „Industrie- und Gewerbepark 
Barbyer Straße“ als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.  
Dieses wird hiermit bekannt gegeben. Der geänderte Bebauungsplan Nr.14 
„Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße“ tritt mit dem Tag dieser 
Bekanntmachung in Kraft. Jedermann kann den geänderten Bebauungsplan 
und die Begründung  von diesem Tag ab im Stadtplanungs- und Stadtentwick-
ungsamt der Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 12, während der Dienst- 
stunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Gemäß § 215, Abs.1 Baugesetzbuch werden    
         1.      eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 beachtliche Verletzung der    
                  dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  


2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 Baugesetzbuch 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und  


3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,   


   
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung                      
der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, 
39218 Schönebeck (Elbe) unter Darlegung des die Verletzung begründeten 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
                                                         
Schönebeck (Elbe), 16.07.2006 
 


 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
                  3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14  
            „Industrie- und Gewerbepark Barbyer Straße“ 
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 13.07.2006 
die  3. Änderung des Bebauungsplanes Nr.14 „Industrie- und Gewerbepark 
Barbyer Straße“ als Satzung beschlossen. Die Begründung einschließlich 
Umweltbericht wurde gebilligt.  Dieses wird hiermit bekannt gegeben.  
Der geänderte Bebauungsplan Nr.14 „Industrie- und Gewerbepark 
Barbyer Straße“ tritt mit dem Tag dieser Bekanntmachung in Kraft.  
Jedermann kann den geänderten Bebauungsplan und die Begründung  von 
diesem Tag ab im Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamt der Stadt 
Schönebeck (Elbe), Breiteweg 12, während der Dienststunden einsehen  
und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Gemäß § 215, Abs.1 Baugesetzbuch werden    
         1.      eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 beachtliche Verletzung der   
                  dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  


2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 Baugesetzbuch 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und  


3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,   


   
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit  Bekanntmachung                           
der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1,  
39218 Schönebeck (Elbe) unter Darlegung des die Verletzung begründeten   
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
                                                         
Schönebeck (Elbe), 16.07.2006 
 


 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ranies 
Die bereits im Amtsblatt angekündigte Gemeinderatssitzung am 18.07.2006 
entfällt. Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 


  
 
Beschlüsse des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 13.07.2006 
 
Beschluss Nummer 0260/2006 
Änderung der Fassung des Straßenausbauprogramms  
der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Stadtrat beschließt die Änderung der Fassung des Straßenausbauprogramms 
als Anlage 1 zur Straßenausbaubeitragssatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 


06.02.1997 Beschluss-Nr. 430-26/(I)/97, zuletzt geändert am 14.05.1998, 
Beschluss-Nr. 622-36/(I)/98. 
 


 
 
Beschluss Nummer 0255/2006 
3. Nachtrag zum Abwasserentsorgungsvertrag vom 25.04.1996 zwischen der 
Stadt Schönebeck (Elbe) und der Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH  
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt den nachfolgend aufge-
führten 3. Nachtrag zum Abwasserentsorgungsvertrag vom 25.04.1996: 
1. § 15 Ziff. 2 des Abwasserentsorgungsvertrages wird insgesamt wie folgt 
neu   
     gefasst: „Die Stadt Schönebeck erstattet der AbS-GmbH für die Übergabe  
     sowie Übereignung der Anlagen und der Vorräte deren Buchwert zum Been-     
     digungszeitpunkt, abzüglich des Restbuchwertes der Sonderposten zu diesem  
     Zeitpunkt. Werden bei der Übergabe Mängel festgestellt, so werden vom Er-   
     stattungsbetrag die Kosten für deren Beseitigung abgezogen. Der Erstattungs-    
     betrag, abzüglich etwaiger Mängelbeseitigungskosten, wird 6 Wochen nach   
     Übergabe und Übereignung der Anlagen und Vorräte auf die Stadt Schöne-   
     beck (Elbe) fällig.“ 
2. Der 3. Nachtrag tritt zum 01.08.2006 in Kraft. 
3. Soweit vorstehend nichts anderes geregelt ist, gelten die Bestimmungen des   
   Abwasserentsorgungsvertrages vom 25.04.1996 in der Fassung des 2. Nach-    
    trages vom 29.10.2002 unverändert fort. 
 
Schönebeck (Elbe), 
 
Oberbürgermeister Haase    Geschäftsführer Krüger  Geschäftsführer Kuhne 
Stadt Schönebeck (Elbe)     Abwasserentsorgung Schönebeck GmbH 
 


 
 
Beschluss Nummer 0251/2006 
Stadterneuerung in Schönebeck - Treuhändervertrag für das 
Sanierungsgebiet "Altstadt Schönebeck (Elbe)"  
Vorbehaltlich der kommunalrechtlichen Genehmigung stimmt der Stadtrat 
dem Abschluss des als Anlage beigefügten Treuhändervertrages (mit den 
Anlagen 1, 2 und 3) zwischen der 


BauBeCon Sanierungsträger GmbH 
Anne-Conway-Straße 1 
28359 Bremen                  


und der     Stadt Schönebeck (Elbe) 
 Markt 1 
 39218 Schönebeck (Elbe)            
zu. 
 


 
 
Beschluss Nummer 0250/2006 
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Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die 
Entlastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof 
Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2005 einschließlich der Behandlung 
des Gewinns aus dem Wirtschaftsjahres 2005 
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss und den Lagebericht des Städtischen 
Bauhofes Schönebeck für das Wirtschaftsjahr 2005 fest und entlastet den 
Betriebsleiter für das Wirtschaftsjahr 2005 unter Berücksichtigung des unein-
geschränkten Feststellungsvermerkes durch das Rechnungsprüfungsamt der 
Stadt Schönebeck (Elbe) auf der Grundlage der durchgeführten Jahresab-
schlussprüfung durch die BDO Deutsche Warentreuhand AG. Der Stadtrat 
beschließt, dass der Jahresüberschuss in Höhe von 67.550,34 € wie folgt 
verwendet wird: 
1.   17.000,00 €   werden für den Grundstücksankauf des vom Bauhof    
                            eingeschlossenen Grundstücks zweckgebunden der   
                            Allgemeinen Rücklage des Bauhofes zugeführt,  
2.   50.550,34 €   werden als Verbindlichkeit gegenüber dem Aufgabenträger  
                            vorgetragen. 
 


 
 
Feststellungsvermerk des RPA"s zum Jahresabschluss des Eigenbetriebes 
Städtischer Bauhof Schönebeck (Elbe) für das Geschäftsjahr 2005 
Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, abgeschlossener Prüfung am 
21.3.2006 durch die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2005 beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO Deutsche Warentreuhand Aktiengesell- 
schaft, Sitz Magdeburg die Buchführung und der Jahresabschluss 2005 des 
Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck (Elbe) den gesetzlichen Vor-
schriften und der Betriebssatzung entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsführung ein den  
 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,  Finanz-, und 
Ertragssituation des Unternehmen. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem 
Jahresabschluss. Die wirtschaftlichen Verhältnisse geben zu Beanstandungen 
keinen Anlass. Daher empfiehlt das RPA aufgrund der o.g. durchgeführten 
Prüfung durch das Wirtschaftsprüfungsunternehmen BDO Deutsche Waren-
treuhand Aktiengesellschaft eine Entlastung zum Jahresabschluss 2005 des 
Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck (Elbe) vorzunehmen. 
 


 
Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 
Wir haben dem Jahresabschluss und dem Lagebericht des Städtischer Bauhof 
Schönebeck - Eigenbetrieb der Stadt Schönebeck (Elbe), Schönebeck 
(Elbe), für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2005 bis zum 31. Dezember 2005 
in den diesem Bericht als Anlagen I (Lagebericht) und II (Jahresabschluss) 
beigefügten Fassungen den am 21. März 2006 in Magdeburg unterzeichneten 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk wie folgt erteilt: 
"Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht des Städtischer Bauhof Schönebeck - Eigenbetrieb der Stadt Schö- 
nebeck (Elbe) für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2005 bis zum 31. Dezember 
2005 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 


Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Eigenbetriebs. Unsere Aufgabe  
ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell- 
ten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten  
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie die Erwartun-
gen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur-
teilung bildet. Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach 
unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. 
Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage des 
Eigenbetriebs und stellt die Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar." 
Den vorstehenden Bericht haben wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei 
Abschlussprüfungen erstattet. 
 
Magdeburg, den  21. März 2006 
 


 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Der Jahresabschluss 2005 einschließlich des Lageberichtes des Städtischen 
Bauhofes Schönebeck wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Jahres-
abschluss 2005 einschließlich Lagebericht liegen gemäß § 18 Abs. 5 Eigenbe-
triebsgesetz-EigVG im Land Sachsen-Anhalt vom 17.07.2006 bis 25.07.2006  
zur Einsichtnahme im Dammweg 22, Zimmer 207, zu den Dienstzeiten Montag 
bis Donnerstag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr sowie 
Freitag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr öffentlich aus 
 


 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)    


 
Öffentliche Ausschreibung  nach VOB 
 
Bauvorhaben: Fertigstellung Erschließungsanlage "Große Bruchwiese" 
                          in Pretzien    
 
a) Name, Anschrift des Auftraggebers:  
                                                     Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
                                                     Markt 1, 39218 Schönebeck,  


Hoch-, Tiefbau- u. Grünflächenamt,  
Tel. (03928) 710 423 


   E-Mail: R.Kossmann@schoenebeck-elbe.de 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 


Vergabenummer: 06 621 013     
 
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen nach VOB 
 
d) Ort der Ausführung: Gemeinde Pretzien      
 
e) Art und Umfang der Leistung:      


Entwässerungsrinne                   280 m   
Ökostein - Pflasterdecke uni   1.500 m² 
Straßenbeleuchtung        11 Stück 


 
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose 
 
g) Zweck der Bauleistung:                          Straßenbauarbeiten 
 
h) Frist für die Ausführung:                    28.08.06 – 30.10.06 
 
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen 
werden können:     


Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe)  
Tel. 03928 / 710 423 
Termin von Anforderungen:  ab 17.07.06 


 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:  


32,00 EUR  per Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an die 
unter Pkt. a) genannte Stelle  
Vergabenummer: 06 621 013    
Kontonummer:  381 020 100 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis 
über die Einzahlung vorliegt. Eine Rückerstattung erfolgt nicht. 


 
k) Frist für das Einreichen der Angebote:    07.08.06 
 
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
 Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304,          
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                  39218 Schönebeck (Elbe) 
 Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 
 
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
 
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:  
    Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 
                                      07.08.06 , 1300 Uhr, Kleiner Sitzungssaal,              
                                      Schönebeck (Elbe), Markt 1 
 
p) Sicherheiten:  
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme 
 
q) Zahlungsbedingungen:  
 Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und    
                  Ergänzenden Vertragsbedingungen; 
 
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften:  
                  Keine besondere Rechtsform  verlangt. 
 
s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:  
• Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen 


Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung  
         der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der   
         Auftragsberatungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-  
          anhalt.abst.de „Rubrik ULV“)  
• oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 


Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von   
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer  
Auszug aus Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate), 


 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   31.08.06 
 
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   


Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des   
Hauptangebotes. 


 
vw) sonstige Angaben:  
• Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 


Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:  
         Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe), Dez. IV, Tiefbauamt 
•    Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 


   Landkreis Schönebeck, Rechnungsprüfungsamt, Cokturhof,  
   39218 Schönebeck 


•    Vergabekammer nach § 104 GWB 
   2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt,  
   Ref. 301, Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 
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   B E K A N N T M A C H U N G  
der 19. Sitzung des Hauptausschusses am 27.07.2006 
 


Sitzungsbeginn:  17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:       Rathaus, Großer Sitzungssaal 
      Markt 1 


                                        39218 Schönebeck (Elbe) 
 
                   T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
6. Vorlagen-Nummer: 0267/2006 
           Ganztagesschule "Am Lerchenfeld"  
           Auftragsvergabe Los 4 Rohbauarbeiten 
7.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
 
Finanzamt Haldensleben 
 
Bekanntmachung über die Nachschätzung (§12 BodSchätzG) 
 
In den Gemarkungen  Schönebeck  


  Schönebeck - Salzelmen Flur 4+5  
  Schönebeck – Felgeleben Flur 2,3,4 
  Eggersdorf-Schönebeck 


 
wird ab dem Jahr 2006 eine Nachschätzung durchgeführt, um wesentliche 
Änderungen bezüglich der Ertragsbedingungen von landwirtschaftlichen 
Flächen zu erfassen. Hierzu führt der Schätzungsausschuss des Finanzamtes 
unter Leitung des Amtlichen Landwirtschaftlichen Sachverständigen (ALS) 
eine örtliche Besichtigung der Flächen durch. Ich weise in diesem 
Zusammen-hang darauf hin, dass die Gemeinden, die Eigentümer und die 
Nutzer verpflichtet sind, 
- Veränderungen anzuzeigen ( § 12 Abs. 3 BodSchätzG) 
- und den Beauftragten jederzeit das Betreten der Flächen zu 
gestatten und die von ihnen als notwendig erachteten Maßnahmen, wie 
Aufgrabungen, zuzulassen. Ein Anspruch auf Schadensersatz besteht nicht  
(§ 15 BodSchätzG). 
 


12. Juli 2006    
 
gez. Lehmberg 
Vorsteher des Finanzamtes 
 


Amtliche Bekanntmachung 
der Sitzung des Gemeinderates Ranies am 01.08.2006 


 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Gemeindebüro Ranies, Dorfstr. 1  
 
 


Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


30.05.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 30.05.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
6. Beratung und Beschluss zur Änderung des Hausverwaltervertrages mit 


der WG Gommern 
Beschlussvorlage Nr. 009/2006 


7. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat  
8. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
 
 
 
 
                                         Öffentliche Ausschreibung 
                               der Stadt Schönebeck (Elbe) 


 
Öffentliche Ausschreibung für Leistungen nach VOL/A über die Lieferung, 
Installation und Inbetriebnahme  eines Telekommunikationssystems für die 
Stadt Schönebeck (Elbe) nach Konfigurationsvorgaben des Auftraggebers.  
a) Stadt Schönebeck (Elbe), Dezernat I, Hauptamt, SG Org. und Info. 


Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Telekommunikation: Tel. (03928) 710 151 , Fax (03928) 710 799 
Die Angebote sind einzureichen bei: 
Stadt Schönebeck (Elbe), Submissionsstelle, Markt 1, 39218 
Schönebeck (Elbe) 


 
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL / A 
 
c) Art des Auftrages: 


Lieferung, Installation und Inbetriebnahme eines 
Telekommunikationssystems für die Stadt Schönebeck (Elbe) nach 
Konfigurationsvorgaben des Auftraggebers.  
 
Umfang des Auftrages: 
Das Telekommunikationssystem wird nach Vorgaben des Auftraggebers 
geliefert installiert und in Betrieb genommen. 
 
Lieferort: 
Stadt Schönebeck (Elbe), Breiteweg 11, Raum 104, 39218 Schönebeck 
(Elbe) 
 


d) Eine Unterteilung in Lose wird nicht vorgenommen. 
 
e) Die Lieferung erfolgt bis zum 31.10.2006. Der frühestmöglichste 


Liefertermin ist anzugeben. Weiteres ist in der  Aufgabenstellung zum 
Leistungsverzeichnis geregelt. 


 
f) Interessierte Bewerber können die Verdingungsunterlagen bis spätestens 


zum 28.07.2006 anfordern bei: siehe a) 
 


g) Stadt Schönebeck (Elbe), Dezernat I, Hauptamt, SG Org. und Info., 
Breiteweg 11, 39218 Schönebeck (Elbe), Zimmer 103 
 


h) Für die Verdingungsunterlagen wird ein Selbstkostenbeitrag von 10,00 € 
ohne Rückzahlungsoption erhoben, der mittels Verrechnungsscheck 
oder per Banküberweiser zu begleichen ist. 
Bankverbindung bei Einzahler (gegen Beleg): 
Sparkasse Elbe-Saale, BLZ: 800 555 00, Konto: 370 102 240 
Der codierte Zahlungsgrund lautet: 02100-1000 / Amt 10 
 


i) Die Angebotsfrist endet am Montag, dem 07.08.2006 um 09.00 Uhr 
 
k) Die Sicherheitsleistung von der Auftragssumme wird nicht einbehalten. 
 
l) Die Bezahlung erfolgt gemäß VOL /B, §17 durch die Stadt Schönebeck 


(Elbe) nach erfolgter Leistung und Lieferung sowie nach Abnahme 
durch den Auftraggeber für das ausgeschriebene 
Telekommunikationssystem. 
 


m) Nachweise: 
Nach § 7 VOL/A sind zum Nachweis der unternehmensbezogenen 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigungen 
der Eintrag in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der ABSt 
Sachsen-Anhalt (www.sachsen-anhalt.abst.de) oder folgende 
Einzelnachweise vorzulegen: Auskunft aus dem Gewerbe- Zentral- 
Register, Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, 
Bescheinigung über die Zahlung der Krankenkassenbeiträge, 
Referenzliste, Geschäftsbedingungen. 
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n) Die Zuschlags- und Bindefrist ist der 25.08.2006 
 
o) Bieter, die nicht in die engere Auswahl gekommen sind, erhalten nur 


dann eine Benachrichtigung, wenn ein frankierter Rückumschlag dem 
Angebot beigefügt wird. 
 


 
Der Oberbürgermeister  


 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,   
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o. g., hauptsatzungs-
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Teilnahmewettbewerb - Beschränkte Aussschreibung 
 
Vergabenummer: H 550/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
    Name:  Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
    Straße: Markt 1 
    PLZ/Ort: 39218 Schönebeck (Elbe) 
    Telefon: 03928/710466; Fax: 03928/710499 
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb 
      vor Beschränkter  Ausschreibung, gem. VOL/A 
     Vergabenummer: H 550/06 
c) Ort der Ausführung: 39245 Pretzien,  
     Gemeinschaftszentrum, A.-Bebel-Str. 24 
d) Art und Umfang, allgem. Merkmale: 
    Art der Leistung: Lieferung mobiler Bühnenelemente 
    Umfang der Leistung: Los 11 - Mobile Bühne, ca. 25 m²  
    mobile Bühnenelemente, höhenverstellbar und stapelbar  
    einschl. Treppe u. Geländer 
e) Ausführungsfrist: September 2006 
f) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am:  
    07.08.2006  
g) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind: 
    Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
    Dez. IV, SG Hochbau, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
h) Tag der Absendung zur Aufforderung der Angebotsabgabe:  
     10.08.06 
i) geforderte Nachweise gem. § 7 VOL/A 
   Zum Nachweis d. unternehmerbezogenen Fachkunde, 
   Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit ist die Bescheinigung der  
   Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der 
   ABSt Sachsen-Anhalt oder folgende Einzelnachweise im Original 
   oder als beglaubigte Kopie vorzulegen: 
    
 
Eintragung im Berufs-/Handelsregister, gültige  
Nachweise/Bescheinigungen vom Finanzamt, Krankenkasse, 
Berufsgenossenschaft. 
j) sonstige Angaben: 
   Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: 
    siehe Pkt. g) 
    Mit der Angebotsabgabe unterliegt der Bieter den Bestimmungen  
 des § 27 VOL/A über nicht berücksichtigte Angebote. 
k) Vergabeprüfstelle: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt     
 W.-Lohmann-Str. 7, 06114 Halle (Saale) 
 


 
 
Haase 
 
Ltr. d. gemeinsamen 
Verwaltungsamtes 
 
 
 
Beschluss-Nummer: 0249/2006  
 
Ergänzung der Hauptsatzung 
 
Der Stadtrat beschließt die Ergänzung des § 13 (6) b, der  
Hauptsatzung Beschluss Nr. 0192/2000 in seiner zurzeit gültigen 
Fassung, um nachfolgenden Untergliederungspunkt: 
 
 
dd) die Verfügung über bewegliches Sachanlagevermögen,  
Gebäudeteile und Betriebsvorrichtungen, sofern diese  
nicht mehr für die Nutzung erforderlich sind, im Einzelfall  
bis zu einer Wertgrenze von  5 T€ (vorsichtig geschätzter Wert). 
 
Genehmigungsvermerk: Aufsichtsbehördliche Genehmigung 
Gemäß  § 7 Abs. 2 GO LSA vom 05.10.1993 in der zuletzt 
Geänderten Fassung erfolgte am 24.07.2006 (Aktenzeichen 
151101-123-06) 
 
 


 
 
Haase 
Oberbürgermeister 


 
 
Herausgeber:  
Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem 
o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich 
am Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag 
abonniert werden. 
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Amtliche Bekanntmachung 
der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 
Beschluss Nr. 004/2006 
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt die in der Anlage befindliche  
Neufassung der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlichen  
Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe). 


 
 
Anlage zum Beschluss Nr. 004/2006 
 
Satzung 
über die Entschädigung der ehrenamtlichen Mitglieder der 
Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe) 
 
Entsprechend der §§ 6 und 33 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt vom  5. Oktober 1993 (GVBl. S. 568), zuletzt geändert 
 durch Artikel 2 des Gesetzes über ein Neues Kommunales Haushalts- und  
Rechnungswesen im Land Sachsen-Anhalt vom 22. März 2006 (GVBl. 
 LSA S. 128) i.V. mit § 5 der Hauptsatzung der Verwaltungsgemeinschaft 
Schönebeck (Elbe) hat der Gemeinschaftsausschuss der  
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) die Satzung über die  
Entschädigung der ehrenamtlichen Mitglieder des  
Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe) am 12.07.2006 beschlossen. 
 
§ 1 
 Aufwandsentschädigung 
 
(1) Der Anspruch der Bürgermeister und ihrer Vertreter im  
         Vertretungsfalle ist durch die ihnen für diese Funktion gewährte  
         Aufwandsentschädigung abgegolten. 
 
(2) Den weiteren Mitgliedern des Gemeinschaftsausschusses wird  
        für die Teilnahme an den Sitzungen des Gemeinschaftsausschusses eine  
        Aufwandsentschädigung in Form eines Sitzungsgeldes in Höhe von  
        10,00 € je Sitzung und Tag gewährt, welches von der jeweiligen  
        Mitgliedsgemeinde zu zahlen ist. 
 
§ 2 
Verdienstausfall 
 
(1) Die Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses erhalten auf Antrag eine  
         Verdienstausfallentschädigung, der jede Stunde der versäumten  
         regelmäßigen Arbeitszeit zu Grunde gelegt wird. Dabei wird der  


         Verdienstausfall für jede angefangene halbe Stunde der regelmäßigen  
         Arbeitszeit berechnet.  
 


Die Verdienstausfallenschädigung berechnet sich  
 
a) für Nichtselbständige nach der entstandenen und nachgewiesenen  
         Einkommensminderung. 
b) für Selbständige nach dem Verdienstausfall, der durch  
         Zeitversäumnis im Rahmen der regelmäßigen Arbeitszeit ihrer 
         beruflichen Tätigkeit entstanden ist, nach einem pauschalierten  
         Satz in Höhe von 13,00 € pro Stunde. 
c) für Hausfrauen/Hausmänner ebenfalls nach einem  
         pauschalierten Satz von 8,00 € pro Stunde. 


 
(2) Als regelmäßige Arbeitszeit im Sinne des Absatzes 1 (b) gilt die  
         Zeit von 07:00 bis 18:30 Uhr an den Tagen von Montag bis Freitag. 
 
(3) Ein Anspruch auf Verdienstausfallentschädigung besteht nicht, soweit  
        die Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses ersichtlich keine  
        Nachteile erlitten haben. 
 
(4) Die Abrechnung zur Verdienstausfallentschädigung soll in der  
        Regel bis zum Ende des Folgemonats erfolgen. 
 
(5) Die Anträge der Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses werden  
         vom Vorsitzenden des Gemeinschaftsausschusses oder von seinen  
         Stellvertretern genehmigt, die Anträge des Vorsitzenden genehmigt  
einer seiner Stellvertreter. 
 
§ 3 
Dienstreisen und Fahrkosten 


 
(1) Ehrenamtlich Tätigen wird Reisekostenvergütung nach den für  
         hauptamtliche Beamte des Landes geltenden Grundsätzen der Stufe B 
        gewährt. Dienstgänge sind mit der Zahlung der Aufwandsentschädigung  
        abgegolten. 
 
(2) Dienstreisen der Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses werden  
        vom Vorsitzenden des Gemeinschaftsausschusses oder von seinen  
        Stellvertretern genehmigt. Dienstreisen für den Vorsitzenden des  
        Gemeinschaftsausschusses genehmigt einer seiner Stellvertreter.  
 
§ 4 
Allgemeines 
 
(1) Das Sitzungsgeld nach § 1 ist jeweils am 30. des auf die Sitzung  
         folgenden Monats fällig.  
 
(2) Die Ansprüche auf diese Bezüge sind nicht übertragbar, 
         auf sie kann nicht verzichtet werden. 
 
§ 5 
Inkrafttreten 
 


Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
 in Kraft. Gleichzeitig wird die Satzung vom 06.03.2002 außer Kraft gesetzt.  
 
Schönebeck (Elbe), den  03.07.2006      


                           
                                                                                     Dienstsiegel 
 
BEKANNTMACHUNG 
der 14. Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses 
am 22.08.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsort:       Kleiner Sitzungssaal des Rathauses,  
                            Markt 1, 39218 Schönebeck 
 
TAGESORDNUNG 
Öffentlicher Teil 


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Vorlagen-Nummer: 0261/2006 


Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das 
Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub „Forest Club“ in Elbenau an 
den Verein Rückenwind e. V. 


7. Vorlagen-Nummer: 0262/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das 
Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub „Future“, Moskauer Str. an 
den Verein Rückenwind e. V. 


8. Vorlagen-Nummer: 0263/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das 
Haushaltsjahr 2007 für das Kinder- und Jugendbüro „Piranha“, 
Bahnhofstr. 11/12 an den Verein Rückenwind e. V. 


9. Vorlagen-Nummer:  0264/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das 
Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub „Young Generation“, Straße 
der Jugend an den Verein Rückenwind e. V. 


10. Vorlagen-Nummer:  0265/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das 
Haushaltsjahr 2007 für das Spielmobil an den Verein  
Rückenwind e. V. 


11. Vorlagen-Nummer: 0268/2006 
Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates mit der Nr. 0038/2004 
vom 09.09.2004 (Befreiung eines Unternehmens vom Anschluss- 
und Benutzerzwang gem. § 4 Abwasserbeseitigungssatzung) 
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12. Vorlagen-Nummer: 0269/2006 
2. Nachtragshaushaltssatzung und 2. Nachtragshaushaltsplan 2006 
der Stadt Schönebeck (Elbe) 


         13.    Vorlagen-Nummer: 0272/2006 
                  Aufstellungsbeschluss  
                  Bebauungsplan Nr. 52 „Gewerbegebiet Ost-Grundweg“ 


14. Vorlagen-Nummer: 0273/2006 
Beschluss zur Einleitung des Änderungsverfahrens Bebauungsplan 
Nr. 6 „Touristenpark Salineinsel“ 


15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 
Nichtöffentlicher Teil 
16. Informationen der Verwaltung 
17. Vorlagen-Nummer: 0274/2006 


Ankauf von Flächen für den Bau eines Wanderweges zum Bierer 
Berg 


18. Vorlagen-Nummer: 0275/2006 
Verkauf einer Grundstückfläche neben Pfännerstraße 18 


19. Vorlagen-Nummer: 0276/2006 
Verkauf einer Grundstücksfläche in Frohse 


20. Vorlagen-Nummer: 0277/2006 
Ankauf einer Gehwegsfläche 


21. Vorlagen-Nummer: 0278/2006 
Genehmigung zur Übertragung eines Erbbaurechtes 


         22.    Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 


B E K A N N T M A C H U N G  
 


der 14. Sitzung des Stadtentwicklungs-,  
Bau- und Umweltausschusses am 21.08.2006 
 
Sitzungsbeginn:        17:00 Uhr  
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal 
                                   Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  


  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Diskussion über die Marktplatzgestaltung 
7. Vorlagen-Nummer: 0268/2006 
              Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates mit der Nr. 0038/2004  
              vom 09.09.2004 (Befreiung eines Unternehmens vom Anschluss-  
              und Benutzungszwang gem. § 4 Abwasserbeseitigungssatzung) 


8.             Vorlagen-Nummer: 0269/2006 
                2. Nachtragshaushaltssatzung und  
              2. Nachtragshaushaltsplan 2006 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


9.             Vorlagen-Nummer: 0272/2006 
                Aufstellungsbeschluss 
              Bebauungsplan Nr. 52 "Gewerbegebiet Ost-Grundweg" 


10.           Vorlagen-Nummer: 0273/2006 
                Beschluss zur Einleitung des Änderungsverfahrens 
               Bebauungsplan Nr. 6 "Touristenpark Salineinsel" 


11. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  
Nichtöffentlicher Teil 
12. Informationen der Verwaltung 
13. Vorlagen-Nummer: 0274/2006 
               Ankauf von Flächen für den Bau eines  
               Wanderweges zum Bierer Berg 
14. Vorlagen-Nummer: 0275/2006 
                Verkauf einer Grundstücksfläche neben Pfännerstraße 18 
15. Vorlagen-Nummer: 0276/2006 
                Verkauf einer Grundstücksfläche in Frohse 
16. Vorlagen-Nummer: 0277/2006 
                Ankauf einer Gehwegsfläche 
17. Vorlagen-Nummer: 0278/2006 
                Genehmigung zur Übertragung eines Erbbaurechtes 
18. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 


STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
Für den Eigenbetrieb „SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen“ der  
Stadt Schönebeck (Elbe) suchen wir zum 01.10.2006 eine/n 
 
Sachgebietsleiter/in Buchhaltung 
 
Für die Erfüllung der Aufgabe wird erwartet: 


- Erfahrungen in der betriebswirtschaftlichen Organisation  
         und Controlling 
- Erfahrungen bei der Erstellung von Wirtschaftsplänen sowie 
         der Jahresabschlussunterlagen (Bilanz, GuV, Lagebericht) 
- Kenntnisse in der Organisation und Überwachung  
         des Anlagevermögens 
- Bewältigung von Tagesaufgaben (Debitoren- und  
         Kreditorenbuchhaltung,  Bankbuchungen, Kassenbuchführung,  
         Anlagenbuchhaltung, Lohnbuchhaltung) 
- Kenntnisse in den Bereichen Kalkulation und Risikomanagement 
-  


Weitere Anforderungen: 
- Dipl.-Betriebswirt (FH) oder vergleichbare Ausbildung mit  
         entsprechender Berufserfahrung 
- umfangreiche Kenntnisse in der Anwendung von  


         betriebswirtschaftlichen Rechtsvorschriften und  
         Kommunalgesetzgebung (HGB, GoB, Steuergesetze,  
         Gemeindeordnung, GemHVO, KAG) 
- sehr gute Softwarekenntnisse  
         (besonders Excel, Microsoft Navision) 
- Erfahrungen in der Personalführung 


 
Vollständige Bewerbungsunterlagen bis 24.08.2006 an: 
SOLEPARK Schönebeck/Bad Salzelmen 
Betriebsleiterin Frau Ines Grimm 
Badepark 1 
39218 Schönebeck (Elbe) 
 
 
B E K A N N T M A C H U N G  
 
der 15. Sitzung des Jugend-, Frauen- und Sozialausschusses 
am 23.08.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr  
Sitzungsort:       Alzheimer Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V. 
                            Großer Steinklump 11, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Entscheidungsvorschlag über die Gewährung von freiwilligen  
               Zuwendungen zur Förderung der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
               der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2006 
7. Vorlagen-Nummer: 0261/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das  
                Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Forest Club" in Elbenau 
                an den Verein Rückenwind e.V. 


  8. Vorlagen-Nummer: 0262/2006 
                 Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das  
                 Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Future",  
                 Moskauer Str. an den Verein Rückenwind e.V. 
9. Vorlagen-Nummer: 0263/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das  
                Haushaltsjahr 2007 für das Kinder- und Jugendbüro "Piranha",  
                Bahnhofstr. 11/12 an den Verein Rückenwind e.V. 
10. Vorlagen-Nummer: 0264/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das  
                Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Young Generation",  
                Straße der Jugend an den Verein Rückenwind e.V. 
11. Vorlagen-Nummer: 0265/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das  
                Haushaltsjahr 2007 für das Spielmobil an den Verein  
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                Rückenwind e.V. 


  12. Vorlagen-Nummer: 0269/2006 
                  2. Nachtragshaushaltssatzung und  
                2. Nachtragshaushaltsplan 2006 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


  13. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
 14. Vorlagen-Nummer: 0274/2006 
                  Ankauf von Flächen für den Bau eines Wanderweges  
                  zum Bierer Berg 
 15. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 
 


 
 
 
CD „Eine Stadt und ihre Lieder“ (5 €)  erhältlich in: 
Öffnungszeiten der Stadtinformation Friedrichstraße 117  
in Schönebeck (Elbe)  
 
Montag, Dienstag, Donnerstag    08:30 Uhr bis 18:30 Uhr  
Mittwoch, Freitag                       08:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Samstag                                       09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Telefon                                        (0 39 28) 84 27 42 
 
Öffnungszeiten der Stadtinformation, Badepark 1,  
in Schönebeck/Bad Salzelmen 
 
Montag – Freitag                        09:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Telefon                                        (0 39 28) 70 55 22 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und 
Präsentation, Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE 
REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt 
erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
 
 
Amtliche Bekanntmachung 
der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 
Beschluss Nr. 003/2006 
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt die in der Anlage befindliche  
Neufassung der Hauptsatzung der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe). 
 


 
 
Anlage zum Beschluss Nr. 003/2006 
 
 
Hauptsatzung 
der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 
Aufgrund der §§ 75 Abs. 6 und 79 Abs.1 Ziff. 1 i. V. m. § 85 der  
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom  
5. 10.1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch Artikel 2 des  
Gesetzes über ein Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen  
im Land Sachsen-Anhalt vom 22. März 2006 (GVBl. LSA S. 128), hat der 
Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck 
(Elbe) in seiner Sitzung am 12.07.2006 folgende Hauptsatzung beschlossen: 
 
I. ABSCHNITT 
BENENNUNG UND HOHEITSZEICHEN 
 
§ 1 
 
Dienstsiegel 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft führt ein Dienstsiegel, das dem der  
        Hauptsatzung beigefügten Dienstsiegelabdruck entspricht. 
        Die Umschrift lautet: 
„Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe)“ 
 
Die Führung des Dienstsiegels ist dem Oberbürgermeister der  
        Trägergemeinde in seiner Funktion als Leiter des gemeinsamen  
        Verwaltungsamtes vorbehalten. 
        Der Oberbürgermeister kann weitere Bedienstete der Trägergemeinde 


        schriftlich mit der Führung eines Dienstsiegels beauftragen. 


 
II. ABSCHNITT 
ORGANE 
 
§ 2 
 
Gemeinschaftsausschuss 
 
(1) Die Größe und die Zusammensetzung des Gemeinschaftsausschusses  
           bestimmen sich nach § 78 GO LSA und der Vereinbarung über die  
          Bildung der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) vom  


          11.03.1999 inkl. der 1. Änderung vom 02.05.2005  
          (Gemeinschaftsvereinbarung). Der Oberbürgermeister der 
           Trägergemeinde Schönebeck (Elbe) ist in Ausübung der Funktion  
          des Leiters des gemeinsamen Verwaltungsamtes mit beratender  
           Stimme Mitglied des Gemeinschaftsausschusses.  
(2)      Die ehrenamtlichen Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses  


  führen die Bezeichnung:  
„Mitglied des Gemeinschaftsausschusses/Gemeinschaftsausschussmitglied“ 
 
(3) Der Gemeinschaftsausschuss wählt gemäß § 54 Abs. 3 GO LSA aus 
          den Vertretern der Mitgliedsgemeinden den Vorsitzenden und zwei  
          Stellvertreter. Die Amtszeit des Vorsitzenden und seiner Stellvertreter 
          ist die Dauer der Wahlperiode der Gemeinderäte. 
(4)    Der Vorsitzende des Gemeinschaftsausschusses und die Vertreter des  


Vorsitzenden können abgewählt werden. Eine Neuwahl hat  
unverzüglich stattzufinden. 


 
§ 3 
 
Zuständigkeit des Gemeinschaftsausschusses 
 
Der Gemeinschaftsausschuss entscheidet über Angelegenheiten der  
Verwaltungsgemeinschaft, soweit nicht der Oberbürgermeister der  
Trägergemeinde in Wahrnehmung der Aufgaben des Leiters des 
 gemeinsamen Verwaltungsamtes zuständig ist.  
 
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt insbesondere über  
1. die Hauptsatzung, 
2. Satzungen der Verwaltungsgemeinschaft und die Geschäftsordnung  
    des Gemeinschaftsausschusses, 
3. die von den Mitgliedsgemeinden zu zahlende Umlage. 
 
§ 4 
 
Ausschüsse des Gemeinschaftsausschusses 
 
Der Gemeinschaftsausschuss bildet keine weiteren Ausschüsse.  
 
§ 5 
 
Entschädigungen 
 
Die für die Verwaltungsgemeinschaft ehrenamtlich Tätigen erhalten  
Auslagenersatz und Aufwandsentschädigung nach Maßgabe einer  
Entschädigungssatzung auf der Grundlage des § 33 GO LSA. § 78  
Abs. 4 Satz 2 GO LSA bleibt unberührt. 
 
§ 6 
 
Geschäftsordnung 
 
Das Verfahren im Gemeinschaftsausschuss wird durch eine vom 
Gemeinschaftsausschuss zu beschließende Geschäftsordnung geregelt. 
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§ 7 
 
Leiter des gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 
(1)      Die Aufgaben des Leiters des gemeinsamen Verwaltungsamtes  
          
 werden vom Oberbürgermeister der Trägergemeinde Schönebeck  
 (Elbe) wahrgenommen. Dazu zählen insbesondere: 
 


- zugewiesene Aufgaben durch Gemeinschaftsvereinbarung oder  
   Beschluss des Gemeinschaftsausschusses 
- Leitung der Verwaltung 
- Vertretung der Verwaltungsgemeinschaft nach außen 
- Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises 


 
(2) Im Übrigen erledigt der Oberbürgermeister in seiner Funktion als  
          Leiter des gemeinsamen Verwaltungsamtes in eigener Verantwortung  
          die Geschäfte der laufenden Verwaltung. Hierzu gehören die  
          regelmäßig  wiederkehrenden Geschäfte, die nach bereits festgelegten 
          Grundsätzen entschieden werden und keine wesentliche Bedeutung  
          haben oder die im Einzelfall einen Vermögenswert von 25 T€ nicht  
          übersteigen.  
(3)     Der Oberbürgermeister kann weitere Bedienstete der  


Trägergemeinde zur Teilnahme an den Sitzungen des 
 Gemeinschaftsausschusses heranziehen. 


 
§ 8 
 
Gleichstellungsbeauftragte 
 
(1) Zur Verwirklichung des Grundrechtes der Gleichberechtigung von  
          Frauen und Männern bestellt der Gemeinschaftsausschuss auf  
          Vorschlag der Mitgliedsgemeinden im Einvernehmen mit dem  
          Oberbürgermeister der Trägergemeinde eine  
          Gleichstellungsbeauftragte für die Verwaltungsgemeinschaft. 
(2)     Die Gleichstellungsbeauftragte ist hauptamtlich tätig. 
(3)    Die Gleichstellungsbeauftragte ist in Ausübung ihrer Tätigkeit  


unabhängig. An den Sitzungen des Gemeinschaftsausschusses kann  
sie teilnehmen. In Angelegenheiten ihres Aufgabenbereiches ist 
 ihr auf Wunsch das Wort zu erteilen. 


 
 
III. ABSCHNITT 
UNTERRICHTUNG UND BETEILIGUNG DER 
EINWOHNER DER MITGLIEDSGEMEINDEN 


 
§ 9 
 
Unterrichtung der Einwohner der Mitgliedsgemeinden 
 
(1) Die Einberufung von Versammlungen der Einwohner der  
          Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft erfolgt durch den  
          Oberbürgermeister der Trägergemeinde Schönebeck (Elbe) in  
          Wahrnehmung der Aufgaben des Leiters des gemeinsamen  


          Verwaltungsamtes. Auf Verlangen des Gemeinschaftsausschusses  
          muss eine Einwohnerversammlung einberufen werden. 
 
(2) Die Einladung ist ortsüblich bekannt zu machen und soll in der Regel 
          14 Tage vor Beginn der Veranstaltung erfolgen. Die Einladungsfrist  
           kann bei besonderer Dringlichkeit auf drei Tage verkürzt werden 
 
(3) Der Oberbürgermeister der Trägergemeinde führt den Vorsitz  
           in der Versammlung.  
 
(4)      Der Gemeinschaftsausschuss ist über den Ablauf und die  
           wesentlichen Ergebnisse in seiner nächsten Sitzung zu unterrichten. 
 
§ 10 
 
Fragestunde für die Einwohner der Mitgliedsgemeinden 


 
(1) Der Gemeinschaftsausschuss hält nach Maßgabe des Bedarfs zu  
Beginn ordentlicher öffentlicher Sitzungen eine Fragestunde für die  
Einwohner der Mitgliedsgemeinden ab. Der Vorsitzende des  
Gemeinschaftsausschusses kann in der Einladung zur Sitzung  
den Beginn der Fragestunde auf einen anderen Zeitpunkt legen. 


 
(2) Der Vorsitzende des Gemeinschaftsausschusses stellt den Beginn  
und das Ende der Fragestunde fest. Findet sich zu Beginn der  
Fragestunde kein Einwohner ein, kann sie geschlossen werden.  
Die Fragestunde soll auf höchstens 30 Minuten begrenzt sein. 


 
(3) Jeder Einwohner ist nach Angabe seines Namens und seiner  
Anschrift berechtigt, grundsätzlich eine Frage und zwei Zusatzfragen 
zu stellen. Zugelassen werden nur Fragen von allgemeinem Interesse, 
die in die Zuständigkeit der Verwaltungsgemeinschaft fallen.  
Angelegenheiten der Tagesordnung können nicht Gegenstand  
der Einwohnerfragestunde sein. 


 
(4) Die Beantwortung der Fragen erfolgt in der Regel mündlich 
durch den Oberbürgermeister der Trägergemeinde in seiner Funktion 
als Leiter des gemeinsamen Verwaltungsamtes oder den Vorsitzenden 
des Gemeinschaftsausschusses. Eine Aussprache findet nicht statt. 
 Ist die Beantwortung der Frage in der Sitzung nicht möglich, erhält  
der Einwohner eine schriftliche Antwort, die innerhalb von sechs  
Wochen – ggf. als Zwischenbescheid - erteilt werden muss. 


 
IV. ABSCHNITT 
FINANZIERUNG DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 


 
§ 11 
 
Umlage 
 
(1) Soweit ihre eigenen Einnahmen nicht ausreichen, erhebt die  
Verwaltungsgemeinschaft zur Deckung ihres Finanzbedarfs von den  
Mitgliedsgemeinden eine Umlage. Die Umlage wird nach dem Verhältnis 
der Einwohnerzahlen der Mitgliedsgemeinden bemessen. Der  


Gemeinschaftsausschuss kann durch einstimmigen Beschluss eine 
andere Regelung treffen. 
 
(2) Der Umlagebeschluss ist der Kommunalaufsichtsbehörde anzuzeigen. 
 
(3) Die Umlage ist für jedes Haushaltsjahr neu festzusetzen. 
 
V. ABSCHNITT 
GEMEINSAMES VERWALTUNGSAMT 
 
§ 12 
 
Wahrnehmung der Aufgaben des gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 
Die Aufgaben des gemeinsamen Verwaltungsamtes werden von der  
Verwaltung der Trägergemeinde Schönebeck (Elbe) wahrgenommen. 
 
§ 13 
 
Schriftverkehr 
 


 
(1) Der Schriftverkehr der Verwaltungsgemeinschaft wird unter  
          folgendem Briefkopf geführt: 
 
„Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
Trägergemeinde: Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Oberbürgermeister 
Verwaltungsbehörde der Mitgliedsgemeinden: Schönebeck (Elbe),  
Plötzky, Pretzien, Ranies“ 


 
(2) Handelt die Verwaltungsgemeinschaft für eine  
Mitgliedsgemeinde in deren Namen und Auftrag (Besorgung), wird 
dies durch einen Zusatz im Briefkopf oder bei der Unterschrift  
zum Ausdruck gebracht. 


 
VI. ABSCHNITT 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 


 
§ 14 
 
Öffentliche Bekanntmachungen 


 
(1) Soweit nicht Rechtsvorschriften besondere Regelungen treffen, erfolgen  
 
die gesetzlich erforderlichen Bekanntmachungen im Amtsblatt der  
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) im „ELBE REPORT“. 
Eignen sich bekannt zu machende Unterlagen auf Grund Ihrer  
Beschaffenheit (Pläne, Karten, Zeichnungen o.ä.) nicht zur Bekanntmachung  
nach Satz 1, so kann die Bekanntmachung durch Auslegung im Rathaus  
der  Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, Kleiner Sitzungssaal, während  
der Dienststunden ersetzt werden.  Auf dem Auslegungsgegenstand ist der 
Beginn und das Ende der Auslegung zu vermerken. 
Auf die Auslegung wird unter Angabe des Ortes und der Dauer der  
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Auslegung im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe) hingewiesen. Die Dauer der Auslegung beträgt einen  
Monat, soweit gesetzlich nichts anderes vorgeschrieben ist.  
 
(2) Alle übrigen Bekanntmachungen sind im Amtsblatt der  
Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) zu veröffentlichen. 
An diese Stelle der Veröffentlichung kann als vereinfachte Form der  
Bekanntmachung auch der Aushang in den nachfolgenden  
Aushänge-/Schaukästen treten, wenn der Inhalt der Bekanntmachung eine  
Person oder einen eng begrenzten Personenkreis betrifft: 
 
Stadt Schönebeck (Elbe):      Schaukasten vor dem Verwaltungsgebäude 
Breiteweg 11 


 
Gemeinde Plötzky: Aushängekasten am Vorderhaus des Grundstückes 
Salzstraße 11 


 
Gemeinde Pretzien: Aushängekasten am Gemeindebüro 
August-Bebel-Straße 24 


 
Gemeinde Ranies: Aushängekasten im Bereich des Fußweges vor dem 
Grundstück Dorfstraße 21  
 
Die Aushängefrist beträgt, soweit nichts anderes bestimmt ist, einen Monat. 
 
(3) Die Bekanntmachung von Tagesordnung, Zeit und Ort öffentlicher  
Sitzungen erfolgt - sofern zeitlich möglich auch bei abgekürzter  
Ladungsfrist - im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe). 
 
VII. ABSCHNITT 
ÜBERGANGS- UND SCHLUSSVORSCHRIFTEN 


 
§ 15 
 
Sprachliche Gleichstellung 
 
Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in 
 weiblicher und männlicher Form. 
 
§ 16 
 
Inkrafttreten 
 
Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 06.03.2002 inklusive ihrer  
1. Änderung außer Kraft. 
 
Schönebeck (Elbe), d. 03.08.2006 


 
 


 
 
 


Genehmigungsvermerk: 
 
Aufsichtsbehördliche Genehmigung gemäß § 7 Abs. 2 GO LSA vom  
05.10.1993 in der zuletzt geänderten Fassung erfolgte am  
31.07.2006 (Aktenzeichen 151101-100-06) 
 
--------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anlage  
zur Hauptsatzung  
 


Dienstsiegelabdruck                   
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Bekanntmachung der 14. Sitzung  
des Kultur- und Schulausschusses am 24.08.2006 
 


Sitzungsbeginn:         17:00 Uhr 
  


Sitzungsort: Heimattiergarten "Bierer Berg" 
                                   Garderobengebäude an der Bühne 
                                  39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen zum Heimattiergarten "Bierer Berg" einschließlich        
                Rundgang und Übernahme der Patenschaft für einen Chinchilla 
6. Informationen der Verwaltung einschließlich der Beantwortung 
der        
                Fragen aus TOP 10 des Protokolls vom 22.06.06 


  7. Vorlagen-Nummer: 0269/2006 
                  2. Nachtragshaushaltssatzung und  
                2. Nachtragshaushaltsplan 2006 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


  8. Vorlagen-Nummer: 0273/2006 
                  Beschluss zur Einleitung des Änderungsverfahrens 
                Bebauungsplan Nr. 6 "Touristenpark Salineinsel" 
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 


Nichtöffentlicher Teil 
 
10. Vorlagen-Nummer: 0274/2006 
                Ankauf von Flächen für den Bau eines Wanderweges zum Bierer Berg 
11. Informationen der Verwaltung 
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
 
Bekanntmachung der 14. Sitzung  
des Wirtschaftsausschusses am 28.08.2006 
 


Sitzungsbeginn:        17:00 Uhr 
  


Sitzungsort: Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
                                    Markt 1 
                                  39218 Schönebeck (Elbe) 


 


T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Vorlagen-Nummer: 0268/2006 
                 Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates mit der Nr. 0038/2004                      
                 vom 09.09.2004 (Befreiung eines Unternehmens vom Anschluss-      
                 und Benutzungszwang gem. § 4 Abwasserbeseitigungssatzung) 


  6. Vorlagen-Nummer: 0269/2006 
                  2. Nachtragshaushaltssatzung und  
                2. Nachtragshaushaltsplan 2006 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


  7. Vorlagen-Nummer: 0272/2006 
                  Aufstellungsbeschluss 
                Bebauungsplan Nr. 52 "Gewerbegebiet Ost-Grundweg" 


  8. Vorlagen-Nummer: 0273/2006 
                  Beschluss zur Einleitung des Änderungsverfahrens 
                Bebauungsplan Nr. 6 "Touristenpark Salineinsel" 
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
Bekanntmachung der 20. Sitzung  
des Hauptausschusses am 29.08.2006 
 


Sitzungsbeginn:        17:00 Uhr 
  


Sitzungsort: Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
                                   Markt 1 
                                 39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen                         
                 Sitzung 
6.  Vorlagen-Nummer: 0261/2006 
                 Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   


                 Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Forest Club" in Elbenau  
                 an den Verein Rückenwind e.V. 
7. Vorlagen-Nummer: 0262/2006 
                 Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                 Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Future", Moskauer Str.  
                 an den Verein Rückenwind e.V. 
8. Vorlagen-Nummer: 0263/2006 
                 Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                 Haushaltsjahr 2007 für das Kinder- und Jugendbüro "Piranha",   
                 Bahnhofstr. 11/12 an den Verein Rückenwind e.V. 
9. Vorlagen-Nummer: 0264/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das                
                Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Young Generation",      
                Straße der Jugend an den Verein Rückenwind e.V. 


10. Vorlagen-Nummer: 0265/2006 
                  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                Haushaltsjahr 2007 für das Spielmobil an den Verein Rückenwind e.V. 


11. Vorlagen-Nummer: 0268/2006 
                  Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates mit der Nr. 0038/2004   
                 vom 09.09.2004 (Befreiung eines Unternehmens vom Anschluss-   
                 und Benutzungszwang gem. § 4 Abwasserbeseitigungssatzung) 


12. Vorlagen-Nummer: 0269/2006 
                   2. Nachtragshaushaltssatzung und  
                 2. Nachtragshaushaltsplan 2006 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


13. Vorlagen-Nummer: 0272/2006 
                  Aufstellungsbeschluss 
                 Bebauungsplan Nr. 52 "Gewerbegebiet Ost-Grundweg" 


14. Vorlagen-Nummer: 0273/2006 
                  Beschluss zur Einleitung des Änderungsverfahrens 
                Bebauungsplan Nr. 6 "Touristenpark Salineinsel" 


15. Vorlagen-Nummer: 0279/2006 
                  Verteilung der Ausschussvorsitze 
                 - 1. Änderung des Beschlusses-Nr. 0004/2004 vom 08.07.2004 


16. Vorlagen-Nummer: 0280/2006 
                  Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates    
                  Schönebeck (Elbe) - 7. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004            
                  vom 08.07.2004 
                hier: Kultur- und Schulausschuss 


17. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
18. Vorlagen-Nummer: 0270/2006 
                  Einstellung eines technischen Sachbearbeiters Friedhofswesen 
19. Vorlagen-Nummer: 0271/2006 
                Beendigung des Arbeitsverhältnisses eines Beschäftigten 
20. Vorlagen-Nummer: 0274/2006 
                Ankauf von Flächen für den Bau eines Wanderweges zum Bierer Berg 
21.  Vorlagen-Nummer: 0275/2006 
                Verkauf einer Grundstücksfläche neben Pfännerstraße 18 
22.  Vorlagen-Nummer: 0276/2006 
                Verkauf einer Grundstücksfläche in Frohse 
23.  Vorlagen-Nummer: 0277/2006 
                 Ankauf einer Gehwegsfläche 
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24.  Vorlagen-Nummer: 0278/2006 
                 Genehmigung zur Übertragung eines Erbbaurechtes 
25.  Informationen der Verwaltung 
26.  Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 


07.09.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:               Gemeinde Pretzien 
                                   A.-Bebel-Str. 24, Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
 


Tagesordnung 


öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


20.07.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 20.07.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschluss zum Haushaltskonsolidierungsprogramm 
           Beschlussvorlage Nr. 010/2006 
7. Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan 


für das Haushaltsjahr 2006 
           Beschlussvorlage Nr. 011/2006 
8. Beratung und Beschluss zur Kündigung des Verwaltervertrages mit der 


WG Gommern 
           Beschlussvorlage Nr.012/2006 
9. Beratung zu Möglichkeiten der Nutzung des Weges parallel zum 


Steinhafen 
10. Beratung zu Möglichkeiten der Vermeidung ruhestörenden Lärms 
11. Beratung zur weiteren Realisierung von Hundetoiletten 
12. Beratung zum Stand der Vorbereitung des Dorffestes 
13. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
14. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 


15. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 
der Ratsmitglieder 


 


 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1,  39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
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Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung  
Vergabenummer:                             H 551/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), 
   (Vergabestelle)                              Dez. IV; Amt 65; SG Hochbau 
                                                         Markt 1, 39218 Schönebeck 
   Telefon:                                         03928/710 461 oder 710462 
   Telefax:                                         03928/710 499 
   E-Mail                                           F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 


 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                          H 551/06 
c) Art des Auftrages:                        Abbruch- u. Erdarbeiten 
    Ausführung von Bauleistungen    x 
 
d) Ort der Ausführung:                     Kindertagesstätte Garbsener Str. 1 
                                                          39218 Schönebeck (Elbe) 
  
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:  
   Art der Leistung:                           Abbruch des 4 gesch. Plattenbau-   
                                                          gebäudes und Erdarbeiten                        
   Umfang der Leistung:                   - 8.900 m³ umbauter Raum  
                                                                           (4-gesch.Kitagebäude) 
                                                          -   110 m² Abbruch von Betonplatten  
                                                                           verschiedener Formate 
                                                          - Abbruch diverser Einzelfundamente  
                                                             und Wegeeinfassungen 
                                                          - 1.200 m³ Erdstoffauffüllungen  
                                                                            mit vorh. Erdstoff 
                                                           - 5000  m² Grob- u. Feinplanum 
 
f) Aufteilung in Lose:                               Nein 
 
g) Erbringen von Planungsleistungen:     Nein 
    Zweck der baulichen Bauleistung:      Gebäudeabbruch und Geländeplanierung 
                                   
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:                 23.10.2006  
    Ende der Ausführungsfrist:                    30.11.2006 


 
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen Stadt Schönebeck 
                                                                      Hoch-, Tiefbau- u. Grünflächenamt 
                                                                      Breiteweg 12a 
                                                                      39218 Schönebeck (Elbe) 
Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn die 
Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor dem 
Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen 
    Vergabenummer:                                       H 551/06                      


Höhe des Entgeltes:                                  10,00 € 
              Zahlungsweise:                                          Überweisung 


    Empfänger:                                                 Stadt Schönebeck (Elbe) 


    Kontonummer:                                           370 102 240 
    BLZ, Geldinstitut:                                      800 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
    Verwendungszweck                                   60100.10000                
                                
    Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über    
   die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 


                                                                                                   
o) Angebotseröffnung::                                  
    Datum:                                                   19.09.2006 


Uhrzeit:                                                  10.00 Uhr 
Ort:                                                         Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe)  


                                                                   Kleiner Sitzungssaal  
 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis. 11.10.2006 


 
v) sonstige Angaben                                   SG Hochbau, Breiteweg 12a,  
                                                                    39218 Schönebeck 


Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt erteilt:                       Herr Ehrlich, Tel. 03928/ 710461 


    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabekammer (§ 104 GWB)             Landesverwaltungsamt Sachsen-
Anhalt 
                                                                   Ref. 301, Willy-Lohmann- Str. 7,                   
                                                                  06114 Halle 
 
     Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)       Landkreis Schönebeck;      
                                                                   Kommunalaufsicht,  Cokturhof 
                                                                   39218 Schönebeck (Elbe) 
 
 
Bekanntmachung der 16. Sitzung des Jugend-,  
Frauen- und Sozialausschusses am 31.08.2006 
 


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:                   Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
                                                      Markt 1 
                                                    39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Bestellung eines weiteren Vertreters des Vorsitzenden des Jugend-,      
                Frauen- und Sozialausschusses 
5. Entscheidungsvorschlag über die Gewährung von freiwilligen   
                Zuwendungen zur Förderung der offenen Kinder- und Jugendarbeit   
                der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2006 


6. Vorlagen-Nummer: 0261/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Forest Club" in Elbenau an   
                den Verein Rückenwind e.V. 
7. Vorlagen-Nummer: 0262/2006 
                 Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                 Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Future", Moskauer Str. an                  
                 den Verein Rückenwind e.V. 
8. Vorlagen-Nummer: 0263/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                Haushaltsjahr 2007 für das Kinder- und Jugendbüro "Piranha",   
                Bahnhofstr. 11/12 an den Verein Rückenwind e.V. 
9. Vorlagen-Nummer: 0264/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                Haushaltsjahr 2007 für den Jugendclub "Young Generation", Straße   
                der Jugend an den Verein Rückenwind e.V. 
10. Vorlagen-Nummer: 0265/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das   
                Haushaltsjahr 2007 für das Spielmobil an den Verein Rückenwind e.V. 
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
12. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
Ersatzbekanntmachung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
 
Gemäß § 118 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO 
LSA) i.V. mit § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck (Elbe) wird 
darauf verwiesen, dass der Beteiligungsbericht 2005 der Stadt Schönebeck 
(Elbe) während der Dienststunden bei der Stabsstelle "Kommunale 
Beteiligungen" der Stadt Schönebeck (Elbe), Rathaus, Markt 1, nach 
Veröffentlichung 1 Monat eingesehen werden kann. 
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Elbaue Naherholungsförderungsgesellschaft mbH 
 
Amtliche Bekanntmachung 
 
Die Gemeinden Plötzky und Pretzien halten als kommunale Gesellschafter 
jeweils 33,3 % und die Stadt Schönebeck und die Gemeinde Ranies jeweils  
16,7 % des Stammkapitals der Elbaue Naherholungsförderungsgesellschaft 
mbH. 
 
Nach § 121 der Gemeindeordnung und auf der Grundlage des § 53 des Haus- 
haltsgrundsätzegesetzes besteht die Pflicht dafür zu sorgen, dass 
- die Feststellung des Jahresabschlusses, 
- die Verwendung des Ergebnisses, 
- das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses, 
- der Jahresabschluss und 
- der Lagebericht 
 
ortsüblich bekannt gegeben werden und in der Bekanntgabe auf die Auslegung 
der Jahresabschlussdokumente zur Einsichtnahme hingewiesen wird. 
 
Zum Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2004 der Elbaue Naherholungsförde- 
rungsgesellschaft mbH wurde auf der Gesellschafterversammlung am 
01.11.2005 
folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 2006- 02/B 4.1 
Nach dem abschließenden Ergebnis der eigenen Prüfung erheben die Gesell- 
schafter keine Einwände gegen den Jahresabschluss 2005 und den Lagebe- 
richt der Elbaue-Naherholungsförderungsgesellschaft mbH. 
Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss 2005 fest. 
Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2005 Entlastung erteilt. 
Der Bilanzgewinn von 12.332,18 € ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Die Geschäftsführung der Elbaue GmbH gibt bekannt, dass allen institutionellen 
Einrichtungen, Unternehmen oder Bürgern, die an einer Einsichtnahme in die 
Jahresabschlussdokumente interessiert sind, Gelegenheit gegeben wird, sich im 
Sekretariat der BQI mbH Schönebeck, Grundweg 31, 39218 Schönebeck, Frau 
Kirchberg, telefonisch unter Apparat 03928 459 103 anzumelden. Die Einsicht- 
nahme in den Prüfbericht ist nach Veröffentlichung der Bekanntmachung 
innerhalb der nächsten 14 Tage in den Geschäftsräumen der v.g. Adresse 
möglich. 
 
Der Jahresabschluss der Elbaue GmbH wurde durch die Wirtschaftsprüfgesell- 
schaft FRIEDERICH * BECKER * HAACK * BARTHEL Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater, Rechtsanwälte Osnabrück testiert und trägt folgenden 
Bestätigungsvermerk: 
 
Bestätigungsvermerk 
„Ich habe den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust- 
rechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage- 
bericht der Elbaue-Naherholungsgesellschaft mbH Schönebeck für das Geschäfts- 
jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2005 geprüft. Die Buchführung und die  
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handels- 


rechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts- 
vertrages liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung  
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung  
und den Lagebericht abzugeben. 
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so  
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord- 
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs- 
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben 
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt.  
 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund- 
sätze und der wesentlichen Einschätzung der gesetzlichen Vertreter sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für meine Beurteilung bildet. 
 
Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzen- 
den Bestimmungen des Gesellschaftervertrages und vermittelt unter Beachtung 
der der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt eine zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 
 
Osnabrück, den 06. Juni 2006 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1,  39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Bekanntmachung der 9. Sitzung des Betriebsausschusses 
Städtischer Bauhof am 13.09.2006 
 


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:                   Städtischer Bauhof Schönebeck 
                                                      Dammweg 22 
                                                    39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen zum Lagebericht I. Halbjahr 2006 
6. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
Bekanntmachung der 14. Sitzung des Betriebsausschusses 
Kur- und Gesundheitsverwaltung am 21.09.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:                   Tagungszentrum "Dr. Tolberg" 
                                                      Badepark 4 
                                                    39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 


  6. Vorlagen-Nummer: 0281/2006 
                  Neufestsetzung aller Tarife mit bisheriger gesetzlicher Umsatzsteuer   
                  von 16 % zum  01.01.2007 mit 19 % 
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 


 
Nichtöffentlicher Teil 
8. Informationen der Verwaltung 
9. Vorlagen-Nummer: 0282/2006 
                Personalangelegenheiten 


10. Stand Sanierung Solequell 
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 
Bekanntmachung der 19. Sitzung  
des Stadtrates am 14.09.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:                   Kurpark, Dr.-Tolberg-Saal 
                                                    39218 Schönebeck (Elbe) - Bad Salzelmen 


 
Die Einwohnerfragestunde findet vor Beginn des öffentlichen Teils statt. 
 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 29.6.2006 
4.1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 13.7.2006 
5. Bericht des Oberbürgermeisters 
5.1. Wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
5.2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
6. Vorlagen-Nummer: 0261/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr     
                2007 für den Jugendclub "Forest Club" in Elbenau an den Verein   
                Rückenwind e.V. 


  7. Vorlagen-Nummer: 0262/2006 
                  Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr   
                  2007 für den Jugendclub "Future", Moskauer Str. an den Verein   
                  Rückenwind e.V. 
 8. Vorlagen-Nummer: 0263/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr       
                2007 für das Kinder- und Jugendbüro "Piranha", Bahnhofstr. 11/12 an   
                den Verein Rückenwind e.V. 
 9. Vorlagen-Nummer: 0264/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr                      
                2007 für den Jugendclub "Young Generation", Straße der Jugend an  
                den Verein Rückenwind e.V. 
10. Vorlagen-Nummer: 0265/2006 
                Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr     
                2007 für das Spielmobil an den Verein Rückenwind e.V. 


  11. Vorlagen-Nummer: 0268/2006 
                  Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates mit der Nr. 0038/2004 
vom      
                  09.09.2004 (Befreiung eines Unternehmens vom Anschluss- und   
                  Benutzungszwang gem. § 4 Abwasserbeseitigungssatzung) 


  12. Vorlagen-Nummer: 0269/2006 
                  2. Nachtragshaushaltssatzung und  
                2. Nachtragshaushaltsplan 2006 der Stadt Schönebeck (Elbe) 


  13. Vorlagen-Nummer: 0272/2006 
                  Aufstellungsbeschluss 
                 Bebauungsplan Nr. 52 "Gewerbegebiet Ost-Grundweg" 


  14. Vorlagen-Nummer: 0273/2006 
                  Beschluss zur Einleitung des Änderungsverfahrens 
                Bebauungsplan Nr. 6 "Touristenpark Salineinsel" 


  15. Vorlagen-Nummer: 0279/2006 
                  Verteilung der Ausschussvorsitze 
                 - 1. Änderung des Beschlusses-Nr. 0004/2004 vom 08.07.2004 


  16. Vorlagen-Nummer: 0280/2006 
                  Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates                      
                  Schönebeck (Elbe) - 7. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004  
                  vom 08.07.2004 
                 hier: Kultur- und Schulausschuss 


  17. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil  
  18. Vorlagen-Nummer: 0274/2006 
                  Ankauf von Flächen für den Bau eines Wanderweges zum Bierer 
Berg 
  19. Vorlagen-Nummer: 0275/2006 
                  Verkauf einer Grundstücksfläche neben Pfännerstraße 18 
  20. Vorlagen-Nummer: 0276/2006 
                  Verkauf einer Grundstücksfläche in Frohse 
  21. Vorlagen-Nummer: 0277/2006 
                  Ankauf einer Gehwegsfläche 
  22. Vorlagen-Nummer: 0278/2006 
                  Genehmigung zur Übertragung eines Erbbaurechtes 
  23. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 
 
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung  
Vergabenummer:                             H 544/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), 
   (Vergabestelle)                              Dez. IV; Amt 65; SG Hochbau 
                                                         Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
   Telefon:                                         03928/710 466 oder 710462 
   Telefax:                                         03928/710 499 
   E-Mail                                           F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 


 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                          H 544/06 
c) Art des Auftrages:                        Bauauftrag 
    Ausführung von Bauleistungen    x 
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d) Ort der Ausführung:                     Schule „Am Lerchenfeld“, Berliner Str. 8a                                                          
                                                          39218 Schönebeck (Elbe) 
  
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:  
                                                         Umbau und Erweiterung des Schulgebäudes 
   Art der Leistung:                           Metallbau- u. Schlosser-; 
                                                         Tischler- u. Trockenbauarbeiten                        
 
   Umfang der Leistung:             LOS 11-  Metallbau- u. Schlosserarbeiten 
                                                    ca.     5t       Stahlkonstruktion versch. Walzprofile 
                                                    ca. 435 qm  Dach aus Stahltrapezprofiltafeln 
                                                    ca.   49 St    T30/RS Türen u. Metallglaselemente 
                                                    ca.   16 St    Fenster aus Aluminium 
                                                             1 St     Vordach 4,30 x 1,50m 
 
                                                    LOS 12 – Tischler- u. Trockenbauarbeiten 
                                                     ca.  104 St      Innentüren aus Holz 
                                                     ca.  160 qm    Gipskartonwände 
                                                     ca.  600 qm    Installations- u. Vorwände 
                                                     ca.    90 qm    WC-Trennwände 
                                                     ca.   600 qm    GK-Unterdecke 
                                                     ca. 1200 qm    Akustik-Unterdecke 
 
f) Aufteilung in Lose 
    ja, Angebote können abgegeben werden für 
    ein Los                                                      x 
    mehrere Lose                                            x 
g) Erbringen von Planungsleistungen:   Nein 
    Zweck der baulichen Bauleistung:    Umbau  u. Erweiterung der vorh. Schule zur                   
                                                               Ganztagsschule 
                                   
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:                LOS 11 u. LOS 12  ab   20.11.2006  
    Ende der Ausführungsfrist:                   LOS 11 u. LOS 12  bis   15.06.2007 


 
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen Stadt Schönebeck 
                                                                    Hoch-, Tiefbau- u. Grünflächenamt 
                                                                   Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck 
(Elbe) 
Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn die 
Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor dem 
Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen 
    Vergabenummer:                                       H 544/06                      


Höhe des Entgeltes:                                  LOS 11: 10,00   LOS 12: 10,00  € 
              Zahlungsweise:                                          Überweisung 


    Empfänger:                                                 Stadt Schönebeck (Elbe) 
    Kontonummer:                                           370 102 240 
    BLZ, Geldinstitut:                                      800 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
    Verwendungszweck                                   60100.10000                
     Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über    


   die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
                                                                                                   


o) Angebotseröffnung::                                  
    Datum:                                                   05.10.2006 


Uhrzeit:                                                  LOS 11: 13.00 Uhr; LOS 12: 13.30 Uhr 
Ort:                                                         Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe)  


                                                                   Kleiner Sitzungssaal  
 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis. 08.11.2006 


 
v) sonstige Angaben                                   SG Hochbau, Breiteweg 12a,  
                                                                    39218 Schönebeck (Elbe) 


Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt erteilt:                       Frau Thomas, Tel. 03928/ 710466 
                                                                bzw. Hr. Wedler Tel. 03928/710462 


    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabekammer (§ 104 GWB)             Landesverwaltungsamt Sachsen-
Anhalt 
                                                                   Ref. 301, Willy-Lohmann- Str. 7,                   
                                                                   06114 Halle 
 
     Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)       Landkreis Schönebeck      
                                                                   Cokturhof, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  Markt 
1,  39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o. g., hauptsatzungsgemäßen 
Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten 
beim Verlag abonniert werden. 
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt 
Ferdinand-von-Schill-Straße 24 
06844 Dessau                                                                Dessau, den 14.08.2006 
 
Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Gommern-Dannigkow 
Verfahrens-Nr. 611-17JL5015 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Vorläufige Anordnung 


 
Gemäß § 88 Nr. 3 i. V. m. § 36 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz ergeht folgende 
vorläufige Anordnung. 


I.  
Es wird der Besitz und die Nutzung der aus der Anlage ersichtlichen Flurstücks-
teile mit Wirkung vom 01.10.2006 zugunsten der Bundesrepublik Deutschland, 
Bundesstraßenverwaltung, vertreten durch das Land Sachsen-Anhalt, dieses 
vertreten durch den Landesbetrieb Bau (LBB) Niederlassung Mitte, entzogen. 
Gleichzeitig werden der Besitz und die Nutzung von Flurstücksteilen mit 
Wirkung vom 01.10.2006 als Arbeitsstreifen entzogen. Nach Ende der Inan-
spruchnahme sind diese Flächen wieder in Besitz zu nehmen. Diese sind 
ebenfalls aus der Anlage ersichtlich. Die von dieser vorläufigen Anordnung 
betroffenen Grundstücksflächen und deren Lage sind aus der Besitzregelungs-
karte ersichtlich. Diese liegt im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt, Kavalierstraße 31, Eingang über Hobuschgasse, 06844 Dessau 
während der Dienststunden aus. Durch die vorläufige Anordnung nach § 88 Abs. 
3 i.V.m. § 36 FlurbG wird nur der Besitz nicht das Eigentum an Grundstücken 
geregelt. Die Eigentümerstellung bleibt somit völlig unberührt von dieser An-
ordnung. In diesem Zusammenhang wird auf den Unterschied zwischen Eigen-
tum und Besitz hingewiesen. Eigentümer eines Grundstückes ist derjenige, der  
im Grundbuch eingetragen ist bzw. dessen Erben. Der Eigentümer ist Inhaber  
der vollen Verfügungsgewalt über das Grundstück. Der Besitzer ist derjenige, 
dem der Eigentümer durch einen Vertrag (z. B. Pachtvertrag) gestattet hat, das 
Grundstück zu nutzen und zu bewirtschaften. 
 
II. 
Die Entschädigung für den Entzug des Besitzes und der Nutzung wird in einem 
gesonderten Bescheid festgelegt. 
 
Begründung 
Das Landesverwaltungsamt hat mit Beschluss vom 01. Juli 2005 dasFlurbereini-
gungsverfahren Ortsumgehung Gommern-Dannigkow (Verf.-Nr. 611-17JL5015) 
angeordnet. Die angeordnete Flurbereinigung dient dazu, den durch den plan-
festgestellten Neubau der B 184 – Ortsumgehung Gommern-Dannigkow im Ver-
fahrensgebiet eintretenden Landverlust auf einen größeren Kreis von Eigentü-


mern zu verteilen. Des weiteren sollen gravierende Nachteile, die durch das 
Straßenbauvorhaben für die Landeskultur entstehen würden, vermieden werden. 
Am Ausbau der B 184 – Ortsumgehung Gommern-Dannigkow besteht ein 
beson-deres öffentliches Interesse. Das Bauvorhaben ist nach dem Bedarfsplan 
für die Bundesfernstraßen in den vordringlichen Bedarf eingestuft worden. 
Begründet ist dies durch die Belastung der Anlieger an der bestehenden 
Ortsdurchfahrt B 184 durch Lärmbelästigung, Erschütterungen und 
Schadstoffimmissionen durch den Schwerlast- und Durchgangsverkehr. Der 
Landesbetrieb Bau – Niederlassung Mitte hat mit Schreiben vom 12.06.2006 den 
Erlass einer vorläufigen Anordnung für o. g. Flächen beantragt. Die 
Besitzeinweisung soll danach zum 01.10.2006 erfolgen. Dem Antrag ist gemäß § 
88 Abs. 3 i. V. m. § 36 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) stattzugeben. Es ist aus 
dringenden Gründen erforderlich, eine Rege-lung über die Nutzungs- und 
Besitzverhältnisse zu treffen. Dringende Gründe liegen vor, wenn die 
angeordnete Maßnahme nicht bis zur Ausführung durch den 
Flurbereinigungsplan aufgeschoben werden kann. Das ist hier der Fall, da dieser 
Plan erst in einigen Jahren erstellt wird. Mit dem Bau der Ortsumgehung muss 
aber unverzüglich begonnen werden. Dem stehen die Interessen des bisherigen 
Besitzers bzw. Nutzers nicht entgegen. Der Landesbetrieb Bau – Niederlassung 
Mitte beabsichtigt, zum 01.10.2006 mit den Vorarbeiten zur Baumaßnahme zu 
beginnen. Angesichts der dringenden Erforderlichkeit dieses Bauvorhabens ist 
eine Verzögerung nicht zu vertreten.  
 
Sofortige Vollziehung 
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) wird hiermit 
im öffentlichen Interesse die sofortige Vollziehung der vorläufigen Anordnung 
angeordnet, mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen sie keine aufschiebende 
Wirkung haben. 
 
Begründung der Anordnung der sofortigen Vollziehung 
Die Voraussetzungen für die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser  
vorläufigen Anordnung nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO)  sind gegeben. Das Straßenbauvorhaben Neubau der B 184 – Ortsum-
gehung Gommern-Dannigkow ist Bestandteil des vordringlichen Bedarfes im 
Bedarfsplan für die Bundesstraßen. Begründet ist dies, durch die Belastung der 
Anlieger an der bestehenden Ortsdurchfahrt B 184 durch Lärmbelästigung, 
Erschütterungen und Schadstoffimmissionen durch den Schwerlast- und Durch-
gangsverkehr.  Um den alsbaldigen Beginn des Baus der Baumaßnahme zur 
Ortsumgehung gewährleisten zu können, muss der Entzug des Besitzes und der 
Nutzung sofort vorgenommen werden, um die Bauarbeiten für das Unterneh- 
men nicht zu verzögern. 
 
Somit überwiegt das öffentliche Interesse am sofortigen Entzug des Besitz- und 
Nutzungsrechtes grundlegend gegenüber dem möglichen privaten Interesse ein-
zelner Beteiligter gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung. Da mit den 
Baumaßnahmen bereits am 01. Oktober 2006 begonnen werden soll, ist die 
sofortige Vollziehung der vorläufigen Anordnung geboten, um damit die 
aufschiebende Wirkung etwa eingelegter Widersprüche aufzuheben. 


 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese vorläufige Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
machung schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt mit Sitz in Dessau erhoben  
werden. Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann beim Ober-
verwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt, Schönebecker Straße 67a,  
39104 Magdeburg Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung 
gestellt werden. 
 
Im Auftrag 
 
Gez. K a s b u r g                                                       5. Ausfertigung 
 
 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
    
Anlage zur vorläufigen Anordnung zum 01.10.2006  
    
Flurbereinigungsverfahren nach § 87 Flurbereinigungsgesetz 
"Ortsumgehung Gommern - Dannigkow"
    
                          Verzeichnis der betroffenen Flurstücke 
    
Gemarkung  Flur  Flurstück        Größe der Flächeninanspruchnahme (ha) 
   dauerhaft     vorübergehend gesamt 
        
Gommern    2        91/3 0,0304                                               0,0304 
Gommern    2        91/28 0,5075  0,5075 
Gommern    2        91/93 0,0378            0,1290                        0,1668 
Gommern    2        103/91          0,0235  0,0235 
Gemarkung Gommern,  
Flur             2                             0,5992            0,1290                        0,7282 
Gommern    3         246/1 0,0020  0,0020 
Gommern    3         252/4 1,0883            0,1114 1,1997 
Gommern    3         253 0,0578  0,0578 
Gommern    3         255/1 0,6135  0,6135 
Gommern    3         255/2 0,0070  0,0070 
Gommern    3         256 0,0070  0,0070 
Gommern    3         257 0,0280  0,0280 
Gommern    3         258 0,0460  0,0460 
Gommern    3         259 0,0740  0,0740 
Gommern    3         262/1 1,8165  1,8165 
Gommern    3         264/1 0,3605  0,3605 
Gommern    3         274/1 0,9450  0,9450 
Gommern    3         301/16         0,5898  0,5898 
Gommern    3         303/40         0,0146  0,0146 
Gommern    3         303/41         0,0902  0,0902 
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Gommern    3         304/17         0,0646            0,1409 0,2055 
Gommern    3         309 0,0630            0,0022 0,0652 
Gommern    3         318 0,4291            0,2677 0,6968 
Gommern    3         702/254       0,1752  0,1752 
Gommern    3         726/260       0,0716  0,0716 
Gommern    3         727/261       0,1520  0,1520 
Gommern    3         728/261       0,1660  0,1660 
Gommern    3         729/261       0,0220  0,0220 
Gommern    3         730/261       0,2695  0,2695 
Gommern    3         731/261       0,2685  0,2685 
Gommern    3         736/304       0,0738  0,0738 
Gommern    3         743/266       0,1020  0,1020 
Gommern    3         747/272       0,5573  0,5573 
Gommern    3         755/307       0,3623            0,1414 0,5037 
Gommern    3         758/310       0,0797            0,0500 0,1297 
Gommern    3         766/304       0,0659  0,0659 
Gommern    3         767/304       0,2726  0,2726 
Gommern    3         768/304       0,0254  0,0254 
Gommern    3         986/252       0,0070  0,0070 
Gommern    3         999/252       0,0120  0,0120 
Gommern    3       1000/252       0,0100  0,0100 
Gommern    3       1001/252       0,0560  0,0560 
Gommern    3       1002/252       0,0560  0,0560 
Gommern    3       1003/252       0,0410  0,0410 
Gommern    3       1004/252       0,0315  0,0315 
Gommern    3       1005/252       0,0130  0,0130 
Gommern    3       1006/252       0,0260  0,0260 
Gommern    3       1007/252       0,0310  0,0310 
Gommern    3       1008/252       0,0220      0,0090 0,0310 
Gommern    3       1009/252       0,0220      0,0010 0,0230 
Gommern    3       1010/252       0,0306      0,0024 0,0330 
Gommern    3       1011/252       0,0430  0,0430 
Gommern    3       1018/252       0,0425  0,0425 
 
Gemarkung  Flur  Flurstück       Größe der Flächeninanspruchnahme (ha) 
  dauerhaft vorübergehend gesamt 
Gommern    3       1020/250       0,0484 0,0209 0,0693 
Gommern    3       1023/249       0,0335 0,0183 0,0518 
Gommern    3       1024/248       0,0171 0,0156 0,0327 
Gommern    3        1025/248      0,0062 0,0152 0,0214 
Gommern    3        1027/247                        0,0081 0,0081 
Gommern    3        10043 0,0136       0,0016 0,0152 
Gommern    3        10046 0,0238       0,0702 0,0940 
Gommern    3        10047 0,4378       0,0944 0,5322 
Gommern    3        10049 0,0739       0,0008 0,0747 
Gommern    3        10051 0,0162  0,0162 
Gommern    3        10069 0,2707  0,2707 
Gemarkung Gommern,  


Flur            3                            10,3455       0,9711                           11,3166 
Gommern   4          1                  0,3126       0,2903 0,6029 
Gommern   4        11/5 0,1666       0,1391 0,3057 
Gommern   4        11/6 0,1724       0,8145 0,9869 
Gommern   4         14/1 0,0732       0,0515 0,1247 
Gommern   4         14/2 0,5167       0,3728 0,8895 
Gommern   4         19/4 0,0839       0,0601 0,1440 
Gommern   4         20/2 0,1888       0,1371 0,3259 
Gommern   4       375/19            0,1698       0,1219 0,2917 
Gommern   4       470/25            0,0603       0,0445 0,1048 
Gommern   4       644/20            0,0281       0,0204 0,0485 
Gommern   4       645/20            0,0257       0,0188 0,0445 
Gommern   4       650/20            0,0487       0,0355 0,0842 
Gommern   4       651/20            0,0431       0,0316 0,0747 
Gommern   4       10008 0,0398  0,0398 
Gommern   4       10122 0,1489  0,1489 
Gommern   4       10123 0,0641  0,0641 
Gemarkung Gommern,  
Flur            4                              2,1427       2,1381                             4,2808 
Gommern   5            26/5 0,0665  0,0665 
Gommern   5        153/26           0,0180  0,0180 
Gommern   5        157/26           0,0110  0,0110 
Gommern   5        186/26           0,0370  0,0370 
Gemarkung Gommern,  
Flur             5                             0,1325                                               0,1325 
Dannigkow  9         52 0,0045  0,0045 
Dannigkow  9         54/1 0,2176  0,2176 
Dannigkow  9       147/51 0,2160  0,2160 
Dannigkow  9       148/51 0,2830  0,2830 
Gemarkung Dannigkow,  
Flur             9                             0,7211 0,7211 
Karith          4          65/59 0,0820  0,0820 
Gemarkung Karith,  
Flur 4                                         0,0820 0,0820 
Flächenentzug gesamt:          14,0230         3,2382                         17,2612                                            
 
  
 
                     Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 20.09.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort: Bürgerraum der Gemeinde Plötzky, A.-Schweitzer-Straße 
6   
 
Tagesordnung 
 


öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 12.07.2006  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der         
                  Sitzung vom 12.07.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Informationen zu Bautätigkeiten in der Gemeinde Plötzky 
 
nichtöffentlicher Teil: 
7. Beratung und Beschluss zu einem Nachtrag zum BeschlussNr. 006/2006 
                  Beschlussvorlage Nr. 008/2006 
8. Beratung und Beschluss zu einer außerplanmäßigen Ausgabe 
                  Beschlussvorlage Nr. 009/2006 
9.               Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat 
10.  Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der               
                   Gemeinderatsmitglieder 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen 
Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten 
beim Verlag abonniert werden 
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Bekanntmachung der 15. Sitzung des Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 25.09.2006 
 


Sitzungsbeginn:        17:30 Uhr 
  


Sitzungsort: Kunsthof Bad Salzelmen 
                                   Besprechungsraum im Schausiedehaus 
  


T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


  5.         Auswertung der Ortsbesichtigung Spielplatz und Grünfläche       
              Immermannstraße             
              Diskussion und Meinungsbildung 
6. Informationen der Verwaltung 
6.1. - Bericht zu den laufenden Sanierungsarbeiten am Gradierwerk 
7. Vorlagen-Nummer: 0287/2006 
             Straßenausbau des "Kleinen Steinklump" im Rahmen der   
             Dorferneuerung Frohse 
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
9. Informationen der Verwaltung 


  9.1.      - Stand der Vorbereitung zur umfassenden Sanierung des Solequells im   
                Jahr 2007 und aktuelle Entwicklung im Rechtsstreit 
10. Sachstandsbericht zum B-Plan Nr. 48 "Wohngebiet Gnadauer Straße" 
11. Vorlagen-Nummer: 0283/2006 
            Ankauf von öffentlichen Verkehrsflächen im Ortsteil Felgeleben 
12. Vorlagen-Nummer: 0284/2006 
            Erwerb einer Grundstücksfläche im Gewerbegebiet  "Industriepark-West" 
13. Vorlagen-Nummer: 0285/2006 
            Verkauf einer Grundstücksfläche an der Neuen Gasse 
14. Vorlagen-Nummer: 0286/2006 
             Verkauf einer Grundstücksfläche in Frohse 
15. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
 


Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung  
Vergabenummer:                             H 545/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), 
   (Vergabestelle)                              Dez. IV; Amt 65; SG Hochbau 
                                                         Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
   Telefon:                                         03928/710 466 oder 710462 
   Telefax:                                         03928/710 499 
   E-Mail                                           F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 


 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                          H 545/06 
c) Art des Auftrages:                        Bauauftrag 
    Ausführung von Bauleistungen    x 
 
d) Ort der Ausführung:                     S chule „A m  L erchenfeld“, B erliner S tr. 8a                                                          
                                                          39218 Schönebeck (Elbe) 
  
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:  
                                                         Umbau und Erweiterung des Schulgebäudes 
   Art der Leistung:                           Dachabdichtungs- u. Klempnerarbeiten;                      
                                                         Sonnenschutz 
 
   Umfang der Leistung:  LOS 5- Dachabdichtungs- u. Klempnerarbeiten   
                                   ca. 500 qm Dachabdichtg. m. Gefälledämmg. auf Trapezbl.         
                                   ca. 360 qm Dachabdichtg. m. Gefälledämmg. auf Betonde. 
                                   ca. 120   m Verblechung aus Aluminium –  Attika 
                                             6 St. Lichtkuppel (versch. Größen) 
                                             3 St. RWA –Lichtkuppel (versch. Größen) 
                                     LOS 13- Sonnenschutz  
                                          17 St. Aluminium-Jalousieanlage 6,05x1,95 m 
                                            5 St. Aluminium-Jalousieanlage 2,45x1,95 m 
                                            1 St. Aluminium-Jalousieanlage 5,65x2,26 m 
                                            2 St. Aluminium-Jalousieanlage 4,89x1,95 m 
                                            1 St. Sonnenschutzsteuerung 
 
f) Aufteilung in Lose 
    ja, Angebote können abgegeben werden für 
    ein Los                                                      x 
    mehrere Lose                                            x 
g) Erbringen von Planungsleistungen:   Nein 
    Zweck der baulichen Bauleistung:    Umbau  u. Erweiterung der vorh. Schule  
                                                               zur Ganztagsschule                               
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:   LOS 5 ab 15.12.2006; LOS 13  ab  31.01.2007 
    Ende der Ausführungsfrist:      LOS 5 bis 15.05.2007; LOS 13  bis  01.06.2007 


 


i) Anforderung der Verdingungsunterlagen  
   Stadt Schönebeck, Hoch-, Tiefbau- u. Grünflächenamt 
   Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
   Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn    
   die Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor    
   dem Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen 
    Vergabenummer:                                       H 545/06                      


Höhe des Entgeltes:                                  LOS 5: 10,00   LOS 13: 10,00  €  
              Zahlungsweise:                                          Überweisung 


    Empfänger:                                                 Stadt Schönebeck (Elbe) 
    Kontonummer:                                           370 102 240 
    BLZ, Geldinstitut:                                      800 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
    Verwendungszweck                                   60100.10000                
     Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über    
   die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 


                                                                                                   
o) Angebotseröffnung::                                  
    Datum:                                                   18.10.2006 


Uhrzeit:                                                  LOS 5: 10.00 Uhr; LOS 13: 10.30 Uhr 
Ort:                                                         Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe)  


                                                                   Kleiner Sitzungssaal  
 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis. 21.11.2006 


 
v) sonstige Angaben                                   SG Hochbau, Breiteweg 12a,  
                                                                    39218 Schönebeck (Elbe) 


Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt erteilt:                       Frau Thomas, Tel. 03928/ 710466 
                                                                bzw. Hr. Wedler Tel. 03928/710462 


    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB) Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
                                                        Ref. 301, Willy-Lohmann- Str. 7, 06114 Halle 
 
     Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)   Landkreis Schönebeck      
                                                               Cokturhof, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
der Sitzung des Gemeinderates Ranies am 27.09.2006 


 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Gemeindebüro Ranies, Dorfstr. 1  
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Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 


1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


01.08.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 01.08.2006 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zu einer möglichen Änderung der Kita-Satzung 
7. Beratung zu eventuellen Rückbauarbeiten im Sängerwäldchen  
8. Beratung zur Thematik Weg zur Stallanlage   
9. Beratung und Beschluss zur Beendigung des Vertragsverhältnisses mit 


der WG Gommern 
    Beschlussvorlage Nr. 010/2006 


 
nichtöffentlicher Teil: 


10. Beratung und Beschluss zu einer Vertragsangelegenheit 
    Beschlussvorlage Nr. 011/2006 


11. Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 007/2006 
    Beschlussvorlage Nr. 012/2006 


12. Beratung und Beschluss zu einem Nachtrag zum Beschluss Nr. 004/2006 
    Beschlussvorlage Nr. 013/2006 


13. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat  
14. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Gemeinderatsmitglieder 
 


 
 
 
Herausgeber:Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 
39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen 
Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten 
beim Verlag abonniert werden 
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Beschlüsse des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 14.09.2006 
 
Beschluss-Nummer 0261/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 
2007 für den Jugendclub "Forest Club" in Elbenau an den Verein 
Rückenwind e.V. 
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren 
Betrieb des Jugendclubs „Forest Club“  für 2007 einen Zuschuss in Höhe von 
36.633,01  € erhält. 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0262/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 
2007 für den Jugendclub "Future", Moskauer Str. an den Verein 
Rückenwind e.V. 
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren 
Betrieb des Jugendclubs „Future“, Moskauer Straße für 2007 einen Zuschuss 
in Höhe von 61.023,81  € erhält. 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0263/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 
2007 für das Kinder- und Jugendbüro "Piranha", Bahnhofstr. 11/12 an 
den Verein Rückenwind e.V. 
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren 
Betrieb des Kinder- und Jugendbüros „Piranha“, Bahnhofstr. 11/12 für 2007 
einen Zuschuss in Höhe von 83.094,50  € erhält. 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0264/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 
2007 für den Jugendclub "Young Generation", Straße der Jugend an den 
Verein Rückenwind e.V. 
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren 
Betrieb des Jugendclubs „Young Generation“, Straße der Jugend für 2007 
einen Zuschuss in Höhe von 40.433,01  € erhält. 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0265/2006 
Zuschuss für Betriebs-, Sach- und Personalkosten für das Haushaltsjahr 
2007 für das Spielmobil an den Verein Rückenwind e.V. 
Der Stadtrat beschließt, dass der Verein Rückenwind e.V. für den weiteren 
Betrieb des Spielmobils  für 2007 einen Zuschuss in Höhe von 1.900,00 € 
erhält. 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0268/2006 
Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates mit der Nr. 0038/2004 vom 
09.09.2004 (Befreiung eines Unternehmens vom Anschluss- und 
Benutzungszwang gem. § 4 Abwasserbeseitigungssatzung) 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) beschließt, den Beschluss mit der 
Nummer 0038/2004 vom 09.09.2004 aufzuheben. 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0272/2006 
Aufstellungsbeschluss 
Bebauungsplan Nr. 52 "Gewerbegebiet Ost-Grundweg" 
Der Stadtrat beschließt, dass für die auf beiliegendem Übersichtsplan darge-
stellte Fläche der Bebauungsplan Nr. 52 „Gewerbegebiet Ost-Grundweg“ 
aufgestellt werden soll.  (gemäß § 2, Abs.1 Baugesetzbuch) 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0273/2006 
Beschluss zur Einleitung des Änderungsverfahrens 
Bebauungsplan Nr. 6 "Touristenpark Salineinsel" 
Der Stadtrat beschließt die Einleitung des Änderungsverfahrens zum Bebau-
ungsplan Nr. 6 „Touristenpark Salineinsel. Die zur Änderung vorgeschlagenen 
Flächen sind auf dem beiliegenden Übersichtsplan dargestellt. 
 


 
 
Beschluss-Nummer 0279/2006 
Verteilung der Ausschussvorsitze 
- 1. Änderung des Beschlusses-Nr. 0004/2004 vom 08.07.2004 
Unter Beachtung des § 11 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Schönebeck 
(Elbe) werden die Ausschussvorsitze wie folgt verteilt: 
 
CDU – 3   Linke – 1  SPD– 1   UWG/Grüne – 0  FDP – 0 FG Schall/Melcher – 0 
     


 
 
Beschluss-Nummer 0280/2006 
Zusammensetzung der beratenden Ausschüsse des Stadtrates Schönebeck 
(Elbe) - 7. Änderung des Beschlusses Nr. 0003/2004 vom 08.07.2004 
hier: Kultur- und Schulausschuss  
Gemäß des Beschlusses Nr. 0279/2006 – Verteilung der Ausschussvorsitze, 
beschließt der Stadtrat entsprechend des Vorschlages der CDU-Fraktion 
folgende Änderung im Kultur- und Schulausschuss: 
Kultur- und Schulausschuss   Vorsitzender: Herr Helmut Huppertz 
 


 


     Amtliche Bekanntmachung 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 52 „Gewerbegebiet Ost-Grundweg“  
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat in seiner Sitzung am 14.09.2006 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch beschlossen, dass für die zwischen dem 
Grundweg, der Sachsenlandstraße, dem Graseweg und der Industriestraße  
liegenden Fläche der Bebauungsplan Nr. 52 „Gewerbegebiet Ost-Grundweg“ 
aufgestellt werden soll.  
 
Die am Grundweg seit Jahren bestehende Firma Schlüter Logistik GmbH & Co 
KG beabsichtigt, ihre Produktions- und Lagerflächen in dem vorbeschriebenen 
Gebiet zu erweitern.  Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen 
die bauplanungsrechtlichen Zulässigkeitsvoraussetzungen für die vorgenannten 
Vorhaben geschaffen werden.   
 
Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung  mit den Mitarbeitern des     
 
                Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes         
                Breiteweg 12  
                39218 Schönebeck (Elbe)  
 
während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden. 
 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Schönebeck (Elbe), 24.09.2006 
 


 
 
 


                Amtliche Bekanntmachung 
               Bebauungsplan Nr. 6 „Touristenpark Salineinsel“ 
         Einleitungsbeschluss Änderungsverfahren - 1. Änderung  
 
Der Tierschutzverein Schönebeck und Umgebung e.V. beabsichtigt, das an der 
Barbyer Straße seit Jahren vorhandene Tierheim zu erweitern. Zu diesem Zweck 
sollen die Grundstücke des stillgelegten Untergrundspeichers der Buna AG auf 
der Salineinsel umgenutzt werden. Die Flächen befinden sich im Geltungsbe- 
reich des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 6 „Touristenpark Salineinsel“. 
Entspresprechend der Festsetzung sollte diese Fläche als eine Fläche für Maß-
nahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft 
(Fläche auf der z.B. zu erbringende Ausgleichsmaßnahmen realisiert werden 
können) dienen. Mit der Absicht, das Tierheim auf dieser Fläche anzusiedeln, 
haben sich die städtebaulichen Ziele zwischenzeitlich grundlegend geändert.  
Im Verlauf des Änderungsverfahrens des Bebauungsplanes Nr. 6 „Touristen- 
park Salineinsel“ sollen nunmehr die bauplanungsrechtlichen Zulässigkeits- 
voraussetzungen für die Realisierung des Tierheimes geschaffen werden.   
 
Der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) hat am 14.09.2006 gemäß § 2 Abs.1 
Baugesetzbuch beschlossen, dass das Änderungsverfahren eingeleitet werden 
soll. 
 
Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung  mit den Mitarbeitern des    
  


                   Stadtplanungs- und Stadtentwicklungsamtes     
              Breiteweg 12  
               39218 Schönebeck (Elbe)  
 
während der allgemeinen Sprechzeiten erörtert werden. 
 
Der Einleitungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Schönebeck (Elbe), 24.09.2006 
 


 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Pretzien 
 
Beschluss Nr. 011/2006 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2006. 
 


 
 
Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
der Gemeinde Pretzien für das Haushaltsjahr 2006 
 
1. Haushaltssatzung 
Aufgrund der §§ 92 – 94 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen- Anhalt 
vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) zuletzt geändert durch Art. 3 des 
Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalverfassungsrechts vom 20.12. 
2005 (GVBl. LSA S. 808), hat der Gemeinderat der Gemeinde Pretzien in der 
Sitzung am 07.09.2006 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 
beschlossen: 


§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird  
im Verwaltungshaushalt  
      in der Einnahme auf  961.400,00 € 
      in der Ausgabe auf  961.400,00 € 
 
und  
im Vermögenshaushalt  
      in der Einnahme auf  314.600,00 € 
      in der Ausgabe auf  314.600,00 € 
 
festgesetzt. 


§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
veranschlagt. 


§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 


§ 4 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 190.000 
€ festgesetzt. 


§ 5 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 
2006 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)    225 v.H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)                                               325 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer                                                                                 300 v.H. 
 


§ 6 
Entsprechend des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen- Anhalt ist 
eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn 
1. sich zeigt, dass trotz Nutzung jeder Sparmöglichkeit ein erheblicher Fehlbetrag 


entstehen wird und der  Haushaltsausgleich nur durch eine Änderung der 
    Haushaltssatzung erreicht werden kann (Erheblichkeitsgrenze: bei mehr als  
    3 v.H. des Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 
2. bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben bei den einzelnen 


Haushaltsstellen in einem Verhältnis zu den Gesamtausgaben des Haushalts-
planes erheblichen Umfang geleistet werden müssen (Erheblichkeitsgrenze: 
im Einzelfall mehr als 1 v.H. des Gesamthaushaltsvolumens des Haushalts-
jahres), 


3. Ausgaben des Vermögenshaushaltes für bisher nicht veranschlagte Investiti-
onen oder Investitionsförderungsmaßnahmen geleistet werden sollen (Erheb-
lichkeitsgrenze: 3 v.H. je Haushaltsstelle). 


 
Aufgrund des § 35 (1) GemHVO muss der Nachtragsplan alle erheblichen Än-
derungen der Einnahmen und Ausgaben, die zum Zeitpunkt seiner Aufstellung 
übersehbar sind, enthalten (Erheblichkeitsgrenze: 1 v. T. je Haushaltsstelle). 
Ferner sind als nicht erheblich anzusehen, Beträge (unbegrenzt), 


• die aufgrund von Aufgabenverlagerungen zu haushaltsneutralen 
Umsetzungen zwischen den Unterabschnitten führen 


• die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind. 
 
Pretzien, den  22.09.2006        
                                                                         


                  
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht 
erforderlich. Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung 
für das Land Sachsen- Anhalt vom  25.09. bis 05.10.2006 zur Einsichtnahme  
im Rathaus Schönebeck, Zimmer 105 und im Gemeindebüro der Gemeinde  
Pretzien öffentlich aus. 
                           
Pretzien, den  22.09.2006                                                                                          
 


 
 
 
 
       Öffentliche Ausschreibung der Stadt Schönebeck (Elbe) 
 
               Ausbildung von Nachwuchskräften 
 
        Die Stadt Schönebeck (Elbe) schreibt für das Ausbildungsjahr 2007 
 
  3 Ausbildungsstellen für Verwaltungsfachangestellte 


     Fachrichtung Kommunalverwaltung 
 
         aus. 
 
Die 3-jährige Ausbildung erfolgt ab 01.08.2007 in der Einstellungsbehörde, 
der Berufsschule Haldensleben und am Studieninstitut LSA in Magdeburg. 
 
An die/den Bewerber/in werden nachfolgende Anforderungen gestellt: 
 
- Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe (entspricht dem    
  bisherigen erweiterten Realschulabschluss) bzw. Abitur mit guten bis sehr    
  guten Kenntnissen in Deutsch, Mathematik, Sozialkunde sowie eine gute   
  Allgemeinbildung. 
 
Erwartet werden weiterhin: 
- Kontakt- und Einsatzfreudigkeit 
- Kreativität und Bereitschaft zur selbstständigen und auch kooperativen  
  Arbeit 
- Verantwortungsbewusstsein. 
 
Die Bewerber/innen müssen sich einem internen Auswahlverfahren 
unterziehen, bei gleicher Qualifikation und Eignung werden behinderte 
Bewerber/innen bevorzugt eingestellt. 
 
Bewerbungen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer handgeschriebener 
Lebenslauf, Kopie des letzten Zeugnisses und Passbild) sind zu richten bis 
spätestens 
 
                                    25. Oktober 2006 
 
an die 
  Stadt Schönebeck (Elbe) 
  Personalamt 
  Markt 1 
  39218 Schönebeck (Elbe). 
 
Die Rücksendung von Bewerbungsunterlagen erfolgt nur dann, wenn ein mit 
Rückporto versehener Umschlag beigelegt wurde. 
 


 
 
     
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1,  39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Beschluss des Stadtrates Schönebeck (Elbe) vom 14.09.2006 
 
Beschluss-Nummer 0269/2006  
2. Nachtragshaushaltssatzung und  
2. Nachtragshaushaltsplan 2006 der Stadt Schönebeck (Elbe) 
Der Stadtrat beschließt die in der Anlage 1. beigefügte 2. Nachtragshaushalts-
satzung sowie den 2. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 der 
Stadt Schönebeck (Elbe). 
 


 
 
 
2. Nachtragshaushaltssatzung und Bekanntmachung der Nachtragshaus- 
haltsatzung  der Stadt Schönebeck (Elbe) für das Haushaltsjahr 2006 
 
2. Nachtragshaushaltssatzung 
Aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 
05.10.1993 (GVBl. S. 568), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes über ein 
Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen vom 22.03.2006 (GVBl. 
LSA, S. 128), hat der Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) am 14.9.2006                      
folgende 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 beschlossen: 
 
                                                                      § 1 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
 


          erhöht                                         vermindert       und damit der Gesamt-            
        um                                               um                betrag einschließlich 


                                                                          der Nachträge  
                                                                         gegenüber  nunmehr 


                                                                              bisher      festgesetzt auf 
             


     €                                                   €                        €                    €                                 
a) im Verwaltungshaushalt 
          die Einnahmen                                                
          1.350.700                                             -                48.080.700   49.431.400     
          die Ausgaben                                                
          1.350.700                                             -                48.080.700   49.431.400 
 
b)     im Vermögenshaushalt 
        die Einnahmen                         
                      -                                 3.924.400                12.158.800    
8.234.400 
        die Ausgaben                         
                      -                                 3.924.400                12.158.800    8.234.400 
 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Städtischer Bauhof Schönebeck wird 
nicht geändert. Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Solepark 
Schönebeck/ Bad Salzelmen“ wird nicht geändert. 
                                                                                      
                                                                 § 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
veranschlagt. Im Vermögensplan des Städtischen Bauhofes Schönebeck werden 


Kredite für Investitionen nicht veranschlagt. Im Vermögensplan des Solepark 
Schönebeck/BadSalzelmen  werden Kredite für Investitionen nicht veranschlagt.                     
 
                                                                  § 3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der bis-
herigen Festsetzung in Höhe von 6.642.600 € um 200.000 € erhöht und damit  
auf 6.842.600 € neu festgesetzt. Im Vermögensplan des Städtischen Bauhofes 
Schönebeck werden Verpflichtungsermächtigungen nicht veranschlagt. Im 
Vermögensplan des Solepark Schönebeck/Bad Salzelmen werden Verpflich-
tungsermächtigungen nicht veranschlagt. 
                    
                                                                    § 4 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite aufgenommen werden, wird 
gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag nicht verändert. Der Höchstbetrag, 
bis zu dem Kassenkredite für den Städtischen Bauhof Schönebeck 
aufgenommen werden dürfen, wird gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag 
nicht verändert. 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite für den Solepark 
Schönebeck/Bad Salzelmen  aufgenommen werden dürfen, wird gegenüber 
dem bisherigen Höchstbetrag nicht verändert. 
 
                                                                     § 5  
 Die Steuersätze (Hebesätze) werden nicht geändert. 
 
                                                                     § 6 
Entsprechend des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt ist 
eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn 
1. sich zeigt, dass trotz Nutzung jeder Sparmöglichkeit ein erheblicher 


Fehlbetrag entstehen wird (Erheblichkeitsgrenze: bei mehr als 3 v.H.  
         des Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 
2. bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben den einzelnen 


Haushaltsstellen in einem im Verhältnis zu den Gesamtausgaben des 
Haushaltsplanes erheblichen Umfang geleistet werden müssen 
(Erheblichkeitsgrenze: im Einzelfall mehr als 1 v.H. des 
Gesamthaushaltsvolumens des Haushaltsjahres), 


3. Ausgaben des Vermögenshaushaltes für bisher nicht veranschlagte 
Investitionen geleistet werden müssen (Erheblichkeitsgrenze. 1 v.H.  


         des Vermögenshaushaltes). 
 
Aufgrund des § 35 Abs. 1 GemHVO muss der Nachtragshaushaltsplan alle 
erheblichen Änderungen der Einnahmen und Ausgaben, die im Zeitpunkt 
seiner Aufstellung übersehbar sind, enthalten (Erheblichkeitsgrenze: 0,5 v.T. 
je Haushaltsteil). 
 
Ferner sind als unerheblich anzusehen, Beträge (unbegrenzt), 


- die auf Grund von Aufgabenverlagerungen zu haushaltsneutralen 
Umsetzungen zwischen den Unterabschnitten führen, 


- die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind.  
 
Schönebeck (Elbe), den  27.9.2006                            
 


                    


 
 
 
2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung 
Die vorstehende 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Eine Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach 
§ 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 
4.10.2006 bis  12.10.2006                     im Rathaus, Zimmer 104 zu den 
bekannten Dienstzeiten öffentlich aus. 
 
Schönebeck (Elbe), den  27.9.2006                            
 


 
 
 
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung  
Vergabenummer:                             H 546/06 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber           Stadt Schönebeck (Elbe), 
   (Vergabestelle)                              Dez. IV; Amt 65; SG Hochbau 
                                                         Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe) 
   Telefon:                                         03928/710 466 oder 710462 
   Telefax:                                         03928/710 499 
   E-Mail                                           F.-G.Wedler@schoenebeck-elbe.de 


 
b) Vergabeverfahren:                       Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
    Vergabenummer:                          H 546/06 
c) Art des Auftrages:                        Bauauftrag 
    Ausführung von Bauleistungen    x 
 
d) Ort der Ausführung:                     Schule „Am Lerchenfeld“, Berliner Str. 
8a                                                          
                                                          39218 Schönebeck (Elbe) 
  
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:  
                                                         Umbau und Erweiterung des               
                                                         Schulgebäudes 
   Art der Leistung:                           Putzarbeiten und Estricharbeiten 
 
   Umfang der Leistung:  LOS 9- Putzarbeiten 
                                         - ca. 1.200 qm Wandputz als Gipsputz 
                                         - ca.    150 qm Wandputz als Kalkzementputz 
                                         - ca.    500   m Installationsschlitze verputzen 
                                         - ca. 1.700 qm Deckenputz als Gipsputz 
                                         - ca.    750   m Beiputzarbeiten 
 
                                     LOS 10- Estricharbeiten 


                             - ca. 1.250 qm schwim.Zementestrich auf WD/TSD 
                             - ca.    350 qm schwim.Zementestrich auf TSD 
                             -              2 St Eingangsmatte als Fußabstreifer             
                                                    (1250x2500mm) 
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f) Aufteilung in Lose 
    ja, Angebote können abgegeben werden für 
    ein Los                                                      x 
    mehrere Lose                                            x 
g) Erbringen von Planungsleistungen:   Nein 
    Zweck der baulichen Bauleistung:    Umbau  u. Erweiterung der vorh. Schule  
                                                               zur Ganztagsschule                               
h) Ausführungsfrist:                    
    Beginn der Ausführungsfrist:   LOS 9 12/2006; LOS 10  01/2007 
    Ende der Ausführungsfrist:      LOS 9 03/2007; LOS 10  04/2007 


 
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen  
   Stadt Schönebeck, Hoch-, Tiefbau- u. Grünflächenamt 
   Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
   Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen ist nur möglich, wenn    
   die Anforderung der Vergabeunterlagen mindestens 12 Kalendertage vor    
   dem Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht. 
 
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen 
    Vergabenummer:                                       H 546/06                      


Höhe des Entgeltes:                                  LOS 9: 10,00   LOS 10: 10,00  € 
              Zahlungsweise:                                          Überweisung 


    Empfänger:                                                 Stadt Schönebeck (Elbe) 
    Kontonummer:                                           370 102 240 
    BLZ, Geldinstitut:                                      800 555 00 Sparkasse Elbe-Saale 
    Verwendungszweck                                   60100.10000                
     Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über    
   die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
 


      o) Angebotseröffnung:                                  
    Datum:                                                   02.11.2006 
    Uhrzeit:                                                  LOS 9: 10.00 Uhr; LOS 10: 10.30 Uhr 


Ort:                                                         Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe)  
                                                                    Kleiner Sitzungssaal  
 
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   bis. 05.12.2006 
 
v) sonstige Angaben                                   SG Hochbau, Breiteweg 12a,  
                                                                    39218 Schönebeck (Elbe) 


Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt erteilt:                       Frau Thomas, Tel. 03928/ 710466 
                                                                bzw. Hr. Wedler Tel. 


03928/710462 
    Nachprüfung behaupteter Verstöße 
    Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB) Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
                                                        Ref. 301, Willy-Lohmann- Str. 7, 06114 
Halle 
 
     Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)   Landkreis Schönebeck      
                                                               Cokturhof, 39218 Schönebeck (Elbe) 
 
 
 
 


 
       B E K A N N T M A C H U N G  


            der 21. Sitzung des Hauptausschusses am 09.10.2006 
 
Sitzungsbeginn:        17:00 Uhr 
  


Sitzungsort: Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
                                    Markt 1 
                                  39218 Schönebeck (Elbe) 


 
 
                T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen   
                Sitzung 
6. Vorlagen-Nummer: 0287/2006 
                Straßenausbau des "Kleinen Steinklump"  
                 im Rahmen der Dorferneuerung Frohse 
7. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
8. Vorlagen-Nummer: 0288/2006 
                Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 
 


 
 
Beschluss des Betriebsausschusses Kur- und Gesundheits- 
verwaltung vom 21.09.2006 


   
Beschluss-Nummer 0281/2006 
Neufestsetzung aller Tarife mit bisheriger gesetzlicher Umsatzsteuer 
von 16 % zum 01.01.2007 mit 19 % 
Der Betriebsausschuss beschließt im Einvernehmen mit der Betriebsleitung  
auf der Grundlage des § 5 der Betriebssatzung (Beschluss-Nr. 508-31/(I)/97,  
1. Änderung Beschluss-Nr. 0093/1999), die Neufestsetzung aller Tarife mit 
bisheriger gesetzlicher Umsatzsteuer von 16 % zum 01.01.2007 mit 19 %.  
 


 
 
 
 


Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 12.10.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:               Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24              
                                    Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 
 


Tagesordnung 
 


öffentlicher Teil: 
 1.   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 2.   Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom   
       07.09.2006 
 3.   Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
 4.   Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung   
       vom 07.09.2006 
 5.   Einwohnerfragestunde 
 6.   Beratung und Beschluss zur Änderung der Abwasserabgabensatzung 
       Beschlussvorlage Nr. 013/2006 
 7.   Beratung zum Schmutzwasserbeseitigungskonzept für das   
      Naherholungsgebiet 
8. Beratung u. Beschluss zur Nutzungsordnung  
       für das Dorfgemeinschaftshaus 


       Beschlussvorlage Nr. 014/2006 
 9.   Beratung zu Problemen im Bereich des Sportplatzes 
10.  Beratung und Beschluss zur Satzung über die Erhebung der Grundsteuer 
       -Hebesatzsatzung- 
       Beschlussvorlage Nr.015/2006 
11.  Beratung zu Möglichkeiten der Nutzung des Weges  
       parallel zum Steinhafen 
12.  Beratung zum Flächennutzungsplan der Gemeinde Pretzien 
13.  Beratung zur weiteren Realisierung von Hundetoiletten 
14.  Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
15.  Beratung und Beschluss zu einer Personalangelegenheit 
       Beschlussvorlage Nr. 016/2006 
16.  Beratung und Beschluss zur Genehmigung der Veräußerung eines    
       Erbbaurechtes 
       Beschlussvorlage Nr. 017/2006 
17.  Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
18.  Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der    
       Ratsmitglieder 
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Bekanntmachung der 16. Sitzung des Stadtentwicklungs-,  
Bau-  und Umweltausschusses am 10.10.2006 
 


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:       Rathaus, Großer Sitzungssaal 
                                         Markt 1 
                                       39218 Schönebeck (Elbe) 


 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


  5.         Auswertung der Ortsbesichtigung Spielplatz und Grünfläche           
              Immermannstraße  
            Diskussion und Meinungsbildung 
6. Informationen der Verwaltung 
6.1. - Bericht zu den laufenden Sanierungsarbeiten am Gradierwerk 
7. Vorlagen-Nummer: 0287/2006 
            Straßenausbau des "Kleinen Steinklump" im Rahmen der   
            Dorferneuerung Frohse 
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
9. Informationen der Verwaltung 


  9.1.      - Stand der Vorbereitung zur umfassenden Sanierung des Solequells           
              im Jahr 2007 und aktuelle Entwicklung im Rechtsstreit 
10. Sachstandsbericht zum B-Plan Nr. 48 "Wohngebiet Gnadauer Straße" 
11. Vorlagen-Nummer: 0283/2006 
            Ankauf von öffentlichen Verkehrsflächen im Ortsteil Felgeleben 
12. Vorlagen-Nummer: 0284/2006 
             Erwerb einer Grundstücksfläche im Gewerbegebiet   
             "Industriepark-West" 
13. Vorlagen-Nummer: 0285/2006 
             Verkauf einer Grundstücksfläche an der Neuen Gasse 
14. Vorlagen-Nummer: 0286/2006 
             Verkauf einer Grundstücksfläche in Frohse 
15. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, 
Markt 1,  39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g. 
hauptsatzungs- gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und 
kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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                  Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Plötzky am 18.10.2006 


Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort: Bürgerraum der Gemeinde Plötzky 


A.-Schweitzer-Straße 6   


Tagesordnung


öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 20.09.2006  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 20.09.2006 
5. Einwohnerfragestunde
6. Beratung zum Schmutzwasserbeseitigungskonzept für das   
                  Naherholungsgebiet 
7. Beratung zum Haushalt 2007 


nichtöffentlicher Teil: 
8.        Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat 
9.         Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen der   
            Gemeinderatsmitglieder 


Öffentliche Ausschreibung 
für Straßenbau- und Kanalbauarbeiten nach VOB 


Bauvorhaben: Grundhafter Ausbau der Gehwege Paul- Illhardt-  
                                    Straße in Schönebeck (Elbe) OT Felgeleben 


a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Stadt Schönebeck (Elbe) 
    Markt 1, 39218 Schönebeck  


Tel. (03928) 710 425 


b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 


c) Art des Auftrages: Ausführung von Straßen- und Kanalbauarbeiten 


d) Ort der Ausführung: Schönebeck (Elbe), Ortsteil Felgeleben 
   Paul-Illhardt-Straße 


e) Art und Umfang der Leistung:
Gewerk:  Straßenbau, Elektroinstallation- Beleuchtung, Kanalerneuerung 
       50 m² Großpflasterdecke aufnehmen 
       50 m² bit. Befestigung auf Pflaster aufnehmen 
     238 m Naturbordsteine aufnehmen 
                                       385 m Betonbordsteine (überwiegend Rasenkanten) 


aufnehmen 
     100 m² Betonsteinpflasterdecke aufnehmen 
     280 m³ bit. Befestigung aufnehmen 
     110 m²  Betonplattendecke aufnehmen 
     375 m³ Erdaushub 


 1100 m² Betonsteinpflasterdecke herstellen  
   140 m² Kleinpflasterdecke herstellen 
   165 m³ Frostschutzschicht einbauen, Gehweg 
   220 m² Schottertragschicht einbauen, Zufahrten 
   300 m Bordanlage Betontiefbord einbauen 


8 Stck vorh. Beleuchtungsmaste incl. Freileitung 
ausbauen


    11 Stck Beleuchtungsmasten installieren, LPH 7m 


     2 Stck Bäume fällen, Wurzelstöcke roden 
     3 Stck Auslichten der Baumkrone 
     30 m² Oberboden andecken und Rasenansaat 


      28 m Ausbau Kanal DN 600-700 GFK/Beton 
       3 Stck Ausbau gemauerter Schächte  
       25 m Einbau Fertigteil- U-Profilkanalelemente Beton 
        2 St gemauerte Sonderschächte 


f) Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Lose


g) Zweck der Bauleistung:        Gehweg- und Kanalsanierung 


h) Frist für die Ausführung: 05.03.2007 bis 04.05.2007 (2 Monate) 


i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen 
werden können:   


Stadt Schönebeck(Elbe), Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt  
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe)  
Tel. 03928 / 710 425 
Termin von Anforderungen:  ab 11.10.2006


 Keine digitale Anforderung und Abgabe der Unterlagen. 


j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:
60,00 EUR (Diskette mit GAEB DA 81einbegriffen) per 
Verrechnungsscheck oder Banküberweisung an die unter Pkt. a) 
genannte Stelle an: 
Vergabenummer: 06 623 006 
Kontonummer:  370 102 240 
BLZ, Geldinstitut:   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Kostenentgelt wird nicht erstattet. 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der 
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. 


k) Frist für das Einreichen der Angebote: 27.10.2006, 0900 Uhr 


l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:   
                Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, Zi. 304, 39218 Schönebeck (Elbe) 
                Tel. 03928 / 710 138, Fax 03928 / 710 199 


m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 


n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
 Bieter oder ihre Bevollmächtigten 


o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote:
27.10.2006 , 0900 Uhr 


 Kleiner Sitzungssaal, 
 Schönebeck (Elbe), Markt 1 (Rathaus) 


p) Sicherheiten:
 Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme 
 Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Abrechnungs- 
                  summe 


q) Zahlungsbedingungen:  
Nach § 16 VOB/B und den Besonderen, Zusätzlichen und 
Ergänzenden Vertragsbedingungen; 


r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: Keine besondere Rechtsform 
verlangt. 


s) Nachweise für das Beurteilen der Eignung des Bieters:
Nach § 8 VOB/A ist zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit die Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer-Lieferanten-Verzeichnis der Auftragsbera-
tungsstelle ABSt Sachsen-Anhalt (www.sachsen-anhalt.abst.de „Rubrik 
ULV“)  
oder sind folgende Einzelnachweise vorzulegen: 
Angaben nach § 8 VOB/A, im Original: Nachweis/Bescheinigung von  
Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft, Subunternehmer, 
Auszug aus Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate) 


t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:   24.11.2006.


u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:   
Abgabe von Nebenangeboten nur bei gleichzeitiger Abgabe des   
Hauptangebotes.


vw) sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt : Anschrift siehe a) 
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:  
Planungsbüro Schönebeck, Edelmannstr. 22 
39218 Schönebeck, Tel.: (03928) 703017 


Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A 
Landkreis Schönebeck, Rechnungsprüfungsamt, Cokturhof,  
39218 Schönebeck 
Vergabekammer nach § 104 GWB 
2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Ref. 301, 
Willy-Lohmann-Straße 7, 06114 Halle 


Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung 
Vergabenummer:  H 553/06 


a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)  


Name:   Verwaltungsgemeinschaft  Schönebeck (Elbe) 
  Dez. IV; Amt 65, SG Hochbau 
Straße:   Markt 1 
Postleitzahl, Ort: 39218 Schönebeck (Elbe) 


Telefon:  (03928) 710 466 
Telefax:  (03928) 710 499 


b) Vergabeverfahren  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer:  H 553/06 


c) Art des Auftrags                Ausführung von Bauleistungen  


d) Ort der Ausführung  Sporthalle, Große Sorge, 39245 Pretzien 


e) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage 
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:  
Erneuerung der Dacheindeckung von Sporthalle und Anbau 


Art der Leistung:   
Gerüstbau-, Zimmerer-, Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten 


Umfang der Leistung:   
- ca. 400 m²  Fassadengerüst mit Dachdeckerfanggerüst 
- ca. 400 m² Abbruch Wellasbesteindeckung 
- ca. 450 m²  Dachschalung 
- ca. 450 m²  Wärmedämmung aus Mineralwolle 
- ca. 450 m²  Bitumen-Dachdichtung ‚ 2-lagig 
- ca.   33 m  Außendachrinne einschl. Fallrohr aus Zink 


f) Aufteilung in Lose      Nein   


g) Erbringen von Planungsleistungen     Nein   
Zweck der Bauleistung  Erneuerung der Dacheindeckung 


h) Ausführungsfrist:      
Beginn der Ausführungsfrist:  15.11.2006 


Ende der Ausführungsfrist:  31.12.2006 


i) Anforderung der Verdingungsunterlagen  
Verwaltungsgemeinschaft  Schönebeck (Elbe) 
Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt 
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 


j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen 
Höhe des Entgeltes:   15,00 € 
Zahlungsweise   Banküberweisung 
Empfänger:   GV Pretzien 
Kontonummer:   381 020 100 
BLZ, Kreditinstitut   800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Verwendungszweck   76000.10000 


Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahl nicht 
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen. 


Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn  
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, 
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief 


oder E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei 
der Abschnitt i) genannten Stelle angefordert wurden, 


- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 


o) Angebotseröffnung          am:  27.10.2006, um 9.45 Uhr 
    Ort                                    Markt 1 in Schönebeck (Elbe), Kleiner Sitzungssaal 


t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: bis 10.11.2006  


v) Sonstige Angaben 
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:  


SG Hochbau, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Frau Thomas, Tel 03928/ 710466 


Nachprüfung behaupteter Verstöße  
Nachprüfungsstelle  (§ 31 VOB/A)        Landkreis Schönebeck, Cokturhof,  


           39218 Schönebeck (Elbe) 


Vergabekammer (§ 104 GWB)              Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, 
Ref. 301,Willy-Lohmann-Straße 7,  
06114 Halle/S. 


Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung 
Vergabenummer: H 552/06 


a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)  


Name:   Verwaltungsgemeinschaft  Schönebeck (Elbe) 
  Dez. IV; Amt 65, SG Hochbau 
Straße:   Markt 1 
Postleitzahl, Ort: 39218 Schönebeck (Elbe) 


Telefon:  (03928) 710 466 


Telefax:  (03928) 710 499 


b) Vergabeverfahren  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer:  H 552/06 


c) Art des Auftrags                Ausführung von Bauleistungen  


d) Ort der Ausführung    Gemeindezentrum Pretzien   
                                        August-Bebel-Straße 24,  39245 Pretzien 


e) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage 
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:Gestaltung der Außenanlage,2. BA


Art der Leistung:  Tiefbau - und Pflasterarbeiten für Gehwege und Parkflächen 


Umfang der Leistung 
- ca. 250 m²  Erdaushub 30 bis 55 cm Tiefe 
- ca. 140 m³  Tragschicht 19 bis 29 cm Dicke 
- ca.   70 m²  Pflaster aus Naturstein 
- ca. 350 m²  Betonstein Rechteckpflaster 
- ca. 140 m   Rasenkantensteine einschl. Betonstütze 
- ca.   35 m²  Anarbeiten an vorh. Pflasterflächen 
- ca.   10 m²  Anarbeiten an Eingänge zum Saal 
-           1 St   Straßenbeleuchtung einschl. Kabel u. Anschluss 


f) Aufteilung in Lose      Nein   


g) Erbringen von Planungsleistungen     Nein   
Zweck der Bauleistung   Herstellen von Parkflächen für 5 PKW u. Zuwegung


h) Ausführungsfrist:      
Beginn der Ausführungsfrist: 15.11.2006 
Ende der Ausführungsfrist: 31.12.2006 


i) Anforderung der Verdingungsunterlagen   
Verwaltungsgemeinschaft  Schönebeck (Elbe) 
Hoch-, Tiefbau- und Grünflächenamt 
Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 


j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen 
Höhe des Entgeltes:  15,00 € 
Zahlungsweise  Banküberweisung 
Empfänger:  GV Pretzien 
Kontonummer:  381 020 100 
BLZ, Kreditinstitut  800 555 00, Sparkasse Elbe-Saale 
Verwendungszweck  76000.10000 


Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahl nicht 
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen. 


Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn  
-  auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, 
-  gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder  
    E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der   
   Abschnitt i) genannten Stelle angefordert wurden, 
-  das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist. 


Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 


o) Angebotseröffnung       am: 27.10.2006, um 9.30 Uhr 
    Ort                                 Markt 1 in Schönebeck (Elbe), Kleiner Sitzungssaal 


t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: bis 10.11.2006  


v) Sonstige Angaben 
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:  
SG Hochbau, Breiteweg 12a, 39218 Schönebeck (Elbe) 
Frau Thomas, Tel 03928/ 710466 


Nachprüfung behaupteter Verstöße  
Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A)      Landkreis Schönebeck, Cokturhof,  


        39218 Schönebeck (Elbe) 


Vergabekammer (§ 104 GWB)            Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt,   
 Ref. 301,  Willy-Lohmann-Straße 7,  
06114 Halle/S. 


ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 


Der Ehle/Ihle Verband gibt hierdurch bekannt, dass in der Zeit vom 01.08.2006 
bis 31.01.2007 an allen Verbandsgewässern (Gewässer II. Ordnung) Unterhal-
tungsarbeiten durchgeführt werden. Zu diesem Zweck haben die Eigentümer 
oder Nutzer der Anliegergrundstücke den ausführenden Firmen sowie den 
Dienstkräften des Verbandes Zutritt zu diesen Gewässern sowie die notwen- 
dige Bau- und Arbeitsfreiheit an den Gewässern zu gewähren. Die gesetzliche 
Grundlage hierfür bilden das Gesetz über Wasser- und Bodenverbände (Was-
serverbandsgesetz — WVG), Bundesgesetzblatt Teil I vom 20.02.1991, das 
Wassergesetz für das Land Sachsen- Anhalt (WG LSA) vom 07.09.1993 
(GVBL LSA Nr. 38/1993) zuletzt geändert am 21.04.2005 (GVBL LSA Nr. 23 
S. 208/2005), sowie die Satzung des Ehle/Ihle Verbandes vom 20.08.1992 
zuletzt geändert 30.11.2005.Einsichtnahme in die Liste der Verbandsgewässer 
sowie nähere Auskünfte sind in der Geschäftsstelle der Verbandes zu den 
Geschäftszeiten Mo — Do 7.00 — 16.15 Uhr sowie Freitags 7.00 — 13.00 Uhr 
auf Voranmeldung möglich. Anschrift der Geschäftsstelle:       
                                              Ehle/Ihle Verband, Alte Ziegelei, 39291 Stegelitz 


Stegelitz, den 28.08.2006 


Erika Krüger 
Verbandsvorsteherin 
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       Grundstücksangebot
       Heinrich-Heine-Str. 11 in Salzelmen


                                        


Gemarkung Salzelmen, Flur 3   
Flurstück 33/39 Größe 240 m²  
Lage direkt am Kurpark 
voll erschlossen, Erdgas-Etagenheizung 
Baujahr:  ca. 1925   
Modernisierung nach 1990 
Gebäudefläche: zwei Vollgeschosse, unterkellert 


220 m², voll vermietet, Arztpraxis 
guter Zustand    


Mindestgebot: 85.000,00 €, 
zuzüglich Nebenkosten 


Stadt Schönebeck (Elbe)   Telefon:  0 39 28  70 55 27 
Eigenbetrieb Solepark   Fax:        0 39 28  70 55 42 
Badepark 1, 39218 Schönebeck 
e-mail: info@solepark.de 


Besichtigung nach Vereinbarung 
Voraussetzung für den Verkauf ist ein Beschluss des Stadtrates. 


Bekanntmachung der 15. Sitzung des Betriebsausschusses  
Kur- und Gesundheitsverwaltung am 12.10.2006 


Sitzungsbeginn:        17:00 Uhr 


Sitzungsort: Tagungszentrum "Dr. Tolberg" 
Badepark 4 


                                  39218 Schönebeck (Elbe) 


T A G E S O R D N U N G


Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 


Nichtöffentlicher Teil
7. Informationen der Verwaltung 
8. Vorlagen-Nummer: 0289/2006 
                Aufhebung des Beschlusses-Nr. 0282/2006 - Personalangelegenheiten 
9. Vorlagen-Nummer: 0290/2006 
                 Personalangelegenheiten 
10. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1,  39218 Schönebeck.Der ELBE REPORT mit dem o.g. hauptsatzungs-
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 


       Grundstücksangebot
       Martinstraße 1 in Felgeleben


Gemarkung Felgeleben, Flur 1, 
Flurstück 860/64, Größe 231 m²   
aus Flurstück 859/64, TF ca. 176 m² 
Schönebeck (Elbe) - Ortsteil Felgeleben 
Anliegerstraße mit wenig Verkehr 
voll erschlossen, Erdgaszentralheizung 
Baujahr:  ca. 1920   
Modernisierung   nach 1990                            
Gebäudefläche:      drei Geschosse: einschl. Dachgeschoss  
                                voll unterkellert, (Keller nass) 


256 m², voll vermietet 2 Arztpraxen, 1 Wohnung 
weitere Sanierung notwendig 
Verhandlungsbasis    60.000,00 € 
                                    zuzüglich Nebenkosten 


Stadt Schönebeck (Elbe)   Telefon:  0 39 28  70 55 27 
Eigenbetrieb Solepark   Fax:        0 39 28  70 55 42 
Badepark 1, 39218 Schönebeck 
e-mail: info@solepark.de 


Besichtigung nach Vereinbarung 
Voraussetzung für den Verkauf ist ein Beschluss des Stadtrates. 
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Einladung zur Bürgerversammlung     
                                                                                                                         
Im Stadtgebiet Schönebeck (Elbe) – „An der Güstener Bahn“ (nördlich 
des Schwarzen Weges, südwestlich der Kleingartenanlage „Grüne Hoffnung 
III“ und südöstlich der Anlagen der Deutschen Bahn AG) soll in absehbarer 
Zeit die technische Infrastruktur verbessert werden. Die Abs GmbH beab-
sichtigt, die zentrale Schmutzwasserentsorgung zu realisieren. Danach plant 
die Stadt zur Minimierung des Wartungsaufwandes die jetzt in dem Gebiet 
auf den Wohnwegen vorhandene mineralische Fahrbahndecke durch eine 
doppelte Oberflächenbehandlung dauerhafter zu befestigen. In diesem 
Zusammenhang beabsichtigt die Stadt, für das vorbeschriebene Gebiet  
den Bebauungsplan Nr. 50 „An der Güstener Bahn“ aufzustellen.  
Als Planungsziel wird angestrebt, den Bestand bauplanungsrechtlich zu 
sichern sowie für die noch unbebauten Grundstücke die bauplanungsrecht-
lichen Zulässigkeitsvoraussetzungen zur Beseitigung des Erschließungs- 
defizites und zur Errichtung  von Wohnbauten zu schaffen. 
 
In der am     
                         1. November 2006,  18.00 Uhr  
                         in der Begegnungsstätte des 
Landesbehindertenverbandes 
                         Haus Luise  
                         Moskauer Straße 23 
                         39218 Schönebeck (Elbe) 
 
stattfindenden Bürgerversammlung werden Vertreter der Stadtverwaltung, 
Planer bzw. Vertreter der Versorgungsunternehmen die beabsichtigten 
Vorhaben vorstellen bzw. mit den Anwesenden erörtern. 
 
Hierzu lade ich alle interessierten Bürger ein. 
            
Schönebeck (Elbe), 22.10.2006 
 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1,  
39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen 
Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten 
beim Verlag abonniert werden 
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Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 09.11.2006 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort:               Gemeinde Pretzien, A.-Bebel-Str. 24   


Dorfgemeinschaftshaus "Alter Krug" 


Tagesordnung 


öffentlicher Teil: 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


12.10.2006 
3.  Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 


Sitzung vom 12.10.2006 
5.  Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zu Möglichkeiten der Nutzung des Weges parallel zum 


Steinhafen 
7. Beratung zur weiteren Betreibung des Touristischen Info-Punktes  
8. Beratung zu Möglichkeiten der Finanzierung weiterer Hundetoiletten  
9. Stand der Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 
nichtöffentlicher Teil: 
10. Beratung und Beschluss zur Berufung des stellvertretenden 


Wehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Pretzien 
Beschlussvorlage Nr. 018/2006 


11.      Beratung und Beschluss zum Ankauf einer öffentlichen Verkehrsfläche 
           Beschlussvorlage Nr. 019/2006 
12.      Beratung und Beschluss zur Anerkennung einer finanziellen 
Forderung 
           Beschlussvorlage Nr. 020/2006 
13.      Beratung zur Thematik Separationsinteressenten 
14.      Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
15.      Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; 
Anfragen   
           der Ratsmitglieder 
 


 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1,  
39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen 
Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten 
beim Verlag abonniert werden 
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Pretzien 
 
Beschluss Nr. 015/2006 
Der Gemeinderat beschließt die nachfolgende Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuer  –Hebesatzsatzung- 
 


 
 


Satzung 
über die Erhebung der Grundsteuer  


- Hebesatzsatzung - 
 
Auf Grund der §§ 4 und 6 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt 
geändert durch Artikel 8 des Gesetzes zur Neuordnung des 
Landesdisziplinarrechtes vom 21.03.2006 (GVBl. LSA S. 102), des § 3 des 
Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen- Anhalt (KAG LSA) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), 
zuletzt geändert durch Artikel 11 des Ersten Rechts- und 
Verwaltungsvereinfachungsgesetzes vom 18.11. 2005 (GVBl. LSA S. 700) 
und der §§ 1 und 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I 
S.965) zuletzt geändert durch Gesetz zur Beschleunigung der Umsetzung von 
Öffentlich Privaten Partnerschaften und zur Verbesserung gesetzlicher 
Rahmenbedingungen für Öffentlich Private Partnerschaften vom 1.9.2005 
(BGBl. I S.2676) hat der Gemeinderat der Gemeinde Pretzien in seiner 
Sitzung am 12.10.2006 folgende Satzung beschlossen: 
 


§ 1 Steuererhebung 
 


Die Gemeinde Pretzien erhebt von dem im Gemeindegebiet liegenden 
Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes.  
 


§ 2 Steuerhebesätze 
 
Die Hebesätze werden festgesetzt für die Grundsteuer 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)   auf  255 v.H. 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B)                                            auf  355 v.H. 
 
 


§ 3 Geltungsdauer 
 
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalenderjahr 2007 
und folgende Kalenderjahre.  
 


§ 4 Grundsteuerkleinbeträge 
 
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 28 Abs. 2 des Grundsteuergesetzes 
werden fällig 
 am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 Euro   


                  nicht übersteigt,  
 am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres  
                  Jahresbetrages, wenn dieser 30,00 Euro   
nicht übersteigt.  
 


§ 5 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2007 in Kraft.  
 
Pretzien, 12. Oktober 2006 
 


                                                           
 
 
 
 
 
Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Pretzien 
 
Beschluss Nr. 013/2006 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pretzien beschließt die nachfolgend aufgeführte  
1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Pretzien – Abwasserabgabensatzung vom 
01.01.2003. 
 
§ 16 Gebührensatz 
Die Abwassergebühr beträgt 2,42 € je Kubikmeter.  
 
§ 16a Gebührenmaßstab Grundgebühr  


(1) Die Grundgebühr wird berechnet für Wohngrundstücke nach der 
Zahl der auf dem Grundstück befindlichen Wohneinheiten im 
Abrechnungszeitraum des jeweiligen Kalenderjahres, wobei jede 
der Führung eines Haushaltes dienende in sich abgeschlossene 
Räumlichkeit als selbständige Wohneinheit gilt. 


(2) Für sonstige Grundstücke (z.B. Gewerbegrundstücke) wird jeweils 
eine Wohneinheit berechnet. Befinden sich mehrere Gewerbebe-
trieb auf einem Grundstück, so wird deren Anzahl als Wohnein-
heitenanzahl berechnet. Bei gemischt genutzten Grundstücken, 
wird je vorhandener Wohneinheit bzw. je vorhandenem Gewerbe-
betrieb eine Wohneinheit berechnet. 


(3) Für Grundstücke die im Sondergebiet für Erholungszwecke (§ 10 
BauNVO – Wochenendhausgebiete) befindlich sind, wird für jedes 
auf dem Grundstück befindliche Gebäude, welches der Erholung 
dient, eine Wohneinheit berechnet. 


(4) Für Grundstücke mit Anschluss an die zentrale öffentliche Abwas-
seranlage zur Schmutzwasserbeseitigung aber ohne Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und ohne anderweitige 
Wassergewinnung/Wassernutzung wird keine Grundgebühr 
erhoben. 


 
§ 16b Grundgebührensatz 
 
Die Grundgebühr beträgt pro Wohneinheit und Jahr 49,09 €. 
 
Der § 25 wird wie folgt ergänzt: 
 
Die 1. Änderung der Abwasserabgabensatzung tritt zum 01.01.2006 in Kraft. 
 


                                                                       
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungs- 
gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und kann gegen die 
Versandkosten beim Verlag abonniert werden 
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 B E K A N N T M A C H U N G  
der 17. Sitzung des Stadtentwicklungs-, Bau-  
und Umweltausschusses am 20.11.2006 
 


Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:      Rathaus, Großer Sitzungssaal 
     Markt 1 


                                  39218 Schönebeck (Elbe) 
 


  T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Vorstellung der Projektarbeit zur Umweltbildung durch Aufwertung 


einer Ödlandschaft - ehemalige Röttgers-Hausmülldeponie 
7. Vorlagen-Nummer: 0287/2006 


Straßenausbau des "Kleinen Steinklump" im Rahmen der 
Dorferneuerung Frohse 


8. Vorlagen-Nummer: 0296/2006 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 
das Haushaltsjahr 2007 


9. Vorlagen-Nummer: 0297/2006 
Billigungsbeschluss - Stadtentwicklungskonzept Schönebeck (Elbe) / 
Expertise zu Wohnungsmarkt und Stadtumbau 2006 


10. Vorlagen-Nummer: 0298/2006 
Vorabwägungsbeschluss - Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt  Schönebeck (Elbe) 


11. Vorlagen-Nummer: 0299/2006 
Entwurfs - und Auslegungsbeschluss - Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Schönebeck (Elbe) 


12. Vorlagen-Nummer: 0300/2006 
Verwaltung der Garagenkomplexe nach Ablauf der 
Entschädigungspflicht zum 31.12.2006 


13. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
14. Informationen der Verwaltung 
15. Vorlagen-Nummer: 0301/2006 


Aufhebung des Beschlusses Nr. 0131/2000 
16. Vorlagen-Nummer: 0302/2006 


Ankauf einer Verkehrsfläche 
17. Vorlagen-Nummer: 0305/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
18. Anfragen nach § 13 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 


 
 
                      
B E K A N N T M A C H U N G  
der 15. Sitzung des Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschusses am 21.11.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:      Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
     Markt 1 


 39218 Schönebeck (Elbe) 
 


  T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Vorlagen-Nummer: 0287/2006 


Straßenausbau des "Kleinen Steinklump" im Rahmen der 
Dorferneuerung Frohse 


7. Vorlagen-Nummer: 0294/2006 
Verschmelzung Stadtwerke Schönebeck GmbH und Erdgas 
Mittelsachsen GmbH 


8. Vorlagen-Nummer: 0295/2006 
3. Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der 
Stadt Schönebeck (Elbe) 


9. Vorlagen-Nummer: 0296/2006 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 
das Haushaltsjahr 2007 


10. Vorlagen-Nummer: 0297/2006 
Billigungsbeschluss - Stadtentwicklungskonzept Schönebeck (Elbe) / 
Expertise zu Wohnungsmarkt und Stadtumbau 2006 


11. Vorlagen-Nummer: 0298/2006 
Vorabwägungsbeschluss - Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt  Schönebeck (Elbe) 


12. Vorlagen-Nummer: 0299/2006 
Entwurfs - und Auslegungsbeschluss - Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Schönebeck (Elbe) 


13. Vorlagen-Nummer: 0300/2006 
Verwaltung der Garagenkomplexe nach Ablauf der 
Entschädigungspflicht zum 31.12.2006 


14. Vorlagen-Nummer: 0303/2006 
Verkauf der Niederschlagswasserentsorgungsanlage im Meisenstieg 


15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 


  
Nichtöffentlicher Teil 
 
16. Informationen der Verwaltung 
17. Vorlagen-Nummer: 0292/2006 


Rücknahme der Entsendung eines  Mitgliedes des Stadtrates in den 
Aufsichtsrat der SWB Städtischen Wohnungsbau GmbH Schönebeck 


18. Vorlagen-Nummer: 0293/2006 
Entsendung eines weiteren Vertreters der Stadt Schönebeck (Elbe)  


 in den Aufsichtsrat der SWB Städtischen Wohnungsbau GmbH  
 Schönebeck (3. Änderung zum Beschluss Nr. 0780/2003) 
19. Vorlagen-Nummer: 0304/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
20. Vorlagen-Nummer: 0305/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
21. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 
 


 
 
B E K A N N T M A C H U N G  
der 15. Sitzung des Kultur- und 
Schulausschusses 
am 23.11.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:      Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
     Markt 1 


 39218 Schönebeck (Elbe) 
 


  T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen der Verwaltung 
6. Vorlagen-Nummer: 0287/2006 


Straßenausbau des "Kleinen Steinklump" im Rahmen der 
Dorferneuerung Frohse 


7. Vorlagen-Nummer: 0296/2006 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 
das Haushaltsjahr 2007 


8. Vorlagen-Nummer: 0307/2006 
Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck 
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e.V. zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums "Treff" für den 
Zeitraum 01.01.2007 bis 31.12.2007 


9. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
10. Informationen der Verwaltung 
11. Vorlagen-Nummer: 0304/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
12. Vorlagen-Nummer: 0305/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
13. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 


 
 


 
 
B E K A N N T M A C H U N G  
der 10. Sitzung des Betriebsausschusses 
Städtischer Bauhof  am 30.11.2006 
 
Sitzungsbeginn:         17:00 Uhr 
  
Sitzungsort: Städtischer Bauhof Schönebeck 


Dammweg 22 
                   39218 Schönebeck (Elbe) 
T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Informationen zum Lagebericht III. Quartal 2006 
6. Vorlagen-Nummer: 0306/2006 
                  Stundenverrechnungssätze für das Wirtschaftsjahr 2007  
                  für den Städtischen Bauhof Schönebeck 
7. Informationen zum Wirtschaftsplan 2007 
8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
9. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 
 


        


B E K A N N T M A C H U N G  
der 17. Sitzung des Jugend-, Frauen-  
und Sozialausschusses am 22.11.2006 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:       Familienzentrum "Malzmühle" 
      Am Malzmühlenfeld 43 


  39218 Schönebeck (Elbe) 
  


   T A G E S O R D N U N G  
Öffentlicher Teil  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 


  5.       Informationen zum  Familienzentrum "Malzmühle" 
6. Informationen der Verwaltung 
7. Vorlagen-Nummer: 0296/2006 


Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 
das Haushaltsjahr 2007 


8. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
 
9. Vorlagen-Nummer: 0304/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
10. Vorlagen-Nummer: 0305/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
11. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
 


Amtliche Bekanntmachung 
der Sitzung des Gemeinderates Ranies am 21.11.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Gemeindebüro Ranies, Dorfstr. 1  
 


Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


27.09.2006 
3. Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 


4. Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der 
Sitzung vom 27.09.2006 


5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zum Haushaltsplan 2007 
7. Beratung und Beschluss zur Änderung des Stellenplanes für das 


Haushaltsjahr 2006 
         Beschlussvorlage Nr. 014/2006 
8. Beratung zu eventuellen Rückbauarbeiten im Sängerwäldchen  
 
nichtöffentlicher Teil: 
9. Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat  
10. Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde; Anfragen 


der Gemeinderatsmitglieder 
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Nachruf 
 


Tief bewegt haben wir die Nachricht vernommen, dass das Mitglied der 
Stadtteilfeuerwehr Bad Salzelmen  


                   der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Schönebeck (Elbe) 
 


Hauptbrandmeister a. D.  
Hans Zenker 


 
im Alter von 78 Jahren verstorben ist. 
Mit ihm verliert die Freiwillige Feuerwehr einen engagierten Kameraden,  
der sich in 50jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit in der Freiwilligen Feuer- 
wehr durch sein Fachwissen und seine Einsatz- und  Hilfsbereitschaft hohes 
Ansehen erworben hat. Wir verlieren mit ihm einen pflichtbewussten,  sich 
stets für das Allgemeinwohl einsetzenden Menschen, der mehrere Führungs-
aufgaben in der Freiwilligen Feuerwehr ausübte. 
Sein Andenken zu ehren ist für uns Bedürfnis und Verpflichtung. 
 
                                        Stadt Schönebeck (Elbe) 
 
Hans-Jürgen Haase              Chris Schwabe              Steffen David 
Oberbürgermeister               Stadtwehrleiter             Stadtteilwehrleiter 
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         Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates Plötzky am 29.11.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr  
Sitzungsort: Bürgerraum der Gemeinde Plötzky 


A.-Schweitzer-Straße 6   
 


Tagesordnung 
 
öffentlicher Teil: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift vom 18.10.2006  
3. Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 


4.        4.   Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 
vom 18.10.2006 


5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zum Erlass einer Straßenausbaubeitragssatzung außerhalb des 


Ortskerns 
7. Beratung zur Thematik Abwasserentsorgung 
8. Beratung zu Möglichkeiten der Pflege der Plötzkyer Grünanlagen 
9. Beratung zum Haushalt 2007 
10. Beratung und Beschluss zu einer außerplanmäßigen Ausgabe 


Beschlussvorlage Nr. 010/2006 
11. Beratung und Beschluss zur Übertragbarkeit von Haushaltsstellen 


Beschlussvorlage Nr. 011/2006 
 
nichtöffentlicher Teil: 
12.   Beratung zu Personalangelegenheiten 
13.   Beratung und Beschluss zum Abschluss eines gerichtlichen Vergleiches 
        Beschlussvorlage Nr. 012/2006 
14.   Themenvorschläge zur Beratung im Gemeinderat 
15.   Wichtige Angelegenheiten der Gemeinde;  
       Anfragen der  Gemeinderatsmitglieder 
 


 
   
 
               B E K A N N T M A C H U N G  
der 15. Sitzung des Wirtschaftsausschusses am 27.11.2006 
 
Sitzungsbeginn:  17:00 Uhr 


  
Sitzungsort:       Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 


      Markt 1 
  39218 Schönebeck (Elbe) 


 
   T A G E S O R D N U N G  


 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Vorlagen-Nummer: 0294/2006 


Verschmelzung Stadtwerke Schönebeck GmbH und Erdgas 
Mittelsachsen GmbH 


6. Vorlagen-Nummer: 0295/2006 
3. Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der 
Stadt Schönebeck (Elbe) 


7. Vorlagen-Nummer: 0296/2006 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 
das Haushaltsjahr 2007 


8. Vorlagen-Nummer: 0297/2006 
Billigungsbeschluss - Stadtentwicklungskonzept Schönebeck (Elbe) / 
Expertise zu Wohnungsmarkt und Stadtumbau 2006 


9. Vorlagen-Nummer: 0298/2006 
Vorabwägungsbeschluss - Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt  Schönebeck (Elbe) 


10. Vorlagen-Nummer: 0299/2006 
Entwurfs - und Auslegungsbeschluss - Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Schönebeck (Elbe) 


11. Vorlagen-Nummer: 0300/2006 
Verwaltung der Garagenkomplexe nach Ablauf der 
Entschädigungspflicht zum 31.12.2006 


12. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
  


Nichtöffentlicher Teil 
13. Vorlagen-Nummer: 0284/2006 


Erwerb einer Grundstücksfläche im Gewerbegebiet   
 "Industriepark-West" 
14. Vorlagen-Nummer: 0292/2006 


Rücknahme der Entsendung eines  Mitgliedes des Stadtrates in den 
Aufsichtsrat der SWB Städtischen Wohnungsbau GmbH Schönebeck 


15. Vorlagen-Nummer: 0293/2006 
Entsendung eines weiteren Vertreters der Stadt Schönebeck (Elbe)  


 in den Aufsichtsrat der SWB Städtischen Wohnungsbau GmbH 
Schönebeck (3. Änderung zum Beschluss Nr. 0780/2003) 


16. Vorlagen-Nummer: 0304/2006 
Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 


17. Vorlagen-Nummer: 0305/2006 
Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 


18. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
19. Informationen der Verwaltung 
 


 
Haase 
Oberbürgermeister  
 
 
 
 


  B E K A N N T M A C H U N G  
     der 22. Sitzung des Hauptausschusses am 28.11.2006 
 
Sitzungsbeginn:  17:00 Uhr 
  


Sitzungsort:       Kleiner Sitzungssaal des Rathauses 
      Markt 1 


 39218 Schönebeck (Elbe) 
 


   T A G E S O R D N U N G  
 
Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
5. Vorlagen-Nummer: 0287/2006 


Straßenausbau des "Kleinen Steinklump" im Rahmen der 
Dorferneuerung Frohse 


6. Vorlagen-Nummer: 0294/2006 
Verschmelzung Stadtwerke Schönebeck GmbH und Erdgas 
Mittelsachsen GmbH 


7. Vorlagen-Nummer: 0295/2006 
3. Änderung der 4. Novellierung der Abwasserabgabensatzung der 
Stadt Schönebeck (Elbe) 


8. Vorlagen-Nummer: 0296/2006 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Schönebeck (Elbe) für 
das Haushaltsjahr 2007 


9. Vorlagen-Nummer: 0297/2006 
Billigungsbeschluss - Stadtentwicklungskonzept Schönebeck (Elbe) / 
Expertise zu Wohnungsmarkt und Stadtumbau 2006 


10. Vorlagen-Nummer: 0298/2006 
Vorabwägungsbeschluss - Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt  Schönebeck (Elbe) 


11. Vorlagen-Nummer: 0299/2006 
Entwurfs - und Auslegungsbeschluss - Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Schönebeck (Elbe) 


12. Vorlagen-Nummer: 0300/2006 
Verwaltung der Garagenkomplexe nach Ablauf der 
Entschädigungspflicht zum 31.12.2006 


13. Vorlagen-Nummer: 0303/2006 
Verkauf der Niederschlagswasserentsorgungsanlage im Meisenstieg 







 
3. Jahrgang                                                            Sonntag,19.11.2006                                    Amtliche Bekanntmachungen                                         Nr. 43 
 
14. Vorlagen-Nummer: 0307/2006 


Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck 
e.V. zur Betreibung des soziokulturellen Zentrums "Treff" für den 
Zeitraum 01.01.2007 bis 31.12.2007 


15. Anfragen nach § 12 GeschO mit öffentlichem Inhalt 
 


Nichtöffentlicher Teil 
16. Vorlagen-Nummer: 0283/2006 


Ankauf von öffentlichen Verkehrsflächen im Ortsteil Felgeleben 
17. Vorlagen-Nummer: 0284/2006 


Erwerb einer Grundstücksfläche im Gewerbegebiet   
 "Industriepark-West" 
18. Vorlagen-Nummer: 0285/2006 


Verkauf einer Grundstücksfläche an der Neuen Gasse 
19. Vorlagen-Nummer: 0286/2006 


Verkauf einer Grundstücksfläche in Frohse 
20. Vorlagen-Nummer: 0288/2006 


Verkauf einer Gewerbefläche im "Industriepark West" 
21. Vorlagen-Nummer: 0292/2006 


Rücknahme der Entsendung eines  Mitgliedes des Stadtrates in den 
Aufsichtsrat der SWB Städtischen Wohnungsbau GmbH Schönebeck 


22. Vorlagen-Nummer: 0293/2006 
Entsendung eines weiteren Vertreters der Stadt Schönebeck (Elbe) in 
den Aufsichtsrat der SWB Städtischen Wohnungsbau GmbH  


 Schönebeck (3. Änderung zum Beschluss Nr. 0780/2003) 
23. Vorlagen-Nummer: 0301/2006 


Aufhebung des Beschlusses Nr. 0131/2000 
24. Vorlagen-Nummer: 0302/2006 


Ankauf einer Verkehrsfläche 
25. Vorlagen-Nummer: 0304/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
26. Vorlagen-Nummer: 0305/2006 


Vergabe des Rathauspreises für das Jahr 2006 
27. Vorlagen-Nummer: 0308/2006 


Genehmigung einer Verpflichtungserklärung 
28. Anfragen nach § 12 GeschO mit nichtöffentlichem Inhalt 
 


 
Haase 
Oberbürgermeister  
 


            Amtliche Bekanntmachung  
    der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
 
Die 53. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft  
Schönebeck (Elbe) findet am Montag, d. 27.11.2006, um 17:00 Uhr, 
in der Gemeinde Ranies, Restaurant „Zur Tanne“, Dorfstr. 62, 
statt. 


Tagesordnung:    


 
öffentlicher Teil: 
TOP 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 
TOP 2   Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift über die  
             52. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VGem 
TOP 3   Abstimmung über die Tagesordnung; Hinweise bzw. Zusätze 
TOP 4   Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils 
              der 52. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VGem  
TOP 5   Fragestunde für die Einwohner der Mitgliedsgemeinden der  VGem. 


    TOP 6  Beratung und Beschluss zur Jahresrechnung 2005 und Entlastung des    
                 Leiters  des gemeinsamen Verwaltungsamtes für die Haushaltsdurch-  
                 führung der Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) für das   
                 Haushaltsjahr 2005 


         Beschlussvorlage Nr. 007/2006 
TOP 7   Beratung und Beschluss der Neufassung der Gefahrenabwehrver-  
             ordnung für die Verwaltungsgemeinschaft Schönebeck (Elbe) 
             Beschlussvorlage Nr. 008/2006 
TOP 8  Termin der nächsten Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 
  
nichtöffentlicher Teil: 
TOP 9   Vorschläge zur Tagesordnung für die nächste Gemeinschafts-        
              ausschusssitzung 
TOP 10 Wichtige Angelegenheiten der VGem; Anfragen der Ausschuss- 
              mitglieder 
 


 
Haase 
Leiter des 
gemeinsamen Verwaltungsamtes 
 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 
Schönebeck.Der ELBE REPORT mit dem o.g., hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint 
wöchentlich am Sonntag und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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Amtliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pretzien am 07.12.2006 
 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsort:                Gemeinde Pretzien 
                                    A.-Bebel-Str. 24, Dorfgemeinschaftshaus "Alter 
Krug" 
 


Tagesordnung 


öffentlicher Teil: 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 


Beschlussfähigkeit 
2. Abstimmung über die Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 


09.11.2006 
3.  Abstimmung über die Tagesordnung, Hinweise bzw. Zusätze 
4.        Bekanntmachung von Beschlüssen des nichtöffentlichen Teils der   
           Sitzung vom 09.11.2006 
5.  Einwohnerfragestunde 
6. Beratung zu Möglichkeiten der Durchführung eines Dorffestes  


im Jahr 2007 
7. Beratung zur weiteren Betreibung des Touristischen Info-Punktes  
8. Beratung zu Möglichkeiten der Nutzung des Weges parallel zum 


Steinhafen  
9.        Beratung zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007  
 
nichtöffentlicher Teil: 
10.     Beratung und Beschluss zum Abschluss eines Verwaltervertrages  
          für ein Wohngrundstück 
          Beschlussvorlage Nr. 021/2006 
11.     Themenvorschläge zur Behandlung im Gemeinderat 
12.     Informationen zu wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde;  
          Anfragen  der Ratsmitglieder 
 


 
 
Herausgeber: Stadt Schönebeck (Elbe), Amt für Presse und Präsentation,  
Markt 1, 39218 Schönebeck. Der ELBE REPORT mit dem o.g., 
hauptsatzungs- gemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich am Sonntag und 
kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden. 
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